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84 . Jahrgang .

Wohin treibt Spanien ? Die Schulungsburgen .

Nationalsozialismus und Führerauslese .

Gelegentlich der letzten Wahlen in Deutschland
konnte man von Ausländern wohl hören , und in der

ausländischen Presse lesen , daß diese Wahl im Ein -

Partei - Staate mit nur einer Kandidatenliste ein Wider¬

spruch in sich sei . Dem Stimmberechtigten sei nur die

Wahl zwischen der Zustimmung zu dieser Liste und ihrer
Ablehnung gelassen . Ablehnung aber bedeute damit

Verneinung des Willens zur politischen Einflußnahme
auf die politische Gestaltung überhaupt und fei keine

„ Wahl " mehr .
Diese Betrachtung ist noch ganz und gar in den

alten Vorstellungen von der Demokratie befangen , die

nicht aus die Herausbildung eines aktionsfähigen Ge¬

samtwillens abzielte , sondern auf die Demonstration
möglichst jeder individuellen Willensnuance . Wir

brauchen nach den Erfahrungen der Jahre von 1918 bis

1933 das Ergebnis dieser Art von Demokratie hier nicht

noch einmal zu schildern . Richtig ist , daß derjenige , der

sich int nationalsozialistischen Ein - Partei - Staate der

Zustimmung zur Wahl der Männer dieser Partei ver¬

sagt , damit überhaupt resigniert und sich abseits von der

politischen Entwicklung stellt .
Das Wort Partei ist im Sprachgebrauch noch viel zu

sehr durch die bisherige Anwendung auf eine Gruppe

Gleichgesinnter , die sich von anderen Gruppen mit

anderer Gesinnung abzuheben bestrebt ist , in eine Be¬

deutung hineingerückt , die es heute in Deutschland nicht

mehr hat . Das gibt Anlaß zu Irrtümern . Die national¬

sozialistische Partei will nicht in diesem Sinne ein

politisches Gebilde sein , das sich mit anderen gleich¬
artigen auseinandersetzt , sondern sie stellt nach einer

Definition , die von ihren führenden Persönlichkeiten
selbst herrührt , den Orden dar , der die politischen Ge¬

schicke Deutschlands lenken soll . Damit entfällt jede
Vergleichsmöqttchkeit zu -^ er Rolle , die die Parteien in

parlamentarisch regierten Ländern spielen .

Damit ergeben sich für die nationalsozialistische
Partei aber auch Ausgaben , wie keine der Parteien in

diesen Ländern sie hat . Es ist ihre Misiion und ihre
Pflicht , der Nation die Führer zu stellen . Dafür , daß
für deren Heranreifen in ihren eigenen Reihen die

Voraussetzungen geschaffen werden , ist sie verantwort¬

lich . Und aus denen , die mit dem Anspruch aus die

Führerschaft heranwachsen , hat sie diejenigen auszu¬

wählen , die ihrer Persönlichkeit und ihrer Eignung nach

berufen sind , nun auch wirklich ein Führeramt auszu¬
üben Das gilt für die obersten Stellen der politischen
Führung genau so wie für den ganzen abgestuften Bau

der politischen Hierarchie bis hinab zu denen , die den

kleinsten politischen Aufgabenkreisen vorgesetzt sind .

Schulung und Auslese stellen damit in ihrer Gesamtheit
ein Problem von gigantischen Ausmaßen , dessen Lösung

von der größten Bedeutung für das Schicksal von Volk

und Staat ist , dar . ,
In dem Augenblick , in dem durch bte Einweihung

der drei großen Schulungsburgen Crösiin - See , Vogel¬
sang und Sonthofen diese Aufgabe praktisch in Angriff
genommen wird , ist es vielleicht nützlich , an die

Methoden der Auslese zu erinnern , die früher
in Deutschland Brauch waren . Im wilhelminischen

Reich bildeten in der Hauptsache die mehr oder weniger

feudalen studentischen Korps die Ausgangsgrundlage
der Auslese . Damit war der Kreis derer , die in Frage
kamen , von vornherein auf die schmale Schicht der durch

Besitz und Geburt Bevorzugten beschränkt . Es ergab
sich dadurch wohl eine gewisse Einheitlichkeit der Ge¬

sinnung , aber diese Gesinnung war nicht so sehr auf

Emigranten kehren aus Moskau heim .

Die Volksfront
wird selbst die Stunde wählen .

us . Berlin , 25 . April . ( Drahtbericht unserer Berliner

Abteilung .) In zunehmendem Maße beschäftigt sich die

Weltöffentlichkeit mit den Vorgängen in Spanien .
Über den Kurs , der in Spanien gesteuert wird , kann

dabei nirgends mehr ein Zweifel bestehen , wenn der

Sowjetjude Bela K h u n , früher Cohn , höchst per¬

sönlich die Dinge beaufsichtigt und wenn die aus

Moskau h e i m k e h r e n d e n Emigranten , die

ja keine andere Ausgabe haben , als sich als kommu¬

nistische Agitatoren zu betätigen , mit großem Jubel

begrüßt werden . Die Frage ist eigentlich nur , in welchem

Tempo sich die Entwicklung vollziehen wird . Schon vor

einiger Zeit konnte man hören , daß die Kommunisten
die Wahlen in Frankreich abzuwarten beabsichtigen , ehe

sie zur Verwirklichung ihres umfangreichen Programms

übergehen . Man wollte den Gegnern der französischen
Volksfront nicht die Möglichkeit bieten , sich im Wahl¬
kampf auf die Vorgänge in Spanien zu berufen . Kenn¬

zeichnend ist jedenfalls eine Äußerung des Führers des

Allgemeinen Arbeiterverbandes , Largo C a b a l l i e r o ,
des heute wohl mächtigsten Mannes in Spanien , daß
die Volksfront in Spanien selbst die Stunde

des Handelns wählen werde . Was das bedeutet , das

wird sehr klar , wenn es dann weiter heißt , daß die

Entwicklung in Spanien nicht durch die Re¬

gierung Azanas aufgehalten werden würde . Sei

einmal die Stunde gekommen , dann gebe es kein Zurück
für Spanien , dann sei und bleibe es ein proletarischer
Sowjetstaat . An Deutlichkeit lassen solche Äußerungen
wirklich nichts zu wünschen übrig . Die Regierung Azana
hofft aber offensichtlich , einer solchen Entwicklung da¬

durch steuern zu können , daß sie alle Energie int Kampfe

gegen die Rechte einsetzt , um auf diese Weise die links -

radikalen Elemente zu besänftigen .

Sehr wenig zuversichtlich betrachtet das Blatt des

Vatikans , der „ O s s e r v a t o r e R o m a n o "
, die Lage

in Spanten . Er ist der Meinung , daß man in der Taktik

der Kommunisten drei Zeitabschnitte unterscheiden

müsse . 1 . den Abschnitt der Mäßigung vor den Wahlen ,

um auch die Stimmen der Bürgerlichen zu erhalten ,
2 . den Abschnitt der Überlassung der Macht an die

bürgerlichen Gruppen ( in Spanien regiert bekanntlich

ein linksbürgerliches Kabinett , in dem die Marxisten

Die schwache Regierung Azana .

nicht vertreten sind ) und schließlich 3 . den Abschnitt der

Verwirklichung der revolutionären Ziele . Das Blatt

sieht den Augenblick der dritten Phase bereits ge¬

kommen , da der „ spanische Lenin "
, Largo C a bal¬

lt e r o , die kommende Diktatur des Proletariats be¬

reits angekündigt habe .
Unter diesen Umständen sieht man naturgemäß den

Maifeiern in Spanien mit besonderem In¬

teresse entgegen , da man diese Feiern wohl wird als

Stimmungsbarometer wird bewerten können . Schließ¬

lich muß der Anfang des kommenden Monats in

Spanien auch noch die Wahl des neuen Staats¬

präsidenten bringen , wozu zunächst Wahlmänner

zu wählen sind , die dann ihrerseits mit den Abgeord¬
neten des Parlaments zusammen die Wahl des neuen

Staatspräsidenten zu vollziehen haben . Vorerst ist man

noch bemüht , für den Posten des Staatspräsidenten
einen Mann zu finden , der auf dem Boden der Linken

steht , aber nicht eine ausgesprochene Kampfnatur ist .

Freilich vermag niemand zu sagen , wie sich die Dinge

weiter entwickeln werden , denn in der Bürgerkriegs¬
atmosphäre , die die Volksfront unterhält , sind Voraus¬

sagen schwer möglich . Daß die Jünger Moskaus ent¬

schlossen sind , die Entwicklung weiterzutreiben , unter¬

liegt keinem Zweifel . In dieser Beziehung lassen sie

durchaus den sonst von ihnen verurteilten Sowjetjuden
Trotzki gelten , der , als er auf der Höhe seiner Macht

stand,
'

erklärte , daß Spanien das zweite bolsche¬

wistische Land in Europa werden würde .

Es bleibt beim Alarnrzustand .

Madrid , 24 . April . ( Funkmeldung .) Entgegen dem

gestrigen Beschluß des Ministerrates , den Alarmzustand
und die Vorzensur im ganzen Lande angesichts der für

Sonntag angesetzten Wahl der Vertrauensleute aufzu¬
heben , hat die Regierung unter dem Einfluß , insbe¬

sondere des Ministerpräsidenten Azana , ihre Auf¬

fassung in letzter Stunde geändert . Sie ist entschlossen ,

trotz der dringenden Forderung der Preße , den Aus¬

nahmezustand und daher auch die Pressevorzensur auf¬

recht zu erhalten . Hierbei hat offenbar die Überlegung

den Ausschlag gegeben , daß die Erwägung , den Rechts¬
parteien durch die Aufhebung ein Entgegenkommen zu

erweisen und sie dadurch zur Teilnahme an den Wahlen

zu zwingen , durch die von diesen trotz vieler Ver¬

sprechungen aufrecht erhaltenen Parole der Wahl¬
enthaltung hinfällig geworden ist .

Nachdem die Engländer im Jahre 1922 Ägypten als souve¬
ränen Staat unter militärischer Oberaufsicht Englands aner¬

kannten , nahm Fuad den Königstitel an und

regelte die Thronfolge in direkter männlicher Linie . Danach

ist fein augenblicklich zur Ausbildung in England weilender

Sohn F a r ck der Thronfolger , der am 11 . Februar 1920

in Kairo geboren ist .

König Fuad unternahm mehrere Europareisen ,
von denen ihn eine im Jahre 1929 nach Deutschland

führte . Als er im Jahre 1934 schwer erkrankte , wurde Pro¬

fessor v . Bergmann an fein Krankenlager geholt , dem es

gelang , den König wieder herzustellen .

Eines der größten Verdienste des Königs war der A u s -

gleichderwiderstrebendenJnteresfenseines
Landes gegenüber England , der in der llnabhängigkeits -

erklarung Ägyptens im Jahre 1922 gipfelte .

Eine MW ElMW zu den Mrgöngen in Wiistim .

regierung unter jüdischem Druck stehe . Sie be¬

fürchten , daß ihnen früher oder später nichts mehr von

ihrem Lande bleibe und sie jeder Billigkeit zuwider zur

Auswanderung gezwungen würden . Man macht uns

unsere Taten zum Vorwurf . Wie konnten wir aber

anders handeln ?

König Fuad lebt !

Sein Zustand ernst .

Kairo 25 . April . ( Letzter Funkbericht .) Die Meldung

über das
'
Ableben des Königs Fuad , die heute morgen

in Kairo verbreitet war , stellt sich erfreulicherweise als e t n

Irrtum heraus . Leider bestätigt sich aber , daß der Zu¬

stand des Königs sehr ernst ist .

Im Laufe der vergangenen Nacht wurde nach starkem

Bluterguß eine Bluttransfusion vorgenommen . 2n -

folaedefsen ist , wie aus Hofkreisen mitgeteilt wird , im Zu¬

stand des Königs eine kleine Besserung eingetreten .

Kairo , 25 . April . ( Letzte Funkmeldung .) Die irrtüm¬

liche Meldung von dem Ableben des Königs war in den

frühen Morgenstunden in ganz Kairo verbreitet . Dte Nach¬

richt , die in glaubwürdiger Form von der Residenz ausge¬

geben worden war , hatte zur Folge , daß b e r e i t s e i » e

Reihe öffentlicher und privater Gebäude

halbmast geflaggt hatte .

Als nach einigen Stunden bekannt wurde , daß der König

noch am Leben ist , herrschte unter der Bevölkerung große

Freude und Erleichterung .

♦

König Fuad I . wurde am 26 . März 1868 geboren . Der

nach Kriegsausbruch 1914 von England abgefetzte Khediv

Abbas Hilmi war sein Onkel . Achmed Fuad erhielt in

Italien , bevor er in türkische Militärdienste übertrat feine

militärische Ausbildung . In Wien , wo er 1pater

als Militärattache verwendet wurde , lernte er die

deutsche Sprache . Nach seiner Rückkehr nach Ägypten
widmete er sich der Bewirtschaftung seiner großen Güter ,
daneben wurde er aber auch vom Khediven häufig mit wich¬

tigen amtlichen Aufträgen betraut . Das bobere Bil¬

dungswesen in Ägypten verdankt ihm tatkräftige Forderung ,
die unter anderem auch in der von ihm veranlaßten E run -

dun q einer Universität in Kairo ihren Ausdruck

sand . Nach der Absetzung des Khediven Abbas Hilmi wurde

zunächst dessen Onkel Hussein zum Sultan von Ägypten
ernannt , und nach dessen Tode im Jahre 1917 folgte ihm

Achmed Fuad zuerst als Sultan von Ägypten auf den Thron .

Der unerträgliche jüdische Druck .

Paris , 24 . April . Der Leiter der arabischen Be¬

wegung und Vorsitzende des muselmanischen Aus¬

schußes , Fakhri Bey , hat dem Sonderberichterstatter
der Havasagentur in Jaffa eine Erklärung zu der ge¬

spannten Lage in Palästina gegeben .
Die Ursache der schlechten Beziehungen zwischen

Arabern und Juden sieht Fakhri Bey vor allem in dem

Landerwerb der jüdischen Zuwanderer .

Nach einer Zusicherung der englischen Regierung aus

dem Jahre 1930 sollte jede arabische Familie Anspruch
auf 130 Acres Landbesitz haben . Seit 1933 hätten die

Juden 1250000 Acres gekauft und der

durchschnittliche Grundbesitz der arabischen Familie
sei auf 60 Acres zurückgegangen .

Fakhri Bey erklärte dann : „ Die Araber haben viele

Gründe zu der Annahme , daß die Mandats -

Die jetzigen Unruhen sind eine ganz natürliche

Folge einer langen Politik der Verdrängung und

des ll n v e r ft ä n d n i s s e s . Die Araber werden jetzt
den Kampf fortsetzen bis zur Anerkennung und Ver¬

wirklichung ihrer Forderungen . Sie werden mit allen

verfügbaren Mitteln kämpfen , mit berechtigten und un¬

berechtigten , gesetzlich zuläsiigen oder unzuläsiigen .

England muß die Sympathie des arabischen Volkes

gewinnen , sonst werden die Araber nicht mehr auf der

Seite Englands sein und auch politisch bei der nächsten
Gelegenheit England als ihren Hauptfeind aujehen .

"
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Der 1 . Mai anderswo .

Besprechungen über die Aufrechterhaltung der

Ordnung in Paris .

Paris , 24 . April . Am Freitag hatte Minister¬
präsident Gariaut Besprechungen mit dem Innen¬
minister , dem Kriegsminister , dem Polizeipräfekten von
Paris , dem Präfekten des Departements Seine -Oise
und dem Generaldirektor der Sicherheitspolizei . Dabei
wurden die Vorkehrungen erörtert , die zur Aufrecht¬
erhaltung der Ordnung am 1 . Mai getroffen werden
sollen .

Weihe - er drei Ordensburgen
Übernahme durch den Führer .

60 . Geburtstag des Generaladmirals Raeder .

Glückwünsche des Führers .

Berlin , 24 . April . Der Führer und Oberste Be¬
fehlshaber der Wehrmacht hat an den Oberbefehls¬
haber der Kriegsmarine , Generaladmiral Raeder , an¬
läßlich seines 60 . Geburtstages am 24 . April 1936 fol¬
gendes Telegramm gerichtet :

„ Mein lieber Generaladmiral Raeder !

Zu Ihrem 6 0 . Geburtstage spreche ich Ihnen
meine herzlichsten Glückwünsche aus . Ich verbinde
hiermit meine besten Wünsche für Ihr persönliches
Wohlergehen und gebe der Hoffnung Ausdruck , daß mir
Ihre wertvollen Dienste zum Ausbau der Kriegsmarine
noch viele Jahre erhalten bleiben .

Adolf Hitler .
"

Ehrentag bedeute und daß sie auf diesen Tag sehnsüchtig o ° .
wartet chatten, . brüht ein unbeschreiblicher 2ubei
los . Die Kreisleiter erheben sich spontan von ihren Sitzen
und minutenlang donnern Rufe der Begeisterung empor
« 5 # ein wunderbarer Augenblick , ein erhebendes Ge -
suh l . wie diese Kämpfer tnt braunen Rock , die draußen im
Reich , in allen Gauen , jeder an seinem Platz , die Idee de ;

Der große Hof Deutschland ---

Landjugend beim Führer .

Berlin , 24 . April . Unter den vielen Beweisen der Liebe
und Verehrung , di « dem Führer anläßlich seines Geburts¬
tages daraeboten wurden , verdient besonders Erwähnung
auch der Besuch einer Schar junger Sendboten
der deutschen Landjugend in der Reichskanzlei , die in ihren
farbigen Trachten ein frohes Bild deutscher Kultur boten .

Ein kleines sechsjähriges Mädel aus dem Hannoverschen
Land begrüßte und beglückwünschte im Namen aller den
Führer mit folgenden Worten : „ Lieber Führer ! Wir Buben
und Mädchen von deutschen Bauernhöfen sind heute zu dir
gekommen . Vater und Mutter und alle Nachbarn des Dorfes
lasten dich durch uns schön grüßen . Sie haben dich alle herz¬
lich lieb und wünschen dir alles Gute zum Geburtstag . Vater
sagte uft -s , du hast einen großen Hof . Der ist so groß wie die
Höfe aller Bauern zusammen . Und der Hof , den Vater hat ,
ist nur ein ganz kleiner Teil von deinem großen Hof . Der
große Hof , sagt Vater , ist unser Deutschland
und du bist der Bauer in diesem großen Hof .
Vater und Mutter und alle Nachbarn find stolz auf dich . Sie
haben uns gesagt , wir mühten dich recht lieb haben , si» lieb ,

Unter den zahlreichen Ehrengästen befanden sich fast alle
Reichsleiter , Gauleiter , Reichsstatthalter . zahlreiche höhere
Führer der SA . , des NSKK . und der SS . , sowie Vertreter
der Wehrmacht .

Ein Ehrentag der Kreisleiter .

Während der Führer die weitläufigen Säle der Ordens¬
burg besichtigte , versammelten,sich die 800 Kreisleiter
in der vorläufig als Schulungshallc hergerichteten Turn¬
halle . -

Nach Beendigung des Runvganges begrüßt hier Reichs¬
leiter Dr . Robert Ley den Führer mit einer Ansprache . Er
weist darauf hin , daß in diesem Saal alle Kreisleiter ver¬
sammelt seien , alles alte bewährte Kämpfer , zum weitaus
größten Teil trugen sie das goldene Ehrenzeichen der Partei .
Zum ersten Male habe er alle Männer hier auf der neuen
Ordensburg züsammenberufen , um alle Reichslsiter zu ihnen
sprechen zu lasten .

Als Dr . Ley dann davon spricht , daß heute für diese
Männer der Höhepunkt gekommen ist , daß es für sie einen

Morgengrutz von „ Kraft durch Freude
"

und allgemeines Glockengeläute .

Berlin , 24 . April . Das mit der Durchführung der
volkskulturellen Veranstaltungen und Feste anläßlich des
Nationalen Feiertages des deutschen Volkes beauftragte
Amt „ Feierabend " der NSE . „ Kraft durch Freude

"
, das für

ferne Veranstaltungen das Liedmotto „ Freut euch des
Lebens "

wählte , gibt jetzt weitere Einzelheiten bekannt .
Danach findet in Berlin im Theater des Volkes am
30 - April die festliche Uraufführung der „ KdF .

" - Schau
„ Freut euch des Lebens "

statt , der ein Aufruf des Reichs¬
leiters der DAF . , Dr . Ley , mit der offiziellen Verkündung
der Parole „ Freut euch des Lebens "

vorangeht . Dieser Aus¬
ruf , der im Gemeinschaftsempfang bei den örtlichen Veran¬
staltungen am Vorabend des 1 . Mai sMai - Einziehen , Aus¬
richten des Maibaumes . Aufrufen der Maikönigin , Ab¬
brennen der Maifcucr ufw .) ab gehört wird , wird voni
Leiter der NSG . „ Kraft durch Freude

"
, Dreßler -

Andreß , verlesen , womit das „ KdF .
" - Maifest im ganzen

Reich eingeleitet ist . Der 1 . Mai wird begonnen mit einem
Morgengruß von „ KdF .

" in Verbindung mit einem allge¬
meinen Glockenläuten im ganzen Reich . Bei dem Morgen¬
gruß und Wecken werden die Kapellen und Singgruppen
immer wieder „ Freut euch des Lebens " intonieren , und zwar
nach toem neu unterlegten folgenden Text :

„ Freut euch des Lebens , froh seid zu jeder Stund '
,

hell eure Augen , lachend der Mund
Das Leben bringt oft Kampf und Müh

'
,

doch wär ' s nicht schöner ohne sie .
Das Leben bringt uns Arbeit viel ,

Sette 2 , Rr . 114 .

Eefamtoolk und Eesamtstaat gerichtet , als eben durch
ein Klassemntereste bedingt . Dazu kam , daß die Schu -

^ tischen Führer sich in dem abge -

voll '
og

ber traditionellen akademischen Bildung

6 » rn \ ^
« axt Republik hat das Privilegium der

durchorochen , ohne es allerdings ganz beseitigen
Sie verlor damit auch die Eefinnungs -

„ runb tauschte sie gegen eine Direktionslosigkeit
mnrfitJrLs no £® enbige Folge des Herrschaftsanspruchs
wechselnder Parteimeyrheiten und der Buntscheckiqkeitder unvermeidlichen parlamentarischen Koalitionen .

.Beleben des Nationalsozialismus , das ganzeVolk auf eine einheitliche weltanschauliche Grundlage zu
babur ^ eme Einmütigkeit der politischen

nrltn ^ unV ^ schaffen , muß natürlich vor allem
beherrschendes Prinzip für die Schulung und Ausleseder Führerschaft fein . Die Zusammenfassung der An -
warter für sie in Lagerburgen von der Art der jetzt er -

günstigsten Gelegenheiten für eine

t etn
<rlAuAchturig .

der Geisteshaltung . Bon
den das Gesicht der Dölkergeschichte in gewissen ihrer

s
b ? ' Ctt

. Jna9enben geistigen Bewegungen haben auch
früher schon manche sich dieser Methode bedient . Grund¬
satz und Übung des Nationalsozialismus bürgen aller -

dafür , daß die Aussonderung diesmal
"

nicht zur
Absonderung vom Volk wird .

für die Aufnahme des einzelnen
in die Anwärterschaft und also in die Burgengemein -
Ichaft , wird nur in der persönlichen Bewährung für Be¬
wegung , Volk oder Staat gesehen . Es werden keine
Voraussetzungen des Bildungsganges oder des Geld¬
beutels gemacht . Auf der willensmäßigen Grundlage
die vorhanden sein muß , wird aufgebaut , um aus ihr
lene charakterliche Gestaltung der Persönlichkeit zu ent¬
wickeln , die das politische Führertum der Zukunft tragen
^ - ^ "/Zetchnen soll , also Gemeinschastsgeist , Kamerad -
chaftlichkeit , Selbstbeherrschung , Muh Einsatzbereit -

schast Entschlutzkraft , innerste Verbundenheit mit Volk
und Staat Auf dieser Linie liegen die eigentlichen
Ziele der Erziehung zum Führertum , wie sie auf den
Schulungsburgen geleistet werden soll . Es treten natiir -
lrch gewisse Elemente der geistigen Ausbildung hinzu .
Auch sie aber nicht in enger Fachbegrenzung , sondern in
lener umfassenhen Schau , die die letzten geistigen Kräfte
des Volkstums in jedem einzelnen als lebendige Wirk¬
lichkeit erstehen lassen will .

Noch eins wird erkennbar : mit diesen Schulungs¬
burgen und den für die Aufnahme in sie ausgestellten
Bedingungen werden die organisatorischen Sicherungen
für eine beständige Erneuerung des poli¬
tischen Führertums aus den nachrückenden
Generationen geschaffen . Es soll keine ersestenen Pri¬
vilegien des Alters mehr geben . Aus dem natürlichen
und durch dis Art der Erziehung wachgehaltenen Kampf¬
geist der Jugend sollen immer wieder diejenigen heraus¬
wachsen , die dem Volk auf der Straße in die Zukunft
vorangehen .

Unter Führung von Dr . Ley besichtigte dann Adolf
t die Anlagen dieser ersten Ordensburg des Dritten

Reiches .

dann Freud und Tanz und Spiel :
Freut euch des Lebens , froh seid zu jeder Stund

'
,

hell eure Augen , lachend der Mund !"

Nachdem am 1 . Mai die offiziellen Staatsseiern beendet
sind , werden am Nachmittag die Volksfeste beginnen , im
allgemeinen mit Festzügen der Stände . Mit

"
dem Liede

„ Freut euch des Ledens " wird das Maifest auch wieder
ausklingen .

Die Feierlichkeiten auf Rügen
und in Hamburg erst am 2 . Mai .

Berlin , 24 . April . Wie die RS - Gemeinschaft „ Kraft
durch Freude

" mitteilt , werden die für den 30 . April vorge¬
sehenen Feiern der Grundsteinlegung des „ KdF .

" - Seebades
auf Rügen und die Kiellegung der „ KdF .

" - Dampfer in
Hamburg erst am 2 . Akai stattfinden .

Cröstinsee , 24 . April . Kurz nach 12 Uhr traf der
Führer in Begleitung des Stellvertreters Rudolf Heß
und zahlreicher führender Persönlichkeiten der Bewegung
von Berlin kommend auf dem Bahnhof in Falkenburg in
Pommern ein . Wie ein Lauffeuer hatte sich die Kunde von
der Fahrt des Führers nach Pommern verbreitet . Auf allen
Bahnhöfen , die der Zug von Stettin aus nach Falkenburg
berührte , standen Taufende von Menschen , waren die Gliede¬
rungen der Bewegung angetreten . Man fühlte es aus der
großen Begeisterung , daß die Bevölkerung dieser
Gegend Pommerns , die sonst stark abgelegen vom Verkehr
ist , dem Führer dankbar war , daß er auch einmal durch
diesen Teil des Gaues fuhr .

Auf dem Bahühof in FaWenburg wurde der Führer
durch den Gauleiter Schwede - Koburg und den SA .-
Gruppenführer Friedrich begrüßt . Rack dem Abschreiten
der vor dem Bahühof aufmarschierten Ehrenformationen ,
legte der Führer im Kraftwagen die 4 Kilometer lange An¬
fahrt zur Ordensburg Crössinfee zurück . Hinter dem Spalier
der SA . , des NSKK . und der SS . säumte unter den Hun¬
derten von Fahnenmasten unübersehbar die Bevölkerung
die Straße . Man hatte den Eindruck , daß die Bevölke¬
rung aus den Städten und Dörfern der llm -
gebung geschlossen herbeigeströmt war , um den
Führer zu sehen . Pommerns Männer und Frauen und , wie
immer , die Jugend , grüßten den Führer atis heißem Herzen .

Unter dem wuchtigen Toreingang zur Burg , der ge¬
tragen wird von sechs Holzfäulen aus 700jäh -
rigen Eichen , meldete Reichsinfpekteur Schmeer , der
Leiter der Kreisleitertagung , die über 800 angetretenen
Kreis lei ter . Geleitet von Reichsleiter Dr . Robert Ley und
dem Burgkommandanten , Pg . Eckhardt , betrat der Füh¬
rer darauf die Burg und schritt die Front seiner Kreisleiter
ab . Unter Führung von Dr . Ley besichtigte dann Adolf

Generaloberst Göring auf Burg Cröfiinsec .

Auf der Arbeitstagung der Kreisleiter in der NS .- i
Ordensburg Crössinfee erschien auch Generaloberft
Göring , und ergriff das Wort zu einer längeren Rede .

( Weltbild . M .) .

Nationalsozialismus und den Willen des Führers predigen ,
durch ihre Arbeit e ins geworden sind mit dem Mann «;
dem sie sich ewig verbunden fühlen .

Den Höhepunkt des Vormittags bildete die Ansprache
des Führers . Der Führer sprach in anderthalbstündigen
Ausführungen über dis Aufgaben der Kreisleiter
in der Nattonalfozialistischen Partei .

Mitgerissen von diesem Erleben stimmen die Aiänner
ein in das Sieg - Heil , das Reichsinfpekteur Schmeer auf den

'

Führer ausbringt , und wie ein Gelöbnis steigt das Lied
des unvergeßlichen Sturmführers auf .

Als der Führer den Raum verläßt , begrüßen ihn an der '

großen Ehren halle zahlreiche höhere Führer der SA . , des
NSKK . , der SS . und des Arbeitsdienstes , unter ihnen
Reichsarbeitsführer Staatssekretär Hierl , sowie die Ver¬
treter der Wehrmacht , an ihrer Spitze General von
Brauchitfch und General Fromm vom Reichskrieqs -f
Ministerium . Im Remter nahm dann der Führer inmitten
feiner Kreisleiter und der Ehrengäste das einfache Mittags¬
mahl ein .

Der Weiheakt .

Am Freitagnachmittag versammelten sich in bet :
Schulungshstlle die Ehrengäste , unter ihnen fast alle Reichs - ?
leiter , zahlreiche Statthalter , die Gauleiter , die Führer der
Gliederungen der Bewegung und die Vertreter der Wehr¬
macht und des Staates . Der Appell - Platz , zu Füßen der :
großen Ehrenhalle , die die Namen der 16 vor der FeldherIn¬
halte Gefallenen trägt , ist freigelassen für die Ehrenforma¬
tionen der SA . , der SS . des Arbeitsdienstes , des Frauen -

arbettsdienstes , der Schutzpolizei und der HI . Rings um :
den Appell - Platz überragen hohe Fahnenmasten die schils-

gedeckten Häuser im Burginneren . Zu der feierlichen Weihe
ist auch , wie am Vormittag bei der Ankunft des Führers ,
die Bevölkerung zu Tausenden erschienen . Da die Reden aus
der Halle auf eine Lautfprecheranlage übertragen werden ,
können die auf dem Platz Versammelten auch an diesem
Weicheakt teilnehmen .

Vor Beginn der Feier schritt der Führer , aus dem
Remter kommend , die Fronten der Ehrenformationen ab .
Als er dann die Halle betritt , empfängt ihn begeisterter
Zuruf . Auch die über 800 Kreisleiter , deren große Tagung
heute mit der Rede des Führers ihren Abschluß gefunden
hat , nehmen an der Feier teil .

Reichsinfpekteur Schmeer begrüßte den Führer , der
wiederum begleitet wird vom Stellvertreter des Führers
Rudolf Heß und den Ehrengästen aus Bewegung , Staat ,
und Wehrmacht .

Ansprache des Reichsorganisationsleiters Dr . Ley .

Darauf ergriff Reichsorganisationsleiter Dr . Ley dasj
Wort : „ Vor nunmehr fast drei Jahren hatten Sie , mein
Führer , die gerade übernommene Gewerkschaftliche
Schule in Bernau besichtigt . Sie sagten damals , man
müßte dieses marxistische Bauwerk -des Juden May für
alle Zetten erhalten , damit die Nachwelt sehe , wie die Zeit
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war . Damals sagten Sie auch , Sie wünschten , daß demgegen¬
über ein Bauwerk unserer Art gebaut würde , um die

Gegensätze der beiden Welten , der marristrschen und Ihrer
Weltanschauung , mein Führer , dem Volke für alle Ewigkeit

- ju zeigen . Das war für mich Befehl .

Sofort begann ich zu planen . Bereits im Frühjahr
1934 wurde der Grundstein zu dieser Burg gelegt . Als -

dann folgten in der Eifel Vogelsang und im Allgäu
Sonthofen . Was nun entstand , das sehen Sie , mein

Führer , heute vor sich und ich hoffe und glaube , daß es
Ihnen gefällt .

Was wir hier wollen , das ist in ganz kurzen Worten

gesagt : Wir wollen den Nachwuchs für die Führer
der Partei , die Politischen Leiter , zu ganzen Kerlen ,
erziehen . Ich will im einzelnen nicht auf die Grundsätze
eingehen , die wir hier verwirklichen wollen . Mut Kraft ,

i Wille und Gehorsam können vor allen Dingen dies « Männer
mit hinausnehmen , wenn sie diese drei Jahr « durchlaufen

t haben . Ich hoffe vor allem , das ; dies « Männer aus dieser
Burg auch ein großes Erlebnis mit nach Haufe nehmen für1
ihr ganzes Leben . Gewiß , wir haben das Glück , mein Füh¬
rer . mit Ihnen die Kampfzeit durchlebt zu haben . Dieses
Erlebnis wird nie wieder sein . Niemals werden andere
dieses Glück haben dürfen . Aber trotzdem hoffe und glaube
ich . daß diese Burgen in der Lage sein werden , allein durch
ihren Anblick , durch ihre Schönheit und durch ihre Härte’
den Männern auf diesen Burgen ein ewiges Erlebnis zu
fein . _

So übergebe ich Ihnen , mein Führer , diese drei Burgen
als ein Geschenk der schaffenden deutschen

x Menschen , der Arbeiter , der Unternehmer . Handwerker ,
aller , die in der Deutschen Arbeitsfront vereinigt sind . Diese

i Burgen sind eine Dankesschuld für Ihr großes Werk und
i Ihren Mut , Deutschland befreit zu haben .

& Ein Gelöbnis lege ich gleichzeitig ab : Ich will alles ,
was an mir liegt , tun , daß in diesen Burgen Männer er -

: zogen werden , die Ihr großes Erbe würdig und treu ver¬
walten . Auch ein weiteres Gelöbnis gebe ick Ihnen , mein

L Führer : Diese Männer , die hier hinausgehen , werden ge -
■: horchen gelernt haben , werden treu und Kameraden für das

Lganze Leben fein !“

Die Übernahme durch den Führer .

Dann übernahm der Führer von Dr . Ley die drei
! ersten Schulungsburgen der Nationalsozialistischen Partei

wobei er in einer Ansprache seiner Überzeugung Ausdruck
l gab , daß diese Schulen die Erwartungen erfüllen , die wir

V alle an sie knüpfen .
Als toejr Führer geendet hatte , erfüllte minutenlanger

Jubel die Halle . Alles erhob sich von den Sitzen . Unter dem
Eindruck der Ausführungen Adolf Hitlers ertönte aus der

Menge heraus das Horst -Wessel - Lied . Mit dem Sieg - Heil
auf den Führer schloß Reichsinspekteur Schmeer den feier¬
lichen Akt .

Die Fahnen steigen auf Vogelsang
und Sonthofen .

Zur gleichen Stund « , während der Führer auf der

Ordensburg Erösjinsee aus den Händen von Dr . Robert Ley
die Ordensburg übernahm , stiegen draußen in der Eifel
auf der Ordensburg Vogelsang und im Allgäu auf der Burg
Sonthofen die Fahnen am Mast empor . Drei Ordens¬
burgen des Dritten Reiches erlebten damit an
diesem denkwürdigen Tage ihre Weihe . Drei Stätten wirken
in Zukunft , um für die Bewegung ein Führerkorps heranzu¬
bilden , das Vorbild und Beispiel zugleich für die kommen¬
den Geschlechter sein wird .

Keine Revolution in Honduras .

Internierung der Emigranten in Nicaragua .

Mexiko , 25 . April . Wie aus Managua berichtet
wird , hat dort der Gesandte

'von Honduras die in

Mexiko veröffentlichten Meldungen über eine Revo¬
lution in Honduras als falsch bezeichnet . Die Emi¬

granten aus Honduras feien von der Regierung in
- Nicaragua auf Wunsch des Gesandten interniert wor -
- den . Lediglich dem General Duenas sei es mit 80

schlecht Bewaffneten gelungen , zu entkommen und die

Grenze von Honduras zu überschreiten .

Zwei Jahrhunderte deutscher
Landschaftsmalers ! .

Ausstellung im Nassauische « Landesmuseum .

II .

Kernstück der Ausstellung . Durch innere Be¬

deutung , durch reiche Beschickung und durch den zugewiesenen
Raum hebt sich in der Ausstellung vor allem das Schaffen der

1 Reifezeit der deutschen Landschastsmalerei am Anfang des
- 19 . Jahrhunderts heraus . Man könnte sie Gegnerschaft gegen

den barocken Konventionalismus nennen . Dre unzweideutig
lineare Form beginnt . Der klar « deutsche Formgeist ,

1 . letztmalig in Schongauer und Dürer durchgebrochen , steht aus .
Die Hingabe an das Objekt mit Empfindungslauterkeit ist

J das Charakteristische . Kommt man in die Ausstellung , so
J fängt den Besucher sofort das große Bild Jakob Ph .

Hackerts ( 1737 — 1807 ) „ Der Golf von Bajä
“

. Wir
t greifen es bewußt heraus , so sehr wir auch wissen , daß ge -
i rade Hackert nicht der typischste Vertreter ist und auch trotz

seiner Förderung durch Goethe charakterlich angreifbar ist .
- Von der Solfatara aus . durch die dekorativste Galerie wein -
- laubumwachsener Ulmen eröffnet sich weit , klar gezeichnet , in

| liebevoller Andacht vor dem Gegebenen , die blaue , in farbi¬
gem Wohlklang und in Schönheit tief nach hinten ausge -

. .. breitete Bucht . Die Merkmale des deutschen
Sehens mögen daran erläutert sein . Es sirw noch nicht
die späteren Dämmerungsvorstellungen der Romantik .

| Klares Licht überflutet alles . Die Konturen sind scharf , drum
~ wehren sie allen Sehnsüchten . Einfach was ist , ersteht

auf dem Bilde . Maßgebend bleibt die Linie . Die Farbe
f ist durchsichtig und nut koloristisch verwandt . Der Ausschnitt
? der Natur ist von einem Schönheitssucher gewählt . Aber

: gestellt und zurechtgerückt ist nichts . Deutsch ist die Raum¬
bestimmung . Sie muß genau und sicher sein . Die Wirklich -

- leit der Natur wird treu erstrebt , das Kleine ( man brachte
k etwa die Menschen aus dem Wege zur Stadt !) liebevoll be¬

achtet . Und es gibt keine verschiedene Trennung der Gründe .
Von den Hünen an läuft alles ohne Aufschub in die Tiefe .
Alles in allem : eine Raturliebe , die bie Natur
nicht zurechtrückt , sondern sie mit Ehrfurcht in
ihrer natürlichen Schöne entgegennimmt . Man
wundert sich nicht , daß Goethe solche Bilder bewundert hat ,
wie er denn dem benachbarten Bilde „ Fiesole und Arnotal
bei Florenz

“
, I . Ph . Hackert 1803 , ausführliche Betrachtungen
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Die Budapester Besprechungen .

Unterzeichnung zweier Abkommen .

Erklärung des polnischen Ministerpräsidenten
in deutscher Sprache .

Budapest , 24 . April . Die politischen Verhandlungen
zwischen dem polnischen Ministerpräsidenten Koszial¬
lo w f k i und dem ungarischen Ministerpräsidenten G ö m -
bös begannen Freitagvormittaa . Es nahmen daran teil der
Außenminister von K a n y a , der Budapester polnische Ge¬
sandte Lepkowski und der ungarische Gesandte in War¬
schau H o r y . Zu Beginn wurde ein polnisch - ungarisches
Auslieferungsabkommen und ein Protokoll über
die Förderung des polnisch - ungarischen
Warenverkehrs unterzeichnet . Über den Inhalt der
politischen Besprechungen werden amtlich keinerlei Mittei¬
lungen gemacht . In diplomatischen Kreisen besteht die Auf¬
fassung , daß eine eingehende Aussprache über die gesamte
internationale Lage als notwendig empfunden werde . Man
vermutet , daß auch die Stellungnahme der beiden Staaten zu
der Lage de r unga risch « n und der polnischen
Minderheiten in der Tschechoslowakei erörtert
worden ist .

Die politischen Besprechungen wurden am Freitagnach¬
mittag beendet . Weitere politische Verhandlungen werden
nicht mehr geführt .

Der polnische Ministerpräsident K o s c i a l k o w s k i gab
Freitagabend vor der internationalen treffe in
deutscher Sprache eine Erklärung ab . Er betonte , daß
ihn der außerordentlich herzliche Empfang , der ihm von der
ungarischen Regierung und der ungarischen Nation bereitet
worden sei , tief ergriffen habe . Er wolle deshalb seinen aus
tiefem Herzen kommenden Dank aussprechen . Ebenso wie
Ministerpräsident Eömbös auf dem polnischen Königsschloß
Wawel unter dem Eindruck der tausendjährigen , Polen und
Ungarn verknüpfenden Bande gestanden habe , so empfinde
auch er in Ungarn aufs tiefste die enge Verbundenheit , die
seit Jahrhunderten die beiden Nationen umschließe . Ein der¬
artiges Band könne aber nicht nur eine Erinnerung bleiben .

Die Geschichte der letzten anderthalb Jahrzehnte habe er¬
wiesen , wie irrtümlich die Ansicht sei , daß sich di « Entwicklung
der Beziehungen zwischen den Nationen nur auf materielle
Faktoren stützen könne . Das moralische und geistige Band

zwischen der polnischen und ungarischen Nation schaff « eine
natürliche und dauernde Vertiefung der freundschaftlichen
Beziehungen zwischen den beiden Landern .

Aus Anlaß des Besuches erhielten der ungarische Han¬
delsminister , der

'
Landwirtschaftsminister , sowie die beiden

Staatssekretäre des Ministerpräsidiums das Großkreuz des
Ordens „ Polonia reftituta “

.

Gute Presse in beiden Ländern .

Budapest , 24 . April . Die gesamte ungarische Presse feiert
in großer Aufmachung und in wärmsten Worten dr « seit jeher
ungetrübte Freundschaft zwischen Ungarn und Polen . Der

„ Pester Lloyd
“

schreibt , der polnische Ministerpräsident zeige
ein tiefes Verständnis für die historischen Notwendig¬
keiten , denen eine wahre europäische Friedenspolitik unbe¬
dingt Rechnung tragen müsse . „ Pisti Hivlagp

“ erklärt , daß
die gegenwärtigen Verhandlungen wertvolle Ergeb¬
nisse für die Beziehungen zwischen den beiden Staaten über
die Belebung des Wirtschaftsverkehrs hinaus haben würden .
Der katholische „ Nemzeti Mag

“ meint , die Politik Ungarns
und Polens werde in der Zukunft kaum getrennt werden
können , da beide Länder sich in Zukunft eingehend mit dem

Karpathen - Problem beschäftigen würden .

Warschau , 25 , April . ( Funkmeldung .) Der Budapester
Besuch des polnischen Ministerpräsidenten beweist , wie es in
einer Meldung der „ Gazetta Polska

“
heißt , daß Polen

größten WertaufdieErhaltungderFreund -

schäft legt , die die polnisch -ungarischeu Beziehungen
immer ausgezeichnet haben . Selbstverständlich , fahrt das
Watt fort , entwickele sich die Linie der Politik Polens und

Ungarns entsprechend den verschiedenen Existenzbedingungen
beider Länder . Dre Gefühle ehrlicher Freundschaft erlaubten ,
wie in der Vergangenheit so auch jetzt , alles zu entwickeln ,
was beide Völker vereinige , aber auch ohne Bitterkeit zu ver¬

stehen , daß es Fragen gebe , in denen die Notwendigkeiten
beider Völker verschiedene feien . In der in Budapest voll¬

zogenen Unterzeichnung eines Konsularabkommens , eines

Auslieferungsoertrages und eines Ergänzungsprotokolls zum
Handelsvertrag begrüßt „ Gazetta Polska

“ neue Wege für
das freundschaftliche Zusammenleben Polens und Ungarns .

Begeisterung für das neue Deutschland -

Di « spanischen Journalisten wieder in Madrid

eingetroffen .
Madrid . 25 . April . Die spanischen Journalisten ,

die zur Einweihung der neuen Fluglinie Madrid -
Berlin am Mittwoch nach der deutschen Hauptstadt ge¬
flogen waren , sind im Freitagmittag wieder auf dem
Madrider Flugplatz Barajas gelandet . Die Presse¬
vertreter sprachen voller Begeisterung über den

freundschaftlichen Empfang , den man ihnen in Berlin
bereitet hatte .

Die Madrider Zeitung „ Jnformaciones
"

hebt in
einem Artikel die Bedeutung dieses spanischen Presse¬
besuches hervor . Die spanischen Journalisten hätten sich
davon überzeugen können , daß Deutschland das

Problem der Organisierung der nationa¬
len Presse befriedigend gelöst habe . Die

Willenseinheit des Volkes und die Hintansetzung der

Einzelinteresien hinter die Interessen des Ganzen hätten
Deutschland aus dem Sumpf , in dem es von den politi¬
schen Parteien hineingestürzt worden sei , wieder befreit .
Heute sei Deutschland ein Land , das sich mitten in
oer Wiedergeburt befinde und ein interessantes
Beispiel dafür liefere , wie man die Probleme , die sich
aus der internationalen Krise für ein Land ergäben ,
wirksam anpacke und löse . „ Jnformaciones

“
setzt sich da¬

für ein daß derartige Besuche häufiger stattfinden , da
die persönliche Anschauung an Ort und Stelle der

kürzeste und wirksamste Weg dafür sei , die zersetzenden
Absichten gewisser interessierter Kreise zunichte zu
machen .

Eine „ Mandatsgruppe
" im Unterhaus .

Zur „ Wahrnehmung der britischen Belange "
.

London , 24 . April . Im Unterhaus hat sich eine

Gruppe von Abgeordneten zur Aufgabe gestellt , die

britischen Belange in der Mandatsfrage wahrzu¬
nehmen . Die formelle Bildung der Gruppe wird vor¬

aussichtlich am Montag im Unterhaus erfolgen . Zum
Vorsitzenden der Gruppe soll der frühere Kolonial¬

minister Amery gewählt werden .

Spekulationsgewinne aus der Zoll -

und Steuererhöhung in England .

London , 24 . April . Di « geplante Erhöhung des Teezolles
und der Einkomnrenssteuer ist kurz vor ihrer Bekanntgabe
durch den Schatzkanzler an der Börse ruchbar geworden , so

daß einige Spekulanten auf Grund ihrer Kenntnis

beträchtliche Gewinne ein st reichen konnten .
In politischen Kreisen hat dies erhebliches Aufsehen erregt .
Der Führer der Arbeite ropposition , Aktie « , hat bereits am
Mittwoch einen Versuch unternommen , wegen dieser Ange¬
legenheit eine amtliche Erklärung zu erhalten . Da dies ver¬

geblich geblieben sein soll , wird die Arbeiterpartei nunmehr
am Montag den Schatzkanzler noch einmal amtlich im Unter¬

haus fragen , ob er nicht beabsichtige , die Sache zu untersuchen .
Angesichts des unliebsamen Aussehens , das die Sache errege ,
haben inzwischen sowohl das Schatzamt wie die Börsenleitung
sich bemüht , klarzustellen , wie diese Indiskre¬
tion zustande gekommen ist . Ein Ergebnis ist noch
nicht zu verzeichnen . Schon jetzt scheint aber die Opposition
entschlossen , di « Angelegenheit zu einem Angriff gegen die

Regierung zu benutzen .

gewidmet hat , nicht ohne zu bemerken , daß das Idyllische des
Vordergrundes ( auch im Gold von Bajä fehlen nicht die
Hirtinnen und Tiere ) nicht recht zum Heroischen der Land¬
schaft passen wolle .

Tragisches . Es gibt in der Ausstellung einen Punkt ,
wo man die schicksalhafte Frage aufgebrängt bekommt , die
so oft in der deutschen Eeistesgeschichte sich von selbst stellt :
Was wäre geworden , wenn die typischsten und besten Ver¬
treter dieser Art der Naturdarstellung nicht in der Blüte der
Jugend gestorben wären : Ein Horny z . B . odereinFohr .
Denn hier sind zeichnerisch « Begabungen ersten Ranges am
Werke . Keiner von ihnen ist 30 Jahre alt geworden .
Hätte sich die deutsche Landschaf tskünst in
ihnen zu einer repräsentativen Erscheinung
verdichtet ?

Karl Philipp Fohr ( 1795 — 1818 ) ist mit 18 Aquarellen
und Zeichnungen vertreten . Aber sie genügen , um aufzu¬
zeigen . wie sehr dieser Künstler die Natur .durchblättert

“

hat . Man nehme etwa seine „ Rast im Eichwalde “
, eine Oden -

waldlandschaft . Sie ist wie das Bild „ Heidelberg mit schöner
Ferne “ aus dem Gedächtnis in Rom gezeichnet . Welche
Kraft liegt in diesen deutschen Bäumen . Hier spricht wieder
Altdorfer und Dürer . Die ganz « Vielfalt außer ihm fließt
in Berg und Wald und Tal und der Ferne fest umschlossen ,
einheitlich geschaut und gestaltet , zusammen . Welch ein
Leben herrscht in den beiden Kastanienbäumen des Heidel¬
berger Bildes . Alles ist « roß geschaut und doch bei aller

Großräumigkeit einfach und inbrünstig . Pathos und Anmut
verbinden sich im kleinsten

'
Blatte . Die Unbefangenheit und

die Süße des Naturerlebnisses ist in die Augen springend .
Das zeichnerische Talent Fohrs aber ist wohl das größte
dieser Zeit .

Ebenbürtig tritt ihm fein Schicksalsgenosse Franz
Horny ( 1798 — 1824 ) zur Seite . Auch unter den von ihm
ausgestellten 10 Bildern befindet sich kein Ölbild , sondern nur
Zeichnungen und Aquarelle . Seine Ölbilder waren
schwer zu beschaffen . So fehlt ein Teil feiner Genialität ,
denn in

'
seinem feurigen Farbgefühl übertrifft er

noch Fohr . Man könnte diese herben , naiven Bildet von
Qlenanp z . B . , besonders die Sepiazeichnung .Frauen
am Brunnen

“ von einer herrlichen Großräumigkeit , fast
( im besten Sinne ) primitiv nennen . Durchsichrrg bis zum
Fernsten , klare Linie , der Raum auf getreuester Natur¬
beobachtung gebaut , mit Menschen , die freundlich und natür¬
lich bewegt dem Lande entstammen .

Römisches . Es war diese Epoche vor rund 100 Jahren
eine eigentümliche Zeit . Das Phänomen Rom zog an und

viele erlagen rein physisch seinem Banne . Mit der deutschen
Sehnsucht nach Licht und Sonne zogen die deutschen Künstler
in den Süden , aber dort entdeckten sie erst ihr deutsches
Herz . Durch zwei römische Kastanienbäume sieht Fohr
die schöne Weite von Heidelberg . Es ist ein typischer Vor¬

gang . Sie malten die schöne Gegenwart des Südens und
den reichen Bau seiner Landschaften . Sie liefen sich durch
die fröhliche Gegenwart zu Leichtigkeit und Anmut des

Schaffens beseelen . Wer indem sie innerlich leicht wurden ,
öffneten sich die stillen Kammern ihres deutschen Gemütes .
Die Inhalte , die sie aus der Natur abschrieben , sind ver¬

schieden . Aber im Grunde sind sie alle eins in einer be¬
merkenswerten Übereinstimmung des Sehens und des Ge¬

fühls . Sie malen die Gegenwart , aber es ist als ob sie von
einer verborgenen heimischen Äraft zehrten und als ob sie
nur sähen , um in die Truhen der Erinnerung für die Heimat

zu sammeln . Es sind südliche Landschaften , aber sie sind
unter der grellen Sonne Italiens doch mit dem heimlichen
Zwielicht aus der Gegenwart des Aufenthaltes und der

Besinnlichkeit des deutschen Blutes gezeichnet und gemalt .
Vor der südlichen Schöne schaute die deutsche Seele
und rettete ihr Sehen und ihr Gestalten . So

gehen diese Künstler in ihren besten Vertretern traumhaft
sicher durch die fremde Gegenwart . Und dies ist neben dem

künstlerischen Gewinn , den di « Ausstellung bringt , auch ein
rein menschlicher Gewinn . Hat all dieses nicht etwas

Rührendes ? , H . R .

* Feierliche Eröffnung der Berliner Kunstwochen 1936 .
Di « diesjährigen Berliner Kunstwochen » erben am 4 . Mai

um 17 llhr
“

im Festsaal des Rathauses durch Staats¬

kommissar Dr . Lippert feierlich eröffnet . An dem Fest¬
akt werden zahlreiche Persönlichkeiten des öffentlichen
Lebens , besonders der Mufikpsleg « . teilnehmen . Bei dieser
Gelegenheit wird Staatskommissar Dr . Lippert den Städ¬

tischen Musikpreis verleihen , der dieses Jahr zum
ersten Male vergeben wird . Der Musikpreis beträgt 5000
RM . und wird zu gleichen Teilen einem Pianisten , einem

Geiger , einem Sanger , einer Sängerin und einer Kammer -

musikgruppe verliehen werben . Die Kunstwochen beginnen
« üt einer Mozartwoche , die vom 2 . bis 8 . Mai stntt -

ftisben wird . Der zweit « Teil der Kunstwochen ist das

Deutsche Beethoven fest , das am 9 . Mar mit beet

Furtwängler -Konzert beginnt .
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Stadtnacfipichten

Am 1 . Mai 1786 erklang die Oper in Wien zum ersten - W
mal . Sie wurde begeistert ausgenommen . Viele Stellen
mutzten wiederholt werden , so dah die Aufführung auf di «

doppelte Zeitdauer kam . Später fiel sie einer Zeitgroße ,
Martins Losarara , zum Opfer , bis sie 1789 wiederkam und
von nun an auf dem Spielplan b -lieb . Groß ist die Zahl der
Aufführungen auf der ganzen Welt , erstaunlich die immer ;
neue Gestalt , die Zeiten und Kunstanschauungen dem Werk ••

abgewinnen , unerschöpflich aber bleibt die Musik , die ,
jung wie am ersten Tage , jeden Menschen erfreut und er - 7
hebt , begeistert und — beglückt .
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Der 1 . Mai 1936 .

Durchführung des Nationalen Feiertags des deutschen Volkes in Wiesbaden

Die Vorbereitungen zur Feier des 1 . Mai in Wies¬
baden sind in vollem Gange . Auf dem Feftplatz „ Unter
den Eiche n "

, wo die Häuptfeier stattfindet , wird bereits
eine neue große Tribüne gebaut , von welcher sich am 1 Mai
ein überwältigender Blick über den Festplatz bieten wird .
Wie in den vergangenen Jahren , so werden auch dieses Mal
die zur Zeit in Wiesbaden anwesenden Ausländer Ein¬
ladungen zur Teilnahme an der Feier erhalten , so datz sic
in ihre Heimat einen Eindruck von diesem Ehrentag der
deutschen Arbeit und auch von der national -
sozialistischen Bewegung , deren Werk dieser ge¬
waltige Feiertag des deutschen Volkes ist , mitnchmen können .

Der Beginn der Feierlichkeiten für den 1 . Mai wird be¬
reits am Vorabend , Donnerstag , 30 . April , stattfinden . Auf
verschiedenen Plätzen der Stadt werden von 18 .30 — 19 .30 Uhr
Platzkonzerte stattfinden . Um 20 .30 Uhr beginnt denn
im Kurgarten das grotze

Bolksseuerwerk
mit einem D o p p e l t o n z e r t der SS .- und NSBO .-
Kapelle . Diese Veranstaltung wird von der Organisation
„ Kraft durch Freude

" im Rahmen der unter dem Motto :
„ Freuteuch des Lebens "

vorgesehenen Feiergestaltung
am 1 . Mai durchgeführt . Zu Beginn dieser Veranstaltung
wird ein Aufruf aus dem Theater des Volkes in Berlin ,
der unter dem gleichen Leitsatz steht , übertragen . Karten zu
dieser Veranstaltung sind bei allen Ortsgruppen und Forma¬
tionen . sowie den Geschäftsstellen der DAF . und „ Kraft durch
Freude "

zu 30 Pfg . erhältlich .
Das äußere Bild des Vorabends des 1 . Mai

wird bestimmt werden durch die

grotze Illumination .
Die Einwohnerschaft Wiesbadens wird aufgefordcrt , sich ooll -
zählich daran zu beteiligen und so zu dem guten Gelingen
und dem einheitlichen Eindruck , den diese Illumination
machen wird , nach Kräften beizutragen .

Der 1 . Mai selbst beginnt mit einem

grotze « Wecken .
Wie in früheren Jahren so werden auch dieses Mal eine
Reihe von Kapellen mit klingendem Spiel von verschiedenen
Autzenpunkten der Stadt um 7 Uhr strahlenförmig nach dem
Adolf - Hitler - Platz marschieren . Diesen Kapellen sind
Formationen angegliedert , welche an verschiedenen Halte¬
punkten Mailieder fingen werden .

Abt Gastfreundschaft
und ihr erfüllt den Willen unseres Führers .

Die RSV . ist keine Fürsorgcorganisation im alten Stil .
Sie dient dazu , das Volt in seinen wirtschaftlich schwächer
gestellten Teilen zu stärken , die sozialen Ungerechtigkeiten
möglichst auszugleichen und eine von Jahr zu Jahr festere
Kameradschaft des einen für den anderen M schaffen .

Daher ist es auch keine mit Staatsmitteln unterhaltene
Organisation , sondern das unaufhörlich gebrachte Opfer
des Volksgenossen , der unter gesicherteren Bedingun¬
gen lebt für den , der aller Unbill des Daseins schärfer aus -
geliefert ist , bildet ihre Grundlage . Jede , freiwillig und gern
gegebene Gabe stützt , erhält und fördert daher nicht nur
einen , sondern letztlich kommt jede Gabe allen erneut zugute .

Im Winter ist es der Kamps gegen Hunger und Kälte ,
der sich mit jedem Jahr erfolgreicher gestattet und heute
schon zu einer nicht mehr wegzudenkenden Erscheinung aus
dem öffentlichen Leben geworden ist . Diese Arbeit des
Winters wird aber nun nicht in der übrigen Zeit des Jahres
eingestellt , sondern durch die Kinderlandverschickung ,
die Hitler - Freiplatzspende und das Hilfswerk
für Mutter und Kind vertieft .

Aber auch diese Arbeit kann nur bann voll durchgeführt
werden , wenn sie mit einer weitgehenden Bereitschaft für
dieses Werk Hand in Hand geht .

"
Mit by » heutigen Tage

geht nun die Werbewoche der RSV . zu Ephe , denn erst die
Bereitstellung einer ausreichenden Anzahl

' von Quartieren , •
ist die Voraussetzung dafür , wievielc Kinder aus unserem
Gau in einen Nachbargau zur Erholung gelangen können .
Es bedeutet nicht viel , wenn sich einer , de » sehr wohl dazu
in der Lage roäre

’
ein Kind für einige Wochen in seinem

Heim aufzunehmen oder auch einen Urlauber aus einer der
Gliederungen der Bewegung , sich mit einer möglicherweise
auch noch recht schäbigen Spende um dieses Opfer drücken
möchte .

Es gibt Volksgenossen , für die es eine Selbstverständlich¬
keit ist , all diese Unbequemlichkeiten um des größeren Zieles
willen auf sich zu nehmen . Es gibt andere , die es schon für
eine Unbequemlichkeit halten , einmal aus ihrer Ruhe auf¬
geklärt zu werden . Es gibt Kinder , die leben in lichtlosen
Grotzstadtgassen . Es gibt SA .- und SS .- Männer , politische
Leiter und Amtswalter , die unter schwierigen Bedingungen
ihr Brot verdienen und dabei noch die verantwortungsvolle
Arbeit für die Bewegung tun .

Darum sei es für jeden , der dazu in bet Lage ist , eine
Ehre , Männer der Bewegung , erholungshedürstige Kinder
bei sich zu East zu haben ; und es sollte keinen Deutschen
geben , der nicht nur selber in die Ferien geht , sondern auch
dazu beiträgt , anderen ihre Ferien zu ermöglichen .

So . und nur so , ersteht eine völkische Kamerad¬
schaft , die dann auch eines Tages , allen zugute kommend ,
ihre Früchte tragen wird .

Warnung für Fußgänger , Holzsammler usw .

Scharfschietzen des Rrichsheeres bei Rambach .

In der Zeit vom 27 . bis 30 . April und vom t . bis
9 . Akai 1936 findet täglich von 7 bis 19 Uhr in der Gegend
nördlich von Rambach ein Scharfschießen von

"
Jn -

fanterieformationen statt .

Das gefährdete Gelände ist abgesperrt . Die Eefahren -

Äjne umfaßt folgendes Gebiet . Von Rambach in gerader
Richtung nördlich über den Kellerskopf bis vor Rie

'
derseel -

bach ; von hier in gerader Richtung südlich Engenhahn bis
auf die Strotze Platte — Neuhof ; von hier in gerader Rich¬
tung auf die Höhe „ Steinhaufen "

, östlich der Platte ; von
hier in gerader Richtung bis in die Gegend nördlich von
Rambach .

Es eracht die Mahnung an alle Fußgänger , Holz¬
sammler usw ., in dieser Gegend an den genannten Tagen
vorsichtig zu sein und nicht von den Wegen a b -

z u w e i ch c n , damit sie die ausgestellten Posten sehen können .

Zusammenschluß im Soldatenbund

zwischen ehemaligen Berufssoldaten und jungen Reservisten .

Mit der Wiederbesetzung bet bis zum 7 . Mörz ent¬
militarisierten Zone finben auch bic im
Soldaten bund zusammengeschlossenen Soldaten des
neuen Heeres eine engere kameradschaftliche Verbindung mit
der Truppe wieder : überall . ist der Zusammenschluß der
jungen Reservisten , in ihrer militärischen Heimat , dem
Soldatenbunde , im Gange . Die in diesem Bund aufgenom¬
menen ehemaligen Berufssoldaten , die dem Reichstreubund
angehörten , betreuen in alter Kameradschaft bis zum Zu -
sammenschlutz neuer Truppen - oder Waffenkameradschaften
die jungen Soldaten in ihren schon bestehenden Verbänden .
Diese Soldatenkameradschaften bilden somit in unserem Ge¬
biet , das bis vor kurzem leider keine Garnison hatte , den
Stamm , an den sich die jungen Soldaten angliebern .

Die kurze Dienstzeit im Heese kann nur die Grundlage
für die militärische Ausbildung

'
geben . Von entscheidender

Wichtigkeit ist es . datz jeder auch im Geiste Soldat
bleibt , datz die Grundlagen seiner soldatischen Gesinnung
die T r c u e , bet Gehorsam , die Kameradschaft er¬
halten bleiben . Das ist das vornehmste Ziel des neu gegrün¬
deten Soldatenbundes . Damit arbeitet auch er an der Er¬
ziehung und Ertüchtigung des deutschen Mannes im Sinne
des Führers , des Obersten Befehlshabers der Wehrmacht , der
seinerzeit die Aufstellung des Bundes befohlen hat . Das
deutsche Volk hat ihm am 29 . März in beispielloser Form
seine Gefolgschaft bewiesen . Jetzt gilt es , sich in den Kamerad -

Arbeit bei beiden Meistern , bei Da Ponte und Mozart ,
schnell von der Hand . Dichtung und Musik entstanden bei¬
nahe gleichzeitig ; Szene für Szene arbeiteten sie mit - und
ineinander .

Mozart hat auch hier nicht etwa nur die fertigen Bogen ,
so wie er sie bekam , in Musik gesetzt , sondern beim Entwurf
mitgeholfcn und geändert . „ Das wird ihm eben vieles
Laufen und Disputieren kosten

"
, schreibt der Vater Mozart ,

„ bis er das Buch so eingerichtet bekommt , wie er ' s , zu seiner
Absicht zu haben wünschet .

" Und diese Mitarbeit , die wir
nicht mit Einzelheiten belegen , wohl aber aus der Musik
beurteilen können , wird sich auf die musikalische Situation ,
auf die Herausarbeitung der Gegensätze und Anlage großer
Ensemble - und Finalsätze erstreckt haben . Man spürt es an
jeder Szene , vor allem aber im Finale des zweiten und
dritten Akts , datz hier ein Musiker am Werke war , der die
Szenen gestaltet und zu immer neuen Steigerungen gestrafft
hat .

über Da Pontes Stellung zu seiner Vorlage ist viel
geschrieben und gestritten worden . Sie läßt sich kurz dahin
zufammenfassen , datz Da Ponte alles Zeitgebundene . Aktuelle
und Politische gestrichen und den Stoff mit neuen Vufso -

figuren und kleinen Jntriguen $u einer komischen Oper mit
allen Forderungen der Gattung gemacht hat . Da gibt es
bei ihm eine richtige Rache - Ärie , eine Arie gegen die

Frauen , Chöre der Landleute und Tänze und grotze En -

semblesätze . Aus dem gefährlichen Lustspiel ist eine richtige
lustige , mit Verwechslungen und Jntriguen reich bedachte
Oper geworden , die die Menschen in die bedrohlichsten und
auch eine der luftigsten und nettesten Situationen bringt .
Richt einen Augenblick läßt die Spannung nach : alles ist in

Bewegung , im Planen , überlisten . Bekehren und Verzeihen .
Mozart hat in herrlichster , glücklichster Schaffensfreude

an der Musik gearbeitet . In sechs Wochen war die Partitur
vollendet . Er trägt sie in sein Werkverzeichnis am 29 . April
1786 ein , an dem Tag , wo er die Ouvertüre noch kurz vor
der Ausführung in einem Zuge niedergeschrieben batte . Hat
Beaumarchais den modernen Stoff und Da Ponte die opern -

mäßige Umkleidung geschaffen , so hat Mozart überhaupt erst
das Menschliche , Eigene , über alle Zeit hinausreichende
innere Leben dem Ganzen gegeben . Bei ihm gibt es keine
stehenden Opernfiguren , keinen Batzbuffo , keine Koloratur -

foubrette und Naive — alle Figuren sind Menschen ,
wirkliche Menschen mit allen ihren Schwächen ,
grotzen und kleinen Fehlern . Wie köstlich ist die
Gräfin gezeichnet mit ihrem kleinen Anflug zum Tändeln
und Scherzen , wie lebenswahr der herrschsüchtige Graf , der

so gern auf Abenteuer aus ist , und das liebe Susannchen mit
ihrem lustigen und verschmitzt - gescheiten Figaro ! Man müßte
alle Personen charakterisieren , wollte man ein kleines Bild
von dem Zusammenprall dieser verschiedenen Lebenswelten

Ungefähr um 8 Uhr wird dann die

3ugenbtuttbgebnng
auf dem Festplatz „ Unter denEichen

"
beginnen . Die -1

Durchführung liegt in den Händen der Hitlerjugend .
Nähere Einzelheiten darüber werden noch bekanntgegeben

'

Die Volksgenossen sammeln sich nunmehr in mehreren
Kolonnen — nähere Angabe erfolgt noch — und marschieren
zu dem Festgelände , dem Stadion „ U n t e r den
Eiche n “

. Dort beginnt etwa um 12 Uhr die

große Zentralkundgebung .

Zunächst wird ein eigenes , dem Sinne der Feier entsprechen¬
des Programm durchgeführt , und alsdann beginnt die ü b e r =
tragung der Feier in Berlin mit der Rede des
Führers . Die Vororte führen eigene Programme durch ,
diesbezügliche Richtlinien ergehen noch .

Am Abend , von 20 Uhr ab , finden in den Lokalen der
Stadt und der Vororte

Maifeiern

statt , welche die Bevölkerung bei Tanz und Spiel vereinigen
sollen . Die Feiern werden unter dem Motto : „ Freut euch
des Lebens "

durchgeführt , und sind anschließend der Unter - ...
Haltung gewidmet . Frohe Festesfreude der Volksgemeinschaft
sollen in ihnen zum Ausdruck kommen .

Als Abschluß sieht der 3 . Mai

Ausflüge und Wanderungen
der Wiesbadener Betriebe vor . Der Tag steht unter dem
Leitsatz : „ Ganz Deutschland fährt und wander t “

.
Für den K .uAd , runtesertreisproerstenT

"
6gMalinV sss s ss

Für den Kreis Wiesbaden ist unter anderem eine

Dampferfahrt nach Rüdesheim und eine Sonderfahrt
nach Heidelberg vorgesehen . Nähere Einzelheiten auf der t
Kreisdienstelle der „ Kraft durch Freude

"
, Luisenstraße 41 .

Ganz Wiesbaden Beteiligt sich geschlossen an dem natio - j
nalen Feiertag des 1 . Mai und gibt dem fichtbaren Ausdruck ,
indem es mit

Erünschmuck und Fahnen

seine Häuser schmückt . Überall grüßt uns an diesem Tage das
Hakenkreuz bannet aus jeder Wohnung . So bekundet 1
das Weltbad Wiesbaden seine enge Verbundenheit mit dem
deutschen Arbeiter und trägt sein festliches Gewand am

Tage der nationalen Arbeit .

Mozarts Figaro .

( Zur 150 . Wiederkehr des Jahrestages der Erstaufführung .)

Von Professor Dr . Georg Schünemann .

Der bekannte Musikhistoriker Prof . Schünemann
ist in seiner Eigenschaft als Direktor der Musik¬
abteilung der Preußischen Staatsbibliothek Hüter
des kostbaren Kleinods der Drigjnalpartitur von
„ Figaros Hochzeit

" . Am 1. Akai jährt sich zum
la 0 Male der Tag der Uraufführung dieses
Meisterwerks Mozarts .

Gleich nach dem Erfolg der „ Entführung aus dein
Serail " hatte sich Mozart um neue Opernstoffe bemüht . Er
wollte eine große Oper schreiben und am liebsten die günstige
Situation der italienischen Oper , die über ausgezeichnete
Kräfte verfügte , ousnutzen . Mehr , als 100 Textbücher , fo
schreibt er am 7 . Mai 1783 dem Vater , habe er schon durch¬
gesehen , aber keines gefalle ihm , überall sei etwas zu
bestem oder zu ändern . So versuchte er einen Entwurf „ Die
Gans von Kairo " von Vareseo zu komponieren , hörte aber
mitten im Schreiben auf . da ihm der Stoff doch zu fad er¬
schien . Auch der „ gefoppte Bräutigam

"
, der in anfangs als

Stoff interessierte und für den er mehrere Nummern fertig¬
ste ! Ite , blieb liegen . Schließlich kam ihm der gefeierte , mit
Anträgen überhäufte Da Ponte entgegen . Da Ponte arbeitete
Tür alle gefeierten Operngrößen , suchte sich aber , schon seines
Geschäfts wegen , die besten heraus . Run hatte er gerade
mit Gazzaniga und Righini weniger Erfolg gehabt und nahm
einen alten Plan , einmal für Mozart zu schreiben , wieder
auf . Mozart , der vergeblich auf einen Opernauftrag wartete ,
griff mit Begeisterung zu und der Stoff , Vojmiparchais

'
Lust¬

spiel „ Le Mariage de Figaro
"

, gefiel gleich beim ersten
Entwurf .

Da Ponte mar als gewiegter Kenner feines Publikums
auf diesen Stoff gekommen , weil man überall in der Welt
von den großen Fragen und Ereignissen hörte , die sich um
diese Aufführung wie ein Ring geschlossen hatten . Lud¬

wig XVI . hatte das Stück 1781 gleich nach der ersten Lektüre
verboten , dann war es in geschlossenen Zirkeln verbreitet ,
1783 bei einer geplanten privaten Vorstellung wieder unter¬

sagt und schließlich nach langen Verhandlungen 1784 zum
ersten Male gespielt worden . Von nun an ging dem Stoff
eine mit Heimlichkeiten , Auslegungen und Nutzanwendungen
überreich gefüllte Literatur voraus , und es bedeutete schon
ein Wagnis , einen so gefährlichen Stoff für die Oper zu be¬
arbeiten . Joseph n . hatte das Lustspiel gleichfalls für das
Wiener Nationaltheater verboten , und nur Da Ponte , dem
beliebten und in allen Sätteln erfahrenen Librettisten , ge¬
lang es , dq » Kaiser umzustimmen . Wie immer ging die

schäften des Soldatenbundes zu sammeln und wie am
20 . Atzril auch in Zukunft Treue mit Treue zu vergelten . )

Ein jeder Soldat , der nach dem 1 . Jan . 1921 der Wehr - ■-

macht angehört hat , gleichgültig wie lange seine Dienst - 3
ober Übungszeit dauerte , hat Anspruch darauf , in den .
Soldatenbund ausgenommen zu werden , wenn er unbeschol - '

ten und ein rechter deutscher Mann ist .
Wo et sich melden kann , erfährt er durch sein Wehr - W

bezirkskommando und dessen Zweigstellen oder durch eine - M
der schon bestehenden Soldatenkameradschaften . Zur Aus¬

kunft Bereit find auch alle Kameraden , die dem ehemaligen
Reichstreubund angehörten , nun in den Soldatenbund aus¬
genommen sind und sich fast überall im Lande in Beamten - 3
stellen befinden .

— Wiesbadener Fremdenzahl . Die Zahl der vom
1 . Januar bis 23 . April gemeldeten Fremden beträgt 28043
Kurgäste und Paffanten .

— Rudolf Hetz bestimmt mit bei Ernennungen im Ar - I
beitsdienst . Der Führer und Reichskanzler hat durch Erlaß
bestimmt , baß ber Stellvertreter bcs Führers bei bet Er - Z
Nennung bet Führet und Amtswalter bes Reichsarbeits -

bienftes zu beteiligen ist , bic vom Führer unb Reichskanzler -

persönlich ernannt werben . Die Beteiligung bes Stellvertre¬
ters bes Führers hat so zu erfolgen , baß ihm bet Beförbe - 3

rungsvotschlag mit näheren Angaben zur Stellungnahme in 1

angemessener Frist übermittelt wirb .
— Reuet Stabsleiter des Gebietes Hessen -Nassau . Der W

Reichsjugendführer hat an Stelle bes ausgeschiebenen bis - j

unb - gewohnheiten geben . Eine wundersame Eingebung aber -1
bleibt Mozarts Cherubin , besten zarte kindliche Schwärme¬
reien , besten „ Freuden unb Schmerzen

"
, Angst und Pein , Glück

und Liebe in Mozarts Melodien unvergänglichen Klang ge¬
funden haben .

* Franz - Liszt - Eedenkjeier . Die rührige Ortsgruppe
des „ R i chatd - Wagner - Be rbands deutscher . -1

Frauen E . SB.
“

veranstaltete am Freitagnachmittag in
der Wohnung der Vorsitzenden , Frau Frida Wohlers , eine

Gedenkfeier an Franz Liszt , dessen Geburtstag sich in diesem
Jacht zum 125 . und besten Todestag sich zum 50 . Male jährt .
Im Mittelpunkt stand ein Vortrag von Professor Walther
Josephson , Duisburg , über „Franz Liszts Wei¬
marer Kreis "

. Man erfuhr dadurch auch einiges
weniger Bekannte über Peter Cornelius , Richard Wagner
und Hans v . Bülow , mehr sogar eigentlich , als über den
Jubilar selbst . Den erstaunlich starken Einfluß , den Liszts
Schaffen am das empfängliche (5emüt Richard Wagners i

ausgeübt hät , hätte man bei dieser Gelegenheit gern durch

einige Beispiele besonders unterstrichen gefunden . In den

Vortrag , der mit großem Beifall aufgenommen wurde ,
waren einige Lieder - und Klavierdarbietungen eingeftochten .
Frau Erna Bubenzer sang Lieder von Cornelius (.aus :

dem opus 1 und den „ Brautliedern “
) , Liszt (die beiden be¬

kanntesten ) und Wagner ( außer „Traume " das „ Wiegen¬
lied "

, eins jener französischen Liebet , die Wagner in seiner
ersten Pariser Notzeit schrieb , und die in einem ähnlichen
Verhältnis zum „ Holländer

"
stehen , wie die Wesendonck - -

lieber zum „ Tristan
"

) . Die geschmackvolle Wiedergabe mürbe
am Flügel von Pros . . Josephson unterstützt . Liszts größtes
Klavierwetk , die U - Moll -Sonate , kam durch Albert Hof¬
mann zur Darbietung , besten Interpretation wir vor j
Äihresfrist anläßlich eines Klavierabends im Kurhaus
haben würdigen können ; der podiumgewohnte Künstler i

schien sich diesmal in den intimeren Rahmen nicht ohne
Widerstände hi ne in zu finden . W . St
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An alle neueingetretenen Jungen
in das Jungvolk !

An alle Jungen , die anläßlich des Geburtstages des
Führers sich in das Deutsche Jungvolk angemeldet haben er¬
geht hiermit der Befehl , daß am Mittwoch , 29 . April um
15 Uhr , der erste Dienst ist .

Alle Jungen stehen pünktlich um 15 Uhr auf dem
Blücherplatz .

Der Führer des Jungbannes 80 ,
gez . : Kornmeyer , Jungbannführer .

herigen kommisfarischeil Stabsleiters den Oberbannführer
Brandt zum Stabsleiter des Gebietes Hessen - Nassau er¬
nannt .

— Bei Schulprämien wird Gesamthaltung berücksichtigt .
Der Reichs - und preußische Erziehungsminister hat an die
Untervcrwaltungen der Länder folgenden Erlaß gerichtet :
Bei der Verteilung von Buchprämien und anderen Aus¬
zeichnungen für vorbildliche Leistungen von Schülern ist zu
beachten , daß entsprechend den nationalsozialistischen Er¬
ziehungszielen die Eesamtpersönlichkeit der Schüler und ihre
Haltung innerhalb und außerhalb der Schule zu berück¬
sichtigen sind . In der Regel werden daher solche Auszeich¬
nungen nur denjenigen Schülern gewährt werden können ,
die als Angehörige der HI . oder anderer Gliederungen der
nationalsozialistischen Bewegung in vorbildlicher Werse ihre
Gemeinschaftspflicht erfüllen .

— Mit dem Fahrrad gestürzt . Auf der abschüssigen
Straße des Dambachtales verlor am Samstagvormittag
ein 14jähriger Schüler die Gewalt über sein Fahrrad . E

'
r

stürzte zu Boden und brach sich den linken Oberschenkel . Das
Sanitätsauto brachte den Jungen ins Städtische Kranken¬
haus .

— Aus dem Fenster gestürzt . In der Nacht auf Samstag
stürzte in der Nerostraße ein 35 Jahre alter Tüncher aus dem
Fenster seines im zweiten Stockwerk gelegenen Zimmers in
den Hof , wo er bewußtlos liegen blieb . Er erlitt schwere Ver¬
letzungen am Kopf und an der Wirbelsäule . Hausbewohner
fanden den Verunglückten und ließen ihn ins Krankenhaus
bringen .

— Kellerbrand . Die Feuerwehr wurde am Freitag¬
mittag nach einem Hause in der Taunusstraße gerufen , wo
im Keller aus noch unbekannter Ursache ein Brand ausqe -
brochen war . Man bemerkte das Feuer durch den starken
Qualm , der sich im ganzen Haus ausdehnte , und die Wehr
war daher gezwungen , mit zwei Sauerstoffapparaten und
Rauchhelmen vorzugehen . Das Feuer wurde mit zwei
Schlauchleitungen in halbstündiger Tätigkeit beseitigt . Es
verbrannten Kisten , Packmaterial und Stroh .

— Hohes Alter . Am 27 . April feiert Frau Anna Klein ,
Witwe des Agenten und Grubenverwalters Wilhelm Klein ,
Adelheidstraße 61 , ihren 80 . Geburtstag .

— Siebenbürger Trachtengruppe im Paulinenschlößchen .
Am Montag , 27 . April 1936 , 20 Uhr , wird Wiesbaden im
Zeichen des Volksdeutschen Abends der Siebenbürger Trach -
teizgruppe stehen . 30 Jungen und Mädels aus dem Sieben -
büraener Land werden uns von ihrer Heimat erzählen ,
werden fingen , tanzen und spielen . Dieser Abend wird nicht
nur ein Unterhaltungsabend sein , sondern für alle wird dieser
Abend ein tiefes Erlebnis werden . Die Hitlerjugend des Ge¬
bietes Hessen - Nassau hat diese Jungen und Mädels einge¬
laden , Gast zu sein in Hessen - Nassau . Und seit dieser Zeit
( Ende Januar ) weilen sie hier im Gebiet und werden in
allen Städten und Orten mit Beifallsstürmen überhäuft .

— Wiesbadener Künstler auswärts . Der Biebricher
Bassist Herr Otto Faber , Schüler von Gräfin von
Villenneuve , sang mit Erfolg im Stadtthcater Nordhausen
i . Harz auf Anstellung . Er wurde für die nächste Spielzeit
als erster Bassist verpflichtet .

Konzert der Berliner Philharmoniker . Die Kur - und
Bärderverwaltung macht darauf aufmerksam , daß die vor¬
bestellten Konzertkarten bei der großen Nachfrage nur bis
Montag , 27 . April , 13 Uhr , zu Abholung reserviert werden
können .

Wiesbadener Vororte .

Schaufenster sehen dich an !

Schaufensterwettbewerb am 1 . Mai 1936 .

Das Schaufenster sagt oft mehr über die Geschästs -
gesinnung eines Kaufmanns aus , als dieser ahnen mag . Da
gibt es Schaufenster , in denen in wirrem Jahrmarkts - Durch¬
einander so ziemlich der gesamte Warenbestand feilgeboten
wird . Aber die undurchdringliche Fülle stößt den Käufer ab ,
er kann sich nicht entscheiden oder fühlt sich gar bedrängt .
Der Werbeersolg eines solchen Schaufensters ist gering .

Andere Schaufenster wieder zeigen in sparsamer Zurück¬
haltung , um ja nicht aufdringlich zu wirken , nur einige
wenige , pedantisch gewissenhaft aufgeftellte Musterftücke . Der
Käufer aber will umworben sein und schenkt deshalb auch
einem solchen Schaufenster nur geringe Beachtung !

Ein gutes Schaufenster darf weder wirr überladen noch
pedantisch nüchtern wirken . Es muß gleich fern sein von ver¬
krampfter „ Auffälligkeit " wie von sorgloser Nachlässigkeit .
In einem Wort : Es muß leben und sprechen ! Das gute
Schaufenster hält mit seinem Betrachter eine sehr eindring¬
liche Zwiesprache .

Wenn es aber den Käufer ansprechen will , dann muß es
auch in des Käufers Sprache sprechen . Es muß den Wünschen ,
Lebensbedürfnissen , Ansprüchen , dem ganzen Fühlen und
Denken her

, Kunden so entgegenkommen , daß auch kauin ge¬
ahnte Wünsche in ihm bereits greifbare Gestalt angenommen
haben .

Wiesbaden ist eine Weltkurstadt . Unsere Gäste kommen
aus aller Welt und bringen aus aller Welt ihre Lebens¬
gewohnheiten und Lebensansprüche mit . Diese Ansprüche
müssen in dem Bild der Wiesbadener Schaufenster ihren
Ausdruck und Niederschlag finden .

Es ist schon oft gesagt worden , daß die Wiesbadener
Schaufenstergestaltung sehr hoch steht . Was uns aber noch
fehlt , ist der einheitliche Stil , der der persönlichen Note
des einzelnen Schaufensters erst den Hintergrund gibt , von
dem es sich dann um so wirksamer abheben kann . Der große
Schaufensterwettbewerb am 1 . Mai soll uns dazu einen
großen Schritt näher führen .

Das ideale Schaufenster ist klar und übersichtlich in der
Gestaltung , wahr und überzeugend in der Ware , stilvoll und
doch persönlich in der Werbung .

Wie also muß das ideale Wiesbadener Schaufenster
aussehen ?

Die Antwort auf diese Frage gibt am 1. Mai 1936 die
Wiesbadener Geschäftswelt , die in einer großen Leistungs¬
schau vor den Kurgästen und der Wiesbadener Bevölkerung
um das kurpropagandistisch wertvollste Schaufenster kämpft .

Die Teilnahmebedingungen .

1 . Der Wiesbadener Kur - und Verkehrsverein veran¬
staltet am 1 . Mai im Einvernehmen mit der Städtischen

Kur - und Bäderverwaltung einen großen Schaufenster¬
wettbewerb unter dem Motto : „ Wiesbadens Schau¬
fenster sind das Schaufenster Wieshadens !" Der Wett¬
bewerb wird in zwei Abteilungen ( A und B ) durch¬
geführt .

2 . Die Wettbewerbsaufgabe der Abteilung A besteht darin ,
das neue Wiesbadener Werbeplakat „ Uralte Heilkraft —

ewig junge Schönheit
" mit den Schaufensterauslagen

in geschmackvoller und kurpropagandistifch eindrucksvoller
Gestaltung zu vereinen . Teilnahmeberechtiqt für die Ab¬
teilung A sind sämtliche Firmen , die dem Reichsverband
des Deutschen Einzelhandels angehören .

3 . Die Wettbewerbsaufgabe der Abteilung B besteht darin ,
in einer ganz kurzen , nicht mehr als 3G Worte umfassen¬
den Begründung zu beurteilen , welche Schaufenster -

geftaltung kurpropagandistisch am besten gelungen ist .
Die am besten begründeten Urteile werden mit den
gleichen Preisen bedacht wie die Abteilung A .

Teilnahmeberchtigt für die Abteilung B sind unsere
Kurgäste und alle Einwohner Groß -Wies -
badens .

4 . Die Städtische Kur - und Bäderverwaltung hat folgende
Preise zur Verfügung gestellt :
1 . Preis : Eine Jahres - Dauerkarte für zwei Personen

zum freien Besuch des Opelbades .
2 . Preis : Eine Jahres - Dauerkarte zum Besuch des

Kurhauses , der regelmäßigen Konzerte , der Veran¬
staltungen im Freien und des Kochbrunnens .

3 . Preis : Eine Dauerkarte für zwei Personen zum
Besuch sämtlicher Zyklus - Konzerte .

Außerdem noch eine Reihe wertvoller Preise und
eine große Anzahl Trostpreise . — Die mit dem 1. , 2 .
und 3 . Preis gekrönten Schaufenster werden photo¬
graphiert und veröffentlicht .

5 . Dem Preisgericht gehören an die Herren : Stadtrat
Pfeil , Kurdezernent : Generaldirektor Michelfen ; Over¬
beck , Maler und Graphiker ; Jgelsbach , Vetiiebswerber ;
Gerhardt , Vorsitzender des Einzelhandelsverbandes .

6 . Die Einsendungen der Abteilung B müssen bis spätestens
6 . Mai unter dem Kennwort „ Schaufensterwettbewerb

"

an den Kur - und Verkehrsverein erfolgen . 2m Innern
des verschlossenen Umschlages muß sich die Textlösung ,
die Nummer des höchstbewerteten Schaufensters und die
genaue Anschrift des Absenders befinden .

7 . Die Entscheidung des Preisgerichtes wird für beide Ab¬
teilungen am 12 . Mai gefällt . Sie ist unabhängig von
dem Abstimmungsergebnis und unanfechtbar . Ein
Briefwechsel über den Wettbewerb wird nicht geführt .

Wiesbadener Lichtspiele .

* Walhalla - Theater . Ein neuer Paramount -Film um
Marlene Dietrich heißt „ Sehnsucht

" und schildert
Verlangen und Kampf einer Abenteuerin , mit ihrem bis¬
herigen Leben abzufchlietzen , ihre Vergangenheit zu be¬
graben . Ursache dazu ist die Begegnung mit einem jungen
Amerikaner , der ahnungslos der nach einem großen Perlen -
diebftahl Flüchtigen feine Hilfe leiht . Nebenher läuft eine
tolle Jagd nach der in Paris ergaunerten Perlenkette , die
glücklich der Zolloisitation an der spanischen Grenze entgeht
und die nun ohne Wissen des Trägers versteckt in einer Rock¬
tasche ruht . Die Handlung als solche ist nach amerikanischem
Geschmack aufgezogen , sie interessiert uns daher vorwiegend
im Spielmäßigen . Und dieses ist sehr hübsch und beschwingt
gelungen , das Komödienhafte des Stosses , dem ein heiteres
Spiel von Hans Szekeln und R . A . Stemmte zugrunde liegt ,
tritt glücklich hervor . Der Regisseur Frank Borzage ar¬
beitet mit leichter Hand , er sprüht von witzigen , überraschen¬
den Einfällen und tönt die Gegensätze wirksam gegeneinander
ab . So übersieht man gern ein etwas gewaltsam zurecht¬
gebogenes happy end , den auch nicht ganz überzeugenden
Unterbau , weil sowohl die Abenteuerlichkeit wie der Humor
des Films amüsante Unterhaltung bietet . Darstellerisch in¬
teressiert es , die Dietri ch von einer etwas anderen Seite
tennenzulerncn . Sie trägt gewiße ins Lustspielhafte oder
doch mindestens ins Tragikomische weisende Züge , ist wohl
auch diesmal ganz Weltdame , von der man nicht glauben
kann , daß sie sich bei einem Mann mit 125 Dollar Monats¬

los , wie er das Wunder eines starken Gefühls in sich erlebt ;
dabei ohne jede Sentimentalität , mit vollsaftiger Ursprüng¬
lichkeit gestaltend . Den Rahmen geben einige ausgezeichnet
gesehene Typen , deren Unmittelbarkeit wohl auch großenteils
auf Kosten des tüchtigen Spielleiters geht . — Ein schöner
Kulturfilm zeigt das Marktleben in der tropisch - reichen
Landschaft des Amazonas , ein anderer die Leistungen von
Meisterspringern aller Art . In der Wochenschau sehen wir
packende Aufnahmen von den Geburtstagsfeiern des Führers
in Berlin und München . Auf der Bühne bewährt sich die
blonde K a r i n a t a als temperamentvolle Stimmungs¬
sängerin , vollendet sind die „ Jkarischen Spiele

" der Karl -
K r e m o - F a m i l i e , die an Schmiß , Tempo und Exaktheit
ihresgleichen suchen . k .

Erhältlich in Apotheken , Drogerien , Reformhäusern

Beugen Sie dem ^ roßten und verbreitesten
Obel der Kulturmenschen - der Darmträg¬

seiner Funktion . Aber - nicht durch Gewalt¬
kuren , sondern durch die mildwirkenden ,
zuverlässigen und unschädlichen

Socqen Sie

tüt qeceqetlen Stuhl

NEDA - FRÜCHTE WÜRFEL

Scfiierstein .

Goldene Hochzeit . Die Eheleute Oberweichenwärter a . D .
Josef Merten und Frau Christine , geb . Eschenauer , Adler -
straße 4 , feiern am 26 . April das Fest der goldenen Hochzeit .
Der Jubilar steht im 76 . . und die Jubilarin im 72 . Lebens¬
jahr ; beide erfreuen sich noch guter Gesundheit .

gehalt lange wohlfühlen werde , aber sie wirkt trotz mancher
modischen Extravaganzen doch freier und gelöster als in ihren
letzten Filmen . Gelegentlich findet sie hübsch den Ausdruck
mokanter und zärtlicher Schelmerei . Frischer freilich noch
als sie spielt ihr Partner Gary Cooper , dessen Tom ein
im Sturm die Herzen gewinnender Prachtkerl ist : tapfer ,
energisch , etwas spitzbübisch -überlegen und dann ganz rat -

Die erste Reichsgartenschau 1936 eröffnet .

Dresden , 24 . April . Die 1 . Reichsgartenschau 1936
wurde am Freitagmittag bei strahlendem Sonnenschein er¬
öffnet . Alle öffentlichen Gebäude prangten im Schmucke der
Fahnen des Dritten Reiches , aber auch zahlreiche Privat¬
häuser waren festlich geschmückt . Der feierliche Eröffnungsakt
fand im großen Festsaal des Ausstellungspalastes statt , deflen
hintere Wand neben dein Hoheitszeichen der Bewegung das
Symbol des Reichsnährstandes zeigt , der zusammen mit der
Stadt Dresden diese gewaltige Schau deutscher Gärtnerei¬
kunst veranstaltet hat . Kurz vor 11 .30 Uhr traf der Reichs¬
bauernführer Reichsminister R . Walther Darre , in Beglei¬
tung feines engeren Mitarbeiterkreises vor dem Ausstel¬
lungsgebäude ein . Inzwischen hatten sich im großen Festsaal
die Teilnehmer an der Eröffnungskundgebung versammelt .
Nach einem Hinweis auf die wundervollen Garten - und
Parkanlagen hob Oberbürgermeister Dr . Zörner hervor , daß
Dresden schon seit mehr als 100 Jahren über eine gärtne¬
rische Kultur verfügt , die in Deutschland ihresgleichen suche .
In mehr als einjähriger Aufbauarbeit sei das großartige
Ausstellungswerk Schritt Nir Schritt seiner Vollendung ent¬
gegengereift , indem es zugleich Taufenden von Volksgenossen
Ärbeitsmöglichkeiten gegeben habe . Diese umfangreiche
Leistungsschau des deutschen Gartenbaues wolle die Liebe zur
Natur , zur Heimaterde wecken und auch im Großstädter die
Bodenverbundenheit , die jedem Deutschen im Blute liege ,
wieder wach rufen . Sie sei daher aus echt nationalisozia -
listischer Zielsetzung geboren . Darüber hinaus komme der
Reichsgartenschau aber auch eine nicht zu unterschätzende
volkswirt

'
chaftliche Bedeutung zu . Sie wolle dem Gärtner

neue Waffen in die Hand geben , die so hoffnungsvoll begon¬
nene Erzeugungsschlacht siegreich zu bestehen .

Nach dem Gesang des vierstimmigen Chors „ Bauern -
fpruch

" von Hans Lang durch den Dresdener Kreuzchor er¬
griff Reichsernährungsminister R . Walther Darre das Wort ,
wohei er einen umfassenden Überblick gab über die Entwick¬
lung des deutschen Gartenbaues im Rahmen der von dem
Reichsnährstand geleisteten Aufbauarbeit im Zuge der Er¬
zeugungsschiacht . Zur Förderung des Leistungswettkamvfes
stiftete der Minister einen Preis , der als höchste verleihbare
Auszeichnung nur auf der alljährlich stattfindenden „ Reichs¬
ausstellung des deutschen Gartenbaues "

verliehen werden
dari .

Zwei Autobahnen übereinander .

Die Reichsautobahn Halle — Leipzig , die in den nächsten Tagen feierlich eröffnet wird , weift ein technisches
Meisterwerk , das sogenannte „ Kleeblatt "

auf , das hie : zum erstenmal im Bau der Reichsautobahn angewandt
ist , und das die Überführung einer Autobahn über eine andere bedeutet . 2m Vordergrund die Strecke $ er »
lin — München , die sich noch im Bau befindet . Über die Brücke führt die fertige Strecke Halle — Leipzig .

( Weltbild M .
'
)



Seite 6 . Nr . 114 . Wiesbadener Tagblatt Sonntag , 26 . April 1936 .

Aus Gau und Provinz .

Taunus und Rheingau .

Immer noch Schnee im Taunus .
— Vom Feldberg , 24 . April . Noch liegen vom Schnee -

sturm hohe Schneeverwehungen , und noch sind einige Straßen
für den Verkehr gesperrt , da meldet der Feldberg schon wie¬
der erne * ie starke Schneefälle . Auf den Höhen
liegt eine regelrechte 20 Zentimeter hohe Schneedecke . Frei¬
tagfrüh tummelten sich einige Skiläuser an den Hängen . Der
Feldberg selbst ist vorerst nur noch für besonders wagemutige
Wanderer zu erreichen . Und das angesichts des Wonne¬
monats Mai !

— Orlen , 24 . April . Am Sonntag , 26 . April , feiern die
Eheleute Wilhelm Schmidt und Frau Katharine , geb .
Kugelstadt , ihre goldene Hochzeit . Beide Jubilare gehen
noch rüstig ihrer Arbeit nach .

Frankfurter Nachrichten .

» Gras Zeppelin " soll am Montag in Frankfurt a . M .

_ __ landen .
— Frankfurt a . M . , 25 . April . Die Südwestdeutsche

Flugbetriebs - AE . Rhein - Main teilt mit : Voraussichtlich wird
am Montag , 27 . April d . I .. das Luftschiff „ Graf
Zeppelin " in Frankfurt a . M . landen und nach einiger
Zeit zur Südamerikafabrt wieder aufsteigen . Das Schiff

'
ist

ab 17 llhr zu erwarten ; die Ausreise wird gegen 19 Ilhr
stattfinden . Ob das Luftschiff tatsächlich ankommt und zu
welchen genauen Zeiten , wird am Montag , 27 . April , ab
13 Uhr stündlich durch Rundfunk bekanntgegeben .

Beantragte Einziehung von Bermögensiperten in Höhe
von über y . Mill . RM .

- Frankfurt a . M . , 24 . April . Der ins Ausland ge¬
flüchtete , am 17 . Juli 1883 in Köln geborene Dr . jur . Alfred
S ch m e l tz e r , zuletzt wohnhaft in Köln -Marienburg , lllmen -
alle 154 , wird wegen Devisenbrechens gesucht . Von Januar
bis März 1932 hat er für etwa eine halbe Million RM .
Wertpapiere im Ausland zu einem niedrigen Kurs gekauft
und sie ohne Genehmigung der Devisenstelle im Inland zu
einem höheren Kurs verkauft und den Erlös unter Ver¬
letzung der Devisenbestimmungen nach dem Ausland ver¬
bracht , um die Tat wiederholen zu können . Die Durchfüh¬
rung eines Abwesenheitsverfahrens schien nicht angebracht .
Bezüglich eines Teils der Straftaten ist schon Einziehung
im objektiven Verfahren erfolgt . Nichtberücksichtigt ist bis -

daß der Angeklagte seine Tat auch hinsichtlich 540 000
RM . I . G . - Aktien , 3000 RM . Eesfürel - Aktien und
19 500 RM . Licht - und Krast - Aktien begangen hat , und zwar
u . a . auch in , Frankfurt a . M . Da Vollstreckung im inlän¬
dischen Vermögen des Beschuldigten beabsichtigt ist , bean¬
tragte nunmehr die Staatsanwaltschaft in Frankfurt a . M .

die Einziehung eines Ersatzwertes von 550000 RM . gemäß
den Bestimmungen der Devisenverordnung anzuordnen ,
worüber demnächst das Gericht zu befinden haben wird .

Beendigung der Internationalen Behältertagung .
— Frankfurt a . M . , 24 . April . Die Tagung des Inter¬

nationalen Behälter - Büros bei der Internationalen Han¬
delskammer Paris , die vom 21 . bis 24 . April in Frankfurt
a M . stattfand , ging am Freitag zu Ende . Die Arbeiten
der Tagung zerfielen im wesentlichen in zwei Teile . Der
erste Teil bezog sich auf die Verhandlungen der Ausschüsse ;
der zweite Teil umfaßte eine Ausstellung von Behältern , die
Vorführung ihrer Bewegungsmöglichkeilen sowie die anderer
technischer Hilfsmittel für die Zusammenarbeit von Straße
und Schiene . Zu der Ausstellung hatten u . a . England , Ita¬
lien , Belgien , Frankreich , Österreich und Ungarn sowie die
Deutsche Reichsbahn anschauliches Material gesandt . Die
praktischen Vorführungen fanden im Güterbahnhof Frank -

urt - Höchst vor mehreren hundert interesiierten Zuschauern
tatt , die aus 24 Ländern gekommen waren . Die Sitzungen
owie praktischen Vorführungen haben die in der letzten

Zeit erreichten technischen Fortschritte aufgezeigt , besonders
auf dem Gebiet der Kühlbehälter . Es konnte festgestellt
werden , daß eine vollkommene Lösung bezüglich der llmlade -
vorrichtungen noch nicht gefunden ist und daß in dieser Frage
noch verschiedene Arbeiten zu leisten sein werden . Das
Ergebnis dieser interessanten Veranstaltungen wird sich
zweifellos in weiteren Verbefferungen und in wirtschaft¬
licherer Gestaltung des Behälterverkehrs auswirken .

Hahn und Westerwald .

Bad Ems folgt dem Wiesbadener Beispiel .

— Bad Ems , 24 . April . Ähnlich wie in Wiesbaden hat
sich auch in Bad Ems ein Verkehrsverein gebildet , der neben
der amtlichen Werbung und Förderung des Bades seiner¬
seits die ganze Bevölkerung zur Mitarbeit bei der weiteren
Entwicklung des Badeortes interessieren will . Eines seiner
ersten Ziele ist , Ems zur Blumenstadt zu machen . Wie
seit einigen Jahren planvoll die Umgestaltung der Kur¬
anlagen eingeleitet wurde , so soll diesem Wandel des Parkes
auch der Schmuck der sonstigen Anlagen , Häuser usw . folgen .
Ein Preisausschreiben soll den edlen Wettbewerb anregen ,
um das Ziel bald verwirklicht zu sehen : Ems noch mehr als
bisher „ Die Blumenstadt an der Lahn "

.

Nur noch 5 Tage bis zum Schaufensterwettbewerb !

Nur wer das Urteil der Kundschaft fürchtet , fehlt
beim Schaufensterwettbewerb !

Anmeldungen Leim Kurverein !

Mil dem Weltraumschiff HD — I auf dem Mars .

Die erste Landung .

Von Paul Eugen Sieg .
Was heute noch Utopie ist , kann morgen Wirklichkeit

werden . Das gilt auch für den packenden Zukunftsroman
„ Detatom “ von Paul Eugen Sieg ( Verlag Scherl , Berlin
SW .) . Hier wind u . a . eine Fahrt mit dem ersten Welt¬
raumschiff HD — I und die Landung auf dem Mars ge¬
schildert .

HD — I lag lag vertäut an einer aus mächtigen Quadern
gefugten Mauer eines weiten Kanals . Büsche tauchten ihre
grünen Zweige in das Wasser , und bunte Blüten spiegelten
ihre leuchtenden Farben in den Fluten . Heute früh gegen
zehn llhr indischer Zeit war das Raumschiff nach knapp
achtzrgstündiger Fahrt auf dem Akars gelandet . Achtzig
Stunden für die Durchquerung von zweiundsiebzig Millionen
Kilometer durch den Weltenraum . Man schrieb den sieben¬
ten Oktober .

.Bevor die Luke geöffnet wurde , war der Analysator in
Tätigkeit getreten . Hatte der Mars eine Atmosphäre , die
irdischen Wesen den Aufenthalt gestattete , oder nicht ? Von
der Bejahung dieser Frage hing es ab , ob die beiden kühnen
Piloten sich ohne Sauerstoffgerät auf dem Planeten bewegen
tonnten , ob ihrer Fahrt ein Erfolg beschießen war und in
naher Zukunft mit der Besiedlung durch Menschen begonnen
werden konnte . Daß eine tragfähige Gasschicht vorhanden
war , hatten die Landungsmanöver ergeben . Doch welche Zu¬
sammensetzung hatte sie ? Die Untersuchung ergab : 79 v . H .
Stickstoff , 20,5 v . H . Sauerstoff , der Rest Kohlensäure und
Spuren von Edelgasen , somit nur unwesentlich von der
irdischen Atmosphäre , abweichend und atembar . Nur ihre
Dichte war beträchtlich geringer als die der unsrigen und
kam auf Erden der Höhenluft bei vier - bis fünftausend Meter
gleich .

Während der einen Schleife , die HD — I um den Planeten
vor der Landung zog , hatten Torwaldt und Forster be¬
obachtet , was zu ihren Füßen im Linfenbild vorbeizog . Rufe
über Rufe der Überraschung waren laut geworden . Da
waren die mächtigen , viele Kilometer breiten , schnurgeraden
Kanäle , teils mit Wasser gefüllt , teils versandet . Da hoben
sich an ihren Ufern inmitten überwuchernden Grüns von
Schlingpflanzen und Bäumen einzelne riesige Bauten ab .
Doch von lebenden Wesen war keine Spur zu erkennen Wer
hatte die phantastischen Werke errichtet , wo waren ihre Er¬
bauer ? Menschenähnliche Wesen mutzten es gewesen sein ,
mit hoher Intelligenz ausgestattet und vertraut mit einer
Technik , die weit jede irdische übertraf .

Die beiden Männer hatten nach dem früh eingenoin -
menen Mittagessen das Raumschiff verlassen und schritten
durch niederen Gebüschwald auf ein turmartiges Gebäude
zu , das in kurzer Entfernung von dem Landungskanal auf -
raate . Das Gehen machte noch Schwierigkeiten . Aus zu
hastigen Schritten wurden Sprünge von mehreren Metern ,
und das Herz klopfte fühlbar als Folge der dünnen Luft .

Forster schüttelte immer aufs neue den grauen Kopf .
„ Dat is mer doch he ne komische Welt . Mer mutz sich

jenau so in acht nehme wie im Schiff . Hoppla !" Er strauchelte
über eine Luftwurzel , ritz sich empor und schnellte wie ein
Springbock über drei Meter hoch und an die zehn Meter weit

„ Nicht so übermütig , werter Meister !" lachte Helo . „ Sie
wollen doch nicht etwa auf Ihre alten Tage noch Akrobat
wetden ? "

_
•

„ E na ! “
Forster blieb nach seinem unfreiwilligen Sprung

stehen und wartete verstimmt .
„ Dat soll doch der Deubel holle ! Nich emal richtig sehe

kann man hier , und ich han mich doch so jefreut nach der
langen Fahrerei , «ns orchentlich die Knoche rege zu könne .

"

„ Warten Sie nur , in ein paar Tagen werden wir uns
hier genau so gut bewegen können wie in der alten Heimat .
Alles ist Gewohnheit . Doch fürchte ich , daß mir , wenn mir
auf die Erde zurückkommen , weit mehr unter der größeren
Schwere zu leiden haben werden als hier an dem Mangel
daran .“

„ Is mer janz ejal . Wir zwei schaffe alles !" Er zog ge¬
ruhsam , doch heimlichen Stolz in den Augen , an seiner Pfeife ,
die ihm auf dem Mars genau so mundete wie auf Erden .
Sie schritten vorsichtig nebeneinander .

„ Run sagen Se bloß ens , Herr Doktor , wer hat die
Häuser hier je6aut ? Die müsse doch schon

’ne Ewigkeit ver¬
lasse sein , sonst wär mich alles so wild bewachse .

“

„ Darüber zerbreche ich mit auch schon den Kopf , Forster .
Sie haben recht , eine Ewigkeit mutz es her sein . Das be¬

weist der üppige Pflanzen wuchs . Wir sahen ja an unserer
Anlegestelle , daß mehr als zwei Meter Erde über den Stein¬
quadern der Kanalmauer lagerten . Hm das auf natürlichem
Wege durch Wind und Wetter herbeizuführen , müssen Tau¬
sende von Jahren seit dem vermutlichen Tode der letzten
Marsmenschen verstrichen fein .

“ Er blickte sich sinnnend um .
„ Früher dürfte hier wohl ein ebener , gepflasterter Platz vor
dem Gebäude gewesen sein , der sich bis zum Ufer hin er¬
streckte .

“

„ Woran sind die jestorbe , Herr Doktor ? "

„ Da fragen Sie mich ein bissel viel , mein lieber Forster .
Das ist es ja , was mich am meisten bewegt . Wie ist es mög¬
lich , daß eine solch hoye Kultur , die unzweifelhaft auf mit
großer Vernunft begabte Wesen zurückzufuhren ist . öde und
verlassen , als letzter Zeuge gewaltiger Tätigkeit baliegt , ohne
daß eine Spur ihrer Erbauer sichtbar ist ?

Eine gewaltige Epidemie könnte die Marsbewohner aus¬
gerottet haben . Doch technisch so hochstehende Lebewesen
müssen eine genau so hoch entwickelte Arztkunst besessen
haben , die eine Vernichtung der gesamten Bewohner verhütet
hätte .“

„ Dann sind fe vielleicht alle ausgewandert , so wie wir
von der Erde !“

„ Daran habe ich auch schon gedacht . Wohin sollten sie
aber gewandert sein ? Zur Erde ? Dann müßten Reste ihrer
Tätigkeit dort zu finden sein , denn wer mit Raumschiffen
durch das Weltenall zieht , bringt seine Kultur mit und prägt
das Antlitz der Entwicklung nach seinem Mllen . Wir stoßen
aber nirgends auf Erden auf die geringste Spur solch weit
überlegenen Geistes . Irgend etwas mühte , selbst wenn die
Marsbewohner bei uns zugrunde gegangen wären , in Form
von Bauten , Berichten oder Märchen und Volkssagen fort -
leben . Das ist , wie wir wissen , nicht der Fall . Es bliebe
eine Auswanderungsmöglichkeit zur Venus , di « nach unseren
bisherigen Kenntnissen von diesem Planeten aber als un¬
wahrscheinlich anzusehen ist . Zum Jupiter , dem Nachbarn
des Mars auf größerem Sonnenradius , ist deshalb unmöglich ,
weil die Anziehung dieses Riesengestirns — 1330mal größer
als unsere Erde _

— selbst uns , die wir schon widerstands -
sähiger gegen größere Anziehung gebaut sind , den schwachen
Marswesen aber erst recht , fast mochte ich sagen , die Knochen
aus dem Leibe gesogen Hütte . Warum überhaupt aus -
wandern ? H :er war doch , wie der Anblick zeigt , alles in
schönster Ordnung ! — Vielleicht — "

, eine Ahnung Überkam
den Physiker , der mit jeder Möglichkeit zu rechnen gewohnt
war , „ vielleicht hat eine urplötzliche kosmische Gaskatastrophe
dreiem blühenden , hochentwickelten Staatswesen ein jähes
Ende bereitet ! “

Preußisch - Süddeutsche Slaatslolierie .
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100 000
10 000

2000
1000

50 000
25 000

2000
1000

800

RM .
RM .
RM .
RM .
RM . 3894 30 011 39 552 106 596 152056 179 499

255 783 292 501 296 659 321 506 323 434

Freitag -Nachmittagsziehung .
: 270 744 .
: 306 688 .
: 39 006 256 763 340 045 340745 .
: 9768 42 860 239 540 266 178 375122 .

800 RM . : 24 182 100 656 102 632 139 580 196144
197 738 204114 290125 383497 .

Freitag -Bormittagsziehung .
281 539 .

. : 19 222 .
■: 20867 92 729 150 808 .

RM .
RM .
RM .

- - - - RM . : 56 062 67 708 70 129 86 685 100066
132 622 184 216 215 494 269 428 302 584 338 563 .

234 269 252 235

DurJ ( 7utk kostet nur wenige Pfennige
Krtsssss und schont Ihre Krawatten .
Schnellbinder Ruck - Zuck NUR in Laden¬

geschäften erhältlich

Der Spielplan der Woche .

Deutsches Theater Residenz- Watel Mob

Sonntag ,
26. April

11.30 bis etma 16. 1»
Die Eule aus Athen '
Außer Stammreihe .
Kein Karten « erkaui
.9. 30 bis etwa 23 .30

3n neuer
Jnizenierung :

„ Othello ".
Oper in 4 Akten
von ® . Verdi .

Stammt . D 9. Bll

15.30 bis gegen 18
Eastlpiel

. Die wilde Auguste "

20 bis gegen 22.30
Gastspiel

„Die wilde Auguste "

11.30 Uhr :
Früh -Konzert

am Kochdrunnen .

16.15 u . 20llhr :Ki>nzert

Montag ,
27. April

20 bis nach 22.16
» Die neugierigen

Frauen ".
Stammt . A. 29. Vit .

O bis gegen 22. 30
Eastspicl :

„Die wild « Auguste "

11 Uhr : Früh -Konzert
am .fiocbbtunnen .
Deutsches Rokoko

in Won und Lied .

Dienstag ,
28. April

20 bis nach 21.45
„ Der Barbier oon

Bagdad " .
Stammt . G. so . Bst .

20 bis gegen 22.30
Eastlpiel :

. Die wilde Auguste "

ll Uhr : grüh -Konzerr
am Kochi » unnen .

16.15 Uhr : Kontert .
20 Uhr im gr . Saale :
Will ). Furtwängler
mit dem Berliner
Philharmonischen

Oichestet .
Mittwoch .
29 . April

18.30 bis eiwa 23
„ Faust "

Stammt . C . 29. Vst

20 bis gegen 22. 30
Gastspiel :

»Die wrlde Auguste "

11 llhr : Früh . Konzert
am Kochbrunnen .

16.15 u .20Ubt : Konzert

Donnerstag
SO. April

19. 50 bis etwa 2t .15
.Die Eule von Athen '

Stammt . D , 30. Vst .

20 bis gegen 22.20
Eastlpiel :

. Diewilde Auguste "

11 Uhr : Früh -Konzert
am Kochdrunnen .

16. i5u .2dUhr : Konzert
20 Uhr im 11. Saale :

Lichtbild «r-Dortrag
Dr . Eustao Wichern ,

Bielefeld .
»Di « Wunder der
unsichtbaren Licht-
strahlen Jnfrarot -

Ulttamolett “.
20 Uhr im Kurgarten :

Feuerwerk .

Srettag ,
1. Mar

18 bis etwa 3
»Die Meistersinger
von Nürnberg - .

Außer Srammrerhe .

20 bis gegen 22
„Zweimal Hochzeit "

,
Tag der Nationalen

Arbeit .

Samstag ,
2. Mai

19. SO bis etma 22. 30
„ Polenblut ".

Außer Stammreihe .

20 bis gegen 22,30
Zum ersten Male :

„ Rätsel um Beate ".
Lustspiel von Möller

und Lorenz ".

11 Uhr : Früh . Konzert
am Kochdrunnen .

16. 15 Uhr : Konzert .
20 Uhr >m gr . Saale :

Lustiger Abend :
Eustao Jacoby .

Sonntaa
3. Mai

14 .30 bis etwa 17
Drei alteSchachteln '

Außer Slamriilt he .
19.30 bis geg . 22.-.5

„ Carmen ."
Stammt . E 3d. Vst .

20 bis gegen 22.30
. Rätsel um Beate ".

11.30 Uhr :
Frtlh -Konzert

am Kochdrunnen .
16.15u.2J llhr Konzert .

elhaus Frankfurt a . M . Sonntag , 26 . April ,
nzgastfprel Menaka . Montag , 27 . April , 20 llhr '

Sofkonzert
“

. Dienstag , 28 . April . 20 Uhr : „ Das

Neues Theater , Frankfurt a . M . Sonntag , 26 . April ,20 llhr : „ Der Biberpelz "
. Montag , 27 . Aprils Geschlossen .

Dienstag 28 . April , 20 llhr . zum ersten Male : „ Das
“ 51 e Jahr , Schauspiel von Eobsch . Mittwoch , 29 . April ,20 „ Sas letzte Jahr “

. Donnerstag . 30 . April , 20 llhr :
.Lady Windermeres Fächer “

. Freitag , 1 . Mai : Geschlossen .
® at , 20 llhr : ,L >as letzte Jahr "

. Sonntag .3 . Mat , 20 Uhr : „ Der Biberpelz "
.

Auswärtige Bühnen .
Mainzer Stadttheater . Sonntag , 26 . April , 11 llhr :

<5taf fiutfner ; 16 llhr für HI . : „ Thomas Paine
"

; -
( KdF .) : „ Thomas Paine "

. Montag . 27 . April , 1
1J .30 Uflr ; „ Aida "

. Lienstag , 28 . April , 20 llhr : „ Wenn I
d " Sahn kräht "

. Mittwoch 29 . April , 20 llhr : „ Tanz - 1
° bend . Donnerstag , 30 . April , 20 Uhr , neuinszeniert : 1

i
l °

r e ^ e
.ttasr -

1 - 2? oi : Geschlossen . Samstag . 2 . Mai ,
'

19 .30 llhr ( KdF .) . Sonntag , 3 . Mai , 19 .30 Uhr : „ Aida " j
rtxs >r^ cr " ^ “ s Frankfurt a . M . Sonntag . 26 . April , 15 Uhr j

: 20 Uhr : „ Tosca "
. Montag .

iq tn trL " ° " A ^ etto "
. Dienstag , 28 . April ,

^ ^ ^ br . „ Tannhauser '
. Mittwoch , 29 . April , 20 Uhr I

i - .” ® er Bettelstudent "
. Donnerstag , 30 . April 19 .30

^ ^ „ gtgaros Hochzeit " . Freitag , 1. Mai : Geschlossen .
'

Samstag , 2 . Mat , 20 llhr : „ Der Bettelstudent "
. Sonntag ,3 - Mar , 20 llhr : „ La Boheme "

.

oa 1^ ai £ ptcU ’aus Frankfurt a . M . Sonntag , 26 . April , ■
20 Uh

« Tanzgaftsprel Menaka . Montag , 27 . April , 20 llhr : 1
JIetne Sofkonzert

"
. Dienstag , 28 . April , 20 Uhr : „ Das i

Äatljdjen von Hellbraun "
. Mittwoch , 29 . April 20 llhr ' ’

" Das Kathchen von Hellbronn “
. Donnerstag , 30 . April , >

» Schach den Cäsaren "
. Freitag , 1 . Mai : I

Geschlossen Samstag , 2 . Mai , 20 llhr : „ Das Kathcken von
Hellbronn "

. Sonntag , 3 . Mai , 20 llhr : „ Das Käthchen von
sjeuDtonn .

Wenn zwei dasselbe tun ---

Die Strafmaßnahmen gegen den „ Memeler Dampfboot " -
Brrlag .

Memel , 24 . April . Der litauische Kriegskommandant in
Memel hatte am 22 . d . M . den Hauptschriftleiter des
„ Memeler Dampfbootes

"
, Martin Kn kies , und den ver¬

antwortlichen Schriftleiter der im Verlag des „ Memeler
Dampfbootes “

erscheinenden „ Lietuwiszka Ceitunga "
, Eehl -

haar , mit je 5000 Lit oder je drei Monaten Gefängnis
bestraft . Als Grünt ) dafür wird nach der „ Elta " - Meldung
angegeben , daß diese Zeitungen Artikel gebracht hätten ,
. welche gegen die Regierung hetzen , unter den Einwohnern
Unruhe Hervorrufen und auf diese Weise die öffentliche Ruhe
töten “

. Es handelt sich um den Bericht den die genannten
Zeitungen seinerzeit über die Vollversammlung der Land -
wtrlschaftskammer gebracht haben . Dazu ist zu sagen , daß
auch die litauischen Zeitungen , wie der „ Baltische Beob¬
achter

"
, am 17 . April einen ähnlichen Bericht über die Wirt -

chaftsnot im Memelgebiet gebracht haben , ohne beschlag¬
nahmt zu werden .
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Irrs öen & etid ) te [ älen

Berlinischen Baugesellschaft einen ausführlichen Bericht über

seine eigenen Wahrnehmungen während des Einsturzes . Er

Der Perlag .

IREIUNG AG . DRESDEN

Die heutige Ausgabe umfaßt 24 Seite »
und „ Das Unterhaltungsblatt

" sowie die Beilage

„ Der Sonntag
" .

Berlin , 24 . April . Sn der Freitag - Nachmittagssitzung
des Bauunglücks - Prozesses gab Bauleiter Noth von der

Bauleiter Noth berichtet über die Berliner

Einsturz - Katastrophe .

X e _ u e b u n t _e JLLljdjejt u u . d n _ e . u e Tau s c _ hS c . h e i n
"

e f ü . r inter ^ es ^ s . a . nTe S _ a . m . m l - u
'

n ^g i . n

Tagblatt - Sammlungen .

Es wurde eingezahlt : Für die Winterhilfe : Frl .

3 . B . 5 .— RM .
Weitere Gaben werden im „ Tagblatt - Haus

"
gerne cni -

lich der an Deutschland zu richtenden Fragen über¬

mittelt .
In unterrichteten Kreisen wird betont , daß der sran -

zösische Botschafter nicht etwa eine Note überreicht

habe , daß aber eine eingehende Besprechung der ge¬

samten Frage erfolgt sei . E d e n werde die franzö¬
sischen Wünsche eingehend prüfen .

Dnickft überschreiten und ist bezüglich der verschiedenen Kredit¬
karten besonders geregelt . — 3m Anschluß an diese Erörte -

kmngen stand der Anklagepunkt der Bilanzfälschung
l .zur Sprache . Den Angeklagten wird hier vorgeworfen , in
! der Bilanz für 1929 zweifelhafte Forderungen nicht ab -
f geschrieben und die vorhandenen Wechsel als reichsbank -
V diskontfähig bezeichnet zu haben . Der Angeklagte Br . ließ
f sich hierzu dahin aus , daß man die etwa zweifelhaften Far -

xartenseite entlang gegangen .
„ Ich war kurz vor dem Ende des Bohlenbelags , so fuhr

fNoth fort , „ da horte ich plötzlich ein Zischen , als wenn ein
'

Gegenstand durch die Luft fliegt , und ich spürte eine Er -

s ichütt ^ rung im Bohlenbelag . Ich lief dann noch ein paar
k Sch ritte weiter und drehte mich dann um , wobei ich be -
f merkte , rote sich der erste Tiergartenbaum gerade senkte und
Mn die Baugrube hineinstürzte . 3m gleichen Augenblick bil -

rbetc sich in der Mitte der Baugrube auf der Westseite ein
'
. großer Trichter . Eine große Staubwolke stieg auf .

Mls sie sich verzogen hatte , konnte man auf der Ostseite noch

f keine Bewegung der Erdmassen sehen . Dann aber ging es
'

Schlag auf Schlag und die ganze Baugrube stürzte zu -
J ; summen .

" Noth erfuhr dann von einem Arbeiter , daß der

^ Schachtmeister und mindestens 20 Mann unten gewesen seien .

[ Er habe nicht gewußt , daß der Schachtmeister die Miitags -

- pause durcharbeitete , und er habe ihm dazu feine Anweisung
i gegeben . Der Grund dafür , daß der Schachtmeister feine

Mute noch habe arbeiten lassen , sei aber nicht der gewesen ,
idaß man noch hätte Arbeiten ausführen wollen , die als be -

Ffotibers wichtig angesehen wurden .
'

Es hätte nur auf «

- geräumt und das Baggerloch noch ausgefüllt werden müssen .
I Einige Widersprüche , die sich in seinen Angaben , .
»die er kurz nach der Einsturzkatastrophe gemacht hatte und seinen
^ jetzigen Darstellungen finden , erklärt Notb damit , daß er

[ bei seiner damaligen Vernehmung von der Katastrophe noch
Iberart mitgenommen war , daß er keinen klaren Gedanken

| bätte fassen können . ___

* Beamtenbank - Prozeß . Die Beweisaufnahme wurde

s fortgesetzt mit einer Verlesung der Richtlinien des Deutschen
Beamten - Genosfenschafts - Verbandes . Diese Richtlinien be¬

sagen , daß Wechselgeschäfte nur in mäßigen Grenzen getätigt ,
sGrundstücke nicht beließen werden und Darlehen nur an Mit¬

glieder gegen ausreichende Sicherheit gegeben werden dürfen .
kDie Höchstkreditgrenze darf den Betrag des Reservefonds

wollte . 3n der EV . habe man mit der Möglichkeit eines

Verlustes von 20 % gerechnet , der durch den Reserve¬
fonds Deckung finden sollte . Die Bilanz sei außerdem

seinerzeit durch den damaligen Eeneralrevisor bewilligt wor¬
den . Diesen Auslassungen des Angeklagten stehen aber die

Feststellungen gegenüber , daß die anschwellenden zweifel¬

haften Konten von 3ahr zu 3ahr verschlepp : wurden , bis

sie schließlich Ende 1929 eine Höhe von 500 000 RM . er¬

reichten . Aus Befragen geben beide Angeklagten zu , davon

Kenntnis gehabt zu haben , sie wollen jedoch stets mit der

Möglichkeit eines Ausgleiches gerechnet haben . Hinzu
kommt nun aber noch , daß bei der Übernahme der Frank¬
furter Beamtenbank diese , sowie die Außenstände der Be¬

amtenwirtschaftsstelle in Höhe von 270 000 RM ., von denen

nur 144 000 RM . gesichert waren , übernommen wurden . Dem¬

gegenüber erscheinen die erlittenen Kursverluste relativ un¬
bedeutend . Es wurden darauf an Hand der seither behan¬
delten Fälle die Dubiosen im einzelnen erörtert . Die Bilanz
1929 weist schließlich an reichsbankdiskontfähigen Wechseln
253 659 RM . auf , darunter eine Fülle reiner Finanz - - oder

Gefälligkeitswechsel . 3m weiteren wirft die Anklage Br .
vor , in der EV . vom Mai 1930 die Vermögensverhältnifse
der Bank falsch dargestellt zu haben . Auch hierzu erklärte

der Angeklagte , einen Ausgleich für die zweifelhaften For¬

derungen in dem Ausgleichsfonds gesehen zu haben . Der

als Zeuge gehörte Arzt des Angeklagten Br . bekundete , daß

dieser infolge Zuckerkrankheit an einer nicht unerheblichen
Minderung seiner geistigen Spannkraft bei Ausübung der

Bankgeschäfte gelitten haben dürfte . Ein ebenfalls noch ge¬
hörter weiterer Zeuge meinte , den Aufsichtsratsmitgliedern
habe es schlechterdings an Zeit , und Sachkenntnis gefehlt ,
um entscheidend bei der Bilanzbesprechung eingreifen zu
können . Die Eeschäftsanweisung habe aber auch zu wenig
erkennen lassen , wer nun im einzelnen Falle die Verant¬

wortung getragen habe . 3m übrigen sei bei den Kredither¬
gaben die Sicherheitsfrage nicht ausreichend

genug geprüft worden .

•s Wegen Kanzelmißbrauchs verurteilte das Schöffen¬
gericht Limburg den Kaplan Ernst Keidel aus Höhn -

Schönberg ( Oberwesterwaldkreisl zu einem Monat E e -

f ä n g n i 5 . Der Angeklagte hatte am 16 . 3uni 1935 von der

Kanzel der Pfarrkirche in H ö h n an die Verlesung eines

Hirtenbriefes des Bischofs von Limburg eigene Bemerkungen

geknüpft , die , da sie sich mit den Angelegenheiten des Staates ,
die nicht auf die Kanzel gehörten , beschäftigten und nach
Zeugenaussagen als Hetze gegen die Staatsjugend erwiesen ,
die Grenzen seiner Befugnisse als Geistlicher überschritten .
Der Staatsanwalt hatte eine Gefängnisstrafe von zwei
Monaten beantragt .

Südwestdeutscher Marktbeobachter .

Stilles Kartoffelgefchäft .
'

Die Umsätze in Kartoffeln sind zur Zeit recht klein .

Angebote aus den Erzeugergebieten der Wetterau liegen
nur noch in kleinen Mengen vor , die für den nahe gelegenen

Handel zur Abholung im Achsenverkehr in Frage kommen .
Da rüder hinaus wird aber laufend aus Unterfranken ein¬

gekauft , wo die Kartoffelverladungen in den letzten Jahren

qualitativ wesentlich bester geworden sind . Auch Mittel -

nnd Ostdeutschland kämmen mehr und mehr für eine , Be¬

lieferung in Frage . Die Nachfrage im rhein -mainischen

Verbraucherbezirk ist ruhig . Das Saatkartoffelgeschäft geht

seinem Ende entgegen , jedoch hält die Nachfrage nach allen

Sorten noch lebhaft an .

Französische Wünsche in London vorgebracht .

In Form einer mündlichen Darlegung .

4 Paris , 24 . April . Der französische Botschafter in
London , (Sorbin , hat , wie nunmehr bekannt wird ,
dieser Tage den Ständigen Unterstaatssekretär im

Foreign Office , B a n s i t t a r 1, aufgesucht und diesem
bestimmte Wünsche der französischen Regierung bezüg -

llngarn und der „ Phönir " - Skandal .

Eine amtliche Erklärung .

Budapest , 24 . April . Der ungarische Finanzminister hat
im Finanzausschuß des Abgeordnetenhauses eine Erklärung
über die Auswirkungen des „ Phönix

" - Versicherungs - Skan -

dals in Ungarn abgegeben . Die ungarische Regierung habe

sofort nach dsm Zusammenbruch der Wiener Mu -ttergesell -

schaft Maßnahmen zum Schutze der Interessen der ungarischen
Versicherungsnehmer getroffen . Schon am 8 . April habe sie
das gesamte in Ungarn auffindbare bewegliche und fest¬

liegende Vermögen der „ P h ö n i x
“ 5 2 e b ®u 5 D € 15

sicherungsg « fall schäft zugunsten der Ver¬

sicherten des ungarischen „ Phönix
" beichlag -

nahmt . Es sei auch unverzüglich die strengste und ein¬

gehendste llnkersuchung in Gang gesetzt worden , die noch nicht

habe beendet werden können , da mehr als 30 000 Versiche¬

rungsfälle überprüft werden müßten . Amtliche Ziffern
könnten noch nicht genannt werden . Aber nach den bisherigen
Daten laste der sich zeigende Fehlbetrag von acht bis zehn
Millionen Penaö darauf schließen , daß der Verlust beim

ungarischen „ Phönix
" bei weitern nicht so hoch fein werde wie

bei den meisten der ausländischen Filialen des „ Phönix
"

.

Das Pariser Ferngeschütz .

Ein Holzmodell in einem Viertel der Größe .

Berlin , 25 . April . ( Drahtbericht unserer Berliner Ab -

IkUung . ) Von dem berühmten Wundergeschütz , das am
ZZ. März 1918 zum erstenmal Paris aus einer Entfernung

; non über 120 Kilometer beschoß , hat ein alter Frontsoldat in

Mühevoller Arbeit ein Modell in Holz hergestellt und

zwar in einem Viertel der Größe des ursprünglichen Ge -

Mützes . Der Deutsche Reichskriegerbund hat , um dieses
Wunderwerk deutscher Gefchütztechnik , das ja nut Verhältnis -

Mäßig wenig Frontsoldaten kennengelernt haben , der Gegen¬
wart zu vermitteln , das Modell erworben und wird es als
Kn ff Häuser - Wanderausstellung „ Pariser Fern¬

geschütz"
durch die deutschen Gaue ziehen lassen . Wenn so

jung und alt , so schreibt hierzu der „ Kyffhäusor
"

, das Reichs -

Watt des Reichskriegerbundes , durch den Bund der Welt -
"
kriegss -oldaten auf eine kriegstechnische Großleistung deutscher

Anaenieu -r - und Artilleriebaukunst hingewiesen werden , so
geschieht auch dies vor allem mit dem Ziel , die Wehr -

Mtüchtigung durch das Beispiel einer großen und stolzen
Leistung aus dem Kriege zu dienen .

hatte sich von dem Stand der Ausschachtungsarbeiten an hand
einer Skizze überzeugen wollen und mit dem verunglückten
Schachtmeister besprochen , wie man den Bagger wegstellen
könnte . Wenige Minuten vor der Einsturzkatastrophe war

■er wieder aus der Baugrube herausgeklettert und über den

Bohlenbelag längs der Straßenbähngleise auf der Tier -

Weiteres Nachlasten des Weizenangebotes .

Wie erwartet , werden die Zufuhren in Brotge¬

treide in diesen Frühjahrsmonaten rasch geringer , da die

Hauptvorräte der Landwirtschaft abgestoßen sind . Ader dis

Mühlen sind doch noch reichlich versorgt , sodaß sie -ihre Ein¬

käufe auch heute noch auf beste Qualität und paffende Liezer -

frist einstellen . Das Angebot auf dem Wasserwege von

Wittel = und Norddeutschland hat beträchtlich abgenommen ,
so daß man hierfür jetzt allgemein wieder die erhöhte

Handelsspanne von 6 RM . fordert . Von Klederroeizen

werden nur wirklich ausgesuchte Qualitäten von den

Mühlen aus dem Markt genommen .

Am Roggen markt ist die Lage unverändert ; aus

unserer Provinz kommen nur kleinste Mengen noch auf den

Markt die rasch an die Mühlen abgesetzt werden . Aber

auch das norddeutsche Angebot ist kleiner geworden , , 0 daß

es nur mehr mit der erhöhten Handelsspanne erhältlich tft .

Allmählich beginnt sich die Verringerung des Angebotes

von Mahlwar « auch an dem Mehlmarkt stärker auszu -

roirken ; das im Winter beobachtete Überangebot von Mehl

verschwindet . Bei ausgeglichenem Angebot und stetiger

Nachfrage vollziehen sich die Umsätze in Mehl in normalem

Rahmen .

3n Brau - und Sndustr legerste spielt das Ge¬

schäft steine Rolle mehr . Auch Futtergerste ist belanglos .

Sn Hafer werden die kleinen Andienungen unserer

Landivirtschaft schnell untergebracht , dagegen ist das Geschäft

in dem ungebotenen norddeutschen Hafer schwierig .

Das Sntereffe für Futtermittel läßt mit fortschrei¬

tender Sahreszeit nach , umsomehr , als der Landwirtichaft

roirtschaftseigene Futtermittel in Heu , Stroh und Hack¬

früchten ausreichend zur Verfügung stehen . Nur Kleie ,

Schnitzel und Ölkuchen bleiben nach wie vor begehrt . Rauh -

futter selbst , rote Heu und Stroh , finden bei der Landrotrt -

schaft wenig Beachtung und wird von der Sndustrie bzw .

den gewerblichen Verbrauchern , langsam gekauft .

Schleppende Nachfrage für Äpfel . Steigende Zufuhren von

Frischgemüse .

Die Nachfrage für Äpfel wird zur Zeit wie saisongemäß

zu erwarten , rasch geringer , da der Verbrauch sich mehr und

mehr auf den Ersatz durch frische Treibgemüse oder aber

auch durch Frischobst einstellt . Da aber der Handel das

Angebot vorsichtig niedrig hält , konnten sich die bisherigen

Preise halten . Sn amerikanischen Kistenäpfeln bleibt das

Geschäft bei hohen Preisen sehr klein . Dagegen sind die

Umsätze in Apfelsinen recht groß . Nur in itaftenftchen

Apfelsinen haben die Zufuhren nachgelassen . Auch Bananen

haben jetzt wieder große Umsätze zu verzeichnen . Neue

Treibhauserdbeeren aus dem Taunus werden in kleinen

Umsätzen bei beschränkter Nachfrage abgesetzt .

Am Gemüse markt ist zur Zeit des Übergangs zur

neuen Gemüseernte das Angebot klein . Blumenkohl und

andere Kohlarten sind vom Markte verschwunden . Von Ge¬

müsen alter Ernte sind nur noch Wurzelgemüse vertreten ,
die aber sehr schleppendes Geschäft haben . 3n _ Iteibgenuye
nimmt nun das Angebot von Kopfsalat langsam zu . Für

die nächste Woche ermattet man bereits den ersten Frei¬

landsalat . Radieschen und Rettiche haben gute Nachfrage .

Rhabarber ist infolge der kalten Witterung vorläufig er ]t

in kleinem Umfange um Markt . Auch das Spargelangebot

ist noch recht klein . Spinat kommt noch in großen Mengen

an den Markt , sodaß die Preise hier weiterhin sehr gedrückt

liegen . Lebhafter Nachfrage begegnet Petersilie . Zwiebeln

sind genügend am Markt , haben aber ruhiges Geschäft , trotz¬
dem die

'
Qualität der jetzt angebotenen Kühlware be¬

friedigend ist .

Nach jeder Hausarbeit

Kostbare Orienttabake
in harmonisch abgestimmier Mischung geben

JUWEL im Grossformat den ansprechend wei¬

chen , aromatischen Wohlgeschmack . Der erste

versucn mii juwllisi eine uoerrasenung ,

ständiges Rauchen ein bleibender Genuss .
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und erste Referenzen verfügt .

EulanbehandiungDruckluft - Entstaubung

Inh . : Anton Dapper Reparaturen

Telephon 22291Betriebsbesichtigung jederzeit erwünscht und erbeten !

12

Union - Briketts ?

Umonbrikett - Herö

A . L . ERNST

zu

Zum

Kirchgasse 19,11
(100 Pers . )(100 Pers . )

^ Illllllllllllllllllllllllllllllllilllllllllllfflllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll»

95

Sonne im wagen

KRÜGER & BRANDT
♦>433

Beachtenswerte Angebote
aus unserer Korsett - Abteilung

Büstenhalter , Rückenschluß , fein¬
maschiges Trikotgewebe , Körbchen¬
form . . .............
Büstenhalter , Vorder - oder Rücken -

Büstenhalter , Rückenschluß , Spezial¬
form für vollere Figuren , Satindrell
mit Miederansatz ..........

Weil öas Union - Brikett so hohe Heizkülft

hat unö man öen Branö beliebig regeln
kann lstarke Klammenbilöung bei Beöarf ,

langsames Kortglimmen in öen Zwischen¬
zeiten ) , öeshalb braucht man für öm

gesamten Märmebeöarf öer Küche täg¬

lich nur i £ Union - Briketts im guten ,

sparsamen

„ Luxemburger Hof
"

M . Hissenauer , Herd erstraße 13

Sälchen i . 1 . St .
für 60 — 70 Peri ,

noch frei .
W . Marx .

„ regale
Rauchtische

Radiotische

Servierwagen

in allen Holzarten

Büstenhalter , Rückenschluß , Kunst -
seiden -Atlas , neuer Schnitt , vorzüglich j HE
sitzend .............. I , AU

essen Sie denn nicht Freys
Reformbrot , das Gesund¬
heitsbrot aus Weizenschrot ,
ohne Hefe und Sauerteig ge¬
backen ? Das ist doch das
Richtige für Magen - , Darm -
u . Zuckerkranke , Rohköstler
usw . Preis 60 Pf . Erhältlich in
allen Reformhäusern . Liefer¬

ung frei Haus durch den

hiesigen Alleinhersteller

Bäckerei Willy Reichert
Wiesbaden , Gneisenaustr . 24
Ecke Westendstr . Tbl . 25805

Meine Realität liegt in dem Detail meiner Facharbeit
und in der Ueberlegenheit meiner Leistung . Volle Gewähr för
fachmännische Bearbeitung bietet Ihnen mein über 25 Jahre be .

stehende Teppich - Fachwerkstätte

Büstenhalter , Rückehschluß , aus¬
gearbeitete Formen , haltbare Spitze
oder Kunstseiden -Charmeuse . . . .

Hüfthalter , seitlich zum Haken , mit
Gummiteilen , gute Leibverstärkung , Q ßn
bequemer Sitz .......... . ZaUU

(Seide , Pergament ) jeder Art , fertigt an
großes Lager sowie Beleuchtungskörper
Bernstorf

Reparaturen — Antennenbau

Taunusstr . 13 und Rheinstr . 41
Das große Fachgeschäft für Radio und Musik

Schluß , gutsitzende Form , feinfädige 70
Linon -Qualität ...........

**
• / O

taMM
Bohnenstangen
Tomatenvfiihle
Pfosten
Gartenlatten
Brennbolz

und Geländer¬
ttellen billigst .

W . Seel .
Breitbardt .

Best , nimmt an
O . Müller .

Steinttr . 8 , P .
( Waldstrahe ) .

Frühgemüse -
vflanzen ,

kräftig , gut ab¬
gehärtet , abzug .
Gärtnerei Wulf ,
oerl . Mosbacher

____ Strane .
3 -4 Wochen alte

Leghornbäbnck .
d . St . 20 Pf . , a .
30 . Avril abzug .

Gefliigelbof
Deutsches Haus ,

Weben i . T .

Teppich
Waschen

HANOMAG
Vertretung : Fritz Kilian

Wiesbaden

Sonnenberrer Str . 82 - Fernruf 21330

Frankfurt a . M . / Pferde - Märkte / X

am 28 . April , 26 . Mai , 7 . Juli ,
18 . August und 6 . Oktober 1936 .
Durchschnitt ! An trieb 400 Pferde
aller Rassen , auch Schlachtpferde , größte
Auswahl und beste Gelegenheit für Kauf
und Tausch . Em Besuch dieser Märkte
ist zu empfehlen . Besichtigung und
Handel tags zuvor (Montags ) verboten

Ihre Teppiche sind Wertstücke !
Vertrauen Sie deshalb die . Instandsetzung Ihrer Teppiche nur einem

ersten Fachgeschäft an , welches über langjährige Erfahrungen

Appell
■ ■ ■ ■ ■
an die Kauflust
find Anzeigen im

Wiesbadener

Tagblatt

Illi
......................

■

Radio i
große Auswahl

in allen Typen .

Corselett , Spezialform f . starke Figur . .

1AE seitlich gehakt mit Rückenschnürung , A QC
Magengürtel , Leibverstärk . , feste Brust *1 * UU

Corselett , garantiert die gute Linie ,
seitlicher Hakenverschluß , mit Gummi - Q QE
teilen , Leibverstärkung u . Bruststütze OiUU

Hüfthalter , Seitenschluß mit Gummi -

QK teilen,Leibverstärkung,auswechselbare Q IC
wU Stangen , Strapazier -Qualität . . . . J » IU

Hüfthalter , kurze Form , Vorder -
CK oder Seitenschluß , beides mit Rücken - 1 IC
UU schnürung , strapazierfähiger Drell . . I , Hu

Polstersessel von 12 . 50 an

Couches , 69 . — , ,
Schreibtische „ 65 . — , ,
Schreibsessei „ 15 . — „
Rohrsessel bess . Art !

Bücherschränke v . 33 . — an

G günstigen Preisen G

Pauli
33 Rheinstraße 33

Korbmöbel Rheinstr . 62
Neuzeitliche Modelle , Reparaturen ganz billig

Mainzer Straße 74
_____

Grotze Versteigerung
von Nachlah -Mobiliar , Hotelsilber , Wirt -
ickaftsgeschirr , Porzell . , Gläser , Waiche usw .
in meinem Versteigerungssaale

23 Schrvaibacher Stratze 23

Zum Ausgebot kommt : ..... .
a ) am Dienstag , 28 . Avril , 10 Uhr beginnend ,
folgendes zum Nachlah des t Bankdirektors
Becker gehörige und anderes Mobiliar , als :
Mod . Herrenzimmer -Möbel , Eiche m . Nuhb . :

Bioliotheksschrank ( 2 m ) , Dipl .- Schreibtisch
und Schreibsessel mit Leder ,

sehr gutes Eßzimmer . Eiche m . Vergoldung :
Büfett , Kredenz . Auszugtisch und 6 Stühle .

1 dunkeleich . Büfett ( 2,20 m ) mit dazu van .
Kredenz ,

1 reichgeschnitztes Eichen -Biifrtt , Danziger
Barock ( 2,35 m ) ,
Ehzimmer - Tische u . - Stühle , Nuhb .- Mah .-
u . Tannen - Betten . ein - u . dreitür . Nubb .-
Spiegelschränke . Kleiderschr . , Waschkomm ..
Nachttische , Kommoden . Chaiselongues ,
Couches , Sofa . Sofa u . 2 Sessel m . Motette ,
Nuhb .- Bücherschr . , Polstersessel , Sofa - ,
Nipp - , Näh - , Spiel - , Rauch - u . and . Tische ,
Stühle . Empire - Trumeau , Flurgarderoh .,
Kleinmäbel . Spiegel , Gemälde , Aquarelle ,
dar . Kögler . Günther - Schwerin usw . , Stiche
u . and . Bilder , Wand - u . Aufstelluhren .
Barometer . Nipp - und Aufstellsachen ,
Bronzen , Marmorsäule ^ schöne el . Lüster .
Bronze - u . CloisonnS - Stehlampen , gutes
Porz .- Ebservice , div . Porzellam Gläser ,
silb . u . versilb . Bestecke u . sonst . Gebrauchs¬
gegenstände . Teppich . Kelim -, Gobelin - u .
and . Portieren , Gardinen . Federbetten .
Weißzeug . Meyers Konvers .-Lexikon und
sonst . Bücher , 2 Jagdgewehre : 1 Bockbiichs -
ilinte , 1 Doppelflinte , Selbstsp ., Kal . 12 .
geg . Waffenschein , 1 Zeih - Jagdglas . Ge¬
weihe u . sonst . Jagdtrophäen . Photoapo .,
Violine , Lautspr . . Herr .- Kleider u . Leib¬
wäsche . fast neuer Krankentisch , Bidets ,
Zimmersahrstuhl , Valkonmöbel , Wäsche¬
mangel . kl . fast neue Pitsch - Kücheneinricht . .
weihe Küchenmöb ., weihem . Eash . m . Vrat -
ofen , 2 Weinschrk . . Marmor - Tafelwaage ,
kl . Dezimalwaage , Küch .- u . Hausger . usw ..

b ) am Mittwoch , 29 . Avril , 10 Uhr beginn -
folgendes Hotel - u . Wirtschaftsinventar , als :

Hotelsilber :
28 . oo . u . runde Platten . Saucieren . Supp .-
Tassen . Menagen . Kaffee - , Tee - u . Milch¬
kannen . Eebäckständer . grohe Anzahl Be¬
stecke . Kaffeetabletts usw . .
Wirtsckaftsinventar ; sehr gutes Eh - und
Kaffeeporzellan : Platten , Schuh .. Teller ,
Kaffee - u . Milchkannen , gr . Anz . Kaffee¬
tassen usw . , Wein - , Vier - , Eis - u . Lrmon .-
Gläser . 1 kuvf . Kasfeezubereitungsmaschine ,
25 Ltr . , 1 Nickel - Kaffeemaschine , 25 Ltr „
2 verzinkte Kaffeemaschinen , 25 u . 15 Ltr .,
div . Küchengeschirr , 3 Meislng -Earderobe -
ständer , 1 gr . doppeli . lOteil . Hotelschrerb -
tisch . Tischdecken . Wäsche usw .

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .
Besichtrgung : Montag 9 — 12 u . 3 — 6 Uhr .

Wilhelm Helfrich
beeid . , öffcntl . bestellt . Versteig , u . Schätzer .
Wiesbaden , Schwalbacher Str ., 23 , Tel . 22941 .
Ältestes Unternehmen am hiesigen Platze !

Büstenhalter , Vorderschluß , aus Sportgürtel , kräftige Drellware , seit -
kräftigern Linon , gut geschnittene Ef ) lieber Hakenverschluß , 2 Paar Halter
Form ...............

"
. UU ..................

Die neue Hanomag - Kabrio -Limousine

ist da . Offen und geschlossen zu fahren .
Schneit — geräumig - sparsam .

Probefahrt kostenlos .

Versteigerung i

Am Dienstag , 28 . Avril 1936 , von vor¬
mittags 10 Uhr an durchgehend , versteigern
wir in unseren Versteigerungssälen

Langgasse , Ecke Bärenstr . 8
aus Privatbesitz und Nachlab freiwillig
meistbietend :
1 Speisezimmer , Eiche mit Nuhbaum , vol .,

ganz schwer .
1 Speisezimmer , Nuhbaum poliert , modern .
1 Speisezimmer , lind Schleiflack . JapansrU .
1 Speisezimmer , Mahag . m . Eiche . Barockstil ,
2 Herrenzimmer , Eiche m . Nuhbaum , vol .,

modern ,
1 Herrenzimmer , Nuhbaum poliert , modern .
1 Herrenzimmer , Eiche , glatte Ausführung . !

modern .
1 Schlafzimmer , Nuhbbaum poliert , modern .
1 Schlafzimmer , afr . Birnbaum , modern .
1 Tochterzimmer , clsenbein Schleiflack ,
1 Fremdenzimmer , hell Eiche , in . Rohbaar -

Matratze .
1 Küche , Schleiflack , modern ,
ferner : 1 mod . Wohnsalon . 1 Klubgarnitur

i . Leder , 2 schwere Klubsessel , 1 Couche - 4
tisch , 1 Dielengarnitur , 1 Flurgarderobe , i
1 Ausziehtisch , oval , vol ., versch . andere
Tische , 3 einzelne Büfetts , eins . Kredenzen, ,
mod . Sessel , Sofas , 1 gr . Büchergestell .
2 Chaiselongues , 1 Truhenbank , Eicke, !
1 guter Flügel , 1 Klavier . 1 Standuhr ,
Eiche , verschiedene Beleuchtungskörver .
Tisch - und Stehlampen . 1 Nähmaschine ,
1 Stickmakchine , 1 el . Kochherd . 1 Wäsche¬
mangel . Zimmeröfen , Heede , Gasherde .

eine Anzahl sehr guter antiker Stilmöbel
( Biedermeier , Empire , Barock , Louis XVI . )
Kommoden , Sekretäre , Tische , Vitrinen ,
2 Frankfurter Schränke , 1 Varockschrank ,
1 Frankfurter Büfett ,

auderdem : einige moderne , sehr gute deutsche
Teppiche , auch Perser -Teppiche u . Perser -
Brucken der versch . Provenienzen , eine
Bettumrandung , modern , 1 gr . runder
Kokosteppich , viele sehr gute Gemälde erst .
Meister , beste Aufstellsachen in Marken - 5
Porzellanen . Bronze , Glas . Silber , aus
einer Sammlung : antike Favencekrüge
und Zinngegenstände , eine Anzabl Gläser , ■
2 Speiseservices . Eebrauchsvorzellane . i
Haus - und Küchengerät und andere hier
nicht aufgezählte Gegenstände .
Besichtigung : Montag , 27 . April 1936 , in

der Geschäftszeit .

Wiesbadener Auktion
Witte & Co .

Kommandit - Eefellfchaft
Wiesbaden , Langgasse , Ecke Bärenstrahe 8 .

Telephon 24573 .
Handelsgerichtlich eingetragen .

Leichtbeton -Garage , gesetzl . gesch . .
in Darmstadt ministeriell geprüft
und genehmigt , zum Prelle von
550 RM ., fertig ausgest . , m . Tür
u . Betonboden , lief . Otto Bauer ,
Hallenb .. Mainz , Adam Karrillon -
str . 16Vi ». ( Besuchsanmeld . erw . )

Lampenschirme

Empfehle z . 1 . Mai f . Belegsehaften n * mnnhnnfnl

schönes Vereinssälchen WW

Beachten Sie unser Speziaifenster

Wir machen besonders aufmerksam auf die persönliche eingehende Beratung un¬
seres geschulten Fach - Personals und die zur Verfügung stehenden Anproben

Seite 8 . Nr . 114 .
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Mtßhurot aue Oer « Öler Trumpf - Junlor =Dauerfahrt Durch Den Berliner GroßftaDtuerhehr am 4 . März 1936 , Schicht III von ir » - l6 " Uhr

1433

Gezählt wurden auf 50000 km Fahrftreche im Großftaötoerkehr

5761g Scha
’
tungen / 69101 Kupplungen / 98173 Bremsungen

36 .
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ir für
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ßhffnltotfDcrbrauch ( Gemifch ) auf 100 km im Durchfchnitt 1 . 55 Ltr .

Oloerbraudi cinldil . öiroechlel auf 100 km , , >, 0 . 30 Ltr .

Wirtfchaftlichkeit
in der Konstruktion verlangt :

( 7 ) Günftiges Gewicht daher geringer Verbrauch ,

gute Beschleunigung

(5 ) Richtiges Verhältnis zwilchen Triebraum und

Nußraum eintchl . Gepäck *.

M ) Sichere , erprobte und dauerhafte Bauweile

fassende Aktion aus diesem Gebiet ist zur Zeit iedoch nicht

gegeben . Im Augenblick ist denn auch der Anteil der Rad¬

fahrwege mit rund 4300 Quadratmeter bei einer gesamten

Straßen - und Wegeunterhaltungsfläche von nahezu
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VERTRETER . AUGUST ROSSEL , AUTOMOBILE , B AH N H O r STR A S S E 2 — 4 , TELEPHON 20717 .

sooew km AIILER TRIIAIPF - Jinsioit - Ilauerfalirt

Tag und Nacht im Berliner GroßftaOtverkehr unter offizieller Überwachung mit 2 , 3 und 4 Perlenen

beweisen Wirtschaftlichkeit , Qualität uud Leistiin « | sfiihii | keit

Das Fahrrad im Wiesbadener Verkehrsbild
Die Bedeutung des Radfahrwegebaus für Wiesbaden .

9
>or -
ern

Berlin — München in 6V2 Stunden .

Ab 15 . Mai Fernschnelltriebwagen .

Berlin , 24 . April . Wie die Reichsbahndirektion Berlin

mitteilt , wird am 15 . Mai der Fernschnellt rie l> -

wage n verkehr zwischen Berlin und München eröffnet .

Die ^ üge werden 17 .06 Uhr vom Anhalter Bahnhof in Ber¬

lin abfähren und bereits 23 .42 Uhr , also nach nur sechsein -

halbstündiger Fahrzeit int Münchener Hauptbahnhof ankom¬

men In der Gegenrichtung erfolgt die Abfahrt von

München - Hauptbahnhof 6 .40 Uhr , die Ankunft in Berltn An¬

halter Bahnhof 13 .18 Uhr . Zwischen Berlin und Nürnberg

wird der Münchener Wagen mit dem Stuttgarter vereinigt ,
der nach folgendem Fahrplan verkehrt : ab Berlin 17 .06 Uhr ,

an Stuttgart Hauptbahnhos 0 .13 . Uhr , ab Stuttgart 6 .08 Uhr ,

an Berlin 13 .18 Uhr . Wie allgemein dürfen auch dte,e,FLrn -

fchnelltrrebwagen von Reifenden mit Fahrpreisermäßigung

nicht benutzt werden . Lediglich die Reifenden mit der Cr -

maniqunq für Kinder , für Netz - und Bezirkskarten , sowie für

Ausländer sind zugelassen . Der befchräntten Platzzahl wegen

empfiehlt sich die Vorausbestellung von Plätzen , die m Berlin

bei den Ausgabestellen des Mitteleuropäischen Reisebüros

( MER . ) vom dritten Tage vor der Abfahrt bis um 12 Uhr

am Abfahrtstage selbst möglich ist . Reisegepäck wird nur in

beschränktem Umfang befördert . Expreßgut nehmen die

Fernschnelltriebwagen nicht mit .

26 30 34 38 42 46 50 54 5S 62 66 70 74 78 82 86 90 94 98100

3,5 Millionen Quadratmeter ( davon 1,2 Millionen Quadrats

meter Gehwege und 2,2 Millionen Fahrbahnen ) in Wies¬

baden verschwindend gering . In der letzten Ratsherrensitzung
wurde auf die Vordringlichkeit der in den vergangenen

Jahren stark vernachlässigten Stratzenunterhaltung hinge¬

wiesen . Hier müssen die vorhandenen Mittel zunächst ein¬

gesetzt werden . Letzlich kommen technisch einwandfreie Fahr¬

bahnen ja auch dem Radfahrer zugute .

Wiesbaden zukommt . Um es gleich vorwegzunehmen :

Das Bedürfnis nach Radfahrwegen in unserer Stadt kann

nicht verglichen werden mit den Notwendigkeitenjn
anderen Bezirken Deutschlands , vor allem in großen In¬

dustriestädten . Hier bringt das Fahrrad die Zehntausende
von Arbeitern alltäglich nach ihrem Arbeitsplatz und zu¬
rück . Dieser Arbeitsplatz liegt zu einem Großteil in ab¬

gelegenen Vororten . Straßenbahn oder Autobus scheiden

vielfach wegen der Kostenfrage aus . So bleibt das Fahrrad
als einziges Verkehrsmittel , wenn der Fußmarsch wegen der

weiten Wegstrecke nicht in Frage kommt .
Bei der wirtschaftlichen und sozialen Gliederung der

Wiesbadener Bevölkerung entbehrt dieses Moment seiner

Stoßkraft . Soweit wir industrielle Arbeiterschaft habem ist

sie — abgesehen von einigen Unternehmen in Alt -Wies -

baden — größtenteils in Biebrich und Schierstein be¬

schäftigt . Der Reitweg nach Biebrich ist als Rad¬

fahrweg freigegeben . Desgleichen führt ein Radfahrweg

von Wiesbaden nach Erbenheim , der an dem neuen

Ringdurchbruch von der Frankfurter nach der Mainzer

Straße fortgesetzt wird . Die in Rüsselsheim tätigen Wies¬

badener Arbeiter und Angestellte sind wegen der Ent¬

fernung auf den Zug angewiesen . So tritt die Bedeutung der

Radfahrwege für Wiesbaden zurück , wie denn auch die

auf die Einwohner bezogene Zahl der Fahrräder in Wies¬

baden verhältnismäßig gering ist .
Hinzu treten die technischen Bedingtheiten . Die Straßen

des Hauptgeschäftsviertels — Kirchgasse und Langgasse vor

allem — sind zu eng für besondere Radfahrwege . Auf der

anderen Seite ist der Verkehr in den übrigen Straßen der

Weltkurstadt nicht zu vergleichen mit der Hast anderer Groß¬

städte . Der Kurcharakter Wiesbadens drückt seinem Straßen¬

verkehr den Stempel auf . So ist auch aus Gründen der Ver¬

kehrssicherheit das Bedürfnis nach Radfahrwegen in Wies¬

baden nicht so groß wie in anderen Städten .
Es blieben die Vergnügungsfahrten mit dem

Fahrrad außerhalb der Stadt . Hier ist das gebirgige Ge¬

lände ein starkes Hemmnis für einen ausgedehnten Radfahr¬

verkehr . Das Beispiel eines schönen Radfahrweges finden
wir hinter den Eichen am Luft - und Sonnenbad .

2m allgemeinen jedoch find weitere Radfahrausflüge in den

Taunus über Berge und Täler mehr Sport als reines Ver¬

gnügen . Anders liegen die Dinge in der Gegend nach dem

Rhein zu . 2m Rheingau z. B . sind Radfahrwege
eine Notwendigkeit und auch geplant .

Rund 4300 Quadratmeter Radfahrwege in Wiesbaden .

Wenn wir somit feststellen , daß der Radsahrwegebau in

Wiesbaden keineswegs zu den brennenden Fragen gehört , so

um deswillen , weil mancher Radfahrer in falscher Verall¬

gemeinerung die Schaffung eines ausgedehnten Wegenetzes

für Radfahrer in Wiesbaden für angezeigt halten mag .

Selbstverständlich wird die Stadtverwaltung den berechtig¬
ten Wünschen int Rahmen des finanziell Möglichen Rech¬

nung zu tragen suchen . Die Notwendigkeit für eine um -

Wullen Sic wirtschaftlich fahren ?
Wirtfchaftlichkeit ist eine Frage der Konstruktion und Fahrroeife

•Troß vieler enormen Beanspruchung ergaben sich leibst unter Berücksichtigung der durch Öen Großftaötverkehr bedingten starken Tätigkeit

Der Triebwerks - und Fahrorgane , wie Bremsen etc . bei einer Leiftung über 50000 km = ( 2 Jahre normaler Betrieb ) ß M 1

an Aufwendungen für Instandhaltung des Wagens einkhl Kundendienst , Reparaturen und Rctfenoerfchleiß für 100 hm l \ m

Ole Aufwendungen für Kasko - und Haftpflichtversicherung find in den Kilometerhoften nicht enthalten .

4 -
AIILER TRUMPF - JUNIOR • AIILER TRUMPF • AIILER DIPLOMAT

Die Wagen großer Leitungen !

Wir helfen Ihnen gern ,
roirtlchaftlich zu fahren , verlangen Sie unseren „ Technilchen Ratgeber

"

Franho ZutenDung gegen EinlenDung von RM 0 . 50 in Briefmarken für Porto und Speien an Das Literarische Büro , Abteilung 2/15

v Das Fahrrad als Verkehrsmittel .

2n den letzten 2ahrzchnten hat das Fahrrad bis in

| die Schichten der Ärmsten unseres Volkes seinen Siegeszug
v an getreten . 2n einer Zett , da die Verkehrsregelungen

k großzügigen , auf die wachsende Bedeutung des lawinen -

\ artig an geschwollenen Kraftfahrzeugverkehrs ausgerichteten
1 Reformen unterzogen werden , könnte die Gefahr gegeben
| sein daß das Fahrrad als Verkehrsmittel nicht die ihm ge -

k bühreitde Berücksichtigung findet . Sehen wir uns indessen
i » te Kurve der Verkchrsunfälle an , so gewahren wir einen

l starken Anteil der Fahrräder unter den be¬

teiligten Fahrzeugen . Die deutsche Fahrrad -

! Erzeugung der letzten 2ahre bestätigt das Bild einer
s stetig

'
zunehmenden Versorgung breiter Be -

s völksrüngsschichten mit Fahrrädern . Schon 1933 hatte sich
I .der Absatz der deutschen Fahrradindustrie gegen 1932 um

I 50 % gehoben . 1934 stieg er auf eine Rekordhöhe . 2nsge -

I samt dürften in diesem Jahre 2,5 Millionen Fahrräder ab -

i gesetzt worden sein . Diese auf einen kurzen Zeitraum zu -

t sammengedrängte Befriedigung teilweise seit langem ange -

i stauten Bedarfs , bedingt zwar einen Rückgang in der Fahr -

I radproduktion des vergangenen Jahres , der indes int ersten

t Viertel des laufenden Jahres bereits wieder von einer

| Absatz erhöhung abgelöst wurde .

| Forderung des Radsahrwegebaus .

Es liegt auf der Hand , daß die Verkchrsorganisation

I mit dieser steigenden Bedeutung des Fahrrads Schritt

I halten mutz . So entstanden in den vergangenen Jahren in
L zahlreichen Städten ausgedehnte R a d f a h r w e g e n e tz e .

| Man ging dabei von der Erwägung aus , daß ein starker

| Fahrradverkehr auf Fahrbahnen , die im wesentlichen für

| den Kraftfahrzeugverkehr bestimmt sind , eine erhebliche Ge -

| fahrenquelle in sich birgt , um deswillen vor allem , weil die

r Radfahrer keine Verkehrsprüfung abzulegen brauchen und

| aus diesem Grunde auch größtenteils die Verkehrsbestim -

I mungen nur mangelhaft beherrschen ; zum anderen ist cs bet

I vielen Anfängern um die Sicherheit ihrer Radfahrkunst recht

M schwach bestellt . . . . . . . . .
t Nunmehr ist der Reichs - und preugrsche Arbettsmtntster
I einen Schritt weitergegangen und hat die Forderung er -

I hoben , daß bei der Aufstellung von Fluchlinicn - und Be -

M . bauunqsplänen sowie von Siedlungs - und Wirtschaftsplänen

I auf die Erfordernisse des Rad jahrve rkehr s
i weitaehendft Rücksicht genommen wird . Der R a d f ah r -

weg — so heißt es in einer Notiz des „ Gemeindetwg —

i ist eine wichtige Voraussetzung für die Entwicklung des

Kraftverkehrs , um die schweren Gefahrenmomente zwischen
beiden Verkehrsarten zu vermindern . Der Radfahrweg soll

daher den Erfordernissen des Radfahrers besser entsprechen
als die Fahrbahn der Straße , ohne daß er einen kostspieltgen
Ausbau zu bedingen braucht .

Radfahrwegebgu in Wiesbaden nicht vordringlich .

Es erhebt sich nun die Frage , welche Bedeutung diesen

Bestrebungen nach Förderung des Radfahrwegebaus für

Die wirtschaftliche Konstruktion ist Voraussetzung für wirtschaftliche fahr¬

weise . letztere ist abhängig von vielen Einzelfahtoren , die zu kennen und zu

beherrschen „ wirtschaftlich fahren " heißt . Die Ingenieure der Ndler - Werke

kennen die Erforberniffe der wirtschaftlichen ßauroeile , die „ wirtschaftliche

Fahrroeife "
nun war Gegenstand eingehender fahrtechnischer Versuche .

. . . . . . . . . . . .
L U °

5 ttBLLLl ! LLLP
"

X 33 Motor - Drchzahl k 1 kR > £ 80101 ___ _

s WMHTH U H11 ! IJI LI 111H - H - HJJJ
— — ■ ■HI nfii 1111 . £ — —I— ■ l,_; r B i —t
Brcnnftoffoerbraudi M Ur . 100 km L J ? | | ] j | T M "L 1 I " FT ? H

iimiiiiiiilUHUiMH ! !

ADLERWERKE VORM . HEINRICH KLEYER AKTIENGESELLSCHAFT ■ FRANKFURT A . M .
■ POSTFACH 9600



Seite 10 . Nr . 114 . Wiesbadener Tagblatt Sonntag , 26 . April 1936 .

Vermietungen

m .

2 Zimmer

u .

L

9

r .

u .

Tm sauberes

s

u . - versorg ..
>arage .

Schillerftraße 28 . F118

Stellen »

Angebote

- räulein .
alleinarbeit .

. - Wohn .
I. 5. 1 . 7 .

Zum

Erfolg
führt die
kleine Anzeige
im

Wiesbadener

Tagblatt

Wo kann ig .
Mädchen

neuzeitliches
Kochen

lernen ? Ang .
u . K . 648 a .
Tasbl .-VI .

Stellen »

Gesuche

Moderne , vollst . , neuherger .

Z - ZsMN - MWWII

1 . 6 . zu verm .
Sindenburg -

allee 131 .

Weg . Verheirat ,
mein , langjähr
Hilfe . suche ich
ä. 15 . Mai ein
zu verlass . , soli d .

AUein -

mädchen .
Kochkenntnisse

u . größte Sau¬
berkeit verlangt .
Hauskleider u
Schürzen werden

Größeres Unternehmen in Norddeutschland sucht
zum möglichst sosortigcn Antritt einen im Kälte -
fach durchaus erfahrenen , tüchtigen

gesucht . Sehr gt .
Behandlung

3 -Zim .- Wohn .
1 . Juli zu v .

Junges Mädchen . 24 Jahre , zur
pctt in ungekündigt « ! Stellung ,
lucht z . 1 . 6 . oder spät . Stell , als

■ hi - oüh1 Innltti
ÄMb . erb an . Lisbeth Zimmer ,
Köln . Pfeilstraße 44 . b . Langen .

zum 1 . Juni zu
vermieten . Näb

Klitz , Rüdes -
Heimer Str . 33 .

Lohn . Am
E . 647 an !

Bremer Kaffee -Verteilg .
im Bekannten - und Kundenkreise
bringt hohen Verdienst . Berkauss -
unterstütz . Großrösterei Kadelbach ,
Bremen 475 T . F33

mit Bctdezim . u .
Zub . z . 1 . 7 . 36
zu verm . Näh .
b . Karl Michel ,

Parterre .

Schöne 3 -Z .- W .,
Waldstraße 140 ,
sofort zu Denn .

Angebote an
Divvi . Marburg

Schwanallee .

Mädchen
für Küche und Haus gesucht

Hotel „ Einhorn "

Marktstraße 32

Tel . 60491 .
In a . r . Hause

schöne gr .
2 -Zim . - Trilw .

m Kü . . 2 Kell . ,
Balkon , z. 1 . 6 .
an ruh . Mieter
zu vm . Besicht .
Sonntag 11 — 13

Weißenburg, -
traße 7 , Part .

— — — — —

Vertreter
für den Verkauf von Bohner¬
wachs an Großverbraucher kür
Wiesbaden u . Umgeb , gegen
hohe Prov . gef . Angeb . unter
I . V . 293 an „ Wefra “

, Frank -
turt/M ., Kaiserstr . 5 . F42

ww -

» 35,1
ist eine berr -
schastl .2 ^ - Z .-
Wohn . mit
eingeb . Bad
zu vermiet . ,

Sonnenseite .
Festm . 70 M .
Besichtigung

nachm . 3 — 5 .
Näheres bei
Kleinert .

Schöne

■ Z- Mnm - MlWNg
Dotzheimer Straße 19,2 . Stock .

■ mit Zubehör . 700 RM . Fr . -

■
M .. zum 1 . Juli zu vermieten .
Näheres bei Martin .

sofort zu verm .
Besichtigung :

14 - 16 Uhr . Näh .
i . T . -Verl . Wa
— — — — —

Kavellenstr . x-
tooitc 4 -Zim .Z

Wohn . m . M
Heizung Bad .

"

Eartenbenuh
evtl . Garage , zu

Anzuüh .10 — 12 und 14
bis 16 Uhr .

Nah . « » önmedl
Brsmarckrmg 2g
Telephon 212OF

Herr oder Dame
als Generalvertreter mit Ver¬
teilung für Privat - und Ge -

schäftskundenbesuch meiner
ttleischbrühvaste .t . Gläsern , sof .
gesucht . K . Achenbach . Frank¬
furt a . M . , Heidestr , 31 . F42

Willy Stern
Kirchgasse 76 . Tel . 27363 .

Tücht .

Alleinmädlhen
i . Eeschäftsbaus -
balt gef . Vor¬
zustellen Montag
den 27 . Avril ,
vorm . nur von

10 — 13 Uhr .
Kühn

Kirchgasse 44 , 1 .
3uverläss . br .
Alleinmädchen ,

d . gut kocht u .
Hausarb . verr . ,
v . Ld . , nicht u .
25 I . , ges . Ang .
m . Zgn .-Abschr .
u . O . 647 T .-V .

Alleinmädchen
d . verf . kochen ,
backen , einmach . ,
etwas nähen u .
alle Hausarbeit
verrichten kann ,
zum 15 . Mai ob .
1 . Juni ges . Gute
Zeugn . erford .
Ang . mit Geh .-
Ansvr . u . M . 642
an Tagbl . -Verl .
« eeeeeeeee

14 — 16i . träft
Mädchen

in kl . Geschästs -
haushalt zum

1 . 5 . gesucht
Bahnhosstr . 6 ,
Lebensmittels .

HeümmU . N
1 . St .., gr . sonn .

Minna - ^ - ^ AJ
die Perle ist da !
Frau Köppke fand sie , weil sie

' s
nicht mehr alleine schaffen konnte ,
durch eine „ Kleine Anzeige " im
meistgelesenen „ Wiesbadener
Tagblatt " . Immer
schaffen es die Kleinen ,
die in unserem Blatt
erscheinen .

Wer besucht

Landkundschaft ?

Leistungsfähige Großsirma ,
welche seit Jahren ein viel¬
seitiges elektr . Universalgerät
herstellt und mit großem Er¬
folg verkauft , sucht

tüchtigen ' Vertreter

Preis des Objektes 80 RM .
Monatsraten 5 und 6 RM .
Wir bieten Einarbeitung .
Sosortverdienst . Höchstvrov .
Angeb . u . F . M . 1117 an Ala ,
Frankfurt am Main , Kaiser¬
straße 15 . F9

SmWlsin
für Hausarb , u .
Kochen bei ält

Ehepaar zum
15 . Mai gesucht .
Tel . - Anruf vor
Vorstell , erbet .

Forststraße 29 .
Tel . 26470 ,

mööfljen
bis 25 Jahre ,
welches perfekt
kochen u . backen
kann , i . Befielen
Haushalt nach
Frankfurt a . M .
Cor . gejucht . Ang .
U A . 903 T .-D .

Bad . Heiz . , fl .
Wall . u . Zubeh . .
geeign . f . eine
Pers . , z . 1 . 7 . 36
zu verm . Tägl .
vorm . ab 10 Uhr

Frankfurter
Straße 6 .

16jähr . Mädel
m . Zeugn . sucht

Stellung zum
!5 . 5 . 36 . Ang .

H . 649 T .-Verl .

3g . MWll
v . Lanide . 211 . .
i . all Hausarb .
erf . sucht Stella .
Zeugnisse vorh .
Angebote unter
A . 908 a , T .- Vl .
FrH h Tags - o .
Std . -Beschäftig .

Ang . u . O . 646
an Tagbl . - Verl .

M . jg . MW .
21 I . . im Haus¬
halt erf .. sucht
Stelle a . Stütze
d . Hausfrau m .
Familienanschl .

Angebote an
A . Weidner ,

W .-Erbenheim .
Wiesbad .Str . 55

m . einger . Bad , Mansarde .
Warmwasserhz .

evtl . (5a _____
Rheinstraße 2 , Sv . u . 1 .

( a . d . Franks . Str . ) sofort
oder später zu vermieten .

Maschinenmeister
int Alter von 35 bis 45 Jahren . Selbiger muß
umfassende Kenntnisse in der Instandhaltung und
Einstellung von Dampfmaschinen . Kältemaschinen
und elektrischen Anlagen besitzen , sowie selbständig
und verantwortungsbewußt Reparaturen an
obigen Maschinen vornehmen können . Ausfürliche
Angebots unter A . L . 317 an Ala , Hannover ,

2 schöne
4 -Zim .-Wohn ..

70 Mk . . Riehl -
str . 22 . a . Ring ,
zu verm . Näb .
Rheinstraße 69 .

Schmidt
- ch. ^ . -Wohn ..
1 . St , z. 1 . Jigi
ob . früher zu v .
Röberstr . 45 , an
ber Taunusstr .

Fräulein ,
25 Jahre alt , a
gut . Sause bei .
Kennt , i . Steno -
graphic . Masch . -
» chrerb . . fremd ,
sprachen . sucht
Stelle als

Haustochter ,
wo . Mädch . vorh .
Geil . An geb an

Lissi Vaquet .
Saarlautern .

Asterstraße 22 .
Znverläss .

Alleinmädchen ,
das nur in Ge¬

schäftshäusern
war , sucht zum
1 . Mai passende
Stelle . Ang . u .
H . 645 an T .- V .

Mlchstr . . . 5 .____
Schöne sonnige
2 - 3 . - W . m . Kucke

Alteingesessene . bestens bek .
, u . leistungsfähige Korkstopsen -
sabrrk sucht für Wiesbaden und
nähere Umgebung rührigen

Vertreter
Bewerbungen nur von

'
gut

eingeführten Herren erbeten
unter E . 4744 an Anzeigen¬
frenz . Mainz . F73

Diünniiitir Personen

üanfniän . Personäs
'

Hausmeisterst .
les . von Ehep . ,
irm in all . ein -

schl . Unterhalt -
Arbeiten ( gel .

Elektr . , Inst . )
Ang . u . T . 646
an Tagbl . - Berl .

Ehepaar sucht

HMM . - Stelle
mit - 2 - Z .- Wohn .
Ang . u . L . 650
an Tagbl . - Verl .

| Männliche Personen
'

jGewerblichesPersonal

MIEF
gesucht t . herr -
lchaftl . Etagen¬
haus . Wohnung
( 2 3 . u . Küchen
sofort beziehbar .
Ausfllhrl . Ang .
u . S . 641 T .-V .

1 Zimmer

Faulbrunnen¬

straße 9
l - Zim .- Wohn . .

Gas . Elektrisch ,
Wasser . Abschl . ,
sofort zu verm .
Näh . 2 . St . r .

Ein gr . Zim .
und Küche , in
Villa , an einz .
Dame oder ält .
Ehepaar zu vm .
Lessingstr . 12 , 1 .
Viktoriastr . 41 .

1 2 - Zim .

Wohn .
und Zubeh . mit
Zentr .- Hzg . zum
1 . Mai 1936 od .
später zu verm .
Ang . U . A . 902
an Tagbl .- Ver .

l - 3im . - Wohn .
19 RM . .

2 - Zim . - Wohn .
30 RM . zu vm .

W .- Ramback ,
Wiesb . Etr . 26b

Mir weisen 5tcllungs »
suchende darauf hin »
daß cs zweckmäßig ist,den Bewerbungen auf
Lbisfre -Änzeigen keine
D r 14 i n ö l-Zeugniff «
beizufügen . Linge -
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilderusw . müffen
auf der Rückseite Name
und Anschrift der Be »
Werbers tragen .

Der Verlag .

j WeiblichePersönen
'

siMswän. Personnl
'

Blllhhllltmn
Korresponden -

ttn . perfekt in
Stenographie

u . Sckreibmasch .
sucht Stellung ,
auch für halbe

Tage . Angeb .
u . D . 650 T .-V .
Jg . Verkäuferin
m . Autoführer -
ichein , sucht Ve -
schäst . gl . w . Art .
Ang . u . B . 641
an Tagbl . -Verl .

Lehrstelle ges .
s. m . Tochter in
kausm . Betrieb ,
in gutem Hause ,
Mittelsch . bes „
Büro od . Eesch .
Ang . u . F . 640
an Tagbl .-Verl .

sSewerblichesPetsomH

KermersrüM
30 I ., ang . Er¬

schein ., flotte
Arbeiterin , sucht
Stell , Ang . unt
W . 641 T .- Verl .

Wlllck
ans . 30 . selbst , i .
Haushalt , sucht
Stelle a . Stütze
in einem guten
Hause Auch als
Vertrauensvers .

in einem Lass
0 . Rest , m . Er¬
fahr . a . Büfett .
Adresse i , Tag -
blatt -Verl . Vz .
Ausw . . älteres ,
alleinst .. f . wirt -
ichafil .,tücht .,ge -

bikd ., nett . Frl .
s. w . Todessalls
Wirkungslrs . in
frauenl . Haush .
0 . ält . Ehepaar .
Evtl . Haushalt -
gemein ) ch. Ang .
A . 907 a . T .-Vl .

1936 zu verm .
Fr . - M . 520 Mk .
Näh . daselbst o .

Dotzheimer
Straße 29 , P .

Philipvsberg -
ttr . 30 . 1 . Et . L ,

gesunde freie
Lage , sonnige
3 - 3im . - Wohn .

u . Zub . ( Balk .
Mans . ) , ö. 1 . 1 .
36 z . v . Näh . zu
erfr . Ruthmann ,

Zig . - Eesch . ,
Mauritiusstr 12 .

__ Tel . 25721 ,
Rhein « . Str . 20
schöne geräum .

3 - Zim . - Wobn
mit Zubehör .

Frdm . 700 RM „
z . 1 . Juli zu vm .
Bei . 10 — 4 Ubr .
Näh . Part , lks .

Wciblichs Prffs, !«

s Soufmäo . Persomü

Angeseh . kl .
Firma sucht

geübte
Stenotypistin
( Frl . od . jg .
Frau ) halb -
tagew . nach¬
mittags . Ang .
m . Angabe v .
Alt ., Gehalt
u . evtl . Bild
I . 643 T . -V .

ÄnretiiniM

Suchen Sie eine

Wohnung ?
Daun

Berthold Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

G . in . b H .
Hauptbüro : Taunusstraße 9 .

Möbeltransport Lagerung
Tel . - Sam . - Nr . 594 46 u . 238 80 .

Fräulein ,
in allen Arbeit ,
durchaus tücht . ,
lucht St . . % od .
ganze Tage , in
verrschaftshaus .
Ang . u . K . 646
an Tagbl . - Verl .
Mädchen , 20 I .
alt . sucht Stdn .-
Arb . Angeb . u .
L . 648 T .- Verl .
— — — — —

Jg . fleiß . Fra «
m . gut . Emvf . ,
sucht Arbeit für
morgens gleich
welch . Art . Ang .
K . 641 T .- Verl .

Zuverl . Frau
!. Stundenarb .
Rauentll Str . 9 ,

Mtb . Dach r ._
Jg . Frau sucht

morgens einige
Std . Hausarb .
Ang . H . 646 T .- V .

Gutempf . Putz¬
frau sucht Arb .
für abends . Ang
L . 642 T .- Verl .

21a Zim . u . K .
Bad , Zentr .»Hz .

Fräulein
in Haushalt u .

Kochen ganz
selbst ., sucht St .
zum 1 . Mai od .
später . Ang . u .
F . 646 an T .- V ,

Jg . Mädchen ,
17 I . , gute Vor -
kenntn . i . Haush .
u . kochen , sehr
kinderl . . Äbschl . -
Reife des Lnz . .

Haush .- Schule -
Ausb . . Stenogr .
u . Schreibmasch . ,
musik . ( Klav . ) s.
St . als Haus¬
tochter m . Fam .-
Anschl ., wo Mäd¬
chen vorh . Kl .
Tascheng . erw .

An « . A .856 T .- V .

Kg . Mädchen
Bayerin . 25 I . ,
tücht . t . Haush .
u . all . Arbeiten ,
mit gut . Zeugn . ,
ucht Stell , als

Allein - o . Haus¬
mädchen in gut .

Privathause .
Oranienstr 23 .

3 links .___________
30i . den . kath .

Mädchen mit
Koch - und Näh -

kenntn . , sucht
Stelle neben der
Frau in kl . gut .
Haushalt . Ang .
unter O . 632 an
LgMMerl .
Weg . Auflös . d .
Haush . suche f .
mein ält . selbst .
Mädch . Stell , in
kl . Haush . f . gz .
o . tagsiib . Ang .

gestellt . Vorzu -
Itellen Sonntag

Montag und
Dienstag von 4
bis 8 Uhr . Nur
mit best . Zeugn .
aus gut . Haus .
Kapellenstr . 93 .

Tel . 28527 .

Gutempohl .

üaiisgehilfln
nicht üb . 40 I . .
in allen Zweig ,
d . H . sowie in

neuzeitlicher
Küche

erfahren , f . ruh .
gevil . Haushalt
( 2 Damen ) bald

Fleiß . Bayern -
mädch . sucht Et .
z. 1 . Mai in gt .
Hause . — Gute
Zeugn . An « , u .
F , 647 an T .- D .

Nettes junges

Mädchen
21 I . . gern , unv
zuverläff . . sucht
stell , als Haus -
ot Zim .- Mädch .
ob . ahnl . in gut .
Haufe . An « u .
S . 644 Tsbl .- V .

Saud , ehrliches
Mädchen

das auch kochen
kann , in Eesch .-

Hausbalt zum
1 . Mai . eventl .

später gesucht .
Ang . u . D . 648
an Taabl .- Verl .

Snusmäbdjen
w . etwas nähen
kau z. 1 . 5 . ges .
Goethestraße 16 .

Zuverl .
Erktmädche »

ges . . das verf .
kochen k-- nn und
gute Zeugn . hat .

Vorzust - " m
Montag 10 — 12

ober 16 — 17 Ubr
Wiesbaden .

Schumannstr . 9 .
Suche z bald .

Eintritt
1 Zimmermädch .
1 Küche nmädch . ,
evgl . . ehrl . . an
flott , iß . selbstst .
Arbeit , gewöhnt .
Ang . m . Zeugn ..
Bild u . Gehalts -
ang . « .Fremden¬
heim Cramer .
VackarachRltein -
iront . Ruf 208 .
Jung . Mädchen
m . Landiahr . in
kl . Saush . tags¬
über ges . Adr . i .
Tagbl .- Vl . Vu
Fleiß . Mädchen
oder Frau für
Vormitt -' g bis
über Mittag ges .

Emser
Straße 13 , 2 . St .

Suche in Mainz
od . Wiesb . zum
1 . 6 . od . 1 . 7 .
Stell , als Ver¬
käufer u . Dek .
o . Gefchäktsführ .
in der Sckuhbr .
B . 26 I . , girier ,
u . seit 9 I . i . d .
Branche . Ang . u .
A . 906 T .- Verl .

sSewerdlichttPetfoiial

Junger
Konditor
mit Arbeitspaß ,
b . jetzt nur in
1 . Häuf . Münch . ,
in all . Sv . firm ,
bei . in Prolin . .
sauber , fleißig ,
beste Zeugnisse
vorb . . sucht zum
15 . 5 . od . später
Stellung . Ang .
u . F . 650 T .- V .

Welle
gesucht .

Auto - o . Metall -
brancke .

Der Junge ist
groß und seit
4 Jahren an
Arbeit , gewöhnt .

Thölken ,
Biebrich .

Jg . Chauffeur ,
ed . . sucht Stell . ,

Pers . - . Lieser -
od . Lastwagen ,
gut . Wagenpfl .,
nertr . mit Rep . .
auch stunden - u .
agw . Angeb . u .

B . 650 an T .- V .

Kar .lstraße 39
4 - 3im .- Wohn .,

evtl . m . Garage ,
zu vermieten ^

LHWllltz 8
Part , links ,

4 -Zim .-Wobn .,
auch für Büro ,
zu verm . Näh .
daselbst .__ i
Riehlstr . 22 , 2 t .
Am Kais . - <r .-R .
schöne 4 - Zim . - .
Wohnung
vermieten . Nich

Schmidt .
Rheinftraße . W . ,
Saalgaste 4 — 6

4 -Zim .-Wohn ,
Vdh . U St ., t

3 - Zim .-Wohn .,
Stb . 2 . 6t ./ |

ganz neu her - 1
gerichtet , sof . zu
verm . Näb . bei

Christ , !
An b . Ringt . 8. Z
Besicht , b Spitz ,
Sih . 1 . Stock .

unabhängig , sof .
in Dauerstellung

, gesucht .
Hotel . Adler "

,
Badhaus .

j Hoiis- srsonal

Suche für 1 . 6 .
in Kinderpflege
erfahrenes

geM . Mchen
z . Betreuung e .
4 jähr . Jungen
u . Mithilfe im

Haushalt .
( Villa . )

H . R . Meles .
Hanau .

Gesucht wird in
Gcschästsh . ein

Fräulein
von 22 — 28 I . .
das in Küche u .
Haushalt erfahr ,
ist Bei gegen »
seit .Einvernehm .

Lebensstellung .
Sing , mit Bild ,
Lebenslauf find
zu richten unter
S . 639 an T . - B .

4 Zimmer

Adelheidstr . TO1
3. 1 . 7 . herrsch .
4 - Zim .- Wohu .

mit all . Zubeh .
zu verm . Bes .
v . 10 — 1 , 4 — 6 .
Emser Str . 32 ,

Part ..
schöne 4 » Zim .-
Wohn . m . Bade -
zim . . Etagenhz .
u . Zub . z . v . Zu
erfr , Nr . 34 , 1 .
Eneiseuauktr . 24

Westendstr . 11
4 -Zim .-Wobn .. 2

1 . St . . Balkon ,
Sonnenseite , z.
1 . 7 . 36 zu vm .
Steinmetz , P .
Serrl .Höhenlage
4 -Z .-W .. 1 . St ,

Villa . Bach -
mayerstr . , z . 1 . 7.

"

od . [p . preisw .
zu verm . Rbein -
babnstraße 4 , 3, -

— —

Große
4 - Zim .-Wobn . j

2 . Stock , m . Bad
2 Valkone .

gr . Terrasse u . -
Zub . , z. 1 . Juli t
zu Perm . Näh , j

1 . Stock r . ,
Bismarckring 17 *

— — — — —

4 - Zim . -Wohn .<
2 . Stock , reicbl .
Zubehör zu vm . -
N . Dreiweiden - 4
traße 4 , Part . . |

in Etagenvilla ,
böbenlage . mit
lerrlichem Aus¬

blick . Veranda .
1 Balkon , Bad
u Zubeh .. mod .
Ofenheiz ., sofort
od . spät , an nur
ruh . Mieter 58
vm . Anzus . bis
4 Uhr nachmitt .
Idsteiner Str . 18

4 -Zim .-Wobn .
mit Etag . -Heiz .
und Bade - Einr .
zu verm . Mübl -
gaste 17 , 1 .

mit guter Auffassungsgabe , welche
an flottes znverläss . Arbeiten ge¬
wohnt ist . sofort gesucht . Sebst -
geschr . Angeb . mit Zeugnisabfchr .
u . Angabe der Eehaltsanspr . unt .
B . 644 an Tagblatt .-Verl .

Nahrungsmittelfabrik
sucht Damen u . Berteiler zur
ständ . Bearb . o . Privathaus -
baush . Oberreisende m . Vertr .-
Stab bevorzugt . Schriftl . Bern ,
erb . an „ SBela “

, Frankfnrt/M .,
Neue Mainzer Str . 22 . F42

Werbe -

Domen
für erst kl .

Markenartikel
( Nahrungsm .)

bei guter Prov .
sofort gesucht .

Unkundige Dam .
werden angel .

Adr . zu erfr . im
J oahT Vt
— 9 —

sSMsrbiichesPetsliital

! W . M »
wird sof . gesucht .
K . u . W . im
Hause . Ang . u .
S . 650 an T .- V ,

Tücht .
Sandstrickerin

iorort gesucht .
Probearb . mit¬
dringen . Vor -
zustell . Montag
und Dienstag
vorm . 9 bis 12 .

Bell .
Sonnenberger
Straße 2 . 3 .

Oberes
Wilhelmahaus .

Hand¬
strickerin

i . all . Mustern
bewandert , f .
laufende Arb .
gesucht . Ang .
u . L , 647 T .- V .

Badefrau oder

Sceroben -
straße 29

Vdh . Hochp .,
große schöne

4 -Z .-Wobn .
m . Zub . , Fr .-
Äi . 65 .— , sof .

Näheres
Büro Beckel ,
F . 27208 .

6tWe21,2
schöne

zu verm . durch
I . Ehr . Glücklich ,
Kais .- Fr .-Platz 3

Suche für m .
Tocht . St . als

Sich
b . Hausfrau .
22 I . alt , a ,
guter Fam .
B Werner ,

Frankfurt M .
Musikanten¬

weg b

Junges fleiß .
Mädchen o . Ld .,
welches schon in
Stellung war ,
sucht Stellung i .
Haushalt zum
1 . Mai ob . spät .
Sing . u . U . 645
an Tagbl .-Verl .

Siidviertel .
2 - Zim .-Wohn ,

zu verm . Sing .
u , M . 644 T .- V .

3 Zimmer

Dreiweiden -
ttrabe 5 ,

3 Zimmer nebst
Zub . z . 1 . Juli
zu verm . Näh .

Sessemer ,
Bismarckring 8 .
Drerweidenstr . 7

( links ) schöne
3 - Zim .- Wohn .

zum 1 . Juli zu
vermieten . Näh .

Schmidt .
Rheinstr . 69 ,

Idsteiner Sbr . ll ,
1 . St ., 2 Zim . .
Erker . Balk . u .
Küche , auch get¬
an 2 — 3 erwachs .
Pers , zu verm .
Lnremburgpl . 4
Teilwohn . . 2 Z .
u . Küche , 50 M .
Festm .. zu vm .
Menzel , 2 , St .
Bahnhofsnähe ! '

zum 1 . Juli z . v .
schöne 2 - Ztm . -
Wohn . , Süd -
eite . m . Balk . ,

Festmiete 55 .—
monatl . sowie
onnige Front -
ivitze , 1 - Zim . -

Wohnung . Fest¬
miete 30 RM .

monatlich .
Albrechtstr , 11 ,

Teilwohnung
2 Zimmer mit

Küchenbenutz .
zu vm . Bertram -
traße 6 , 2 lks .

Sonnige
2 - Zim . - Wohn .

mit Mans , und
2 Balk . . Preis
mit Heiz . 55 .— ,
zu vm . Schäfer ,

Herrsch . Wohn .
3 gr . Zimmer ,

Küche Bad .
Erker , Veranda .
Balk . . Et .- Heiz . ,
zu vm . Lessing -
straße , 12 , 1 .

3 Zimmer ,
sehr geräumig ,
Bad , Heizung .

Warmwaster .
Rheinstr . 1 . 1. n .
2 . Et , 1 . 6 . z . v .
Näh . Schesfel -
straße 12 . 1 lks .

Tel 22456 ,
Schöne

3HM . -ÜW .
zum 1 . Juni zu
vermieten . Näh .
Waterloostr . 2 .

im Laden .

S' / - W .ÄO .
m . kl . Mansarde

zu vermieten
Webergasse 24 ,

) 3 - Z . - Wohn .f
ineu herger . ,/
kKüche . Kell .^
12C . Bes . 3 -4 .1
t Harms , 1
ckWeberg . 33,K
> Ecke Langg .ck
Sch . 3 - Z .- Wohn .
z . 1 . 7 . zu verm ,
Näber . Rebhan ,
Webern .^

58 , Ld .
Schöne

3 - Zim .-Wohn .
mit allem Zub . ,
1 . Et . . 75 RM .
monatl . , zu vm .
Näheres Kraus ,
Winkeler Str . 9

Schöne
3 - Zim .- Wohn .
mit Zubehör

zum 1 . 7 . 1936
zu oerm . Näh .
Borckstraße 21 ,
P . L . bei Fath ,
oder o . Briel ,
Borckstraße 19 .
Telephon 20388 .

H Wolin .
im Westend .

vollst , neu her -
gerichtet . sofort
zu verm . Frbs .-
Miete 360 Mk .
Singebore unter
L . 649 a , T .- Vl ,

Sonnenterg
Adolfstr , 3 , 2 ,
3 - Zim .- Wohn .

z. 1 , Juli zu v .

SMMvM
Wiesb . Str . 28 ,
2 . St „ Helle ion .

2n allen Fächern perfekter

Damen - Friseur
in Dauerstellung sofort gesucht .

Salon Jmmerheiker ,
Bad Kreuznach .

________ Salinenstraße 16 ._______
llEber dem Durchschnitt stehende

Verkaufskräfte
( Zeitungswerber , Elektroartikel
uhn .) . an einwandfreies ziel¬
bewußtes und unermüdliches
Arbeiten "

gewöhnt .- von Groß¬
unternehmen geg . hohe Provision ,
Fahrtspesen gesucht . Vorzustellen
Hotel « Adler "

, Langgaffe , am
Sonntag , den 26 . Avril , vorm .
von 9 bis 10 Uhr ,

Vikloriastrahe 15
Hochparterre , Vorderseite , 3 Zim .,
Küche , Bad , gedeckt . Balk . , Mans . ,
Etagenheiz . . Easaut . sof . zu oerm .
- iochpart . , Gartens » 3 Z . , K . , Bad ,' Kans . . Etagenhz . Easaut . z . 1 . 7 .
Näh , t . H . b . Frind od . Tel . 22165 .

Taunusstr . 64 , Gth .
• direkt am Nerotal
• schöne 3 - und 4 -Zim .-Wohn .
• zu vermieten durch
• I . Chr . Glücklich
• Kaiser - Friedrich -Platz 3 .

„ Schöne

3 -W . -MHN.
Am Kais . - Fr . -
Bad 6 . Eth . 1 ,

mtl Miete 57 .50
RM . . zu vm . dch .
I . Ehr . Glücklich .
Kais . - Fr . - Platz 3

3 Zimmer .
Borg . . Bad usm .
Adolssallee 3 , P .
3 . 1 . Juli zu vm .
Näh . Schefsel -
ftraße 12 . 1 lks .

Tel . 22456 .
Schöne gr .

3 - M . - MW .
m . Mans . , i . V . .
wird am 1 . Mai

rei . Zu erfrag .
Dotzh . Str . 126 ,

Büro i . Hofe .
3 - Zim .- Wohn .

sonn . , neuzeitl .
berget . , 1 . Stock ,
zu verm . Hell¬
mundstr . 2 . P .
( an der Dotz -
heimer Straße ) .

80m . Wohn .
3 Zim . . Küche ,
Mans . , z . 1 . 5 .
ober früher zu
vermiet . , Miete
Monat 50 RM .,
Nerostraße 26 .
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in gi

■ zu vermieten durch

bis W . - Biebrick ,

5 Zimmer

2 . Stock ,iihl -

nch - Rlng
Etage , itfiöne

obn .
Bad
e .

Gr .

Laden
mit Zubehör

ch- 4
1. 7. 1

;isw , |
liein - 1
4 . 3 . 3

Wielandstrahe 1

Z - Zim - Wohnung . Hochp .
eingericht . Bad u . Zubeb .. Balkon
Sonnenseite , zum 1 . Juli zu vm .

Ed . Schmitz , Adolf sallee 11 .
Televbon 27001 .

Juli -4
Jläb . J
r . , j
8 171

lounusltr . 28
Laden

zu Beim , Näh .
tm Eckladen ob .
Bahnhofstrafte 9 ,

bei Cramer ,
Televbon 23162 .

Sohn .
Mi zu

Näh .
tdes -
t . 33 .
e 39
!oh » „
nage ,
eten .

hu.

durch
cklich,
[ati _3
. ii :
bn .. .1
Ikon ,
. z.

vm .
3L _
tlaae

3 . Cbr . Glücklich
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Mod . 4 - Zim . - Wohn .
einger . Bad , Zentralüeizung ,
Taunusstr . ( gegenüb . Kochbr . ) ,
Lift im Hause , zu verm . durch

3 . Cbr . Glücklich

— Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Emker Strafte 44
schöne 4 - und 5 - 3rm .- Wohnung
zu vermieten durch

3 . Cbr . Glücklich
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Schöne 4- n . ö ' W . - Mhn .
Am Kaiser - Friedrich - Bad 6

Zentr . - Heiz . . freie Lage , zu
vermieten durch

3 . Cbr . Glücklich
Kaiser - Friedrich -Platz 3 .

£ 67.
atm .:

Bad ,
enutz ..
iße . zu
lzuikh
tb 11
llbr .
nmebl
ns 20
21201

-F .-R .
oitll ; -

RZ
t . : z
LJ9 .
4— 6
ohn '
5t .

bn ., 1
üchl . i
vm . j

den - 3
irr . I

e« . ;
illa , 1
mit |

lus - 3
nda . I
Bad 1
nod . -

fort l
nur ]

mit ober ohne
Lagerräume .

Einrichtung für
Elektro - Jnitall .-
Eeschäft . Wohn ,
uiw . . auch get . z .
vm . Räb . das . 6 .
Griesel oder bei
Meier , Kaiser -
Friedr . - Ning 48
Telephon 26601 .

Rüdesbeimer
Strafte 12 , P .,

6 Zim . , einger .
Bad . Et .- Heizg . .
» 1 . 7 . zu nm .
Räb . das .. 2 . St .

>T. zu
. bei

Bf. tz.
Svitz ,
ock.
n -
9
bv . ,
öne
m .
ii .--
iof .

KirchgaHe 5 , 3 ,
sonnige

5 - Zim . - Wohn .
mit Zubehör

sofort zu verm . .
Festmiete 9p M .
Conrad Heiter .

E 4 -Zim .- Wobn .' Küche . Balkon ,
Bad u . Zubeh . .
’n herrl . Lage

1 fl, Rbein . schön .
Borgarten , ab

6 - Zimmer - Wohn ,

mit Bad . Balkon . Zubehör zu
vermieten durch :

Ernnösiücks - Markt
Fritz Beckers und Sohn

Wilhelmstrafte 34 . Tel . 25884 .

MagenBMa
M . Stock , schöne gr . 4 - Zim .- Wohn .

st . Zubehör . Bad , Heizung , ruhige
fcpiacbtDOUe Lage , Näbe Lindenbof
MlOmnibushaltestelle )

sofort zu vermieten .
Mlnfragen unter 3 . 648 an den
- Tagblatt - Verlag erbeten .________

Alerandrastratze
L St .. 6 Zim .- Wohn . mit Etag .-
Seiz zu verm . Wünsche Betr . In¬
standsetzung können weitgehend »!
berücksichtigt werben . Besichtig .
15 — 18 Ubr . Näheres : Wohnungs -
Schweis Küchle , Luifenftrafte 7 .

k schöne Z - Zim . - Wohn .
• Geisbergstrafte 1 . I
• ( Ecke Taunusstiafte )
• preiswert zu vermieten durch
• 3 . Cbr . Glücklich
• Kaiser -Friedrich - Platz 3 . ,

Röderstr . 271

1 Laden l

UOMLltL '

mit Neben - '

I räumen z. v . I

Sonnige
p 4 - Zim . - Wobn .
1 mit Zubehör
hum 15 . 6 . 1936
- SU verm . Näh .

Müller , Schwal -
: Bacher Str . 47 . 3

ober $>. Stiel ,° Borckstr . 19 . 1 .
! Televbon 20388 .

1. Mai zu verm .
_ Eeleg . f . Auto u .

.5“ . 1 Pferde unterznst .

3n Stagenoilla
in unmittelbarer Nähe des
Kurhauses und Theaters ,
herrschaftliche

Hiw » Wiing
mit all . Komfort , z . 1 10 . 36
zu vermieten durch

, I . Cbr . Glücklich .
Kaiser - Fr,edrich - Platz 3 .

inr . 3 Mdelbeidstr . 77 ,

ö - W . ' WP .
Ka,s . - Fr . - Rg . 1 ,
Part . u . 3 . St . ,
vreisw . zu verm .
Näb . das .. 1 . et .

tlbt
neu bergerichtet ,

sonnige Lage ,
Luremburgitr . 7
zum 1 . 7 . zu vm .

Läden , helle gr .
Fadrikr . und tl .
Werkst . . Lager ,
Wein - u . Bier¬
keller u . Garage
zu verm . Näh .
Dotzb . Str . 61 .

Tel . 27113 .

Ellenbogen¬
gasse 4

Laden zu verm .
Näb . 3 . Stock .

obn .,

% ■

I
Bingertstratze 5n

schöne 6 - Zim . - Wohn .
Ofenbeiz . . vreisw . zu vm . durch

3 . Cbr . Glücklich

______
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Billa Barkstrafte 35

MöMMg . k - K . - MhMNg
allerbeste Kurlage . Bäder gekach .
einger . fl . warm . u . kalt Wasser .
Zentral - Heizung . Eartenolatz . sof .
od . water zu Denn . Besichtigung
täglich von 1— 414 Uhr . Kozok .

Sck . 4 - Zim . - W .,
3 . St , gegenüb .
d . Kochbr .. sof .
zu vm . Casvar ,
Saalgasse 38 .___
Fortzuasb . tonn ,
ruh . schön geleg .

( ' ■- » .
• Mn .

■neu hergerichtet ,
mit Diele . Bad ,

6 Zentralheizung ,
E Warmwasser ,
I Balkone .
L mit Fernblick ,

z. 1 . 7 . zu vm ,
Thomaestr . 3 . 1 .

r Tel . 23577 .

A Mod . 4 - Zimmer - Wohnung
mit Zentr .- Hz . , Warmwasser¬

tversorgung einger . Bad .
I Taunusstr . ( Anfg . Nerotal ) .
s zu vermieten durch

_ 5 . Ehr . Glücklich .
E, Ka,ser - Friedrich - Platz 3 .

t 5 - Zim . - Wobn .
zu vm . N . Part .
Gr . Burgstr . 6 .

■ 1. Stock , vollst ,
neu Hergericht ,

t 5 - Zim .- Wohn .
mit reich ! . Zub .

M ^ u vermieten .
■ Emser Str . 32 .
| 2 . Etage .
B schöne

5 - Zim .- Wobn .
■mit Badezim . u ." Zubeh . zu verm .
Mh . Nr . 34 . , 1 .

Emser Str . 52 . 1
k f« . 5 - Z . - Wohn „
M Kücke . Bad . Zub .
k 4 1 . 7 . z . vm . N .
Mmrimm . v . 10 — 3

| S- Zim . - Wohn ,
HU « ad . a . Wunsch

E Etagenbeizg . .
MIüdlage . großer
I Ballon , sof . ob .

< 4 .1 . Juli z . vm .
I Ecke Adelheid -
I | .r . u . Moritzstr .
UrlSH . Tel . 22346

Klovvitockstrafte 11
schöne sonnige

4 - u . 5 - Zim . - Wohn .
L zu vermieten .__
• Schöne
• 4 - Zimmer - Wohnung
•

n Babnbofstraftr 8 . II
im Hause , zu verm . durch

3 . Cbr . Glücklich
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

zu verm . Näh .
bei Soblweiu ,

Möbrinoitraße 5
Tel . 24168 .

Laden
mit

3 - Zim . Woba .
zu verm . Räh .
Moritzstr . 46 . 1 .

6 Zimmer

MmrSrW
schöne

6 - Zim .-Wohn .
m . reich ! . Zub . .
Zentialheiz . , zu
vm . Näh . tzockp .
b . Sefitmcr .

5 — 6 - Z . -Wobn .
Wintergart . . ev .
Garten . Garage .

Mainzer
Str . 9 , 1 . z . vm .
N . Dr . Kupfer ,
Sahnbofitrafte 2

Schöne

S - Z .
- Wvhlf ,

Hellmund¬
strafte 14 . 1 . St .
zu nerm . durch
3 . Cbr . Glücklich ,
Kais .- Fr .- Platz 3

m . Badezim . zu
v . Näh . Wörth -

sktrafte 7 , 2 .
Sck . 4 - Z . - Wobn .
mit Zub . zu vm ."Näheres Vorck -

Mrafte 14 . 2 lks .

7 Zimmer

Kaif . - Friedr . -
Ring 48 , II .

vräckt . Wohn ..
Sonnens .. 7 Z .,
und reich ! . Zu¬
behör zu verm .
Näb . i . 1 . Stock .

Wel -FM . -

Mg 54
1 . Stock ,

ton . 7 - Z .-Wohn .
z . 1 . 7 . zu verm .
Zu erfr . Part .

Nerostrafte 20
7 - Zim .-Wohn .

mit Zubeh .. seit
über 30 Jahren

Pensionsbetr . .
z . 1 . Oft . 1936
günstig zu ver¬
mieten . Näheres

Haus - und
Erundbesitzer -

Barein ,
Luisenstrafte 19 .

Schöne

7 - M <
mit reich ! . Zub .
alsbald zu vm .
Näh . Dambach -
tal 20 d . Werz .

Läden und
Geschäftsräume

Adolfstrafte 3
Laden

m . reicht Zub .
zu vermieten .

MD . Str . 61
Md

A Rheingaustr . 5 .

■ Im Zentrum der Stadt
■ Marktstrafte 12

■ schöne 4 - Zim . - Wohn

r Lchöne 5 - Zim . - Wohn .

• mit Zubehör , Etagenheizung ,
• Taunusstraße 62 , Socko .
• zum 1 . 7 . 1936 zu verm . durch
• 3 . Cbr . Glücklich
• Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

•
In herrschaftlicher Billa ,

beste Kurlage .
5 -Zimmer - Wobnung

mit allem Komfort , sofort zu ver¬
mieten durch

3 . Cbr . Glücklich
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

I

Moderne 5 - Zim .-Wohu .,
freie Lage , mit wundervollem
Fernblick einger . Bad . Zentr .-
Heizimg . fließendes Wager , zu
vermieden durch

„ I . Cbr . Glücklich .
Kaiier -Friedrich - Platz 3 .

Sonnige , vollst ,
neu Betger .

zzimkl '

Mmm
mit Bad und

Zubehör , zwei
Balkone . Erker .
Rüdesheimer
Straße 29 . 1

vreiswert
zu vermieten .
Willy Stern .
Kirchgasse 76 .

Televbon 27363 .

Schöne

5 - M . - AW .
mit Zubehör .

Taunusstr . 74 .
z . 1 . 7 . zu vm .
Näb . Haus - und

Grundbefttzer -
Serein , Wiesb .

Philippsberg -
str . 27 . 1 , tonn .
5 - Z -. Wohn ., gr .

Balk .. eing . Bad
u . sonst . Zub . zu
v . Näb . 2 . Stock .

WM . 4 ™

5 - Z .- Wohn . mit
Zubeh . zu vm .
Näh . tm Hause .

Wiesbadener Tagblatt

2 Läden
Schwalbacher Str . , Ecke Emser
Strafte , sofort ober später vreisw .

zu vermieten .

Willy Stern
Kirchgasse 76 .

________ Telephon 27363 .

Laden
80 Quadratmeter , sofort

Mene üskilSme
190 Quadratmeter . Luisen -
ftrafte 25 . , zum 1 . Juli zu
verm . Näh . bei Wagemann ,
Televhon 27069 .

Rbeinstrafte 59 ,
, <Ede SSwalbacher Strafte

1 . Et „ mod . 6 -Zim .- Wobn .. Bad .
Zentr . - Hz ., Perf . -Aufz . . feitb . ärztl .
Praxis , foior t zu vermieten .
Beucht . 10 bis 12 llbr . Näh . Bau¬
büro Aftmus , daselbst .

Lager -
,

Werkstatt - oder
Fabrikationsräume
für alle Zwecke , denkbar günstig .
Lickt , Wasser , Kraft u . el . Auszüge

Ducasse ,
„ eh em . Kronenbrauerei ,
» onnenberger Str . 82 , Tel . 21931 .

MWod .

ZMMelke
Nebenraum

m . Benutzung
d . Wartezim . .
für Arzt ob .

Bürozwecke ,
kalt . , warm ,
fließ . Wasser ,
zu vermieten .
Dr . Kliugel -

hofer .
Wilhelm¬

strafte 60 . 1 .

Men
Luxemburgstr . 7
auch Lagerraum
für alle Zwecke
geeignet , sof . od .
spät . biß . z . vm .

Laden
Moritzstraße 13 ,
bish . Zigarren -
geschäft . z . 1 . 7 .
zu verm . Näh .
Tel , 22346 .

Sollen
mit Wohnung

zum 1 . Juli 36
zu verm . Näh .
Nerostr . 38 , 1 .

Laöcn
mit ober ohne
Wohn . biß . z . v .
Näh . Oranien -
strafte 42 , 2 lks .

Laden
mit 2 - Z .-Wohn .
zu vm . Scharn -
borstftrafte 3 .

ßaöen
mit Woh - ung
Sckwalbacher

Strafte 67
sofort zu nerm .
Näb . Haus - und

Grundbeßtzer -
Berein .

Luisenftrafte 19 .
Laden Weßritz -
str . 41 zu nm . N .
Jahnstr . 44 . 2 ,

ML Müstlltt -

ober

Lagermm
zirka 90 qm .
Mitte Stabt ,

eotl . m . Wohn . ,
billig zu nerm .
Hochstättenitr . 4 .

Geschäfts¬
räume

1 . Stock ( bisher
Friseurgeschäft )

27
zu verm . Näh .

bei Hoblwein .
Möbringstrafte 5

Tel . 24168 .
Zwei gewerbl .

Räume
zu verm . Mübl -

Schöner Heller
Lager - ' oder

Büroraum
sof . zu vm . Näh .
_ Seinzmann ,
Rbeinstrafte 88 ,

Eartenh . 1 .

Villen u . Säufer

Herrsch . Billa .
Nerotal

Berti . Aussicht ,
6 gr . Zimmer ,
4 ger . Mansard . .
2 Kiich . . 2 Bäd . .
Winterg . . Ter¬
rasse . 2 Balkone .
auch f . 2 Fam .

geeignet , zum
1 . Juli od . früh ,
zu verm . oder
Telephon 26805 .
Ang . u . T . 624
an Tagbl .-Vsrl .

Kleines Wohn¬
haus zu nerm .

W . Bopp .
Wambach bei

Schlangenbad .

Möblierte
Wohnungen

In gepfl . Billa ,
mitt ! . Hinden -
Burgaßee , ist e .

elegant möbl .

Z - zmml -

WolniiM
mit Kucke , Bad ,
Televb . . Warm -

wasserversorg .,
Heizung , zu ver¬
mieten . da Dame
Billa z . Allein -
bewohn . z . graft .
Ang . u . E . 644
an Tagbl .- Berl .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Bismarckring 32
3 . Stock .

möbl Zim nur
an toi . berufst .
Herrn zu verm .
Dotzh . Str . 18 . 2l .
möbl . Zim . frei .
Hellmundttr .42 . 1
g . . mbl . Z . z . v .

Karl - Ludwig -
Str . 4. 3 . schön
mbl . Zim . z . vm .

WWW 8
möbl . Zimmer

an ruh . Einzel -
mieter zu verm .
Näheres daselbst

Part , links .
Marktftr . 8 , 2 l .
m . W - u . Scklfz .
zu vm . , Kochg .

Marktftr . 19 .
Ecke Erabeniti . 1
2 . Sfc gut mbl .

Wohn - und
Scklafz . m . Bad
an her . Herrn
oder - Tarne sof .
zu vermieten .

Marktftr . 19 ,
Ecke Grabenftr .. !
gut mbl . M ->ns .
an berufstätig .
Herrn od . Dame

Hell . Lagerraum » u vm . Zu erfr .
und Werkstatt 2 , Stock ._______
z. d . SJorfitr . 6 . 1g Rüdesh,Sbr . 9

Näh . Jng , I ■ 2 ! . g . möbl .
Eröffn , 1 . « tock . g Mansarden .

Mainz
tm Zentrum der Stadt , 5 - Zim .-
Wobn . mit reich ! . Zubehör . Bad .
fl . Wasser , neu hergerichtet , sof .
zu vermieten . Vorzüglich geeignet
für Arzt . Rechtsanwalt . Büro ,
kosmet . Institut ufw . Anfragen u .
A . 893 an den Tagbl . -Verlag .

I Rüdesb . Str . 11 .
1P . l .. mbl . Z . für

Sauermieterin
Zentralh .., 18 .- .
Vcharnhorststr . 12
1 l „ rn . Z , zu v .

Wcstendstr . 32 .
1 rechts , ruh . m .
Zim . b . D . frei .
Gut möbl . Zim .
sof . ob . 1. Mai
zu verm . Adel -
heibstrafte 43 . 3

Wohn - und
Dovvelschlafzim . .
gut möbl .. mit
Kuchenben . und
Balkon zu vm .
Abelheibstr . 80,1

Frontsvitzzirn .
gut möbl . . zu
vermieten . Näb .
Aleranbrastr . 5 ,
1. St ., nur norm .
bis 11 Uhr .

Möbl . Manf .
Kochgel ., zu vm .

Bismarck -
ring 33 , P . r .

E . m . Zimmer
an Herrn z . vm .

Grofte Burg -
strafte 4 , 3 . St .
Sonn . Höhen ! . ,

Eeisbergstr . 28 . 2
Wohnichlafz , frei
- cklaÜtelle Sell -
munbflr . 42 . 2 r .

Erk . . Z . -H . . i . sck.
fr . Lage , zu vm .
Am Kaiser -Fr .-
Bad 6 , 1 . Et r .

G . möbl . Mans . .
auch leer , zu
vermiet . Arnbt -
ssMe8 -- 2n
Dovvel - und kl .
Zim . frei Dotz -
neimei Str . 31,1

Gut m . Ms . an
Berusst , zu nm .
Dotzb . Str

"
50 , 2

Gemütliches
Seim .

gut möbl . Zim ..
an berufst Sri .
bei aßft . Dame
billig zu nerm .
Eoebenstr . 1 . 3 r
Gut möbl . Zim .
an ber . Person
zu vermieten .

Wagner ,
Serderstr .25 .Fsp .
Ruh . sonn . m . Z .
m . Bad zu pnt .
5 ^ r . -9sg . 50 , 3

Schön möbl .

zum 1 . 5 . z . nm .
Moiitzitr . 7 . :-: r .
Möbl . Mansarde
sofort zu verm .
Moritzstr . 15 . 3 ! .
Möbl . Wohn - u .

Scklafzim . mit
Kückenbenutz .

Moritzstr . 29 . 11 .
zu vermieten .

Bahnhofsnähe .
Stv . mbl . Zim .
a . ber . Hrn . z . v .
Moritzstr . 64 . 31 .
Nerotal . möbl .
Zim . . in Villa ,
mit Heizung , an
berufstät . Dame
abz . Neroberg -
straße .3 , Part ,
SSiön mbl . Zim
iof . z . d . Kettel »
bectitr . 20 . H . 2 r .

Sonn . Henn
finden Sie in
gut . Haufe , mit
Pens . mon . 65 . -
Nikolasstr . 10 . 3
Sch . tonn . möbl .
Valk . - Z . z. vm .
Cranienftr . 54 ,
1 links .

Zimmer z . vm .
Kaiser - Friedr .-

Ring 74 . III
Möbl . Zimmer

zu p . Karlstr . 2 .
Kl . Wobnschla ' z.
Luisenssr . 3 , 1 r .
Mbl . Zim . zu v .
b . Wift , Luifen -
itratze 14 , 3 lks .

Zimmer frei
für Passanten

Kirchgasse 7 . 3 .
Schön . 2b , Zim .
frei . Mauritius -
Itiafte 12 . 1 , St .

Eleg . mbl . Zim .
Heiz . , fl . k. u . w .
W .. Bad , geb .

Terrasse . Sei ..
zu verm . Rhein -
itrafte 4 . 1 . St .,
Strubberg .____
Schon möbl . Z .
zu vm . Rödei -
itrafte 10 , Part .
Gut möbl . 3im «
evtl . Kochae ! .. z .
vm . Scharnborst -
strafte 3 , 1 .

WWW
graft , gut möbl .

Balkonzimmer
zu v . Schlichter¬
strafte 18 . 1 .

u .

Mäft .Komfort .

Gr . leer . Zim . , Wohn , in gutem
!ev . . mit Balk . Hause , Juli ob .

B . 646 an

Leere Zimmer
und Mansarden

Beton . Keller

als Lagerr . z . v .
Kaiser - Friedr . -

Ring 74 . II

Garagen , Stall .
Keller

Preise . Zu erfr .
Tel . 23528 . Wohn . m . Zentr . -

6eü . , ev . Frtsp .

flr . 114 . Seite 11 .

Mosbach . Str . 36
sch. Garage f . 1
o . 2 Was zu d .
Sedef / Eoethe -
str . 8,X 26764 .

nicht erwünscht .
Ang . m . Preis¬
angabe erb . u .
K . 637 an T .-V .

mod .
3 -Zim . -Wobn .

i. Küche , mögl .

in Villa . Appartement , mod . , sehr
eleg . Wohn - und Schlafzimmer
mit gr . Balkon , Süblage , 2 Bett .,
rl . k. und w . Wasser , red . Komf . .
sowie Einzelzimmer an Dauer¬
mieter mit oder ohne Verpfleg ,
abzugeben . Allererste Referenzen .
Ruf 23625 .

Kamm .
Angestellter

( 9 Jabre in
einer Stell . )
sucht mögl .
sofort sonn .

2 - Z . -Wobn .
bis 40 RM .
Mon .-Miete .

Küchenherd
kann gestellt

werd . Angeb .
Bildesheim .

Viarktstr .22 .1

tof . zu vermiet , früher . An >
Querstr . 1 , 1 .

mit Bad und
Mansarde . 1 . o .
2 . St . in rubix .
Gegend . 60 bis
70 RM . monatl .
Miete . Ang . u .
T . 640 an T .-V .

Nähe Linie 1 .
Pieisangeb . u .
D . 642 an T .- V .

2 — 3 -Zlmmer -
Wobnung .

mögl . mit Bad .
weit ! . Stadt » . .
? . 1, 7 . gesucht .
Pieisangeb . u .
D . 646 an T .- D .

Er . f. l . Zim .
zu v . Kaif . - Fr . -
Ring 16 , j ,
2 Zim . , leer od .
teils möbl . . und
Küchenb . Kais . -
Fr . -Ring 66 , 2 .
V . 15 llbr an .

Sarolertel !
Gut mbl . Zim . ,
2 B . . Sonnens . ,
zu vm . Weber -
gasse 11 . 2 . St .

MLZmmer
6. p . Weberg .56,1

Bebagl . sonn .
möbliertes

Wobnschlaszim .
an Berufstät . zu
Perm . Weiften -
bixraft »- 8 . JLI .
Kl . mbl Mans ,
an ber . Pers . b .
zu vm . Wellritz -
strafte 50 , 1 lks .
Mbl . gr . Mans -
Licht . Heiz . , w .
Wass . . Wilhelm¬
strafte 60 . Ging .

Privatst - afte .
Krüek .

Möbl . Zim .. und
Mansarde zu v .
Yorckstr . 21 , P . r .

( Semütl .

Heim
finden Sauer »
gälte in schöner
Billa , mit allem

IBOtofW -

jlmmet
einzel ob . dovv -

Appartement ,
sehr elegant , m .
allen neuzeitlich .

Einricht . , wie
Heiz . , fl . warm .
Wasser . Televb . .
Radio -Anl .. ev .
Sonnenloggia z .
Garten , f . kurze
ob . läng . Zeit
zu nerm . Beucht ,
erb . Sartorius *
strafte 6 .
Möbl . Zimmer ,
Sonnenseite , an
berufstät . Frl .
zu nerm . Swul -
beig 13 , 1 .

Dauermieter
luchen 2 elegant möbl . Zimmer ,
Kch . ( Benutzung ) , ffieft . Wasser .
Bad . Tel ., mögluffit Kurtage zum
1 . 5 . Preisangeboie unt . L . 645
an den Tagblatt - Verlag erbeten .

Laden gesucht !
Mitte Kirchgasse .

Aeufterste Preisangebote unter
T . 650 an den Tagblatt -Verlag .

, 2 —3 -Z .- Wohn .
sofort ob . später
zu miet , gesucht .
Angeb . an den
Verlag der Dotz -
beimer Zeitung .
Aelt . ruh . Eben .

sucht
2 — 3 -Zimmer -

Wohnung
r , 1 . 6 . ob . 1 . 7 .
Ang , mit Preis
u . I . 641 T .- V .

Bertramstr . 9 .
2 I . , gr . leer . od .
möbl . Zim . an
Berufst , zu nm ,
Son . I . Zim . an
Dams biß . z . v .
Adolfs alles , 9 . 2
Gr . leer . Zim .

frei Adolfftr . 10 .
Mittelb . 1 r ,

Graftes leeres
Zimmer

( Villa ) . Südseite
evtl , mit Küch .-
Venutzung , auch
zum Unterstellen
oon Möbeln ge¬
eignet . zu verm .

Alerandra -
strafte 17 .

Sehr schönes
Zimmer

leer oder möbl ..
m . Kochgelegenh .
an Berufstätige
od . Pens , zu vrn .

Dotzbeimer
Strafte 62 . 3 r .
Sck . l . Balkon -
zim . an berufst .
D . zu vermiet .
Herderstr . 6 , 3 r .

L . Zim . fr .
Mass . . El . . Gas
u . Kobl .- H . vorb .
Jägerstrafte 24 ,
Bucker .

Ruh . Mieter
kucken z. l . Juni
od . früh , schöne

2-M . -MYN .
( auch Frontfv .) .

Preis 30 - 35
RM . Ev . Tausch
geg . I -Zimmer -
Wolmung . Näh .
Viktoriastr . 12 .

sucht zum 1 , 7 .
2 - Zim .- Wobn . ,

a . Frontspitze .
Preisangeb . u .
V . 642 an T .-V .

Jg . Ehepaar
sucht sonnige
2 -Zim .-Wobn .

evtl . m . Bad , z.
1 . 9 . . ca , 50 .— .
Ang u . E . 644
an Tagbl .-Veil .
Auswärt , ollst .

Dame sucht
geräumige

2-W . Mn .
mit Bad und Z .-
Heiz . . in Villen¬
gegend . Ang . u .
H . 647 T .-Verl ,

u , F , 649 T .-V .
Dame , in sich .

Stellung , sucht
abgeschl . 2 - Z . -

1. Et ., m . Ver . ,
Zentr .- Hz . , ein¬
ger Bad . Ang .
m . Preisang . an
P . B ., Zim . 47 ,
Cvang . Hospiz ,

Emser Str . 1 .

mit Diele . Bad .
Heiz . . Kuchaus -
näbe . v . alleinst .
Dame tof . ges .
Preisang . unter
F . 648 an den
Taabl . -Verl .

2 — 3 - 3 . -Wohn .
z . 1 . 6 . ob . 1 . 7 .
ges . , Bahnhofsil .
bevorzugt . Ang .
mit Preis unt .
S , 636 an T .-D .

Rub . Ehepaar
sucht schöne

sonnige
3 -Zim .- Wohn .

in rub . Sause
zum 1 . 7 . 1936 .
Ang . u . G . 626
an Tagbl . -Vcrl .
Beamter i . R .,
v . ausw . ( 2 P .)
sucht i . Kurv , in
nur ruh . H . z .
1 . 10 . 36 ob . fr .

schöne sonnige
Ruhig . Ehepaar
sucht abgeschl ,

2 -Zim .- Wobn .
Preisang . unter
U . 649 an den
Tagbl .- Verl .

Beamt . -Wme .,
afieinfteb . , sucht

2 - 3im . -Wohu .
i . Abschl . Preis
bis 40 M . Ang .
u , O . 642 T .-V .

Alleinmieterin
sucht z . 1 . Juli

2 - Zim .- Wobn .
in nur gutem
Hause .

'
Angeb .

nur mit Preis

Sielt , geb . Herr
findet

gemiitl . Heim
bei Dame . Ang .
unter H . 643 an
Ta2hl .7V .erl .____
Alleinst , dass .

Herr
findet gemütl .
Heim als Allein -
mieter b . Dame .
Zuschriffeil unt .
G , 646 an T . - D .
Berufstätige —

Dauermieter .
Gemütl . sauber
möbl . Zimmer
m . voll Vervfl .
wöck . 16 - 18 M .
zu verm . Ang .
u . T . 647 T .-L .

Ruh . Mieterin
sucht 1 Zimmer
u . Küche , abge¬
schlossen . Vdh . .
gleich ob . später .
Ang . u . T . 643
an Tagbl . - Verl .
1 Zim . u . Kücke
ob . 2 I . Zim . ges .
Preisang . unter
S , 642 T .-Verl .

Ehepaar sucht
1 — 2 ^ Z .- Wohp .

z . 1 . Z 36 . Ang .
F . 628 T .-Verl .

1 — 2 - 3, - Wohn .
Babnhofsnähe

geiuchk Mann i .
Arbeit . Ang . u .
E . 645 an ben
Tagbl .- Verl .
Steher . Ebenaar

( Beamter )
sucht

2 - Zim . - Wobn .
Ang . u . D . 637
an Tagbl .- Verl .

Wg . Ehepaar
sucht schöne

2 - Zim . -Wohn .
z . 1 . Sept . , evtl ,
früher . Angeb .
mit Preisang . u .
L . 640 an T .- V .

Aelt . Ehepaar ,
Beamter i . R . .

Alleinsteb . ält .
Dame sucht
1 leeres Zim .
mit kl . Kücke ,
abgeschl, . Hoch -
vart . ob . 1 . Stock ,
wenn mögl . Bal¬
kon . Preisang .
unter O . 636 a .
Tagbl . -Verl .

Aeltere Dame
sucht z . 1 . 7 . ein
gröft . leeres Z .
mit Küche ober
Kückenben . in g .
S .. P . v . 1 . Et .
Pieisangeb . u .
O . 645 an T .- V .

Schön , gr . tonn .
Zimmer ,

leer ab . teilw .
möbl . . zu vm .
Karlstr . 29 . 2 .
Leere heizb . kl .

Mansarde
ait ältere cinz .
Pers . . 6 Mk . m „
zu vm . Luisen -
str . 5 . M . P . l .
Schön , gr . Süd -
Zimmer mit gr .
Balkon z. 1 . 5 .
zu vermiet . , un -
möbl . . evtl , mit

Möbeln
Martinstrafte 2 .

1 — 2 | . Zim . ,
evtl . Küchenben . ,
z . 1 . 5 . zu verm .
Anzus . zw . 16 u .
18 Uhr Oranien -
ftrafte 1 . 2 . St ,
Ecke Aheinstr .

Mansarde ,
leer . Ui vermiet .
Riehlckr . 12 , Lad .
Rur werktags .
Leeres Zimmer
mit Nebenraum
sofort zu verm .

Rüdesheimer
Strafte 38 , 1 r .

Mansarde
leer ober möbl . .
eleftr . Licht , biß .
zu v . Seeroben -
strafte 6 , 3 lks .
Leere Mansarde
z . d . Seeroben «
strafte 31 , 1. r .
L . Z . . neu berg .
Weßritzstr . 22 ,
V . 2 r „ ev , a . m .

Leere sonnige
Manf . an ber
Ringkirche zu v .
Abr . T .-Vl , VI

Wer ist « em ißt ,
v . alleinstebenb .
Dame , 50erin ,
sch . bess . Wohn . ,

1— 2 leere Z .
abzun . ? Angeb .
u . U . 647 T .- B .

Besseres Ehepaar
berufstätig , sucht in g . Hause
tonn . 2 -Zim . -Wohuuug , Bad erw ..
sof . ober fv . , mögl . n . Friedrich -
strafte . Angebote unter K . 636
on den Tagbl . -Verlag .__________

Beamter ( Dauermieter ) sucht

2 - 3 - 3iMM - lBoorang
mit Küche u . Zubeh . in ruft , faub .
Hause zum 15 . Mai od . ipäter .
Ang mit Angabe des Preises und
der Besichtigunaszeiten u . B . 643
an den Tagbl .- Verlag .__________

Dauermieter .
Zum 1 . Mai ein modernes kom¬
fortables Wohn -Schlafzimmer in
gutgepflegtem Privathaus mit od .
ohne Verpflegung von seriöser
Dame gesucht . Zeitgemäfte Preis¬
ang . unter Z . 569 an Tagbl .- Vl .

Aegier . -Beamt .
( Ehepaar ) , sucht

sofort 3 - Zim .-
Wobnung . Pr .
bis 60 .— . Airg .
uJD . 650 T .-D .
• eeeeeeeee

Er . sonn .
3 -Zim .-Wohn .

mit Bad . evtl .
Heiz . . Feftrn . bis
75 RM ., zum
1. 7 . ober 1 . 8 .
1936 von jung .
Ebenaar gesucht .
Ang . u . H . 648
an Tagbl .-Verl .
• eeeeeeeee

3 -Zim . -Wohn .
am liebst . West -
enboiertel . 3 P .
Pünktl . Zahler .
Ang . u . K . 645
an Tagbl .-Verl .

Schöne
3 - Zim .-Wohn

v . ruh . toi . Ehe¬
paar z . 1 . Okt .
zu miet , gesucht .
Ang . u . 3 . 645
an Tagbl .- Verl .
Gesucht sonnige

grofte Räume ,
Bad . Balkon .

Mansarde . Z .-
Heizung . Warm¬
wasser . Zuschr .
M . 627 T .-Verl .

Ruh . Ehepaar
o . Anhang sucht
geraum . 3 - bis

4 -Zim .- Wohu .
mit allem Zub .
in g . Hause u .

Sonnige
2 -Zim .- Wobn .

mit Küche , in
guter Lage , für
ält . Dame ges .
Sing . u . K . 647
an Tagbl .- Verl .

2 - Zim, -Wohn .
zu miet , gesucht .
Ang . u . D . 647
an Tagbll -Berl .

Pfarrerswwe . .
1 Perl . , s. z . 1 . 6 .
od . 1. 10 . L gut .
Hause geräum .

2 — 3 - Z . - Wohn .
mit Mans . , evtl .
Frtsp . t . Villa ,
zu mäft . Preis .
Ang . u . B . 634
an Tagbl . -Verl .

Sielt Ehepaar ,
Staatsbeamter ,

mit erw . Sohn ,
Dauermieter ,

sucht zum 1 . 10 .
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( Kontinental :

z.

Saniienbcraer Strafe 60 .

Mietwohnh
,

Billa
13ittmo6fliim»Bertänfe |

Villa

Eltville

« 0pitillM >« Mdöte1

Schönes

Eigentümerv .

[ Vettäuse

Altes gutesWässerung .
Hriirfi ViGeschäftshaus ÄÄ

krankbeitsk . int .

Kredite

Waterloostr . 3

Eulitz & KochMger VaMemehmer
Tel . 20600Webergasse 4

oder geprüfter Maurer

bis

zu verk . Roth -
straste 15 , Part .

an Selbstkäufer
zu verk . Ang . u .
E . 648 T .-Verl .

Kl . Landbaus
o . ruh . Mühlch . ,
mind . 3 Morg .
arond . . m . Obst ,
isoliert gelegen .

R . Gumvert .
Frankfurt a . M .
Koselstraste 53 .

eeeeeeeeee

2t . bell . Kl . - Sckr .
Halbsosa . fast

neuer Gasherd ,
drebb . Sckreib -

tischsessel .
Wandsoiegcl m .
Tisch u . Marm .-
Platte zu verk .

Kavellennr . 9 ,
Gartenh . 2 lks .

2tür . Schrank .
oval . pol . Tisch ,

1 Sosaspiegel
zu verk . Näh . i .
Taabl . - Vl . Vx

Umzugshalber
last neue

Kücken -Eiuricht .
( 2 Schränke ) zu

verk . Schmitt .

Berufstätige
Dame

sucht sonniges
möbl . Zimmer .

Wilbelmitrahe
oder Nähe , zum
1 . S . Angeb . u .

Festpreis zu

Radio
mit Zub .. Batt ..
Gerät , vreiswert
zu verk . Lorelei -
ring 12 , 3 lks .

Ans . u . 3 . 571
an Tagbl .-Berl .

Wmn
gut erb ., zu vk .
Händler verbet .

Kiedricher
Str .16 .3 I . Borm .

M W
m . guter Rente ,
2 - u . ' 3 -Zimmer -
Wobnungen . bei
7000 RM . 21115.
zu vk . Bernitorsf
Kirchgasse 20 .

zu verk . Angeb .
unter L . 636 an
Tagbl .- Verl .

Damen ml
Ifflnnmi

echt Leder ,
geeig f . Motor¬
radfahrer , vreis¬
wert zu verk .
Eltviller Str . 2 ,

Laden ,
eeeeeeeeee

billig zu verkaufen . Angebote u .
D . 573 an „ Wefra “

, Werbe -

Fräulein
leere Mans .

Pensions -Haus
b . Schlangenbad
10 3 „ steuer -

kurtarsrei .
krankbeitsb . zu
vk . Schmalbach .

Kleine Burg¬
strane 3 .

( egeWnet
Tauben . Hasen ,

verkauft Herr .
(hartenfeldstr . 15

Kanarienhähne
und Zuchtweibch .
vk . Belte , Faul -
brunnenitr . 3 , 3

m Anlass ., bilt -

BtlflW
bill . zu oerfaul -

Meoer . .

gesucht . Äng . u .
B . 648 T .- Verl .

Modernes und rentables

Etagenhaus

WWkl biewerbetreibende,
Äugest . , Landwirte durch AMMj
9 Bleich ft raste 9 Unanzierg .

Etagen¬
haus

mit 3 - u . 2 - 3 . -
Wobnungen .

Nähe Ringkirche
Südseite , vreis¬
wert mit 26 000
RM . Anzahl , zu
verlausen .

Eugen Bier .
Friedrich -

strane 46 . 1 . St .
Tel . 27196 .

eeeeeeeeee

Zwei

WMW
1 .50X0 .75 ,

m . Schublad .
u . Linoleum -
Auslage . zus .

55 RM .
Arndtstr . 6 .
Part , links .

Äng . u . D . 644
an den Tagbl . -
Derlog erdeten .
Aelt . rub . alleiu -
iteb . Dame sucht

1 grobes
oder 2 kl . leere

Zimmer
in sonnig . Lage ,
mit Kochgeleg .
Ang . u . D . 643
an Taabl . -Berll

Kleineres aus -
bezw . anbaufäh .

Land -

verk . Hyv . kann
steb . bleib . Ang .
K . 644 T .- Verl .

Lederol -Mantel ,
mittl . Zig . . Hose ,
Stiesel . ( 43 ) , für
Motorradfahrer
geeignet , vreis¬
wert zu verkauf .
Gleim . Nieder -
walditr . 5 , 1 .

Fast neuer
Büro -

schreibtisck
zu verk . Gustav -
Frentag - Str . lg .
5 Arbeitstische ,

400/90 . 340/70,3
300/150 ein . |

3 stab . Lager -
gestelle .

1 Transp . -Wag .
1 Sackkarren ,

1 eis . Wandrech .
f . Kuchenbleche ,

'

12 Garderobe -
Spinde ,

billig abzugeb .
W .-Dotzheim ,

Mühlgasse 17 .
Zernsvr . 25806 .- ,

KRUPP

nahe Kurhaus gr . Garten , berrl -
Lage wertvollste Jnnenaus,tätig ,
aller Komfort , wegen Todesfall ,

27500 RM .

I . Sckottenfels & Co .
Tbeaterkolonnade 29 35 .

Ernst Schürmann , Treuhänder

Taunusstr . 55 . Fernr . 24746

Sprechz . 3 — 6 Uhr , auß . Samst .

Bauplatz ,
ichi schöne sonn .
Lage , vreiswert
zu vk . Köhler .
Winkeler Str . 7

Md . 1 — 2 =Fam .=
villa , steuerfr . , i .
Bert . Zust . . rub .
Wohnl ., zu vk .
Pr . 25 000 . An ».
10 000 . Schristl .
Amr . erb .
K . Schmalbach .

Immobilien .
W .-Biebrich ,

Hubertusrtr , 9 .
Frei und sonnig

gelegene

Billa
7 Zim .. Küche ,
Bad . Zubehör ,
Garten , schöner
Fernblick , ist für

17000 Ml .

Haus
mit Garten in
d . Nähe Frank -
iurt/Main . mit
Be - und Ent -

Darleh . a . Beamte u . «rest -
angestellte durch Dr . iur . S .
Sen » , Abt . Finanzierung .,
Friedrichstr . 42 , 1 . Wool -
wortbaus , Tel . 25141 .

Wegen Umzugs
zu verkaufen

1 Küche . Gas¬
herd mit Back¬
ofen . Messervutz -

maschine und
Bücherschrank

Kiedricher
Strane 10 , 2 r .
Getegeaheilskaus
1 Küche , weist -
gestr .. gut erb ..
1 Zim . - Palme

( Äentie ) .
1 Krone . 6slam . ,
mit Zuglamve ,
vreisw . abzugeb .
Kleistrtr . 25 . 2 .

taüllüd
mit freier

3 - Zim .- Mohn .
zu kauf , gesucht
Kapellenstr . 3 . 1

Sette « . Rr . 114 .

Gartenland
65 Ruten , Räbe

Sportplatz
Franks . Strane ,
dir . Stratzen -

zugana . zu verk .
für 2200 RM .

A . Diebels .
Immobilien .

Dotzh . Strane 68

Niedernhausen
( Taunus )

Bauplatz , 54 m
Straneniront ,

cn . 90 Ruten , i .
Villenviertel ,

Schöne Aussicht ,
günst . Beding .,
zu verk . Näb . i .
Tagbl .- Vl . üe

Kaufe o . beleihe
eine erste Svv .

Anfr .L .562 T .- V .

Wn -

zelmMr
Beteiligung

gesucht .
Ang . u 3 . 649
an Tagbl .-Verl .

Für rentable
Fabrikation

werden zirka
3000 RM . vom

Selbstgeber
gesucht . Anaeb .
unter T . 649 a .
Tagbl .- Verl .----

im Zentrum , beste Lage ,
Miet - Eingang 8000 HM .

Preis 42000 RM .
Boick -Zündlichi - ;

Mal » , u . Motor¬
rad , -350 ecm , 1

vreisw . zu verk

O . Fraukendack
Revar .-Werkit . ■
W .-Bierrtadt .

Etagen
Villa

3X4 - 3 . - Wobn . ,
kür 22 00 (1 RM .
bei 10 000 RM .
Anzahlung

LanWus
kür 1— 2 Fam ..
für 12 000 RM .
mit 5000 RM .
Anzahlung

zu verlausen
durch

Eugen Bier ,
Friedrich -
ttraste 46 .

Telephon 27196 .

-
nette Villa

mit 7 Zim .. Zub .. schön . Gart . ,
ger . Steuern — auch f . 2 Fam .
geeign . — für nur 14 000 RM .
äußerst zu verkaufen durch :

Grundstücks - Markt

Fritz Beckers und Sohn

Wilhelmstrane 34 . Tel . 25884 .

Höhenlage . Rühe Wald u . Kur¬
anlagen . 8 Wohnräume . Küche .
Bad . Heizung und Garten , für
18 000 RM . zu verknusen .
A . Diebels , Immob . . Dotzh . Str . 68 .

Hausgrundstück
m . Werkst . u . Maschinenraum ,
evtl , auch in nächst . Umgeb ,
sei . , unter günst . Bedingungen
zu kauf . od . zu mieten gesucht .
Ang . u . E . 641 an Tagbl . - Vl .

Herrlich gelegenes

MWMWs
mit Bad , Zentralh ., Garten ,
7 Zimmer , svottbillig zu
vk . durch I ) r . jur . H . Henn ,
Abt . Immobilien , Fried -
rickstraste 42 , I ., Wool -
worthhaus , Tel . 25141 .

Großes Wohnhaus
mit Zubehör , auf dem Lande ,
geeignet für Pension und Land¬
wirtschaft . schöne Umgebung , in
der Nähe St . Goarshausen , sofort

Billenbauplatz . Schöne Aus¬
sicht , scköne ruh . und gesunde
Lage , 850 qm . für 4500 RM .
zu verk . Räb . Arch . Dörner ,
Wilhelmstr . 1 . Tel . 21515 .

Radio
» Super "

,
billig zu verk .
Adr . T .- Vl . Vv

■ ■ ■ ■ ■

Bon »
( ca . 580 qm ) in
bevorzugt . Lage ,
am Landesdenk¬

mal ( Adolfs -
höbe ) verkäuf¬
lich . Gef . Ansr .
unter H . 644 a .
Tagbl . - Verl .

MM !
Eich . - Sveifezim . ,
wenig gebraucht ,
bill . zu verkauf .

Werderstr . 12 .
Mittelbau 2 r .

Muschelbett
pol . , m . Sprung -
rahmen zu verk .

Moosuer ,
Blücherrtr . 44 .

Saub . eins . eis .
Bett

mit Matr . 8 .— ,
ovaler Tisch .
105/75 , 4 .— .

Spieltisch , vol . ,
6 RM . Meirich ,
Blüchervlatz 4 . 2

W . Sckleisl . -
Kinderbett

m . M .. 1 .50 m . ,
s. g . erb . vrsw .
zu verk . Seebold .
Dotzb . Str . 25,3 .
Wst . Kinderbett
m . Matr . zu vk .
MLller .Winkeler
Strane 12 , P .

Weih . eis .
Kinderbett

mit Matr . und
Gasheizkörper

f . Bad . zu verk .
Manteuffel -

straste 13 , 1 lks .

Kleines

Mu
mit 3 - u . 4 =3 .=
Wohnungen , für
nur 17 000 RM .
zu verkaufen .
Wilh .Eschenaner

Immobilien .
Dambacktal 4 .

Televbon 28647 .

mit etwas barem Geld u . Kredit
bat Gelegen !) , zu sich . Ifidten ». Zu
erfragen im Tagblatt -Berlag . \ s

im Kurviert .. nt . 4 - u . 3 =3 .im .=
Wobnung . . Etag . - Hzgn . . Bader .
'Autogarage . Gart . ( Bauplatz ) ,
ger . Steuern . Vorkriegssteuer¬
wert 180 000 RM . Tüt nut
50 000 RM .. bet 15 000 bis
20 000 RM . Anz . zu vk . durch :

Grundstücks - Markt

Fritz Beckers und Sohn
Wilhelmstrane 34 . Tel . 25884 .

ftubl . Gesamtvr .
230 RM .

Al .

Einf . - Billa
am Stadtrand ,
beste Lane , beit .
Zustand , geringe
Steuern , v . Bei .

Unbedingt ruh .

Wpeni .

s . 2 Pers . . 2 gr . .
1 kl . Leetz . . 3 .«
Heiz . , mit voller
Veroil . und Bed .
gei . Bevorzugt
Kurv . u . Fabr -

Slhlvarz. Dackel
Rüde

m . Stammbaum ,
in nute Hände
abzugeb . Anfr .
L . 644 T .-Verl .

Saureifes
EkMW

ca . 600 qm , in
d . Nähe Frank -
furt/Main

zu kaufen
gesucht .

Angebote unter
3 . 570 an den
Tagbl .- Verl .

Sitze
MM

zum Aufstellen
von automatisch .
Unterbaltungs -

spielen ( Pferde¬
rennen ) in Lo¬
kalen Wiesbad .
und Umgegend ,
mit nur gering .
Kapital . Anschr .
unter W . 644 a .
Tanbl .-Berl .

Solides eingef .
Geschäft

ohne Schulden
( Fabrikation u .
Handel sucht zw .

Bergröherung

Killen
lei Wei

mit 5000 RM .
Barkapital , evtl ,
kaufm . Büro¬
mitarbeit . Ang .
u . B . 645 T .-V .

Büroschreibmaschine
1 Schreibmasch . - Sessel . - Tiich
zus . 100 RM . umständehalber ver -
käuslick . Güldner , Hainerstraste 8.
Nur vorm . 10 - 12 Uhr .

Zig . - Gesch . i . b .
Geschäftsl . abz . 1
Erf 4 -5000 M .
Schr . Anfr . erb .
Konrad Schmal¬
bach , Jmmob ..

W . - Biebrich .
Hubertusstr . 9 .

Ziegenlämmer
abzugeben

'
.

Krämer ,
Eermaniapl . 1 .

Jetzt
‘
.
‘ ZS . bauen

Kostenlose Auskunft durch

Küche . Sofa ,
Chaise !. . Stühle
an Priv . ru d {
Näb . T .-Bl . Vv
Wegen Umzug -

Küchenschrrnk ,
2 Tische

und Stühle
billig zu verk 1
Porckstraste 27 ,

Bo » Selbstkäufer wird

Eigenvilla oder Etagenhaus
mögl . nahe Zentr . . zum Herbst
ges . Kauspreis bis zu 25 000 RM .
Barz . Ang . m . Rentabilität und
Belartungsnachweis . Steuern uim .
unter S . 636 an den Tagbl . - Verl .

Kleines

Einfamilienhaus
5 bis 6 Zimmer , mögl . freistehend
mit Garten , zu kaufen gesucht
bei » röst . Anzahl . Angeb . unter
A . 896 an den Tagbl . -Verlag .

zu verk . Anfr . u .
D . 610 T .-Verl .

Billa
auch cventl . für
2 Familien be¬
wohnbar , schöne

Lage , hübscher
Garten , aller

Komfort , bester
Zustand .

101 22000 »
zu verk . Ansr .
unter L . 609 an
Taabl .-Verl .

3x3 -3tmmer »

Etagenhaus

Villa
die sich zum Um¬
bau eianet . zu
kaufen gesucht .
Genaue Äng . u .
Mz . 56 Ala Ag .

Mainz , Grone
Bleiche 46 .

l - WMen -

Mla
i . gut . Wohn¬
lage . m . Garage
zu kauf , gesucht .
Angeb . mit Pr .
uim . uni . A . 909
an Tagbl .-Verl .
Solid gebaut , u .
mod . eingericht .
2 - oder 3- Fam .-

Haus
( Villa ) , mögl . m .
Garage , in bett .
Wohn ! . , g . Bar -
zahl , zu kaufen
gei . Ang . unter
F , 636 T .- Verl .
Vom Selbstkäus .

wird

Mit - ttn
echtes Silber

( 91 Teile ) mit
Kasten , f . 240 .—
zu verk . Kremer ,

Schwalbacher
Strane 34 , 2 .

Hamrücken-

Pelzmaniel
preiswert

zu verkaufen .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Vg

Weinfuchs
Prachter . , Kaff . -
Service , Silber ,
handgem . gr . En -
Sero . , engl . Fan .
u . a . zu vk . Hdl .
» erb . Adr . erfr .
Taabl . - Vl . vr
Einige fast neue

Sommer¬
und Winter -

Mfleiöet
s . Dame . Gr . 46 .
Herrensitz . Maß¬
arbeit . vreisw .
zu verk . Anfr .
u . D . 634 T .-V .

Zu verkaufen
Damen - Leder -
mantel,Gr .42/44 .
18 Bd . Lexikon
Bismarckring 3 ,

Part , links .
Neuer Mast -

anzug für alt .
Herrn , gr . norm .
Figur , zu verk .

Zimmermann .
Elsässer Platz 4 ,
2 , Stock .

Suche für meinen Eigenheim -

Neubau einen

Baupartner
Der Bauplatz ist vorhanden und
für ein Doppelwohnbaus geeignet .
Durch günstige Umstände sehr
billig zu erwerben . Nähe Hinden -
burgallee . Ang . u . E . 649 an den
Taablatt -Derlaa .

rentabel .
Vorder - u . Hth . ,
gr . Hos m . Eins . ,
Stadtmitte ge¬
legen . günstig v .
Eigentümer zu
verkaufen . Kaufe
oder nehme in
Tausch : Miet -
Wohnhaus mit
Laden , gute Ge -
schästslg . . mögl .
Eckhaus Ausf .
reut . Preisang .
u . T . 644 T .- V .

Weg . Todesfalls
bill . zu verk . od .
zu mn . freisteh .
7 - Z -im .- Haus m .
Bad u . Hz . , gr .
Obst - , Gemüie -
ii nb Ziergarten ,
mäst . Steuern .

Niederwalluf .
Pflänzerweg 5 .

Äaritratze ,
zw . Nr . 28 u . 30 .

Grundstück ,
481 qm , mit ge -
merbl . Räumen .
Terrasse u . Kell . ,
auch als Bau¬
platz geeignet ,
sof . billigst zu
verkaufen durch

Beieinsbank
Wiesbaden . I

Telephon 59461 . ■
Anzus . von 8 -11 — , —
und 1 3 Uhr . l Schulberg 27 .

WM WgSIlhlfllS
mit 3 Läden

mit einer Anzahlung v . 8000 RM .
zu verk ., die sich mit fast 22 % : ver¬
zinsen nach Aktzug v . Steuern u .
Hypothekenzimeu . Näheres durch

Wulf

MkliNis
kl . Borgarl . , alle
Wohnungen 3 .-
Heiz .. Badezim .
uim . , in vorn .
Wohnlage von

Mainz . 10 %
verzinslich , für

43 000 RM .
bei 12 000 RM .
Auszabl . zu v .
3 . Schottrnfels

& Co .. Theater -
Kolonnade29 35

Wonnen im eignen Heim !

Führendes Büro für Eigenheim -

bau und Finanzierungen erledigt
Ihnen alle Angelegenheiten , die
Ihr Bauvorhaben betretfen nebst
Finanzierung . Erste Referenzen .
3u !chr . v . Bauinteressent , erb . an

R . Emmelheinr . Wiesbaden . ^
Eoebenstraste 16 . - Tel . 2546 «.

Netzgerät , weg .
Wegzugs sehr
billig zu verk .
Walkmüblstr . 77

vormittags ,
Radio

Nora . Rienzi .
2 - Röhren -Aop ..

Etagenhaus
Nähe Ringkirche , gute Wohn¬

lage , Miet - Eingang 10000RM .

Preis 50 000 RM .

Berufst . Dame
sucht möbl . Zim .
Ang . u . 3 . 647
an Tagbl . -Berl .

Nähe Hinden -
burgallee möbl .
Zim . mit fl . W . .
Chaifel . v . Be¬
rufst . ges . Ang .
E . 647 T .- Verl .

Gr . sonniges
leeres Zimmer

in gut . Hause ,
mögl . Bahn -

hofsn . . baldigst

Chaisel . - Decke ,
nunb .- pol . Tisch .

65X105 m ,
Heizkörper f . w .
Wasserheizg . zu
verk . Alexandra -
straste 13 . Part .

Guterhaltrnes
schwarzes

Klavier
zu verk . Moritz -
str . 12 . Mtb . 3 .

bei Werner .
Zwilchen 10 u .
12 Übt täglich .

Gutes Klavier
zu vk . Seeroben -
rtraste 28 . 1 r .
Anzus . 11 — 1 n .
4 — 6 Ubr ._____
Ein gut erhalt .

Tafelklavier
zu verkaufen

^W .- Ramba <b ,
Talstrane 7 .

Klavier
vreisw . z . verk .
Anzus . 11 -12 u .
4 - 6 b . Burkard .

Hallgarter
Siratze 4 , 1 . St .
Handharmonika
m . Klaviertast . ,
neu . bill . zu vk .
Näheres Slein -
aasse 4 , 2 r .

Gutes Radio
3 Röhr . . Netz ,
mit Lautivrech . .
bill . zu verkauf .
Rbeinstr . 66 . 1 .

Auto
offen , 7 1' 8 ,

stabil u .geräunix
gut erhalt . , aud >
f . geschäitl . 3 ® -

280 RM .. Z

Enterb . Möbel ,
Betten . Sofa .
Schreibt , zu vk .
K .- Fr .-R . 66 . 2 .
von 15 Uhr an .

Preiswert
zu verkaufen :

Bett , Badew . ,
größte Zinksch .,

Schrankunters .
mit Aufsatz , für
Lad . . Lager re .,
Bückerbr . . Eicke .
Waschkonsolcken ,

Klavierstuhl ,
Eartentisck . lg .
Tisck . Wirtsck .-
( Sckuh - ) Sckrank

Blumenkästen .
Blumengestell ,

Glasspiegel ob .
Rahm , ( schwer ) ,

Hausbalt . - Leit .
Stäbcken -

rouleau f . norm .
Fenster u . sonst .

Kleinigkeiten
Taunusstr . 37 ,

Vdh . 4 . et .,
1 bis 4 Uhr .

Mottooi
( erstklassig ) , mit
Kajüte 6X1 .45 ,
mit oder ohne
Motor billig vk

Kozok ,
Parkstrane 35 .J

Acktüng !
Angler ! j

MktMl ;
( Eiche ) , in L Et ]
Zust . . s. 85 RM .1
zu vk . Anfr . o. ,

Linz .
Sonnenbercer j
Strane 11 > _

Holz -Leinwand - 1
Paddelboot . -

2 =6 . . m . Seiten -- 1
bordmotor , in 8-
Zust . , vreisw . ’«
verk . Anzusehrn
Kunz , Sckter -

stein , Karlstr . 3,
n . 17 Ubr ___ ___ z

41/2 ?oiie Hypotheken
sclmellstens durch

Friedebach , Hypotheken

Bleichstr . 9 , Telephon 23563 .

auf Wunsch geg .
Barzahung .

Ang . u . A . 910
an Tagbl .- Verl .

Bauplatz
od . klein . Haus
zu kauf , gesucht .
Angeb . an den
Verlag der Dotz -
heimer Zeitung .

Bauplatz
400 — 700 qm , f .
freisteh . Haus
gesucht . Ang . u .
L . 637 an T .- V .

Blendfteinhaus
oh Hintcrh . 3 -Zim .- Wohnungen ,
1 Stck . 6950 RM . Mieteinnahme .
3758 Steuern , zu verkaufen mit
Anzahlung 13 0W RM
21. Dtebels , ^ mmob . . Dotzh . Str . 68 .

Pinnst - SeikSuse

iebensrnttel -

MW
sickere Existenz .
Laufstr . , günstig

zu verkaufen .
Ang . u . G . 650
an Tagbl . - Verl .

Lebensmittel¬
geschäft

in Vorort billig
zu verkaufen .
Ang . u . H . 650
an Tagbl .- Verl

Gesucht z . 1 . 3uli
3 —

Wohnung
sonnige Lage .
Zentralheizung ,

fl . Waller . Wirt¬
schaftsräume .

Ang . u . A . 912
an Tagbl .- Verl .

4 -Ml . -MhlI .
Bahnhofsnäbe

bevorzugt ,
sonnig , mit Bad .

Heiz . . Balkon ,
zum 1 . 7 . von

Priv .- Beantt .
ges . Ang . unter
W . 649 T .- Verl .

4 =Zim . - Wohn . ,
Nähe Oberreal¬
schule . Höbenl .,
mögl . Zentralh . .
zum 1 . 6 . 36 ge¬
sucht . Angeb . u .
T . 645 an T .- V .

Herrschaftliche

5 - Him . ' Wohn.

z . 1 . Oft . gesucht
mit Terrasse u .
Garage , i . Kur¬
viertel . in freier
Lage . Ang . mit
Preisangeb . erb .
u . E . 634 T .- V .
Pens . Offiz , sucht
vreisw . 5 - Zim . -
Wohn . z . 1 . 7 . .
mögl . in . Gort .
Ang . u . O . 644
an Tagbl . - Verl ,
Schön gelegene

oder 4 Zimmer ,
mit reich ! . Zu¬
behör . von iß .

Ehepaar zum
1 . Oktober evtl ,
früher , gesucht .

Nähe Hauvt -
bahnhof oder

Richt . Biebrich .
Angebote unter
U . 648 an T .- V .
5 - bis 6 - Zim . -

Wobnung
m . Heiz . . Part ,

oder 1 . Stock .
Rabnbofsnähe .

bis 1 . 6 . ober
später gesucht .

Ang . mit Preis¬
ang . u . W . 636
an Tagbl .- Verl

Wä

Znheillitz . Mdllize
moöotnes LMm
7 Zimmer , mit wertvoller
eingebaut . Einrichtung , günst .
zu verkaufen durch

3 . Ehr . Glücklich .
Kailer - Friedrich - Platz 3 .

3 - Familien - Villa
prachtv Höben - Kurluge , modernst .
Komfort , vornehme Jnuenaus -
stattg . , Aussichtsdach , gr . Garten ,
allerbester Zustand , da erst um¬
gebaut , Mieten 450 RM ., Steuern
88 RM . ie Monat , für

nur 35000 RM zu nertaufen .

I . Schottenfels & Co .
Theaterkolonnade 29 35 .

ZWlFttO
sehr vreisw . zu
verkaufen . An¬
zus . nur v . 2 — 6
Wilhelmstr . 17 .

Hochpart .

in gutem ruhig .
Hause u . freier
Lage , am liebst .
R . Adolfshöhe .
Ang . u . M . 646
an Tagbl . - Verl .
Alleinfteb . Krl .

sucht los . l . Zim .
m . Kochgel . Ang .
F . 645 an den

.Tagbl .-Verl .—

flLÄn
( Zentrum ) mit

Nebenraum
gesucht . Ang . u .
G . 643 an den
Tagbl .-Verl .

Gewerhliclie
trock. Räume
en . klein . Haus ,
f . Grohhandlung
d . Lebensmittel -
branche bald ge¬
sucht , Gas . Licht ,
Waller , Kraft
Beding . Eventl .
mit 4 - Z .-Wohn .

und Gaarge .
Phantasiepreise

zwecklos .
Ang . u . M 645
an Tagbl . -Verl .

Lagerraum ,
einbruchstch . , od .
gr . Zimmer für
Möbel ab 1 . 7 .
gesucht . Ang u .
F . 642 an T .- V .

Garage
zu mieten ges .
Telephon 25957 .

MM ®
nt . Sckeckdrucker ,

2fl . Gaskocher ,
Kinderwaage ,
Sckreibtisch -

lampe n . and .
bill . zu verkam ,
nur werktags o.

3 bis 7 Ubr
*

Klarenkhaler
Strane 3 , Part . .

Guterhaltene
versenkb

Nähmaschine
zu verk . Gustav -
Adolf - Strane 3,
Part , r . Seidel .

Näbmasck . bill .
zu vk . Strähler ,

Rauenthaler j
Straste 17 .
Drehstrom -

Motor . 3 I S ,
zu verk . Zieten -
ring 14 , H . 1 r .
6 Drehstr . -Mot .

0 .35 , 1,1 , 2 . 4.
5 % ps , 220/380 .
V .. 1400 llmdr ..
Transm .-Anlag ..

Wandböcke ,
‘

Sckmierlaaer .
Riemensckeibem

Treibriem . mw .
günst . zu rerf .

W .-Dotzbei !n .
Müblgalle 17 .

ges . in . b . I1M Frankfurt/M .

Moderne große

Villa
unterteilbar in 4 schöne Wohngn . ,
ruhige , seine Lage , mit Garten ,
Preis 35 000 RM .. zu verk . durch

Wuls
Sonnenberger Strahe 60 .

An 1 . Stell «

7000 RM .
von Selbstgeber
gesuckt . Ang . u .
L , 643 an T .-B .

20 000 RM .
vom Selbstgeber
auf 1 . Hypothek
gesuckt . Ang . u .
A . 901 T .-Verl .

Baugrundstück
in bester , vornehmster Billen¬

lage . zirka 1800 qm . für 8 RM .
pro qm , frei v . Strahenbaukosten ,
zu verkaufen durch

5 . Chr . Glücklich .
Katser - Frievr : ch - Pl » tz 3.

Rur 16 000 —
mit etwa 5000
RM . Anz . kl .
einf . Wohn¬
haus . 5 Zim .
usw ., Z . - Seiz . ,
Garage , Gart .
8 Min . von

Wilhelmstr . .
z . vk . Immob . -
Büro Engel ,

Hindenburg -
i allee 5a .

MWinilM -

W
im Kurviertel ,
geg . bar zu tauf ,
gesuckt . Ang . m .
Belastungsnack -

weis u . S . 649
an Tagbl .-Verl .

Guterhalt .

Etg .- fiesch . - Hays
in guter Lage ,
mit 2 — 3 -Zim .-
Wohn ., zu kauf ,
gesucht . Ausf .
Ang . u . E . 643
an Tagbl .Merl .
Gesucht i . Wies -
baden öd . Um¬
gebung .

Wohnhaus
oder Bauplatz ,
schön gelegen .

älteres Ehepaar ,
sucht zum 1 . Mai
in gut . Privat¬
haus und ruh .
Lage zwei möbl .
Zim . mit Zub .
u . fl . Wall . , oh .
Verpfleg . Prets
ca . 70 Mk . mtl .
Ausf . Ang . unt .
U , 610 an T .- V .

Dauermieter .
3g . Ebev . . be¬
rufst . . m . eign .
Geschäft , lucht

bebagl . 1 bis
2 möbl . Zimmer
m . Bad u . Heiz ,
usw . Ang . unter
U . 644 an den
Tagblt - Verl .

MM . Dame
sucht schön mbl .
sonn . Zimmer i .

gutem Hause .
Zentrum . Arm .
u . E . 645 T .- V .

Dauermieteri «
sucht mbl . sonn ,
ruh . arost . Zim .

( Kurviertel ) .
Ang . u . Ä . 642
an Tagbl . - Verl .

Aelt . Dame
Dauermieterin ,

sucht z . 1 . Mai
gröst . möbl .

Zimmer .
Ang . u . L . 646
an Taabl . -Ver .

Wohn - und
Schlafzimmer

mit Bad . von
Dauermieter ges .
Ang . u . A . 905
an Taabl .- Berl .
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7 PS Mi
( 4 - Sitzer ) .

in aut . Zustand ,
billig zu verk .

Luxemburg -
straße 9 , 1 lks .

1,2 Vpel -Lim .
Biebrich ,

Weibergasse 15 .
Tel . 60916 .

3/15 Sixt
2sitz . , kos . zu vk .
Garage Liebold

Dotzbeimer
Straße 28 .

Dixi . prachtvoll ,
dklbl . mit rot ,
vollk . neu , a .

verchromt ,
preisw . zu verk .

Kied - " -̂ » r
Strane 12 . 2 l .
Anzus . Sonntag
von 11 — 1 Uhr .

Menefles
Roadster

8/38 PS . in
gut . Zustand ,
vrima bereist
billig abzug .
Näb . Dablem

Gartenseld -
straße 55 .

8/38 Mercedes -
Benz

( Limousine )
tadell . Zustand ,
billig zu verk .

Blüchersts . 22 .
im Hof .

Mercedes -
Limousine ,

; 8/38 . fahrbereit ,
billig abzugeben

W . -Klovven -
heim , Schulstr .10

10/50 PS .

W -

Ciiwfine
sehr nut erkalt . ,

dunkelblau .
5sitzig .

gute Maschine ,
teilw . säst neue
Ofache Bereifg . ,
für 325 RM . zu
verkaufen . Näh .

Tel . 25534 .

Limousine
in erstkl . Zust . ,
für 550 RM . zu
verk Anzusehen
Montag v . 2 — 5

Rüdesheimer
Str . 36 , P . lks .

3/15 MW .
verkäuflich

W . -Schiersttiu ,
Wilbelmstr . 32 .

Horch 8
7 - Sitzer -

Pullm . -Lim . .
in bester Vers . ,
aus Privat ab¬
zugeben . F132

Sell ,
Frankfurt M . ,
Klingsrstr . 5 .

Aga -
Lieserwagen ,

fahrbereit .
f . 100 Mk . zu vk .

Karosseriebau
Werner ,

Waldstrane 103 .
2 10 Hanomag -

Räder
mit Bereisung u .
Ersatzteile zu vk .
Rinnrrt , Wolfr . -

v . -Eschenbach -
Strane 3 .

NSU -

Motorrad
250 ccm , steuer -

i frei , Fußkuvvl . ,
Lichtmaschine ,

für 115 RM .
zu verkaufen .

Garage Kappes ,
Räderst raße 29 .

BSA .
Svort . 350 ccm ,
OHB . , in sehr
gut . Zust .. billig
zu verk . Stoll ,

W . - BiebriÄ ,
ürrankf . Str . 12 .

500 ccm

MM
su verk . oder zu
tauschen gegen
2sitz . Svortwag .
^ W . - Dotzheim ,
Kheinstr . 17,1 r .

Motorrad . 500
ccm , Mod . 28 .
i :r g . Zust . . bill .
ru verk . Schmidt ,

Niederwalluf .
Kirchgasfe 10 .

Waschbecken
zu vk . Donecker .
Adelbeidstr . 81 . 3
ab >/6 Uhr .

Gartenschaukel
aus Eisen und

Einkoch - Appar .
vk . 3ul . Hessel ,

Schiersteiner
Str . 24 , H . 1 l .

Fabneuschild
90X60 , 6 .— . 2ff .
Easkock . m . St .
6 .— . Tisch 3 .-
Heuser . Kaiser -
üriedr . - Rin « 40 .

Engl . Triumph ,
500 ccm

Seitenwagen¬
maschine . fahrb . .
verst . . neu über¬
holt . dt : Zu¬
stand . zu verk .

W .- Dotzbeim .
Kohlheckstr . 29 ,

1 , Stock .

Sellemoogen
Rechtsaujchluß

40 .— . u . RSW .-
Motorrad , 250
ccm , 45 .— zu
verkauf . Baum ,
Adlerstr . .56 , Hof

nie h
( Fabr . Killing )
Er . 0,80 x0,60 .
wie neu , billig
zu verk . durch

Silbereisen .
Langgasse 23 .

Weih . Herd mit
Nickelschiss zu vk .
Rischer , Adols -
straße 8 , Eth . 2 ,
Schwarzer Herd
bill . zu verkauf .
Keuchler , Jahn -
str . 29 , Hth . P .

Svarberdchen
für Eartenb . . m .
Backofen , b . zu
verk . Eltviller
Strane 8 . 4 r .

«fast neues
Wand -

Fast neues
Damen -Rad

zu verk . Näh .
Dotzbeimer

Str . 125 , Gart .
Herren -Rad

verkauft billig
Jahnstr . 32 , P .

Hrn . - Fahrrad
15 Mk . zu verk .
Moritzstr . 3 . 3 .
Hrn . -Rad 15 M .
zu vk . Möller ,

Dotzbeimer
Str . 26 . Bdb . 2 .

Kinderwagen .
Stubenwagen ,
Kinderstühlch .

Dietern , zu verk .
Angeb . an den
Verlag d . „ Dotz -
heimer Zeitung "

Moderner
Kinderwagen

neuwertig , zum
halb . Anschafs .-
Preis zu verk .
^ cbe .ffeljtr ._ lJ - 2

Guterh . weiset
Kinderwagen

billig zu verk .
Eltviller Str . 16
Htb . 1 . St , lks .

Guterdalt . w .
Kinderwagen

zu vk . Helenen -
str . 22 , H . P . r .
Guterh . weißer

Kinderwagen
billig zu verk .

irrenkel ,
Adolfsallee 32 .

Enterb . Kinder¬
wagen billig zu
verkauf . Römer -
berg 3 , 1 r .

Gnterbaltener
Kinderwagen

zu vk . Schacht -
strane 26 , 3 lks .

Mod . Kinder -
kastenwag ., sehr
g . erb . , vreisw .
zu verk . Meder -
waMr,5 , E . 1 r ,
Weiher Kinder »

kastenwagen
billig zu verk .
Rbeinstr . 68 . S ..
bei Watzelban .

Sport -
Kinderwagen

bill . zu verkauf .
Schäfer , Kleine
Meinbergstr . 1 .

Handwagen
2 Räder , zu vk .

Reinmuth ,
Luisenstraße 49 .

Waldwagen
zu verkaufen .

Schnurr ,
Schachtstraße 5 .

Waldwagen
zu vk . Hermann -
straße 5 . Htb . 2 .
Stark , schwerer

Wald wagen
für 30 RM . vk .

Schäfer ,
Platter Str . 48 .

Reitsattel
mit Zaumzeug ,
bill . zu verkauf .

M . Weinand ,
Westendstr . 28 .P .

Sperrholz
zu vk . Heldmann
Kauber Str . 8 .

Massive

FMiifte
mit Klappdeckel ,

290X100X90
cm , zu verkauf .

W .-Dotzbeim ,
Mühlgasse 17 .

Fernst )! . 25806 .

| Hwler - Mmse |

Alleinvertretung
Neue und

gebrauchte

Flügel - Pianinos
Harmoniums

- Kauf - Miete -
Stimmg ., Hepar .

A . L . Ernst
Taunusstr . 13

n . Rheinstr . 41

HenlAstWes
Wchininier

m . 3teil . Garde¬
robe - u . Wäsche -
schr . ( Innen - u .

Außeniviegel ) .
erstkkass . Fabrik .,
zu verkaufen .

Wil SW
jetzt Weberg . 37 .

Tel . 28627 .

Schlafzimmer
Speisezimmer
Küchen
Polster möbel

W billig
auch

Teilzahlung .

Möbel -

Vogel
Frankenstr . 19 .

Ebestands -
darlebn .

Couche 22
Cbaisel . 9 . Küche
22 . Robb . b . zu

verk . Holland ,
Sedanstraße 5 ,

Wzelmöde!

MiMgen
Kunstgegenst .,

Tevviche . Bade¬
einr . , Oesen ,

Herde , Büro - u .
Geschäftsinvent .

u . Gelegenheits¬
käufe jeder Art ,

Kommission .
Vermittlung ,

Tausch ,
Varvorschüsse ,

Kauf durch

Emil Klapper ,
Ansstellsäle

j . Webergasse 37
Tel . 28627 .

Ilebernabme v .
Nachlässen ,

Einzelmöbeln ,
Teppichen und

Gegenst . all . Art .
Modernisieren

von Möbeln in
Fachwerkstätten .

( Taxationen . )

„ Vesta "

Nähmaschinen
verkauft billig

Engel .
Bismarckrins43 .

kein Laden .

MhniMillöll
neuette Modelle
und einige gute
gebr .. sehr bill

Krieger ,
Frankenstr . 22,1 .

Ebestandsdarl .
Nähmaschinen

neu und gebr . ,
vreisw . abzug .

Job . Grosch ,
Schwalbacher

Strane 1 .
2 gute Nahm ,

billig zu verk .
3 . Lnmb , Fried -
richstr . 29 , 1 r .

Iwin *
35 PS . steuer¬
frei . in vrima
Zustand . zu vk .

Schmidt .
Steinstrane 16 .

4/16 ßpe - Lim
in gut . Zustand ,
sehr vreiswert
zu verkaufen .

Schmidt ,
Platanenitr . 62 .

Schreibstube

Angeb . unt . 5t . N . 4217 an Ala , Köln , Zeppeliiisti . 4 .

Möbel werden

Honorar nach Erfolg . F73

MilMheiraten ]

Goldgasse 1 und 4

AM Mm

Möbel - Reimen

MÖBEL - HESS

in riesiger Auswahl .

NOBEL - HESS

Günstige

MlhiUistW

Umzüge

MesbadenerTagblatt .

möbel

Makulatur
Schalterhalle

Bertramstraie 15
Tel . 23016

EWstliche
(Empfehlungen

Gut arbeit .
Schneiderin

sucht Heimarb .
Ans . 6 .650 T .- B .

Ladentbele
Tisch u . Stühle
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis¬
angabe u . H . 642
an Tagbl .- Berl .

„ KOSMOS gegr . 1908
Aeltestes Ermittlungs - Institut a . Pi
Nikolasstr . 10 — Tel . 24180

(Einzelne - ) Auskünfte , Ermittlungen
n jeder Sache , libera l.

WIESBADEN
Michelsbcrg 7 , 2 , St .

SUl . MI .

gülh . Wll

Frankenstraße 9
Bahnhofstraße 6

Ehestands - , Kinderreiche -Darlehen .

mit denen Sie Ihr ganzes Leben lang
zufrieden sind , kaufen auch Sie , wie
viele andere , vorteilhaft bei

preisw . angefertigt
n . repariert

MeI !eii,MMe
c« Wkll,MN,MW

llimlE m
an Selbstfahrer

tage - und
stundenweise

Willi
für alle Klassen

Heiietoiiet
gut erhalten , zu
kauf . ges . Ang .
u _ G . 642 T ^ V ,

Steppdecken
in Wolle und Daunen

Fachmann

Ehe - Anbahnung
( Institut des Vertrauens , reellste
Bedien .) Magd . Heichemer , Mainz
Bastion Martin 3 , P . r ., a . Gau¬
tor . Tfll . . auch Sonnt . 11 — 18 Uhr .
Tel . 31531 . Einschreibegebühr .

Lampenschirme
werden gut und
preisw . angef . v .

Facharbeiterin
5 . Schönbein ,

Rheingauer
Straße 18 , 3 .

SUMWe
empfiehlt sich z .
Anfertigung all .

Schreibmasch . -
Arbeiten . gut u .

billig .
L . Rinke , Wwe .

Saalgasse 36 ,
Laden .

Rähmaschinen -
Revaraturen

aller Fabrik , w
ausgefübrt von

Tb . Brück .
Eoetbestraßc 18 .

Schirm -

Reparaturen
sowie

Neubeziehen
bei

Paul
Webergasse 41

Neue u. gebrauchte
Schirme !

zu verkaufen

Gardinen
w . sorgsält . ge¬
waschen u . geiv .

Bill . Preise .
Jckenroth ,

Vorckstraße 18 .

Billige u

Gute - ft

MttWll !
Fahrschule

Grün ,
bekannt gute

Ausbildung
Kais .- Friedr . -

Ring 17 .
Telephon 27501 .

Schneidsr - Aufträge
jegl . Art werden
prompt ausgef .
Maßschneiderei

Schwanz
13 Frauken sfr 13
Telephon 234 86

Damenkleid . ,
- Mäntel b . gut .

Verarbeitung ,
auch llmändern ,
Eoebenstraß e_ 18 .

Empf . mich im
Ans . v . Knaben¬
anrügen , - mänt .

und - Hosen
im Hause .

Lotte Gruber .
Mainr - Kattel .

Philivvs -
ring 19 . 1 .

zeigt Ihnen die

neuesten Modelle

aller Art , hier und auswärts ,
werden prompt und billig ausgef .
Ioh . Rischer sen . , langj . Packer ,
Adolfstraße 8 , Eth . , 2 . Stock .

Beiladung
f . Rückfahrt m . Automobilmöbel¬
wagen Berlin — Halle ges „ sowie
Stuttgart — Münster ( Wests . ) für
Hin u . Rückfahrt . Transv .- Eesch
Wild . Enders , Wiesbaden , Adler -
straße 59 , Tel . 20768 .

Fabre nächste
Woche leer von
Dresden .Leivzig
Fulda , Frank¬
furt nach Wies¬
baden .

Alb . Weimer .
Transvort -

geschäft .
Telephon 22614 .

MstWer
mieten Autos b .

Maurer
u . Hegmann ,
Moritzstr . 50 .

Telephon 25584 .

Autofahrten
Wag . f . Selbst ?.

Brendel ,
Kirchgasse 50 .

eles .
Mietwagen ,

auch für Selbst¬
fahrer .

Schneider ,
Römerberg 28 ,

Tel . 23187 .

Eins . Fräui . ,
40 I .. evangel . ,
wünscht d . Be -
kanntsch . eines
sol . charakterfest .
Hrn . zw . Heirat .
Ang . u . K . 650
an q gbl ^ Ve rl .

Geschäftsmann ,
Witwer . 57 I . .
mit gut . Eink . ,

3 - Zim .- Wohn . ,
etw . Vermögen ,
wünscht mit Frl .
od . Frau , ohne
Anh ., gute Ver -
aangenh . u . gut .
Ruf u . Herzens¬
bild . , 35 -45 I . ,
bek . zu werden

zwecks Heirat .

Langgasse 35

Bismarckring 9

— Ehestandsdarlehen —

Mer -Mont
Mod . 32 ,

8 -35 PS , Lim . ,
stpfl, . la Verf . .
800 RM . zu vk .

Rahmann ,
Mainzer Str . 58

Tel . 23803 .

Fräulein
33 Jabrc . kaih . ,
im Haush . tätig ,
möchte m . Herrn
in fester Stell ,
bekannt werden

zwecks Heirat .
Vermittl . ver¬
beten . Angebote
unter M . 639 a .
Tagbl .-Verl .

Besseres solides
Mädel

Mitte 30 . kalb . ,
mit sehr guter
Aussteuer , spät ,
etwas Vermög ,
in bar . wünscht

soliden Hand¬
werker zwecks

Heirat kennen zu
lernen . Ang . u
S . 646 T .- Verl .

Guterh . Anzug
für ält . Herrn .
Bauchw . 125 cm
zu . kauf , gesucht .
Zuichr . u . E . 648
an Tagbl . -Verl .

kauft

Georg Lied , Wiesbaden
Adlerstraße 31 Tel . 22691

Deutsch . Teppich
( 2/3 ) . gut erb . ,
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
u . 2B . 643 T . - L .

BMW .

3/15 rs

Limous . . 4 -Sitz . ,
u . 2 -S . . Sport .

Ovel .
4— 10 PS .

Opel .
1,8 1. Regent .

Opel .
1 ^ - To .- Laitw . .

Merccdcs -
Kabriol . u . a , m .
Kraft . Dotzheim

Holzstr . 13 .

Dezimalwaage
mit Schiebegewichtcn zu kaufen
gesucht . Angebote unter T . 648
an den Tagblatt - Verlag .

30 I .. in fester
Stell . , wünscht

Bekanntschaft m .
sol . Mädel ( am
liebst , v . Land )

zwecks Heirat .
Anonym zweckl .
Ang . 3i. D . 645
an Tagbl .- Verl .

kirnten .
Witwer , Ende

50 , evgl . , allein -
steb „ . Bauberns ,
wünscht die Be¬
kanntschaft einer
einfachen spar¬

samen Witwe
od . Fräul ., obne

Anbang , nicht
unter 45 Jabr . ,

zwecks Heirat .
Anonym zweckl .
Ang . u . 5 . 646
an Tagbl . -Verl .

Heirat .
Witwer . 66 3 . ,

v . Land , ftattl .
Erscheinung , m .
110 RM . mon .

Rente , eigne
Ausstatt ., lucht
zw . Heirat Frl .
od . Witwe ohne
Anhang im A " .
von 38 — 60 I .
Ang . u . L . 6 :18
an Tagbl . - Berl

Wiwr
übern , sämtliche

Gartenarbeiten
sow . Balkonschm .
b . bill . Berechn .

Klees ,
Steingasse 2 .

Sartenfigureil
»u kauf , gesucht .
Angi . u . A . 895
an Tagbl . - Verl .

WeiWM
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
u . U . 646 T .- V .
Bücher u . Leder¬

handkoffer
zu kauf , gesucht .
Ang . u . K . 643
an Tagbl .- Verl .
Piano o . Flügel
a . at . Hauke ges .
6djnM 3eil 104
Frank i urra . M .
Metallbett , wß . .

Tischmangel
kaust Nieder -
walditr . 11 . 3 r .

Soiloimio
von und nach

Essen n -Bruchsal
gesucht .

Möbeltransport
Franz Weimer ,
Steingasse 27 ,

Tel . 24559 .

Pension
in gut . Lage v . Interessenten
mit größerem Barkapitak zu
kaufen gesucht . Angebote u .
W . 650 a . d . Tagbl .-Verlag .

die in der Lage ist , eine angemessene
Kaution zu stellen , hat Interesse für

MliOnie einer Mule
einer ! ee - ober etfjololaöenfirmo,

eoenll. oniii Mntzmen .

H .-Fahrrad
zu kauf , gesucht .
Ang . u . M . 647
an Tagbl .- Verl .

Enterb , weiß
emaill . Bade¬

wanne . und
Linol . -Teppich

3 ^ X4 Mtr . . zu
kauf . » ei . Ang .
E . 649 T .-Verl .

die sich nach
langj . Einsam¬
keit wieder nach
einem Lebens¬
kameraden kebnt ,
wünscht in Verb ,
m . einem Herrn
zu treten zwecks
Heirat . Da die¬
selbe s. kinderl . ,
auch Witwer m .
Kind ang . Bed .
Herzensbildung ,
Sinn f . Häus¬
lich ! . und Natur .
Heiratsverm . u .
anonym zweckt .

Rur ernstgem .
Ang . u . E . 646
an Tagbl .-Verl .

Kaufmann
gute Erschein -
Anfang 40er ,

evgl . . geschieden ,
wünscht m . nett ,
häuslich . Mädel
od . Witwe ohne
Anhang zwecks
bald . Neigungs -
ebe bekannt . zu
werd . Anonym

zwecklos .
Diskretion .

Ausf . Zuichr . u .
O . 639 T .-Verl .

Selbstinserat .
Sielt . Herr , sehr
gut fit , Privat ,
alleinsteb .. w .

Heirat
m .Hausbesitzerin
o . sonst vermög .
Dame . 45 -55 3 .
alt Ang . mit
näh . Verbältn .
u . S . 647 T .- V .
Anon . Pavierk .

Wer hat Ladung von und nach

Jlöln - 8fl | |elhorl ?
Fahre diese Strecke regelmäßig .

Spedition Felix Horn .
Aaritraße 8a . Telephon 26898 .

Brillanten
Goldschniuck , Smaragde , Rubine
Perlen u . Silbergegenstände kauft

gegen Kasse

RPfkrl Wagemannstr . 15
IrlAIlvI Christliches Geschäft

bis zu 150 Ltr . .
zu kauf , gesucht .

Döbrich .
Adolfstraße la .

Herrenzimmer ,
Notenschrank ,
Klavierktnbl

out erhalten , v .
Privat zu kauf ,
flesucht . Ang . m .
Preisang . unter
D . 649 T .-Verl .

Muse Möbel
und Roßhaar .
Hobe Bezahl .

O . Kannenberg ,
Schwalb . Str .73 .

Tel . 23128 .
Sofa

zu kauf , gesucht .
Preisang . unter
I . 650 T .-Verl .

Kl . eins . Tisch .
Keilkissen und

Wäschemangel
ges . Preisangeb .
u . W . 646 T .-V .

SWüerin
fertigt eleg .
Damenkleider

in u . außer d .
Hause . Ang . u .
O . 648 an T .- V .

Emvf . mich im
Ausb . v . Wäsche

und Kleidern
Adolfstraße 1 ,

link . Stb . . 2 . Et .
Dann . - Decken ,

sachmänn . Neu¬
anfertigung und

Reparaturen .
A . Wolsf .

Eleonorenstr . 5 ,
Part .

Mine
MW . -Limous .
i . gut . Zustande ,

neu lackiert .
1,8 - Liter -Ovel -

Kastenlieserwag .
gen . iiberh . . m .
neuen Kolben ,

neu lackiert .
2 )4 - Tonnen -

Ovel
überholt , vreis¬
wert z . verkauf .

Klippert
Bahnhofs¬

garage
Gartenfeld -

itraße 25 .

Er freut sich
Durch eine „Kleine Anzeige

" hat
er mal wieder einen guten Fan >
gemacht . Die „ Sichten Anzei¬
gen

"
, egal , für >väs es sei , sind

übrigens schon lauge je in Sie den »
Pferd . Ob er Personal sucht ,
Geld sucht oder etwas an den
Mann bringen will — immer
ist sein erster Gedanke : Tie

„ Kleine Anzeige " im meistge¬
lesenen , altangesehcnen

Gelegenheitskäufe !
Prachtv . Speise - , Herrn - u . Schlaf -
zlm „ wß . Fremdenzim . m . 1 Bett ,
Küche , Couche , Lederklubsofa m .
Sellel . Kleider - , Bücherschränke .
Rollpult , f neue Klubgarnitur ,
Rollichrk ., Schreibmasch ., Kassen -
schrk . . Nähmasch . . 2 n . Robbaar -
Zatr . , Federbett m . Kiss ., Tische ,
Radio . Eash . m . Backof . . Flur -
sard . wb . Metallbett m . Matr . .
mch . Standuhr , eich . Bitr ., Läuf .,
Tevpiche , mehrere gr . Perserbrück . ,
Kone Oelgem . zu verk . Eullich ,
Ruüeshermer Str . 6 . Parterre .

Seite v. 1 Pf . an

Masch . verleih .
50 Pf . täglich .

Billige Gelegen¬
heitskäufe

emmen JF
Neugasse J

— — — — —

60 %
aller erzeugten
Papiere werden
bedruckt . Wir
bieten Ihnen für
jeden Zweck das
geeignete Mate¬
rial und sorgen
auch hierdurch
für das gute Ge¬
lingen
Ihrer ।
Druck - 1
aufträge

l . Schellenberg
' sehe

Hofbuchdruckerei
WiesbadcnerTagblati

Gutgehendes

Lebensrnittel - oder

Delikatessen - Geschäft
( Vollexistenz ) per sofort
od . später zu kaufen ges •

Angeboie unter K . N . 4218 an
ALA Köln ! Rh . ,Zeppelinstraße 4

Künstl . Höhens .
Jub .-Mod . , für

Wechselstrom ,
Orig . Hanau ,

Typ 8 . 300 , i . b .
Zust .. zu kaufen
gesucht . Angeb .
mit Preis unt .
D . 641 an T .-V .

Größere
Wäschemangel

gesucht Hirsch -
graben 11 . 1 r .

Auto
Chrysler 62 ,

12/55 PS , 6 Zyl „
od . äbnl . Typ
anderer amerik .
Marke , w . auch

revaratur -
bedürft ., baldigst

zu M gescht
Chrysler -

Vertretung
Wilhelm Horz ,

Wiesbaden ,
Dotzb . Str . 14 .
Weißer Wasser¬
stein , 70X45 ,

weißer Küchen¬
herd . 80X50 ,

Rechtsseuernng .
Linoleum zu k.
gesucht . Rinnert ,
Wolsr .-v .- Eschon -

bach - Straße 3 .
Guterhaltene

» litte
zu kauf , gesucht .
Preisang . unter
M , 650 T .-Verl .

Wellblech -

Garage
gesucht . Ang . u .
W . 642 an T .- V .
Gebr . Wellblech¬

garage
zu kauf , gesucht .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Vw
• Abschlußtür
• od . 2slügelige
• Balkontür
0 zirka 1 Meter
Ebreit , gesucht .
0 Angebote mit
0 Preis - und
• Maßang . unt .
0K , 649 T .-V .

Speicher - und
Kcllerräumung

Lumpen
Slkten
Bücher
Flaschen

kauft
H . Gersbach ,

Schillerplatz 4 .
Karte genügt .

kaufen Sie gut und

preiswert beim wirk¬

lichen Fachmann

H . Veite
Goebensü ". 3 Kein Laden .
— Ehestandsdarlehen —

Junge Dame
evangel . . 25 I . ,
1,68 groß , schlank
mit angenehm .
Aeußeren und

reiner Ver -
ganaenh . . natur¬
liebend . häuslich
und idealistisch ,
sehr musikalisch ,
wünscht gebild .
charaktervoll , u .
aufricht . Lebens¬

kameraden im
Alter bis zu

40 Jahr , zwecks
Heirat kenn , zu
lernen . Ang u .
A . 904 T .- Verl

Gebild . symv .
40crin

statt ! . Erschein ..
evgl . . geschästs -
tücht . und bäusl .
sucht Bekannt¬

schaft zwecks
Heirat . Diskr .

zugesichert . Ang .
unter F . 644 a .
Taabl .-Verl .

Infolge vlötz -
lich . Familien -

veränderungen
suche ich einen
tücht .Kaufmann .
cd .. Alter 25 b .
30 Jahre , zwecks

toW !
Rur Herr , aus
gutem Hause
kommen in Fr .
3000 b . 4000 M .
sind erforaerllcki .
Ängeb . m . Bild
unt A . 911 an
d . Tagbl . -Verl .

Witwe .
34 I . . oh . Anh . .
dunkel , möchte
m . Hrn . bekannt
werden zwecks
Heirat . Ang . u .
L . 641 an T .- V .

ImMle
Else

Eiffert - Engel ,
Weilstr . 21 .

Umarbeiten von
1 .50 RM . an .

Dam . - HLte 1 .50
werden nach den
neuesten Formen

umgearbeitet .
Müller - Boucher .
Seerobenstr . 28 .
fr . Bliicherstr . 6 .
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Arbeitsschule der OAF
Kreiswaltung Wiesbaden

Luisenstraße 41

■

■=
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Tel . 37363 .Kirchgasfe 76
für Kaufleute

■

für Metallwerker

Z

=

beabsichtigt ifiren K383
|

Lerichiedenes

zur Pacht . Angeb . utti . S . 645
an den Tagblatt - Berla « erbeten .

Weinstube . . 31 . - 88, -Hochdruck . .

36 . - 38 . -Hoch druck

Ina

bk

ÄU

Köhr - Hiite
G <Wiesbaden , Langgasse 3

Materialkunde

Zeichnunglesen

Der Hut für Frühlings - Blüten - Mai ,

der Hut von Köhr . . . Langgasse 3

1
1

I

Der Hut für bunte Frühlingstage ,

der Hut für jede Lebenslage ,

der Hut , der keinen Beutel drückt ,

der Hut , der jede Frau beglückt

ÖAS _ )

GESICHT

er
Ei

Der Hut , um den man Sie beneidet ,

der Hut , der Sie vortrefflich kleidet ,

der Hut für jede Tageszeit ,

fürs Vor - u . fürs Nachmittagskleid

do
R

|
Z

|
1

I
IHRER

DRUCKSACHEN
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' 18 .
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6 . 1
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Fabrikvertretung der ältesten
Fahrradfabrik des Kontinents :

Expreßwerke AG .

Die leichtlaufenden Touren - und

Handelsbriefwechsel

Kaufm Rechnen

Verkaufskunde

Gesucht wird em

kleines Cafe

Kommt am Montagabend zum Paulinenschlößcheu !

3n alter deutscher Tracht werden Siebenbürger

Jungen und Mädels singen , tanzen und spielen .

Montag , 20 Uhr , Volksdeutscher Abend im Paulinen -

schlötzchen !

Staubsauger
zu verleiben ,
Tag 2 RM .

L . Rinke .
Saalgasse 36 .

Laden .

Schriftschreiben und Satzgestaltung

für Drucker ;

I Motorenkunde

I Autogen - Schweißen

:
S

S

ir S
F 6
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•
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Wiesbaden , Mauritiusstr . 1

Groß - und Einzelhandel .

Sette 14 . Nr . 114 .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Witterungsaussichten bis Sonntagabend : Häufig

ausheiternd und weiter steigende Tagestemperaturen . Doch

besonders nach Norden hin nicht ganz regensicher . Zunächst

westliche Winde .

Zivil - und Uniform - Schneiderei

für Angehörige
der Bekleidungsberufe

Stadtumzüge - Ferntransporte j
- Möbellagerung -

billig und zuverlässig durch

Spediteur Wagner
Dotzheimer Str . 53 Tel. 22767 Verlangen Sieme n Preisan, =bot

Es ist ein Irrtum
daßeineTeppichreinigung ungeheuer teuer sei .

K. Olts Teppich - Werkstätte
unterbreitet Ihnen unverbindliche Kostenvoranschläge für die Erhaltung und

Pflege Ihrer Teppiche .

Rufen Sie heute noch Tel . 21419 an

Auskunft über diese und andere Lehrgänge

(auch für alle anderen Berufe ) erteilt :

Die Deutsche Arbeitsfront |
Kreiswaltung Wiesbaden , Arbeitsschule Wellritzstr . 49 i

u . Abt . f . Arbeitsführg . u . Berufserziehg, , Luisenstr . 41 g

Brauerei
im Gebiete Gau Koblenz/Trier

Bohnenstangen
Pfähle jed . Art , Obstleitern ,
empfiehlt

Schiirg
Aarstraße 26/28 Telephon 23871

I, . Schellenberg ’ sche Hof buebdruekerei

WIESBADENER TAGBLATT |

lißt Rückfchlüffe auf Ihr Unternehmen '

Zu, und I 'ißt erkennen , wie Sie Ihr s

Unternehmen führen . Schöne und s

gute Dru ckfa chen find die erfte 3

Etappe zu einer Vertrauenshafis , die

zum Gefch &ft führt . Wir geben Ihren j
Druckfachen durch zweckbetonte 1

Geftaltung Erfolg Sicherndes Ausfehen . |

Halbballon 37 .50 42 .50 47 .50 55 . - 67 . -
Ballon 38 . 50 42 50 46 . - 52 . - 55 . - 56 . - 69 . -

für Damen :

W

|

i Wellritzstraße 49
= —

Ausländs¬
deutsche

erteilt franz , u .
ital . Unterricht .
W .. Wieland -
str . 20 , Stb . P .

v . Fachl . zu pachten gesucht . Kaut ,
kann gestellt werden . Ängeb . u .
SB . 648 an den Tagblatt -Verlag .

Tappfli■ ■ ■■ I » an die Kauflust
sind Anzeigen

im. Wiesbadener Tagblatt

Sportmodelle :

„ Expreß “ Mailand - München RM . 86, —

„ Expreß “ Modell 54 ( neu !) . „ 97 . -

Bequeme Zahlungsweise
Gebrauchte Räder werden eingetauscht

Gaststätte
ersten Ranges K383

verbunden mit Bierausschank , an
Fachmann , der Erfolge in Küche
und Keller neben ausreichendem
Betriebskavital nachweisen kann ,
zu verpachten . Bewerbungen
unter A . 889 an den Tagbl . - Vcrl .

Fahrräder
strapazierfähige Spez . - Masehinen

für Herren :

Am Versteigerungstas find die Proben ab 10 Uhr
im Versteigerungslokal aufgeftellt .

Der Zutritt zu dem Probetag und der Ver¬
steigerung erfolgt gegen lüsten , die von den Ver -
steiJerern ausgegeben werden . K306

Wiesbaden , den 4 . Avril 1936 .
Stadtverwaltung Wiesbaden .
Reichle ' iche Gutsverwaltuug .

Wiuservereiu Wiesbadeu -Fraueusteiu .

K . OTT TEPPICH - WERKSTÄTTE
Wiesbadens jüngstes Spezialgeschäft für Teppichpflege — Am Hasengarten

Stadtannahme Gross & Pulch Frankfurt a . M

Große Burgstraße 3 Hiedenau 39 / Telephon 713 7L

WlesMener lUhmeiuoertowtuno .
Donnerstag , den 30 . Avril , von 13 U8r ab ,

werden im » Pauliuenschlöhchrn " in Wiesbaden
versteigert :

Halbballon - 41 . - 43 . - 45 .50 58 . - 73 .
Ballon . . . 44 . - 46 . - 49 . - 55 . - 61 . - *6 .

Geschä fts -Transportrad Spez - Ausf . 105 .
ferner

SM - MIAlIk
zirka 3000 hl Jahresverbrauch , an
Fachmann mit ausreichendem Be¬
triebskapital zu verpachten .

Kurz geiahte Bewerbungen
müssen Benennung von Lokal .
Ort und Zeit bisher geleiteter
Betriebe enthalten . Darüber
hinaus lind erwünscht Angaben
über Alter . Familienstand und
Kautionsfähigreit . Bewerbungen
unter A . 890 an Tagbl . - Verlag .

s Schönschreiben

Kurzschrift

Maschineschreiben

Plakatschrift

[ WltgeMe ]
HMMWM

meines

LMHnns
mit ar . Grund¬
stück . zu pachten
gesucht . Angeb .
unter S . 648 an
Tagbl -Verl .

MMMMM

fie müffen ganz befonders takt¬
fest sein , denn jetzt wird wieder
mehr gegangen .Thalyfia - Nafur -
formfdiuhe erleichtern Ihre Fu ^ -
arbeit . Kein Druck , kein Schmerz
stört Ihre Schritte . Schöne For¬
men , bester Werkstoff , günstige
Preise , — Anprobe bereitwillig
ohne Kauf Verpflichtung im

VHÄBfaÄ .

Reformhaus Robert Meyrer

Webergasse 21 Fernruf 223 05 .

Rundfunk - Ecke ,

Beachten Sie am Montag !

Berlin : 16 .30 Uhr : Wir erzählen aus deutschen
Gauen . 17 Uhr : Klaviermusik . 17 .30 Uhr : Flämische Dichtung
der Gegenwart . 18 llhr : Beliebte Ouvertüren . 19 Uhr :

Buntes Allerlei . 22 .30 Uhr : Musik von Johann Strang .
23 Uhr : Gedichte , alte Lieder und Musik .

Breslau : 16 .10 llhr : Klaviermusik . 17 llhr : Unter¬

haltungskonzert . 19 Uhr : Schlesische Schulen singen und

spielen . 19 .30 Uhr : Musikalischer Guckkasten . 20 .10 Uhr : Der

blaue Montag . 22 .30 Uhr : Orchesterkonzert .
Hamburg : 15 .30 llhr : Klassische Klaviermusik .

17 llhr : Mecklenburgische Volkstypen . 19 llhr : Der Kings -

Anfang Mai

I beginnen Lehrgänge
Schönschreiben Rechtes Deutsch

fest. ,Zorn Sdiweizergarten1
Platter Straße 152 - Tel . 23615

Für Mai - Feier noch Saal zu
vergeben , fassend 200 Personen .
(Nebenzimmer 25 bis 30 Personen )
Eigene Kelterei , gutgepflegte Biere
und Weine , sowie la Küche .

Peter Kunkel .

Kleiner
Garten

Wiese ) zu miet .

ÖL Beck ,
str . 10 . 3 .

Verloren

Gefunden
V. - ,, J

Freitagabend
ein Gansert ent¬
lausen . Abzug ,
geg . Belohn , b .

M -S & hfa
Straße 4 .

Dunkelgrau ge -
streift . kastriert .

Kater
entlaufen . Geg .
Belohn , ahzug .

Gauer .
Werderstratze 3 .

Londoner Zahlen .

Die Londoner Stadtverwaltung hat soeben eine statistische
Stohunblutta über ttie Stadt London veröffentlicht , dir em

ebenso unffangreiches wie interessantes Zahlenmaterial
eittitdlf .

Danach hat London acht Millionen Einwohner (die Zähl

bezieht sich allerdings ans die Grafschaft London ) . Zum

Vergleich : New York hat sieben Millionen , Paris mit Vor¬

städten fünf Millionen , Berlin rund vier Millionen , Rom

eine Million , die auf dem ‘bei weitem größten Stadtgebiet
der Welt ( über doppelt so groß wie Berlin ) wohnen .

Die GeLurtenrate betrug unmittelbar nach dem Krieg
27 pro tausend , 1934 nicht einmal mehr die Hälfte , nämlich
13 . Der Goburtenüberschutz war 1934 der kleinste seit den

letzten hundert Jahren .

Die Ausgaben für die Londoner Stadtverwaltung haben

sich seit Beginn des Jahrhunderts verdreifacht . Verdreifacht

hat sich in dieser Zeit auch der Wert der Grundstücke .
Jeder Londoner macht 487 Fahrten im Jahr , die meisten

allerdings ans der Straßenbahn oder dem Omnibus .

a ) Wachstum der Stadt Wiesbaden .
Jahrgang 1935 : 17/2 Stück Neroberger

1/4 Stück Neroberger
b ) Wachstum der Frau Josef Reichte . Wwe .. Hos -

gut „ (Srotob “
. Wiesbaden - Frauenstein .

Jahrgang 1934 : 2/2 Stück Groroder öerrnberg
1/4 Stück Groroder öerrnberg
1/2 Stück Schiersteiner Hölle

Jahrgang 1935 : 5/2 Stück Groroder öerrnberg
5/2 Stück Schiersteiner öölle

c ) Wachstum Winzerverein Wicsbad .- Fraueustein .
Jahrgang 1934 : 2/2 Stück Frauensteiner öerrnberg

1/2 Stück Frauensteiner Marghall
1/2 Stück frauensteiner öomberg
1/1 Stück Frauemteiner öomberg

Jahrgang 1935 : 4/2 Stück Frauensteiner öerrnberg
3/2 Stück Frauensteiner öomberg
3/2 Stück Frauensteiner Marschall

Riesling

Das Restaurant

„ 3um MM
"

Michelsberg 28
ist zum 1 . Oft . 1936 zu verpachten .
Näheres durch den Hausverwalter

Willy Stern

Erstklassige Markern aber !

Sonntag , 26 . April 1936 .

College - Thor Cambridge singt . 20 .10 llhr : Lenzlieder und

Dichtungen aus alter und neuer Zeit . 21 .15 llhr : Tanz bei
Instrumente .

Köln : 14 .15 llhr : Kleine Musik . 16 llhr : Bunte
Blatter aus kleinen Reisetagebüchern . 19 llhr : Schöne
Stimmen auf Schallplatten . 21 llhr : Unterhaltungskonzert .
22 .30 Uhr : Das Schatzkästlein . 23 llhr : Unterhaltungsmusik .

Königsberg : 15 .25 Uhr : Allerlei Fröhliches aus
einer ostpreußischen Landschule . 15 .45 llhr : Unterhaltungs¬
konzert . 19 llhr : Blasmusik . 19 .25 Uhr : Opernmustk . 22 .40 :
Tanzmusik .

Saarbrücken : 19 Uhr : Moderne Kammermusik .
20 .10 Uhr : Vom kleinen Teufel Zufall .

Jagd .
Welch , iüng . un -
abh . Jäger , evt .
a . solch . , der erst
die Jägervrüfg .
z . mack , gedenkt ,
würde sich langi .
Weidmann in
mittl . Jahren a .
Jaadgast an -
schliesen ? Zur
Verfügung steht
bertl . Waldiagü
u . ebenso schönes
Niederjagd -Rev .
Auto vorh . Zu¬
schriften erb . u .
U . 650 an den
Tagbl . - Verlag .
Wer fährt Ende
b . Monats mit

Auto
nach Hamburg

u . nimmt East
» egen Benzin¬

beitrag mit ?
Ang . F .643 T . - V .

Ang . Mädchen
sucht Tennis -

Partner ( in ) .
Anfängerkennt -

nisie vorb . Zu -
!ckr . W .645 T .- V .
Alte eins . Dame
kuckt ehensolcke
als gute

Kameradin ,
am liebsten von
auswärts zuge -
zogen . Ang . u .
3 . 644 au T . - V .

|
—

I
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und aufleben nach langer Winterruhe . W . H .

Fröhliches Wandern .

Die schönste
7 Tage

7 Tage

TageII

ROM - NEAPEL - CAPRI - FLORENZ RM . 138 ___

123
V !!W » WIMV »

8 Tage Gardasee -Venedig -Dolomiten , AM. jeden Sonntag 83 .-

WWWMWNWIM

£ AUCH IN DEN

Dr . M. Schulze - Kahleyu , NerreairitMUlge Prelee

........... .............................. ................................................................ .......................

GUTE ; jw E R B ED RUCKSACHEN Mod . Omnib ., Hotelunterk . ,Abendessen , Frühstück , la Ref„ Prospekte
Union - Reisebüro Bauernfeind , Nürnberg W 14

BuslhlOn - . 25
v . Priv . verkauft

Brink , Eckern -
fördestrasie 17 .

kleinste Bach vorzuführen und Strudel des Übermuts .
Die stärkeren Bäche und Flüsse aber sind nach der

Schneeschmelze Sehenswürdigkeiten , die allein schon
eine Harzreise lohnen .

Im S ü d h a r z , wo die Buche mit der Fichte die
Herrschaft teilt , ist es wieder nicht das lebensvolle
lachende Buchengrün allein , das den Harzfrühling hier
so lockend und fesselnd gestaltet , sind es neben den
Buchen die dunklen Fichteninseln , die in harmonischer
Vereinigung , in köstlicher lebendigster Abwechslung
jenen starken Zauber bewirken , der den Naturfreund in
seinen Bann nimmt . In lichten Buchenwaldungen auf
Sonnenseiten schmeicheln sich unter die Reize der Harzer

nach feiner An , ieitter Eignung und feiner Neigung , nehmen
teil an » ei .rrotzen Bewegung , die der Frühling entfacht hat ,
freuen sich an der neu erstandenen Natur . In echter Volks -
verbundenheir fall man sich zu schöner Wanderschaft zu¬
sammenfinden , um im Kreise gleichgesinnter Volksgenossen
sich der erhabenen Gottesnatur zu erfreuen .

• Billige Auto - Pauschal - Reisen I
18 Tage Große Balkanreise Sarajevo -Ragusa , 4 . 5. u. später 202 .-
15 Tage Gr . Italienreise bis Rom [Neapei -Capi i], Abf. jed . So . 168 .-
20 Tage Br . Italienreise bis Rom (Neapel -Caprij , ab 3. 5. 0.31 .5 . 198 .-

vom 4 . bis 13 . August 1936
mit dem größten deutschen Motorsdiif !

»St . Louise

Auskunft
und Anmeldung : Fahrkartenausgaben der
ReidisbahndirektionenFranklurta .M .Mainz

und Reisebüro der
HAMBURG - AMERIKA LINIE

Ausflugsort Frauensfein
Gasthaus „ Zur Krone ' 7 • Wilhelm Ott

Hochgelegene Terrasse , schöner Saal und
Nebenzimmer für Vereine und Gesellschaften .
Frauensteiner und Erbacher Weine , eigenes
Wachstum . Felsenkeller Bier . Selbstgekelterter
Apfelwein . Mittagstisch .

Dobel u . . e . .
Hotel „ Sonne
Das führende Haus

Komfort , fl .Wass . , Zhz . . Pension ab 4 .50

10 Tage Eisenbahn - Sonderzugs - Reise . Reisebeginn : Ab München
4 . , 28 . Mai , 15 . Juni , 13 . Juli , 10 , August .

Preis einschließlich Fahrt und volle Verpflegung , Unterkunft in
erstklassigen Hotels , Trinkgelder und Abgaben .

Prospekte und Anmeldung : Reisebüro Eduard Nüßiein ,
München 2 NW 43 , Arnulfstr . 20 .

Schweden -

Dänemark - Fahrt
veranstaltet von den

REICHS BAH NDIREKTTONFN
FRANKFURT A . M . /MAINZ

und der

HAMBURG - AMERIKA LINIE

URLAUBS - REISEN
Gardasee - Venedig - Dolomiten
Autoreise ab München jeden Montag . . . RM . 114 . —

Lugano - Mailand - Venedig - Dolomiten
Autoreise ab München jeden Montag . . . RM . 136 . —

Riviera - Küstenfahrt , Autoreise ab München
2 . , 26 . Mai , 22 . Juni , 20 . Juli , 10 . August usw . RM . 198 . —

Frühlingslandschaft die weißen , gelben und blauen

Frühlingsboten , deren Sonnendurst die dürren Blätter

hob , und die nun in Kelchen und Glöckchen umgaukelt
von Zitronenfaltern und „ Füchsen

" den Waldboden

frühlingsfestlich schmücken .
(Seht auch im Frühjahr in den Harz . Seine Aussicht

spendenden Höhen , seine Felsen und Höhlen und manche
anderen Wunder , di » er zu zeigen weiß , sie sind die

gleichen wie im Sommer und die Gaststätten auch , die

euch freudig unk tmnkbar aufnehmen . Geh : auch im

Frühjahr in den nu q . und seht , wie seine Wälder und
Wiesen , seine Bache -eine Blumen und Vögel erwachen

Nr . 114 . Seile 13 .

Sonntags und zum Wochenend in die ichönste
Gegend am Rhein !

Erstklassig « Verpflegung Wochenend 5 .85 RM .
votel - Pens . „ Erholung "

. St . Goarshausen Rh .

13 Tage Gardasee -Riviera -Schweiz , ab 4 . 5. alle 14 Tage
14 Tage Schweiz -Abbazia (Jugoslaw . , ab 4. 5. alle 14 Tage 131

Sonderzug nach Baden - Baden . Die erste Sonderfahrt
der RBD . Mainz im Mai gilt dem Besuch von Baden -
Baden , einer Stadt , deren Anmut und Pracht gerade int
Mai zur besonderen Geltung kommt . Allen Teilnehmern
werden Vergünstigungen zum Besuche der Sehenswürdig¬
keiten in Baden - Baden , zum Besuche des Kurhauses , der
Spielsäle , der Konzerte , zu den Rundfahrten usw . gewährt .
Der Zug beginnt in Wiesbaden und fährt am 3 . Mai über
Mainz — Darmstadt , die Bergstraße entlang über Karlsruhe .
Über die Fahrzeiten , Fahrpreise , Anschlüsse usw . geben die
Aushänge auf den Bahnhöfen und bei den Mitteleuropäischen
Reisebüros erschöpfende Auskunft .

* Acht Tage billige Psingstreise . — Mit der Festtagsrück¬
fahrkarte . Auch zu Pfingsten wird die Reichsbahn wieder
billige Festtagsrücksahrkarten ausgeben . Sie werden vom
28 . Mai 0 Uhr bis zum 4 Juni 24 Uhr gelten und so eine
Pfingstreife bis zu acht Tagen Dauer ermöglichen . Auch die
Geltungsdauer der Arbeiterrückfahrkarten und Kurzarbciter -
wochenkarten sowie die Vorverkaufsfrist dieser Karten und
der Platzkarten werden wieder entsprechend verlängert .

vollen Sie wissen , was zu Hause und
in der Welt vorgeht . Darum beziehen

Sie durch die Post das Wiesbadener Tagblatt
Das Wiesbadener Tagblatt

sichert Ihnen den Kontakt mit allen gesellschaftlichen und
Familien -Ereignissen Ihrer Heimatstadt und berichtet Ihnen
schnell und eingehend über alle Vorkommnisse in der Welt .

Frankfurt a . M . , im Hapag - Haus
am Kaiserplatz , Fernruf 20421 , sowie bei I

allen Hapag - und MER -Vertretungen .

In Wiesbaden :
Reisebüro GLÜCKLICH .

Kais . - Friedr . -Platz 3 , Fernruf 25404 .

'________________________________________________________________________________________

mit der HeiUisWn m Wen - Wen .
Am Sonntag , den 3 . Mai d . 2 -, verkehrt ein

Sonder,ug mit 60 v . H . Fahrvreisermähigund und
Sitzplätzen in beauemen Durchgangswagen 3 . Klasse

k von Wresbaden nach dem ickänen Schwarzwaldbad

Saden- Baden und zurück . Wiesbaden Lbf . ab 6 .26
6r , Baden - Baden an 9 .45 llbr . Baden - Baden ab

M 78 .50 Ubr und Wiesbaden Hbf . an 22 .09 Uhr .
Fahrpreis ab Wiesbaden für Hin - und Rückfahrt
6. 10 RM , Näheres ist aus den Aushängen auf den
Bahnhöfen zu ersehen oder durch die Fahrkarten¬
ausgaben und Reisebüros zu erfragen . K315

Mainz , den 24 . April 1936 .
Reichsbabudirektion Mainz .

Besucht werden :
Hamburg , Stockholm , Wisby , Kopenhagen ,
das Skagerrak - Schlachtfeld und Helgoland .

Gesamtpreis von und bis Frankfurt am Main

ab RM 132 .—

Harzfrühling .

Wer von den Hunderttausenden , die den Harz im
: Sommer oder im Winter besuchen , kennt ihn , den
L Harzer Frühling ? Glauben doch die meisten , der

Harz habe nur um jene Zeiten seine Reize , in den
’

Sonnenwochen des Hochsommers , und wenn der Winter
seine weihe Herrschaft übt . Lernt auch ihn kennen und

| ihr lernt auch ihn lieben . Mancher wird ihn vielleicht
gar vor jenen lauten Wochen lärmenden Massen - und

Ferienandrangs vorziehen . Der Harzfrühling wird
s immer stiller bleiben als der Hochsommer und der

Winter , stiller vielleicht auch noch als der Herbst , dessen
: bunte Pracht , besten „ Hirscheschreien "

noch einmal den er¬
mattenden Verkehr scheidenden Sommers aufleben läht .

- Aber das ist und bleibt einer seiner Hauptreize für alle
Jene , die in den Bergen Ruhe und in dem Erwachen
des Waldlebens Erfrischung und Aufmunte¬
rung suchen , die so rein und echt nur die Natur zu
spenden weih . Lachendes Junglaub kann köstlicher nicht
wirken als im Rahmen und vor dem Hintergründe
dunkler Tannen , zwischen denen es nur selten ist und
darum so wohltuend auffällig . Aber auch die Fichten
wandeln ihr düsteres Gewand , treiben hellbraune

fTriebe , stecken Kerzen auf zum Frühlingsfest . Die Musik
dazu geben die Vögel zum Besten , die Finken mit
Rollern und Pinken , die Meisen mit Klingeln und
Läuten , die Kreuzschnäbel mit Schnalzern , die Sing - ,
die Mistel - und die Schwarzdrossel mit Flöten und
Pfeifen . Die Trommel rührt der Specht und der Tauber

: klatscht dazu .

Köstlich für Auge und Ohr sind im Harz um die

Frühjahrswende auch die Bergbäche und Flüsse ,
die im Winter der Frost mit eisigen Würgefäusten rm

Schweigen hält , die im Hochsommer lechzende Sonne
ausdörrt oder nur noch matt dahinschleichen läht . Im

Frühjahr aber nach der Schneeschmelze springen sie
wieder tosend und brausend , schäumend und zischend ,
polternd und rauschend über die Felsen und Steilwände

ihres Bettes . Weihe Wasserfälle weih dann auch der

L. Schellenberg ’sche HofbuchdrucKerei
Wiesbadener Tagblatt

MIWWW

Mion Mmch ,
» tag,wtCT .

dir . a . Wald , Schlön . Park , 400 in ü d . M . , ruh . Haus ,
erstkl . Verpfl . , Pens . 3 .— ( 4 Mahl ». ) . Prosv . kosten ! .

Die Frühjahrswitterung fordert zum Wandern förmlich
heraus . Wie wohltuend ist es , durch Feld und Wald zu
streifen und sich an der von Tag zu Tag üppiger werdenden
Pflanzen - und Blumenwelt $u erfreuen . In die Ferne
schweifen , kennen lernen die eigene Heimatscholle und Lands¬
leute anderer deutscher Gaue , deren Mundarten und Ge¬
wohnheiten , das ist das hochgesteckte Ziel des vernunft -
mätzigen Wanderns . Richt darauf kommt es an . Rekorde im
Kilometerablaufen zu erringen und darauf loszurennen , um
diese oder jene Sehenswürdigkeit einer Landschaft berührt
und kaum genauer betrachtet zu haben , nein , das ist nicht der
Sinn des Wanderns . Weiterschreiten durch entferntere
deutsche Gegenden , sich vertiefen in die Schönheiten der Land¬
schaft und freundliche Worte mit deutschen Landsleuten aus -
tauschen , sowie das Erschaute und Gelebte auf sich einwirken
zu lassen als bleibende Eindrücke fürs ganze Leben , so ist das
rechte Wandern zu verstehen . Fröhliche Lieder singend durch¬
ziehen Wanderscharen oas Heimatland . Bald durch liebliche
Täler auf grünem Teppich schreitend , bald auf Anhöhen und
Bergen durch urdeutsche Wälder marschierend , gewinnt der
Mensch neue Kenntnisse von Land und Leuten ; in fort¬
währender Berührung mit der Natur lernt er gleichzeitig das
Pflanzen - und Vogelleben genau kennen . Nichts ist für die
Gesunderhaltung des Körpers vorteilhafter als der ausge¬
dehnte Aufenthalt im Freien . Gleichzeitig mit den Wander¬
fahrten beleben sich die verschiedenen Sportarten , und die
Begeisterung ergreift alle Altersstufen . Jung und alt , jeder

Pens .- Nr . b . 4 erstkl . Mahl - . 8 .20 .
Tel . : Voltagentur Vf .- Beersurth .

Höhenluftkurort Erbach , Westerw .
bei Marienberg . Privatpension
tzasselbach . direkt a . Walde , bietet
Sommergast , b . 4 Mahlz u . anerk
gut Verpfl ., garii . Frühstück , an « .
Aufenth ., Liegewiese m . Liegest ,
ich . s. 3 . . Strandbstd 5 Min . v . L
Peni . - Preis 3 .30 . Juli u . August
3 .50 . Keine Nebenkosten .

" Königstein im Taunus
bietet Pension Augusta

angenehmen Aufenthalt — Nachkur
'

Auskunft durch Prospekte — Fernsprecher Nr . 318

Nervös - Erschöpfte
und rheumatische Leiden

Spezialkuranstalt Hofheim 31 (Taunus ) .

Fussingen (Western. ) 400 m
umgeb , o . Laub - u Tannenwald . .
Neub . verrl . Ferns ., tonn ., lüft . Z .
sl . W .. Liegewiese . Liegest . , erstkl .
Verpfl 4 Mahls ( garn . Frühst ) ,
3 .00 RM .. keine Nebentost Eiinst
sialirverbindung . Pension und
Metzgerei Alfred Rech .__________

RhönkurheimBronnzell
bei Fulda . Naturgemäße u . homöo¬
pathische Heilweise , Fastenkuren ,
ärztliche Leitung . 3 Häuser mit all .
Komfort . — Bildprospekt frei .

Für Erholungsuchende Frei- Sebwimmbid , Liege-
wiesen , Part end Wasser

Pfaffen -Beerfurth i . Odw .
Gasthaus u . Pension „ Zur Post " .
Inh . PH . Tritsch . Waldr . Gegend .
Burgruinen . Schloss . Sämtl . Frd .-

■ llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllilllllllllllllllllllllllll

im Luxus - Autobus

zurTulpenblüte nach Holland
und zum Niederrhein

4 Tage 1 . - 4 . Mai 69 RM .

„
Rheinland

“

Autobus - Gesellschaft
Wilhelmstraße 60

Telephon 21184/21185 .

rrönhfupte
17- - 2V. Y. 1956

fiaui de » Reidi »nähr |tonbt « / Eneugungafdiladit
Marktordnung / mehrere taufen » Juchttiere/ )ah |.
reiche tchrfdiaue » ( u. a . Weinbau - Eehrfdiou )
7000 tantmaldilnen f fielt - und fahrtureier .

Eintritt 2 .- mA .» ab 15 Uhr L— mit .
Sonntags - Rüdtfahth arten In 300 fern Umkreis oon
Ranhfurt am Main in der Zeit oom 15.— 25. Mai
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Wechselvolle Silberpreisgestaltung .

Erhöhte Welterzcugung .

Als das amerikanische Schatzamt , das durch di « Silber -
anlaufspolitit der größte Silberkäufer am Weltmarkt ge¬
worden ist und dadurch die Höhe des Silberpreises be¬
stimmt , Anfang Dezember 1935 einen unerwarteten Rück¬
zug vom Londoner Silbermarkt antrat , siel der Silberpreis ,
der in dem nachstehenden Schaubild auf Grund der Londoner
Sioticiung wiedergegeben ist , geradezu sturzartig ab , nachdem
sich schon vorher einige Monate lang ein Abgleiten gegen¬
über dem im Frühjahr 1935 erreichten Preishochststand voll¬
zogen hatte . Der um die Jahreswende 1935/36 erfolgte
Sturz des Silberpieises war so stark , daß der Preis auf den
Stand vom Anfang des Jahres 1931 zurückfiel . In den leh¬
ren Wochen ist als Reaktion auf den vorausgcgangenen Sturz
wieder eine leichte Erhöhung des Preises singetreten , die an¬
scheinend spekulativen Einschlag hat und wohl auf die Hoff¬
nungen zurückzuführen ist , die interessierte Kreise auf die
amerikanisch - chinesischen Silberbesprechungcn gesetzt hatten .

28 \

16

2V \

20

36 'i

32

i28

r
*

2Ö

--------------------,-----------------------r

Oer Silber - Preis

- in London t

( Graphisch - Statistischer Dienst , M .)

Die Wcltsilberproduktion wird für 1935 nach
vorläufigen Schätzungen mit 6,41 Mill . Kilogramm veran¬
schlagt ( .1934 : 5,75 Mill . Kilogramm ) . Von dieser Erzeugung
entfielen 2,24 Mill . Kilogramm auf Mexiko , 1,18 Mill .
Kilogramm aus USA ., 0,78 Mill . Kilogramm auf Süd¬
amerika , 0,50 Mill . Kilogramm auf Kanada und schließlich
1,71 Mill . Kilogramm auf eine Reihe sonstiger Länder .

Die Betriebsleistungen der Reichsbahn
im Februar 1936 .

Wenn auch der jahreszeitliche Rückgang der Be¬
triebsleistungen bei der Reichsbahn im Februar noch
anhielt ( im Güterverkehr bis zu 4 % auf einen Arbeitstag
bezogen ) , so lagen im Vergleich zu Februar 1935 ( 1934 ) die
im Güterverkehr erzielten Werte bei den Lokomotiv¬
kilometern um 5 % ( 16 % ) , bei den Zugkilometern um 7 %
( 16 % ) und bei den Achskilometern um 6 % ( 12 % )

'
höher .

Der öffentliche Güterverkehr zeigte gegenüber
den Februarmonaten der Vorjahre bei den Mengen eine Zu¬
nahme von 12 % ( 21 % ) , bei den Taristonnen -Kilometern eine
Zunahme von 8 bzw . 18 % . Verglichen mit dem Vormonat

machte der Rückgang im Güterverkehr bei den je Arbeits¬
tag abgefertigten Tonnen 3 % und bei den dazugehörigen
Tariftonnen - Kilometern 5 % aus . Die Wagenste I lung
war nur noch

'
wenig geringer als im Vormonat . Gegenüber

Februar 1935 ( 1934 ) nahm die Zahl der je Arbeitstag gestell¬
ten Wagen zu , und zwar insgesamt um 9 % ( 10 % ) .

Die Betriebs leist ung en im Personenver¬
kehr hielten sich etwa auf Vormonatshöhe . Gegen Februar
1935 ( 1934 ) stiegen die kalendertäglich gefahrenen Lokomotiv¬
kilometer aber um 7 % ( 14 % ) , die Zugkilometer um 8 %
( 16 % ) und die Achskilometer um 5 % ( 13 % ) . Die durch¬
schnittliche Zugstärke änderte sich nur gegenüber Februar
1935 , wo sie um 1 Achse oder 5 % größer war als im Berichts¬
monat .

Der Personenverkehr zog im Verichtsmonat wie¬
der an , und zwar nahm die Anzahl der je Kalendertag be¬
förderten Reisenden insgesamt gegenüber dem Vormonat um
3 % und gegenüber Februar 1935 ( 1934 ) um 8 % (16 % ) zu .

. Im Fernverkehr machte die Steigerung gegenüber den ent¬
sprechenden Monaten sogar 5 bzw . 11 % ( 17 % ) aus . 2m
Stadt - und Vorortverkehr in Berlin und Hamburg trat zwar
gegenüber dem Vorwonat ein geringer Rückgang ein ( — i % ) ,
doch lagen die Verkehrsergebnisse noch um 3 % bzw . 14 % über

den in den Februarmonaten der beiden Vorjahre erreichten
Werten . An Personenkilometern wurden je Kalendertag
gegen den Vormonat und gegen Februar 1935 10 % und
gegen Februar 1934 26 % mehr geleistet . Die Zugbesetzung
war allgemein besser als in den Vergleichsmonaten . So wur¬
den je Zug 10 % mehr Reisende befördert als im Vormonat
und Februar 1934 und 2 % mehr als im Februar 1935 .

Weinversteigerung .

Der Kiedricher Winzerverein brachte insge¬
samt 55 Halbstück 1935er Weine zum Ausgebot . Das gesamte
Angebot wurde restlos abgesetzt . Größtenteils wurden die
ausgebotenen Weine von den Gastwirten als Ausschankweine
angesteigert . Die Kiedricher 1935er probierten sich als
saubere , recht süffige Gewächse ohne große Säure . Die Preise
hielten sich in sehr bescheidenen Grenzen .

Für die verkauften Weine ergaben sich folgende Preis -
gruppen : 3 mal 260 , 15 mal 270 , 17 mal 280 , 4 mal 290 ,
3 mal 300 , 310 , 2 mal 320 , 340 , 5 mal 350 , 2 mal 360 , 410 ,
480 RM . Der Erlös betrug für 55 Halbstück 1935er Kied¬
richer Klosterberg 260 , 5 mal 270 , 2 mal 280 ; Weihersberg
260 , 6 mal 270 , 280 ; Dietenberg 260 , 270 , 7 mal 280 ; Kränz¬
chen 2 mal 270 , 3 mal 280 ; Brück 2 mal 280 ; Heiligenstock 290 ,
340 ; Osbach 290 , 300 , 350 ; Berg 350 , 360 ; Honigberg 300 ,
2 mal 290 , 280 ; Oberberg 270 ; Langenberg 480 , 410 , 300 ;
Sandgrub 310 , 320 , 3 mal 350 , 360 ; Dippenerd 320 RM .
Durchschnittspreis 295 RM . für ein Halbstück . G e -
samtergebnis 16 300 RM . Der Winzerverein erzielte
auf seinen 3 Frühjahrsversteigerungen 1935 für feine ausge¬
botenen 1934er Weine , einen Durchschnittspreis von 375
RM ., somit liegt der Durchschnittspreis der 1935er Weine
rund 80 RM . niedriger als der der 1934er .

* Der Zementabsatz . Der Versand der gesamten deutschen
Zementindustrie betrug in den Monaten Januar 521000 To . ,
Februar 496 000 To . und März 972 000 To . Davon entfielen
nach der amtlichen Statistik über den auswärtigen Handel
auf die Ausfuhr in den Monaten Januar 43 800 To . und

Februar 51400 To . Im März , für welchen die amtlichen
Zahlen noch nicht vorliegen , dürfte die Ausfuhr ebenfalls
etwa 50 000 To . betragen haben . Die Ausfuhr konnte damit
erfreulicherweise gehalten werden .

* Neckarwerke , AG . , Eßlingen . Nach dem Bericht für
1935 ist in den Stromabsatzziffern gegenüber dem Vorjahre
keine wesentliche Änderung eingetreten , während die ange¬
kündigte Kraftstrompreissenkung inzwischen durchgeführt
wurde . Einschl . Vortrag von 146 464 RÄ . ergibt sich nach
Abschreibungen von 1,46 ( 1,57 ) Mill . RM . ein Rein¬
gewinn von 1568 805 ( 1563 400 ) RM ., aus dem wieder
5,5 % Dividende auf 22,5 Mill . RM . und 3,5 % : Gewinnanteil

auf 273 800 Eenußrechte vorgeschlagen werden .
* Neue Jnlandszuckersreigabe . Mit Wirkung vom

20 . April wurde eine weitere Jnlandszuckersreigabe von
5 % verfügt . Die Eesamtfreigabe setzt sich nunmehr zu¬
sammen aus den unverkauften Freigaberesten des Zuckerwirt¬
schaftsjahres 1934/35 sowie 60 der für den Jnlandsabsatz
1935/36 vorgesehenen Verbrauchszuckermenge .

* Befriedigende Eeschiistsentwicklung bei 2G .-Farben .
Die 2E .- Farbenindustrie , AG ., berichtet von einer Fort¬
dauer des befriedigenden Geschäftsganges in den ersten drei
Monaten des laufenden Jahres . Gegenüber derselben Be¬
richtsperiode des Vorjahres konnten auf einigen Gebieten ,
zum Beispiel Stickstoff , Photographika und Vistrafaser , Ab¬
satzsteigerungen erzielt werden . Die Bemühungen um das
Exportgeschäft ermöglichten es , unter Überwindung der be -
tannten weiter bestehenden Schwierigkeiten , das

'
bisherige

Volumen zu steigern . Die besondere Aufmerksamkeit galt nach
wie vor der Bearbeitung von Rohstoff - Problemen ,
von denen u . a . die auf der Berliner Automobilausstellung
im Februar gezeigte Buna - Sonderschau Kenntnis gegeben
hat .

* Franksurter - Maschinenbau -AG ., norm . Pokorny und
Wittekind . Der GV . soll für das Geschäftsjahr 1935 unver¬
ändert 6 % ■ Dividende auf das AK . von 1,32 Mill . RM . vor¬
geschlagen werden . Der Reingewinn wird nach Abschreibun¬
gen von 285 726 ( 258 419 ) RM . mit 123 502 ( 131268 ) RM .
ausgewiesen . — 3n 1935 gestaltete sich der Geschäftsverlauf
günstig . Auch die ersten Monate 1936 brachten eine gute
Entwicklung , sodaß das Unternehmen weiter mit Gewinn
arbeitet .

Von den Börsen .

Frankfurt a . M . , 25 . April . ( Eig . Drahtmsldung .) Ten¬
denz : F e st . Auch zum Wochenschluß nahm die Börse einen
rocht festen Verlauf . Insbesondere in der zweiten Börsen -
ftunde wurde das Geschäft außerordentlich lebhaft und am
Aktienmarkt ergaben sich durchschnittliche Kurserhöhungen
von 1 bis 2 % . Besonders beachtet waren einige Montan - ,
Elektro - sowie Autoaktieu . Dagegen waren Farben etwas
vernachlässigt , jedoch gut gehalten . Besonders lebhaftes Ge¬
schäft hatten Westdeutsche Kaufhof mit 39X bis % (38 ) . Der
Rentenmarkt lag gleichfalls fest , insbesondere Altbesitz wurde
stark gefragt und zogen auf 113 % ( 112 % ) an . Zertifizierte
Dollarbonds lagen ebenfalls % % höher . Farbenobligationen
— 1 % . Pfandbriefe lagen gut behauptet . Stadtanleihen
waren nicht ganz einheitlich . Tagesgeld notierte 2 % % .

Berlin , 25 . April . ( Funkbericht .) Tendenz : Aktien
weiter fest . Das Kauf - und Anlagejnteresse der
Bankenkundschaft hielt unvermindert an . Da die schon seit
Tagen zu beobachtende Erscheinung des Fehlens fast jeg¬
lichen Angebotes auch heute vielfach Materialknappheit be¬
dingte , stiegen die Kurse an einzelnen Marktgebieten unter
Berücksichtigung des geringen Umsatzes unverhältnismäßig
stark an . Die festere Tendenz wurde dabei wieder durch
günstige Wirtschaftsmeldungen unterstützt . Mannesmann
zogen um % , Houpener um nahezu 1 % an . Von Braun -
kohlenwertcn wurden Eintracht gegen den letzten Kassakurs
2 % % höher , Else Bergbau dagegen auf ein Angebot von
nur 6000 RM . 2 % niedriger bewertet . Im Gegensatz zur
Allgemeintendenz waren auch Kaliwerte etwas schwächer.
Farben setzten % % höher mit 116 % ein und zogen sogl

'
eich

aus 166 % an . Elektrowerte tendierten nicht ganz einheitlich .
Licht , Kraft und Gesfürel waren weiter gesucht und % %
fester , während Schuckert im gleichen Ausmaß zurückgingen .
Dessauer Gas fetzten ihre Steigerung um % % fort , Wasser¬
werk Gelsenkirchen tonnten den Bortagsoerlust mit plus
1 % % z . T . wieder ausgleichen . Von den übrigen Märkten

sind noch Berliner Maschinen mit minus 1 % % , dagegen
Engelhardt mit plus 1 % und Karstadt mit plus 2 % % her -

vorzuheben . Bemerkenswert fest lagen bei Käufen von be¬

stimmter Seite auch heute wieder Schiffahrtswerte . Reichs¬
altbesitz erhöhten ihren Kurs unter Hinweis auf die am
8 . Juni stattfindende Ziehung der Auslosungsrechte auf
113,10 , gewannen gegen den Vortag also erneut 0,35 % . Die

Umschuldunysanleihe wurde 5 Pf . höher mit 87,05 notiert .
Späte Reichssch u ldb u chfo rbe rangen und Wiederaufbau¬
zuschläge gewannen in einzelnen Fällen % bis % % . Blanko -

tagesgeld verteuerte sich heute um % % auf 2 %— 2 % % . Am
Valutenmarkt errechnete sich das englische Pfund mit unver¬
ändert 1,229 und der Dollar mit 2,49 .

Berliner Devisenkurse .

Berlin , 25 . April . D?7B.-Telegraphische Auszahlungen tür
24 April 19: 6 25. April J936

Gi *u Br .ei Geld Briet

Aegypten ..... l ägypt . £ 12 .575 12 .605 12 575 12 .605
Argentinien . #
Belgien . . . . . . . 100 Belga 42 04 42 . 12 42 .06 42 . 14
Brasilien . . • • • . . 1 Milr . 0 .137 0 . 139 0 .137 0 . 139
Bulgarien . . . . . 100 Leva 3 . 047 3 .053 3 .047 3 .053
Canada . . . . 1 Canad . Dollar 2 .474 2 .478 2 473 2 .477
Dänemark . . . . . 100 Kronen 54 82 54 .92 54 .82 54 92
Danzig . . . • • 100 Gulden 46 .80 46 .90 46 .80 46 . 90
England . . . . . 1 £ Sterling 12 275 12 .305 12 .275 12 .305
Estland ..... 100 estn . Kr . 67 .93 68 07 67 . 93 68 .07
Finnland . . . . 100 finn . M. 5 .415 5 .425 5 .415 5 .425
Frankreich . . . . . . 100 Fr . 16 .375 16 .415 16 .37 16 .41
Griechenland . . 100 Drachmen 2 .353 2 357 2 .353 2 .357

100 Gulden 168 .71 169 05 168 .65 168 99
Island . . . . . 100 isländ . Kr . 55 .05 55 . 17 55 .05 55 . 17
Italien . . . . 19 .60 19 .64 19 .60 19 64

n —r i
Jugoslawien . . . 100 Dinar 5 .654 5 .666 5 .654 5 .666
Lettland . . . . . . 100 Latts 80 .92 81 08 80 92 81 08
Litauen . . . . . . 100 Litas 41 88 41 .96 41 .88 41 .96
Norwegen . . . . 100 Kronen 61 .68 61 80 61 .68 61 .80
Oesterreich . . . 100 Schilling 48 95 49 .05 48 . 95 49 .05
Polen . . . . . . . 100 Zloty 46 .80 46 90 46 80 46 .90
Portugal ..... 100 Escudo 11 15 11 . 17 11 . 15 11 .17
Rumänien . . . . . 100 Lei 2 .488 2 .492 2 .488 2 492
Schweden . . . . . 100 Kronen 63 27 63 . 39 63 29 63 .41
Schweiz . . . . . . . 100 Fr . 81 .03 81 18 8 ' 00 81 16
Spanien ..... . 100 Pes . 33 .93 33 99 3 : .93 33 99
Tschechoslowakei . 100 Kronen 10 .27 10 . 29 10 .265 10 .285
Türkei ...... . 1 türk . £ 1 .975 1 . 979 1 .975 1 979
Ungarn . . . . . 100 Pengö — - ——— - — —
Uruguay ..... 1 Gold .-Peso 1 . 169 1 . 171 1 .969 1 .971
Ver . St . v . Amerika . 1 Dollar 2 488 2 .492 2 .487 2 .491

Steuergutscheine .

24. 4. L6 25. 4 . 36 21. 4. 36I25. 4. 36
...... 1934 103 . 13 103 .25 ..... 1937 111 .37 111 .30
. . . . . . 1935 107 . 13 107 .25 ..... 193b 111 .25 111 .25
...... 1936 111 . 25 111 .30 Verrechnungs -Kurs 108 .80 '108 .80

Kursbericht des
"
Wiesbadener Tagblatts .

Rhein - Main - Börse 21.- 4. 26 25._ 4.J16 24. 4. 3d 2.5. 4. 36

Banken 24 4. 36 25. 4. 36 Elekt .Licht u.Kraft 142 .75 144 . - Rhein . Metall waren 138 . 25 139 —
— Enzinger Union . 110 .— Rhein . Stahlwerke 123 .75 123 .—

A. D. Kreditanstalt 76 . 25 76 25 Eschweilcr . . . . — — Riebeck Montan . — —- . —
Bank t. Brauindust . 1 - Eßlinger Maschinen —- — Rückforth . . . . 70 —
Comm .- u .Privat -B . 91 — 91 25 Faber & Schleicher . 60 .- 60 — Rütgerswerke . . . 130 .— 130 —
Dedi -Bank . . . . 88 — 88 — LG. Farbenindust . 166 — 166 37 Salzdetfurth . . .D . Eff .- u . W .-Bank 83 50 83 50 Feinmechan .Jetter . 82 .- 82 — Schöfferhof - Bindg . 174 - 174 . -
Dresdner Bank . . 88 50 88 . 50 Fel ten &Guiileaume 125 .25 124 .75 88 .75 88 75
Frankt . Hyp . Bank 94 .— 94 .— Gesfürel ..... 135 .— 135 .50 Schriftgieß .Stempel 12 . 75 53 .—
Pfalz . Hyp .-Bank . 84 .50 84 .50 Goldschmidt Th . . 112 — 112 - Schuckert & Co . . 139 .75 139 .75
Reichs bank . . . . 184 .— 185 . 38 Gritzner Masch . . . 29 .75 185 .75
Rhein . Hyp .-Bank 135 .75 135 50 Grün & Bilfinger . 22s - ■ Siemens -Reininger .

Verk . - Untern .
Hanfwerke Füssen . 86 .50 — ,- —.—
Harpener ..... 125 .— 125 .75 Süddeutsch . Zucker 201 .— 203 .—

Hapag .....
Nordlloyd . .

14 . 13
14 .88

15 . 37
16 37

Henninger Brauerei
Hindi . Auffermann
Hochtief .....

116 -
119 —
123 .88

117 .—
119 -
123 . 88

Tellus Bergbau .
Thüring -Lief .Gotha
Unterfranken . . .

104 .—
123 —

105 . —

Industrie
Holzmann , Phil . . 116 .— —.— Ver . Dtsch . Oelfabr . ~ ■■" ,!■I
Ilse Bergbau . . . Ver . Stahlwerke . . 87 . 63 88 . 13

Akkumulatoren . 189 . 25 Inag Erlangen . . 53 .— 53 .- Ver . Ultramarin . . 140 .- 140 .—
Aku ...... 50 . 50 51 . 13 Junghans Gebr . . . 90 .— —. — Voigt & Häffner . —.—-
AEG . Stammaktien 36 .75 36 .90 Kahchenue . . . . 137 .— Westeregeln Alk . . 129 .50 —.—
Aschaffenb . A .-Br . —- — 115 .- Kali Aschersleben 129 .- Zellstoff Memel . . 44 .-

, , Zellstoff . . 92 .— 93 — Klein ,Schanzi . &B. Waldhof . 129 .50 129 .50
Bad . Masch . Duri . . —. _ Klöcknerwerkc . . 96 .- 96 .25
Bast , Nürnberg . . 195 .50 195 50 Knorr Heilbronn . 205 .— 205 .— Versicherung
Bayer Spiegelglas . 37 .50 37 .50 Konserven Braun . 74 — 74 .77 Allianz -Stuttg .-L . .
Bem berg . . . . 85 . 50 86 .75 Lahmever & Co. . 135 .75 „ „ Ver . 251 —
Bremen -Besigheim . — — Laurahütte . . . . 25 - 25 . 38 Mannheimer Vers . . - —
Brown,Boveri & Co . 83 .50 84 .25 Lechwerke . . . . — .— 107 .50

RentenBuderus . . 103 75 105 88 LindeEismaschinen 152 — 147 .—
Ceinen t Heidelberg

„ Karlstadt .
142 — 143 — Lokom . Krauß . . ■ 100 50 101 .— 5°;« Reichsanl . v . 27 101 .— 101 .—

———™ 142 .— Mainkraftwerke . • 94 .50 95 .— 5*/3e/o Yonganleihe . 102 .63 102 .88
I . G . Chem . Basel . Mainzer Aktien -Br ‘ 68 .— 70 — Anl .-Ausl . fAltbes .) . 112 .40 113 . 13

1- 130 000 . . 206 — 209 . 13 Mannesmann . . 89 .63 90 .50 4°/eSchutzgebiet .13 10 .63 10 .63
130001 ab . . 158 . 50 158 .75 MansfelderBergbau -—.— 138 .— 41/-e/*Wiesb .St .v .28

4l/, •/. Pr .L .Pfbr . 19
91 .25 91 . 13

Chem . Albert . . . 114 50 ----.---- Metallgesellschaft . 124 — 124 .25 97 .— t| 7 .—
Chade ...... 353 25 357 .75 Miag Mühlenb . . . —. —

41/.*/ - 10 97 - 97 .—
Daimler -Benz . . i 105 . 50 106 63 Moenus . 89 .63 90 . 75 4*/, •/ . „ „ 21 97 .— 97 .—
Deutsch . Erdöl . . 119 . 63 119 .25 Motoren Darmstadt 96 . - 99 .— 4>/, •/ , „ Korn . 20 94 .75 94 . 75
Dtsch .Gold u .Silber 232 .50 231 — Neckarw . Eßlingen 117 . 50 117 . 50 4' /. ' / . „ „ 6 94 .75 ——, ■
Deutsch . Linoleum 173 .78 Nordw . Kraft . . -- .— —.— 41/,e/eN .Lb .Gold 1 — .-
Dyckerhoff &Widm . 134 — 134 .- Park -u .Bürgerbräu 116 .— 116 .50 4>,'. •/..... 2 96 75 96 .75
Eich bäum -Werger . 93 .— - Rh .Brannk . u Brik . —. — - 4 . 3 99 . 75 96 .75
«äektr , Uder .-ties , 126 .- 125 .— Rh .elekt .Mannheiw 131 .50 131 . 50 4*/, «/. . 8,9,10 96 . 75 96 . 75

24 4. 36 25. 4. 36 124. 4 . 36 25. 4. 36 22. 4. 36 23. 4. 36

4’/,e/ , NXb .Gold 11 96 .75 96 .75 AEG . Stammaktien 36 63 36 63 KJöcknerwerke . . 96 13 96 50
4' /. ' / . „ , 6, 7 96 . 75 96 .75 Aschaffenbg . Zellst . 92 50 92 . 88 Lahmeyer & Co. , 135 .25 134 .75
41/,*/. . 12, 13 96 . 75 96 . i b Augsburg Nbg .- M . 111 - 112 — Laurahütte . . 25 .— 25 .25
4' ;, -/. „ „ 4-5 96 . 7b 96 .75 Bayer . Motorcn -W . 132 — 132 — Leopoldgrube . . 98 88 _ _—
s ' irr . „ ,, Li . 101 .— 101 .20 Bem berg ..... 86 .— 87 .37 Mannt ^ mann , . 89 .25 90 63
4' /? /. „ G.-Kom .l 93 .75 93 .75 J . Berger , Tiefbau 131, — 132 — Mansfeld . Bergbau . 138 — 139 50

. ,. 5 93 . 75 93 . 7 b Berlin -Karlsr .- Ind . 125 88 126 . 13 Masch .-Bau ünt 90 .- 90 75
4■/, •/, , 6, 7. 8 83 .75 93 .75 Berliner Maschinen 123 50 123 .63 MaTimitianHittp 178 —
4' /, °/. . „ 2 S3 »75 93 .75 Braunk . u . Briketts Metallgesellschaft . 124 .75 123 50
4717 . . „ 9,10 93 .75 93 75 Bremer Wöllkam . . ———— Montecatini . . . 59 .—
47 .7 ..... 3 93 .75 93 .75 Buderus . . . . . . 100 . 13 105 .25 Niederlaus . Kohle 181 .- 181 . 25
D. Kom . Sam .Anl . 115 .— 115 .63 Chart . Wasserw . . . 112 — 112 .37 Oberschles . Kok 129 .25 130 —

do . ohne Ausl . —.— Chem . Heyden . • 126 — 123 — Orens tein & Koppe ; 81 .- 80 .50
I . G. Farben -Bonds 132 .63 131 .63 Chade ..... ; 352 .- 356 .— Rh . Braunk . u .Brik . 229 — —.-
4e,'o Oesterr . Goldr . 28 .75 28 .25 Conti -Gummi . . . 180 .50 180 .50 „ Elektr Mannh . — -
4’/BOesterr .Staatsr . 1 .— Lino !. Zürich 179 .75 179 . 88 „ Stahlwerke . 123 — 123 50
7•/» Rum . äußere . 45 . 25 45 .25 Daimler -Benz . . . 106 — 106 .75 „ -Westf . Elektr . 128 .50 128 —
5’/,Rum .vereinh .03 6,75 7 . — Dt . Atl .-Telegr . . . 114 - Rütgerswerke . , 129 — 128 .75
«7 -7 ..... 13 9 .55 9 .65 Dt . Cont . Gas . . 133 63 133 . 88 Sachsenwerk . . -----.-----
«7 . ..... 5 .50 Deutsche Erdöl . . 119 63 119 75 Salzdetfurth . . 186 .25 186 .—
4°/, Türk . Bagdad I —. 50 Deutsche Kabel . . 147 . 50 147 .25 Schles .Elekt in Gas 142 75 143 —
41/ae/eVng .St .-R .14 8 .37 8 .— Dt . Linoleum . . . 174 75 174 — Schubert & Salzer 133 88 134 .25
4e/e Ung . Goldrente 8 40 8 .70 Dt . Tel . u . Kabel . - — - Schuckert & Co. 139 . 75 139 75
4*7, Ung . St v . 10 —.— —.— Dt . Eisenhandel . 129 . 50

195 . 75
129 .75 Schultheis Patzenh . 106 75

185 . 37
107 —
186 —Dortm . Union Br . . • ■ Siemens & Halske

Berliner Börse Dynamit -Nobel . . 86 . 13 87 - Stöhr , Kammgarn 122 .25 122 .50
Banken Eintracht Braun • 183 . 50 - Stollberger Zink 76 .75 77 —

129 - 128 .50 Elektr . Lief .-Ges . . 125 .50 125 — Süddeutsch . Zucker 203 50Bank f. Brauindust . Elekt .Licht u .Kraft 143 — 144 .50 Thüringer Gas . 133 .50 —
Berliner Hdis .-Ges. 111 .25 112 .25 Engelhardt , Br . . . 93 25 94 .50 Ver . Stahlwerker ". 87 .75 88 .37
Com .- u . Priv .-Bank 91 — 91 .25 I . G. Farbenindust . 166 - 166 . 13 Vogel Tel .-Draht 141 . 50
Dedi -Bank . . . . . . 88 .— 88 — Feldmühle . . . . 129 75 130 .— WasserGelsenkirch . 162 .25 163 .-Dresdner Bank . . 83 .50 88 .50 Felten &Guilleaume 124 88 124 88 Westd . Kaufhof 38 — 39 . 13
Reichsbank . . . 184 . - 184 .75 Gesfürel ..... 135 — 136 . 13 Westeregeln Alk . 129 .50 128 88
Verk . - Untern . Goldschmidt , Th . . 112 — 112 — Zellstoff Waidhof . 129 25 129 .25
AG . für Verkehrsw . 114 .88 115 .25 Hamburg . Elektr . • 138 . 50 139 .—

A.Lokalb . u . Krftw . 135 .50 137 — Harburg Gummi • 168 .50
■D. Reichsbahn Vz.
Hapag ......
Hbg .-Südam .- Dpf .
Nordlloyd . . .

126 . 13
14 .25
27 .50
15 . 13

126 .13
15 .50
27 .75
16 __

Harpener . . . . *
Hoesch ..... .
Holzmann , Phil . •
Hotelbetr .-Ges . . .

12b —
102 .—
116 . 25

89 .50

100 25
117 —

89 . 88

Kolonial
Otav . Minen . . . 22 .25 22 . 25

Industrie
Ilse Bergbau . . .
Ilse Genussch . . .

173 .—
136 . 25

169 —
136 .75 Renten •

Akkumulatoren . . 188 — 187 .— Kalichemie . . . . 138 — 138 .— 6e/e Krupp -Obligat . 104 .40 104 . 13
Aku ..... - 50 .63 51 — Kali Aschersleben . 130 . 50 129 . 88 77 . Ver,stahlw, -o . 104 .80 104 .-
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Wissenschaft vom blauen Dunst

2

Tabaksorten gibt es ?

kann man alles heute nicht mehr seststellen . PK .
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Wieviel

Die
1927/28

Wenn man aus dem Kasernenhos steht , mitten in der

Kompagnie , dann sucht man sich den berühmten Punkt im

Gelände und starrt ihn an . Und wenn es dann länger

Aroma der Zigarren nicht nachteilig beeinflußt wird . Man

hofft derartige , die Gesundheit nicht schädigende und dabei

doch dem Raucher den gewohnten Genug bietende Tabake
in den nächsten Jahren in größerem Matzstabe Herstellen zu
können .

Stritzkow : „ Na , hören Se , Astronomie ! Da bin ich
Ihnen nu wieder mal jtotzattig über ! Forschen Se man , so
viel Se wollen ! "

Huber : „ Kennen Sie den großen Bären ? "

Stritzkow : „ Stoßer Bär ! Na , hören Se ! Jesehen
hab ich ihn nach nid ), aber sein Jebrüll hört man bei klarem

Himmel bis nach Potsdam hinaus .
"

+

Dieser Student ist auf ein Quart geeicht und sagt dach
gut seine 10 Matz .

16
0
5
0

Die Prüsungskommissian , die diese Witze mit den ersten

Preisen bedachte , hat sicher sehr viel Sinn sür Humor gehabt .

Vielleicht haben sie sich auch gegenseitig gekitzelt , um lachen

zu können . Vielleicht haben sie viel gähnen müssen . Das
konnte hierdurch mengenmäßig verringert werden , was
wiederum eine Förderung der einheimischen Wirtschaft und
Industrie bedeutet .

Auch imPreise hält Persil Schritt mit derAeit .

BeijedemDoppelpaket sp aren Sie 4Pfg . ertra !

Besinnliche Betrachtungen
Ein Soldat schreibt dem „ Wiesbadener Tagblatt " .

Eine Zigarre , die den stärksten Mann umwirst . . . — Salatöl aus — Tabak .

Aus der kürzlich in Karlsruhe abgehaltenen
diesjährigen Hauptversammlung der naturwissen¬
schaftlichen und mathematischen Lehrer machte
Direktor Dr . König von der Reichsanstalt für
TaLakforschuna interessante Ausführungen über die

neuesten Forschungserkenntnisie der „ Wissenschaft
vom blauen Dunst

"
.

Ein Zehntel der Reichseinnahmen — Erträgnisse aus der

Tabaksteuer .

Leider kann das Reich auf die Tabaksteuer nicht ver¬

zichten , da ein Zehntel seiner gesamten Einnahmen der

Leidenschaft des Rauchers zu verdanken ist . Ähnlich liegen die
Verhältnisse in anderen Ländern . Unter diesen Umständen

ist es kein Wunder , datz man im Januar 1934 in Ayamonte ,
einer Kreisstadt der spanischen Provinz Huela , dem Diego
Rodriguez de Sues , der Kolumbus im Jahre 1492 aus seiner
ersten Fahrt nach Amerika begleitete und nach seiner Rück¬

kehr in Spanien das Tabakrauchen einführte , ein Denkmal
errichtet hat . Diese Ehrung erscheint insofern berechtigt , als
der Tabak in der Volkswirtschaft fast aller Nationen tat¬
sächlich größere Umwälzungen hervorgerusen hat als jedes
andere Eenutzmittel .

Eine Dame , die ihr ganzes Leben lang aus Furcht vor

Dieben und Mördern unter ihr Bett geleuchtet hatte , ent¬

deckt einen Handwerksburschen , der sich eingeschlichen hatte ,
darunter und ruft aus : „ Ah , da sind Sie ja endlich !"

3 . Drei Preise zu je 50 Mark :

Der Herr Bürgermeister im Städtchen D . hält so strenge
Diät , datz er nicht einmal die Achtung seiner Mitbürger
genießt .

dauert , dann beginnt man vielleicht ein bißchen zu denken .
Es sind dann manchmal komische Gedanken . Man überlegt
sich vielleicht ernsthaft , was jetzt wohl geschehen würde ,
wenn . . .

Wenn man etwa jetzt einen Schritt nach vorn machen
würde und noch einen und so ganz langsam aus dem Glied
heraus über den Kasernenhof schritte . Ganz allein über den

Kasernenhof , als ob nichts wäre . Ohne nach rechts oder links

zu blicken .
Etwas nie Dagewesenes würde dann geschehen . Sicher

würde der Himmel einstürzen ober man würde plötzlich nicht
mehr da sein . Einfach weg würde man sicher fein .

Und in diese zugleich lächerlichen und furchtbaren Ge¬
danken klingt dann glücklicherweise das beschwörende :

„ Stehen . Kerls , stehen !" des Mannes vor der Front , das uns
längst liebliche Morgenmusik geworden ist , von der wir

manchmal nachts sogar träumen .
Dann sind die komischen Gedanken weg , und ein Auge

schielt mitztrauisch auf den Hauptmann . Der Hauptmann tft
gottlob kein Gedankenleser .

Und nun hat man wieder den „ Punkt im Gelände "
fest

im Auge .
Man soll nicht denken .

•8*

Wir sitzen auf unseren Schemeln in der Srube und

pfeifen das Lied von den Regentropfen . Der Telegraphen¬
arbeiter , der Pastor , der Friseur , der Student , der Bauer ,
der Schlosser , der Schriftleiter und die anderen Kameraden .
Draußen dürfen wir das Lied von den Regentropfen nicht
hören taffen ; der Wachtmeister kann es nicht leiden . Aber
Soldat und Gesang gehören zusammen . Ohne ein Lied

marschiert der Soldat nur halb so gut , und wer nicht singen
kann , der brummt , so gut es eben geht .

Ohne Lieder , fröhliche Lieder , traurige Lieder , geht es

nicht . Das Lied ist der große und gute Kamerad . Ein
Kamerad , der immer mitmarschiert .

Wir stolpern über den großen Anger , durch Gräben und
über Hügel . Die Fühe sind schon zentnerschwer , und der

Schweitz liegt salzig auf den Lippen . Mehr als einmal er¬

hebt sich die Hand , um die Gasmasken , die man jetzt hatzt
wie den Teufel , vom Gesicht zu reisten ; aber die Hand finkt
wieder herab , und man stolpert weiter .

Das Kommando „ Gasmasken ab " klingt wie Himmels -

mufik . Wir fehen uns an und lachen schon wieder ein bistchen .
Aber als dann der Hauptmann zu sprechen beginnt , werden
wir ernst .

„ Das . was Ihr eben eine halbe Stunde durchmachen
mußtet , erlebten Eure Väter tausendmal . Aber sie er¬
warteten dann nicht eine warme Stube und ein warmes

Essen . Um sie herum krachten die Einschläge der Granaten ,
und neben ihnen brach der Kamerad zusammen . . .

“

Das waren Worte , die wir behalten haben . Er war
uns näher gerückt der unbekannte graue Mann des Großen
Krieges , der schweigend seine Pflicht tat , immer wieder .

In diesem Augenblick stand er wie ein Schatten vor uns ,
und seine Leistungen erschienen uns jetzt übermenschlich .

Preisgekrönte Witze
vor 50 Jahren .

Vor 50 Jahren veranstalteten die „ Münchener Neuesten
Nachrichten

" eine große „ Witz - Konkurrenz
"

.

Es war eine geruhsame Zeit . An Witzblättern erschienen
neben den „ Fliegenden

" der „ Kikeriki "
, die „ Bombe "

, der

„ Floh " und der „ Schalk
"

.
An Witzbüchern waren u . a . vorhanden : „ 500 Witze zum

garantierten Totlachen "
, „ Der flotte Witze - Erzähler

" und
der „ Witzige Damenfreund

"
.

Leutnants - und Schwiegermütterwitze erfüllten die
mit Markartsträußen und Ritterrüstungen vollgestopften

„ Salons "
. An den Stammtischen aber wurden schon die

Mikosch - Witze flüsternd erzählt .

Nun setzten die „ Münchener Neuesten Nachrichten
" ins¬

gesamt 1000 Mark für Witze aus ! Dabei gab es 150 Mark

für den besten Witz ! Das war viel Geld .

Ein Sturm setzte ein , den die Schriftleiter nichr votaus -

geahnt hatten ! Tausende von Einsendungen flatterten in

das aufgescheuchte Haus , das bald von Lachen widerhallte .

Einige Bewerber wollten ganz sicher gehen : Sie schickten ,
wie festgestellt wurde , 80 und 100 Witze auf einmal ein . Die

Menschen von damals hatten ja auch so viel Zeit !

Es gab poetische , moralische und sogar zweifelhafte

Witze , wie die Herren Preisrichter feststellten . Sie arbeiteten

redlich tage - und wochenlang , so daß ihnen „ endlich der kalte

Schweiß auf der Stirn stand
"

.

Ganz München war in Spannung gehalten , bis bann

endlich , im Mai des Jahres 1886 , das Ergebnis des Preis¬
ausschreibens bekannt wurde .

1 . Preis : 150 Mark :

A : Hälft du es für möglich , was mir Freund N . jüngst

erzählte , daß er bei klarem Wetter vom Brocken aus Frank¬
furt an der Oder liegen sah ?

B : Für ganz unmöglich , denn wie will der Mann bei der

Entfernung unterscheiden können , ob es Frankfurt am Main

ober Frankfurt an der Ober ist ?

2 . Zwei Preise zu je 100 Mark :

Ein Herr stolpert auf ber Straße unb stürzt burch bas

große Auslagefenster eines Bankgeschäftes in ben Laben .

Bankier : „ Gott ber Gerechte : So ist noch keiner bei mir

reingefallen !"

Methylalkohol im Tabak .

Neuerbings ist es ber Reichsanstalt für Tabakforschung
sogar gelungen , aus Tabaksamen ein hervorragenbes
Speiseöl hetzuftellen , das im Geschmack dem Erdnußöl
ähnelt und selbst den verwöhntesten Gaumen befriedigt . Auch
hat man auf den Versuchsfeldern des Instituts nikotin¬

reichen Tabak gezüchtet , der nicht weniger als fünfzehn
Prozent Nikotin , also etwa das Zehnfache der normalen
Menge enthält . Ein Zug aus einer solchen Zigarre würde

selbst den stärksten Mann umwerfen . Man kann daher diesen
Tabak nicht zum Rauchen verwenden . Dagegen kommt er zur
Schädlingsbekämpfung in Betracht . Dank seines
Nikotinreichtums ergibt nämlich dieser Tabak außerordentlich
scharfe Laugen , die wie geschaffen für derartige Zwecke sind .
Wie neuere Untersuchungen ergeben haben , enthält der

Rauch des Pfeifentabaks unter anderen schädlichen Stossen
wie Nikotin , Harzölen , Blausäure und Kohlenoxyd auch
Methylalkohol , der im Tabakblatt gebunden ist unb

teilweise schon bei der Tabakfermentatton frei wirb . Die
in Tabakblättern festgestellte Gesamtmenge an Methyl¬
alkohol beträgt 8,1 bis 9,8 Promille .

Wie raucht man gesund ?

Ein starker Raucher mutz sich daher vorsehen , datz er an

feiner Gesundheit keinen Schaden nimmt . Vor allem soll man
keine allzu trockenen Zigarren rauchen , da

durch die Glut sonst dem Rauch zu viel Nikotin zugeführt
wird . Auch mutz man langsam rauchen und nicht ununter¬

brochen ziehen . Desgleichen sind die sogenannten „ Lungen¬
züge

" beim Zigarettenrauchen alles andere als gesund . Mit

Matz und Ziel betrieben , ist jedoch das Rauchen keineswegs
schädlich , besonders , wenn es sich um nikotinarme Tabake
handelt . In diesem Sinne find die Arbeiten ber Reichsanstalt
für Tabakforschung von großer Vebeutung für die Volks -

gesunbheit . Erst nach langwierigen Versuchen war bie Züch¬
tung nikotinarmer ober - freier Tabake möglich , burch bie bas

Reichsanstalt für Tabakforschung würbe im Jahre
____ __ in Forchheim bei Karlsruhe auf Betreiben des

Reichsernährungsministeriums errichtet . Das Institut ist in
eine allgemeine eine züchterische , botanische , chemische unb
eine technische Abteilung gegliebert . Es verfügt nicht nur
über die größte Tabakbücherei der Welt unb einen botani¬

schen © arten mit einer Solanazeenfamrnlung von mehreren
hundert Atten und fast allen Tabakssorten , sondern auch
eigene Versuchsfelder von zehn Hektar Flächeninhalt .
Diese dienen der Losung aller Fragen des Tabakbaues , der
Züchtung nikotinarmer oder - reicher Tabake , sowie der Ein -

gewöhnüng ausländischer unb ber Verbesserung deutscher
Tabaksorten hinfichtlich des Aromas unb begleichen . Auch die
Geschichte des Tabaks , feine medizinische Bedeutung unb feine
Dera rbeitungsmöglichfeiten zählen zu den Forschungsaufgaben
des Institutes . In der kurzen Zeit feines Bestehens sind ihm
unter anderem schon eine weitgehende Veredelung deutscher
Tabaksorten , die Züchtung so gut wie nikotinfreier Tabake
mit weniger als 0,1 % Nikotingehalt , sowie krankheitsfester
und besonders blattreicher Sorten gelungen . Ebenso glückte
durch die Eingewöhnung von Zigarettentabak auf deutschem
Boden die Schaffung eines neuen Erwerbszweiges für Klein¬
landwirte . Die Einfuhr besserer ausländischer Rauchtabake

Ein Zug rollt durch das Land . Ein Zug , ber von außen
nicht anders aussieht als andere auch . Aber auf ben Bahn¬
höfen , bie er burchfiihrt , auf ben kleinen Bahnhöfen ber
kleinen Dörfer stehen bie Männer an den Weichen unb bie
Männer mit der roten Mütze unb schmunzeln ober winken

sogar . Unb benken vielleicht viele Jahre zurück , wo fie auch
einmal in so einem Zuge gesessen haben mögen , unb auch
bamals sahen sie ben Beamten mit ber Hanb winken . . .

Es ist ein besonberer Zug . In ihm sitzen viele junge
Männer , beten Herz noch ein wenig schwer ist vom Abschieb
unb deren Gedanken schon votauseilen . Junge Männer , bie

sich zum erstenmal sehen unb bie sich heimlich betrachten .
Deren Gesicht einen Ausdruck trägt , bet zwiespältig ist . Es

ist ein bißchen Neugietbe batin unö manchmal ein bißchen
t Angst unb meistens viel Selbstbewußtsein . Unb , um bas

bißchen Angst zu übertönen , sinb bie Gespräche laut unb

männlich .
Die jungen Männer haben alle ein Ziel . Dieses Ziel

ist ein großes Haus mit vielen Fenstern unb vielen Stuben .
Eine Kaserne .

Die jungen Männer werden in wenigen Stunben
S o I b a t e n fein .

4 *

Es ist erstaunlich unb erschteckenb , wie bie Kleibung
einen Menschen verändern kann . In meinem Abteil saß einer ,
der hatte Schultern wie ein Boxet . Et rebele viel . Ihm

imponierte nichts , gar nichts . Et wirb es ihnen schon zeigen ,
unb sie sollten überhaupt mal was erleben von wegen . . .

Für ihn wat bie Militärzeit sozusagen eine Erholung , ein
kleiner Ausflug . Denn er war ein großer Spottsmann unb

überhaupt ein toller Hecht . So redete er , unb wir Atmen

faßen und horten staunend zu und betrachteten den Helden

ehrfurchtsvoll .
Am nächsten Tage sah ich ihn vor einem Unteroffizier

stehen , und der Drillichanzug schlotterte um seine Glieder .
Et keuchte seht , denn er hatte aus irgend einem Grunde um
ben Kasernenhos laufen müssen .

Nun war er kein toller Hecht mehr unb kein großer
Spottsmann . Vorerst nut ein schlechter Solbat . Zu Hause
hatte et einen guten Schneibet , dessen Spezialität wohl
breite Schultern waren .

Über ihn haben wir uns alle seht gefreut .
4 *

Vor dir marschiert dein Vordermann , hinter dir dein

Hintermann . Und du mußt marschieren , wie Jie marschieren .
Und fie müssen den Schritt haben , ben bu hast .

Du darfst nicht plötzlich denken : „ Jetzt bleibe ich stehen
oder jetzt laufe ich ein bißchen .

" Das geht nun nicht .
Du bist jetzt mit einem Male ein kleines Glied gewor -

s den . Ein kleines Glied in einer großen Kette . Du bist mit

einem Male nicht mehr der Passant Müller ober Meier , ber

gehen kann , wohin er will . Du bist Votbetmann unb Hinter¬
mann unb Nebenmann . Unb deshalb mußt bu marschieren .

f Marschieren , bis alle laufen ober alle stillftehen .
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Fürth :
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Halbzeit in den Gruppen - Endspielen .

Die erste Runde der Gruppen - Endspiele um die deutsche
Fußballmeisterschaft wird am Sonntag abgeschlossen . Da in
allen Gruppen diesmal die Favoriten gegeneinander zu
spielen haben , kann man den 26 . April als einen Tag wich¬
tiger Vorentscheidungen ansehen . Der genaue Smelplan
lautet wie folgt :

Leipzig
Oppeln

Gruppe 1 :

Schalke 04 — Polizei Chemnitz .
Berliner SB . 92 — Hindenburg Alleustein .

Gruppe 2 :

KTB . Stettin — TB . Oberalster Hamburg .

Gruppe 3 :

SpBgg . Fürth - TV . Altenstadt .
Hindenburg Minden — TVgg . Obermendig .

Gruppe 4 :

Gruppe 1 :

MTSA . -Leipzig — Berliner SB . 92 .
Post Oppeln — Hindenburg Bischofsburg .

Gruppe 2 :

Wiesbadener Spielbetrieb .

Privatspiele :

SpBgg . Nassau — Hertha Mainz .
FV . Sonnenberg - Rambach — SB . Niedernhausen .
FSV . 1905 Mainz — Kickers Wiesbaden .
Tu . 1846 Darmstadt — FV . 1902 Biebrich .
SB . Kostheim — FSV . 1908 Schierstein .

Die Sonnenberger , die um 3 Uhr in Rambach den
SV . Niedernhausen ( um 1 .30 Uhr : 2 . Mannschaften )
empfangen , können mit einem Sieg über die in letzter Zeit
stärker hervorgetretenen Taunusstädter rechnen .

Von den auswärtigen Spielen unserer Mannschaften
interessiert in erster Linie das Abschneiden der Kickers

4

Oeutfcfye ffußball - ltteiftetfdjaft am Wendepunff .

6D . UJtesbaöen — 04 Cuötvigsljafeti , die TJoeentfdjeiöung im ftufftiegstampf Südtveft .
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Hannover : Post Hannover — MSB . Magdeburg .
Stettin :

- ---- -- ---- "

Die Sportfreunde , die am vorigen Sonntag in
einer Begegnung der 2 . Mannschaften dem SV . 1919 Bieb¬
rich mit 6 :3 das Nachsehen gaben und das Jugendspiel gegen
die Tgd . Schierstein mit 6 :4 gewannen , haben sich für 11 Uhr
auf ihrem Platz an der Mosbacher Strahe den Tv . Hechts¬
heim verpflicht

Tod . Eimsbüttel — Werder Bremen .
Hindenburg : Vorw . /Ras . Eleiwitz — Viktoria Stolp .

Gruppe 3 :
Wormatia Worms — 1 . FK . Nürnberg .
Stuttgarter Kickers — 1 . SB . Jena .

Gruppe 4 :
SB . Waldhof — Fortuna Düsseldorf .
Hanau 93 — Kölner KfN .

sein . Wir hoffen nur auf eine besonders gute Tagesform der
Einheimischen , die es ermöglichen kann , den für den weiteren
günstigen Verlauf der Aufstiegsspiele unbedingt notwendigen
Sieg und damit wieder die Tabellenführung sicherzustellen .
Anstotz um 3 Uhr an der Frankfurter Strahe . Vor dem
Haupttreffen spielt die SVW . - Jugend gegen die gleiche
Mannschaft von Tura Kastel .

Sportfreunde Saarbrücken sollten zu Hause
in der Lage sein , den 1 . FK . Kaiserslautern am Boden
zu halten .

Die Wiesbadener

haben Gewinnchancen . Vorausgesetzt , dah sie nicht in den
gleichen taktischen Fehler verfallen , der sie in Darmstadt an
den Rand der Niederlage führte , datz sie weiter im Hinblick
dem starken rechten Gästeflügel eine aufmerksame und
elastische linke Zerstörungs - und Aufbau -Linie entgegen ;
stellen können . Man ist genötigt , gerade hier Neubesetzungen
vorzunehmen . Und zwar wird der indisponierte « chmitt
durch den auf dem linken Läuferposten oft bewährten , aber
noch nicht ganz eingespielten Siebentritt ersetzt . Linksaußen
stürmt wieder Scholz . Sonst steht der SVW . wieder in der
gewohnten Aufstellung :

Wolf ; Vogl , Debus ; Hombach I , Habermann , Siebentritt ;
Schulmeyer , Hombach II , Fuchs Rühl , Scholz .

Wir fragen nicht nach dem mutmaßlichen Sieger , denn
in diesem scharfen Zusammenprall wird wieder alles „ drin "

hat in den letzten Kritiken recht unterschiedlich abgeschnitten .
Im Darmstädter Treffen , das der Pfalzmeister mit 1 :0 ge¬
wann , wird sein Elan , seine Ausdauer und Technik heraus¬
gestrichen . Vor allem aber stand die starke Hintermannschaft
im Mittelpunkt der Begutachtung . Dagegen wieder heitzt
nach dem in Ludwigshafen erfochtenen 2 :1 -Sieg über Sa . ,
brücken , die 1904er hätten stark enttäuscht und könnten nach
diesem Gkückssieg nicht unter die „ heitzen Favoriten

" gerechnet
werden . Hierbei wird aber gleichzeitig wiederum die solide
Arbeit der Verteidigung einschliehlich Torwart an die Spitze
der Gesamtleistung gestellt . Man geht daher wohl nicht
fehl , wenn man aus dieser Linie den Hauptwiderstand
zu suchen hat , während im Angriff wohl in erster Linie der
Rechtsautzen und der oft genannte Mittelstürmer und Tor¬
schütze Fauth als die Haupttriebfedern zu gelten haben .

Auch am zweiten Kampftag sind die Mannschaften
Bezirks Rhein/Main und der Pfalz noch unter sich ;
Vertreter von der Saar greift erst am 3 . Mai ein .

Der MSV . Wiesbaden erwartet nach seiner knappen
Niederlage in Schwanheim den brüten rhein -mainischen
Teilnehmer , Germania Pfungstadt . Einem Gesuch , die Be¬
gegnung wegen Sportveretns Fuhballkampf gegen Ludwigs¬
hafen bereits vormittags stattfinden zu lassen , wurde von
der Spielleitung bedauerlicherweise nicht stattgegeben . Der
Beginn bleibt also um 3 Uhr . Es ist nun noch nicht klar , wo
gespielt wird . Für gutes Wetter ist der Polizeisportplatz an
der Gersdorffstratz « vorgesehen ; ist es am Samstag aber noch
schlecht , dann erscheint der Grasplatz weniger geeignet ; in
diesem Falle soll , um ganz einwandfreie Vorbedingungen zu
schaffen , der Reichsbahnplatz benutzt werden . Die Hiesigen
treten in der gleichen Aufstellung wie am vergangenen Sonn¬
tag an . Sie werden ebenso gut spielen müssen wie am Main ,
wenn sie hier die Oberhand behalten wollen , denn mit dem
Staffelsieger von Starkenburg ist nicht zu spassen . Die
Pfungstädter haben einen ausgezeichneten Schlutzmann , der
schon als Ersatztorhüter für die Gaumannschaft ausgestellt
war und besitzen in Becker einen gefürchteten Strasball -
werfer , der leicht den Ausschlag zugunsten der Gäste geben
kann . Unsere Soldaten müssen also sehr auf der Hut sein , um
nicht ins Hintertreffen zu geraten . Zur Belebung des Wies¬
badener Handballsportes könnte ein zweiter Ligaverein am
Platze viel beitrogen . Wir hoffen , das uns der MSV . nicht
enttäuscht .

In Ludwigshgfen sollte der VfR . Schwanheim mit
Bender im Tor die Führung behaupten können .

MSB . Darmstadt oder SB . Waldhof .

Die ersten Endkämpfe um die deutsche Handballmeister¬
schaft der Männer brachten eine ganze Reihe von über¬
raschenden Ergebnissen , wobei vor allem das mäßige Ab¬
schneiden der beteiligten süddeutschen Mannschaften auf¬
fallend war . Zu einem Siege kam lediglich der Südwest¬
meister , MSV . D a r m st a d t , während SV . Mannheim -
Waldhof und TV . Geislingen -Altenstadt auf eigenem Ge¬
lände knapp und der Bayernmeister , SpVgg . Fürth , in Koh¬
lenz vom Mittelrheinmeister recht eindeutig besiegt wurden .
Das Koblenzer Ergebnis war überhaupt das sen¬
sationellste des ersten Spieltages . Am kommenden Sonntag
sind nun die vier süddeutschen Gaumeister unter sich , wie aus
dem nachfolgenden Spielplan hervorgeht :

beim FSV . 1905 Mainz . Ein schweres Unternehmen
für die Kurstädter , die aber aus solchen Spielen mit stärkeren
Einheiten nur profitieren können . Am Fort Bingen spielen
nachmittags ferner die Res . der Kickers sowie die AH .

Die Schier st einer werden es am Samstag um
5 .30 Uhr auf der Maaraue bei dem spielstarken Vezirks -
klasseverein Kostheim auch nicht leicht haben .

FV . 1902 Viebrich trifft in Darmstadt auf den
Kreismeister Tv . 1846 . An der Nassauer Strahe hat
um 1 .45 Uhr die FV .- 1902 - Reserve die 1 . Elf des Tv . Hechts¬
heim zu East , um 12 Uhr stehen sich von den gleichen Ver¬
einen FV . 1902 3 . Mannschaft und Tv . 2 . Mannschaft gegen¬
über . Die 1 . Schüler empfangen um 10 .45 Uhr die gleiche
Einheit des SVW . Die gern . Jugend weilt um 9 Uhr Bei
der SpVgg . Nassau .

Jugendmannschaften : Die 1 . Jungmannen und
1 . Schüler des Post - SV . weilen in Mombach . Die 2 . Jung¬
mannschaft empfängt um 8 .30 Uhr , Platz Waldstrahe , die
2 . Jungmannschaft des FSV . 1908 Schierstein , die 2 . Schüler
spielen um 12 . 15 Uhr gegen die neugebildeten 1 . Schüler von
1908 Schierstein .

Kreisklasse I :
SV . 1919 Biebrich — Sportfreunde Dotzheim ( 0 : 0 ) .
Das letzte Meisterschaftsspiel hat nur noch lokale Bedeu¬

tung , nachdem die Abstiegsfrage entschieden worden ist . Daher
wird die Biebricher Begegnung nicht mehr mit vollem Interesse
ausgespielt werden , sodah man wohl ein technisch schönes und
faires Treffen zu sehen bekommen wird . Anstoh um 3 Uhr
Dyckerhoffplatz . FV . Ee i s e n h e i m gewinnt die letzten
Punkte kampflos vom Polizei - SV .

Darmstadt : MSV . Darmstadt — SV . Waldhos .
Kassel : Kurhessen Kassel — Rasensport Mülheim .

Das bedeutendste Treffen der Gruppe 4 ist zweifellos
das in Darmstadt zwischen MSV . Darmstadt und SV .
W a l d h o f , den beiden deutschen Altmeistermannschaften .
Die Mannheimer , die am vergangenen Sonntag überraschend
im Heimspiel gegen Mülheim verloren , würden bei einer
neuen Niederlage weit ins Hintertreffen geraten . Das weih
auch die badische Meisterelf und deshalb wird sie in Darm¬
stadt sicher mit einer ganz anderen Leistung aufwarten als
am Vorsonntag . Ein Sieg gegen den Südwestmeister ist für
Waldhos keine Unmöglichkeit , wenn auch vorläufig eher mit
einem Erfolg der Darmstädter gerechnet werden muh .

In der E r u p p e 3 beansprucht die Begegnung zwischen
Hindenburg Minden und TVgg . D6ermenotg das
Hauptinteresse . Der Mittelrheinmeister lieh durch seinen
überzeugenden Sieg über Fürth aufhorchen , und nun darf
man wirklich gespannt fein , wie die Rheinländer beim vor¬
jährigen „ Vizemeister

"
abschneiden . Wir erwarten einen

Sieg der Mindener Pioniere .

Wird es der MSV . Wiesbaden packen ?

Um den Aufstieg zur Eauliga .
MSB . Wiesbaden — Germania Pfungstadt .
Pfalz Ludwigshafen — VfR . Schwanheim .

, i an der Mosbacher Strafte den Tv . Hechts -
verpflichtet , der hier durch fern Pokalspiel gegen

Sportverein bekannt geworden ist .
Der SK . Waldstrahe wagt sich wiederum an einen

überlegenen Gegner heran . Zum Glück find die Brecken -
heimer auswärts nicht so schlagkräftig wie zu Hause , so dah
die Waldstraher vielleicht doch noch glimpflich davon¬
kommen . Das Spiel beginnt um 11 .15 Uhr .

. Die Frage , ob der SV . Wiesbaden durch das Aus¬
scheiden der Teutonia Hausen und dem laut Urteil der Be¬
hörde erfolgten Punkteabzug neben dem damit Hand in Hand
gehenden Verlust der Tabellenführung eine nennenswerte
Schmälerung seiner Ausstiegshoffnungen zu verzeichnen habe ,
ist zu verneinen . Der Entlastung durch Storno des Hausener
Verlustpunktes der Germania 1904 Ludwigshafen steht
wohl das Storno von 2 auf heimischem Gelände erzielten
Wiesbadener Zählern gegenüber , was aber durchaus noch
nichts besagen will , weil ja noch gar nicht heraus mar , ob
es dem SVW . überhaupt gelungen märe , sich bei dem Süd -
mainbezirksmeister in ähnlicher Weise roie im Vorspiel durch¬
zusetzen . Maßgebend allein ist die Tatsache , dah Ludwigs¬
hafen und Wiesbaden mit klarem Abstand vor dem auf sechs
Mannschaften ( das sind insgesamt nur noch 10 Aufstiegs¬
spiele ) zusammengeschrumpften Gros führen , und nun am
Sonntag als bisher ungeschlagene Favoriten den für den
Sieger wahrscheinlich aus ft iegsentscheidenden
Gang unter sich ausmachen . Wobei wir gleichzeitig be¬
tonen wollen , dah sich der Ausschluh der Hausener für den
3 . Hauptkonkurrenten , MSV . Darmftadt , wirklich sehr
ungünstig auswirkt , da die Soldaten gegen Teutonia noch
nicht angetreten waren und sie mit 4 Spielen und 3 Plus¬
punkten gerade nicht in eine aussichtsreiche Position gegen¬
über R . /R . Frankfurt und Sportfreunde Saarbrücken ge¬
drängt wurden .

2 » der Gruppe 1 beansprucht der Kampf zwischen
Sch g l k e und Chemnitz das Hauptinteresie . Die kampf¬
kräftigen Sachsen werden in der Dortmunder Kampfbahn
„ Rote Erde " keine schlechte Rolle spielen , aber es wäre doch
eine Bombenüberraschung , wenn sie dem Meister auch nur
ein Unentschieden abtrotzen würden . Wir erwarten einen
Sieg der Schalker .

Südwestmeister kontra Bayernmeister .
2n der Gruppe 3 hat der Nürnberger „ Klub "

die beste Gelegenheit , seinen Vorsprung weiter auszudehnen .
Hätte der Südwestmeister Wormatia Worms diesen
wichtigen Kampf auf eigenem Gelände , dann dürste man
ihm gewisse Aussichten einräumen . Aber in dem ziemlich
neutralen Frankfurt wird es für die Wormser schwer sein ,
ein günstiges Ergebnis zu erzielen . Der „ Klub " nähert sich
wieder seiner Höchstform und es besteht wirklich keine Veran -
lassung , ihm in Frankfurt eine Schlappe vorauszusagen , zu¬
mal der Südwestmeister wohl auch diesmal wieder die eine
ober anbere Ersatzkraft wirb einstellen müssen . Eine ber be¬
kannten Energieleistungen Wormatias könnte vielleicht eine
Überraschung zeitigen , aber vorerst vermögen mir nicht baran
zu glauben . — Die Stuttgarter Kickers sollten stark
genug sein , den Mittemeister , 1 . SV . Jena , zu schlagen .

In Gruppe 4 enblich konzentriert sich alles auf den
Kampf zwischen SV . W a l d h o f und Fortuna Düssel¬
dorf . Wer wird da wohl gewinnen , die technisch wohl
etwas besseren Waldhöfer ober die gradliniger spielenden
Düsseldorfer ? Waldhof muh gewinnen , wenn es nicht aus¬
sichtslos ins Hintertreffen geraten will ; ein Unentschieden
wäre schon ein Erfolg für die Gäste

Wer gewinnt int Aufstiegskampf die Spitze ?

Nach dem Tabellenumsturz in Südwest .
SB . Wiesbaden — Germania 1904 Ludwigshafen .
Sportfreunde Saarbrücken — 1 . FK . Kaiserslautern .

3nt Bezirk :

Eintracht Wiesbaden für Tfchft . Geisenheim .

Daß Mannschaften einen aussichtslosen Wettstreit auf¬
geben , ist verständlich , obwohl es von den Mitbewerbern nicht

fiuf den ^ oefeyfeitern .

Allianz - Sportverein Frankfurt im Nerotal .
Die Hockey - Mannschaften des Wiesbadener Tennis - und

Hockeyklubs erhalten am Sonntag den Besuch des Allianz -
Sportoereins Frankfurt , der mit seinen spielstarken ersten
Mannschaften hier noch ein Rückspiel durchzuführen hat . Die
Spielzeiten sind wie folgt angesetzt : Nachmittags 3 Uhr :
1 . Frauen ; nachmittags 4 .15 Uhr 1 . Männer .

Der DHK . Wiesbaden bei Rotweitz Frankfurt .
Der Deutsche Hockeyklub Wiesbaden beschlieht alljährlich

seine Spielsaison Ende April . Das mit Rotweik Frankfurt
vereinbarte Freundschaftsspiel bildet daher für dieses Jahr

'

den Abschluß der Spielzeit 1935/36 . Die dann noch folgen¬
den Spiele an Pfingsten in Bruchsal und Straßburg werden
von einer Reisemannschaft bestritten , die sich in der Haupt¬
sache aus „ Alten Herren "

zusammensetzt . Noch im ver¬
gangenen Jahre waren die Wresbadener in ber Lage , die
1 Mannschaft von Rotweih 6 : 1 zu schlagen . Inzwischen
haben stch aber die Frankfurter so stark verbessert , dah das
Resultat wesentlich knapper ausfallen dürfte . Im Spiel
der Frauen kann mit einem Wiesbadener Sieg gerechnet
werden , während zum Spiel der 2 . Männer jede Vergleichs¬
möglichkeit fehlt . — Vor den Spielen gegen Rotweih treffen
sich alle Aktiven auf dem Platze des SK . 1880 Frankfurt zum
Eauspiel .

Baden — Südwest
( Männer um 11 .15 Uhr , Frauen um 10 Uhr ) .

Abfahrt des DHK . : 7 . 50 Uhr vom Hotel „ Prinz Nikolas "
.

als sportlich empfunden wird ; daß aber ein noch gut im
Rennen liegender Verein zurücktritt , ist kaum begreiflich , um
so weniger , wenn man weih , dah dieser Anwärter erst eine
ganze Reihe von Spielen nachholte , schließlich mit dem
Favoriten auf gleiche Höhe kam , um ihn dann in dem not¬
wendig gewordenen EnUcheidungsspiel zu bezwingen . Es war
also ein langwieriger Weg , der die Tschft . Geisenheim zum
Ziele führte . Um so überraschender kommt jetzt der Verzicht .
Eintracht Wiesbaden ist mit der weiteren Vertretung des
Kreises beauftragt worden . Das wäre billiger zu
machen gewesen ! Eintracht setzt nicht mit den Punkten
von Geisenheim den Kamps fort , sondern muh von vorne
beginnen , hat demnach erneut gegen Planig , Wies -Oppen -
heim und Mainz zu spielen . Mit Rücksicht auf den SA .-Auf -
marsch in Wiesbaden wurde ber erste Gang gegen Planig
auf den 3 . Mai festgesetzt . Es wäre zu begrüßen , wenn Ein¬
tracht bis dahin wieder ihre planmäßige Mannschaft bei «
sammenhaben könnte .

Freundschaftsspiele :

Poft - SV . Wiesbaden — Reichsbahn -TSV . Mainz .
Reichsbahu - TSB . Wiesbaden — Tbd . Wiesbaden .
Sportfreunde Wiesbaden — Tv . Hechtsheim .
SK . Waldstrahe — Tv . Breckenheim .

Ein beachtenswerter Spielplan , von dem allerdings
noch nicht feststeht , ob er wegen des SA .- Aufmarfches ganz
durchgeführt werden kann . Der Klubkampf Tv . 1846
Biebrich gegen SV . Wiesbaden muhte bereits ab¬
gesagt werden .

Der Post - SV . Wiesbaden hat nachmittags auf
dem Platz an der Waldstrahe den Reichsbahn - TSV .
Mainz mit zwei Mannschaften zu East ; die 2 . Mann¬
schaften spielen um 2 Uhr , die 1 . Vertretungen um 3 .15 Uhr .
Da Dauer und Diesler nicht mitwirken können , müssen die
Einheimischen einige Änderungen in der Aufstellung vor¬
nehmen , von denen jedoch anzunehmen ist , dah sie den Erfolg
gegen die Mainzer nicht vereiteln . Karst I ; Reift , Vomhofs ;
Pregel , Strack I , Koch ; Strack II , Haupt , Schuster , Wolfshol
und Karst II vertreten die schwarzroten Farben .

Der Reichsbahn - TSV . Wiesbaden , der am
vergangenen Sonntag die Tgd . Schierstein mit 17 : 1
( 6 :0 ) heimschicken konnte , empfängt um 10 .30 Uhr auf seinem
Platz an ber Kronprinzenstraße den Turnerbund , von
bem nicht gewiß ist , ob er augenblicklich nicht auch gegen den
Platzverein Federn lassen muß .
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Gegen graue Haare

. . Hanauer Hohensonn -e1
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ä Blutkreislauf - Tee
H terschafft ruhigen Schlaf , ist erprobt bei Verkalkung , Se¬
id klemmung , Atemnot , Herzklopfen , Kopfweh , Schwindel , Un-

X fihigk . klar zu denken , Semütsverstimm ., auch harnaessch .

» Wiesbadener Kräuter - u . Reformhaus nb . Ilirtimi
P . Blumenthal , arisches Unternehme « Marktstr . 13

Rathausstraße 10 Wiesbaden Fernruf 22886

Einladung
Am Montag , den 27 . April , abends 8 . 30 Uhr findet im Saale der

Kasino - Gesellschaft , Wiesbaden , Friedrichstr . ein Aufklärungs¬

vortrag statt . Es spricht Propagandaleiter R . Lauter über das Thema

Dein Eigenheim
und seine Finanzierung
Jedermann ist herz Leingeladen

Bausparkasse Mainz AG .

Heilende Wellen .

Ergebnisse des Kongresses der Deutschen Nöntgengesellschaft .

E s a u , Jena , berichteten , ist noch relativ jung . Es darf
deshalb nicht verwundern , daß neben erstaunlichen Erfolgen
noch immer die noch nicht völlig geklärte Frage steht , worauf
die Wirkung der ultrakurzen Wellen im Körper im letzten
Grunde beruht . Zum Teil spielt zweifellos eine gewisse Er¬
warmung der bestrahlten Gewebe mit . Der wichtigste Vor¬
zug der Ultrakurzwellen ist jedoch zweifellos , daß sie selektiv
1150 . das heißt sie beeinflusien gewisie Teilchen , Jonen und
Moleküle , stärker als andere . Je kürzer die Wellenlänge ,
desto geringer die Erwärmung , desto größer aber auch die
selektive Tiefenwirkung . Diese Tatsache zeigt deutlich den
entsche , denen Unterschied zwischen der ll l t r a k u r z w e l l en¬
de handlung und der Diathermiebehandlunq ,die ausschließlich auf Wärmewirkung beruht .

Interessante Versuche , die Kowarschik an Fischen
durchgeführt hat , zeigen deutlich die Schichtwirkung der Kurz¬
wellen . Kowarschik hat in einem Aquarium durch Bestrahlung
mit kurzen Wellen ein begrenztes Energiefeld erzeugt , kleine
Fische , die durch dieses Feld hindurch

"
, _____

schon bei verhältnismäßig niedrigen Wassertemperaturen
getötet . L e r 0 y konnte zeigen , daß sich mit Kurzwellen ver¬
schiedener Wellenlängen die spezifischen Herzmuskelfasern er¬
wärmen ließen . Auch über die Inaktivierung von Toxinen
liegen Versuche vor , ebenso über die Beeinflussung von
Bakterien , deren Erforschung jedoch noch keineswegs abge¬
schlossen ist . Die Apparaturen sind so konstruiert , daß man
durch Veränderung der Spannung und Verschiebung der
Elektroden die Ebene größter Energiewirkung verschieben
kann , wodurch es möglich ist , nach Belieben oberflächliche
oder tiefer gelegene Körperschichten zu beeinflussen .

Die Kurzwellenbehandlung gehört nur in die Hand des
geübten Arztes .

Die Hauptanwendungsgebiete für kurze Wellen sind ge¬
wisse eitrige Infektionen , rheumatische Erkrankungen und
Kreislauferkrankungen . Bei Furunkeln und Karbunkeln ,
die bekanntlich mit Diathernne nicht behandelt werden
dürfen , leisten die ultrakurzen Wellen Erstaunliches . Sie
bringen dieselben meist in wenigen Tagen zur Abheilung .
Auch bei großen tiefliegenden Eiterungen konnte Dr .
Schliephake beachtenswerte Erfolge erzielen , insbe¬
sondere hat er eine große Zahl von Lungenabszessen durch
Kurzwellenbestrahlung geheilt . Ebenso liegen auch günstige
Ergebnisie bei Behandlung von Eefäßkrankheiten vor , bei
denen es jedoch sehr auf sorgfältige Dosierung ankommt .

Überhaupt muß man die Warnung Dr . Schliephakes vor
kritikloser Anwendung und sorgloser Dosierung der Kurz¬
wellenbestrahlung unterstreichen . Es sollte für die Anwen¬
dung von Kurzwellengeräten eine ähnliche exakt - fachliche
Vorbildung eingeführt werden , wie sie für jeden Röntgen¬
arzt selbstverständlich ist . Vielleicht ist hier ein dankbares
Gebiet für das ärztliche Fortbildungswesen . Bei
den heute schon klar erkennbaren beachtenswerten Zukunfts¬
aussichten der Kurzwellentherapie würde es bedauerlich sein ,
wenn eine Methode , die vielen Kranken Gesundheit bringen
kann , durch unsachgemäße Anwendung in den Händen von
Unberufenen ihres Wertes und ihres Ansehens beraubt
würde . Dr . — le .

Lesebuch undGeschichtswissenjchaft .

Nach Ostern begann das neue Schuljahr und führte eine
neue Generation in die Schul erziehulng hinein . Es ist selbst¬
verständlich , daß die Schule des neuen Staates ganz besondere
Aufgaben hat . Die Forderung , den jungen Menschen mit
nationalsozialistischem Geiste zu durchdringen , ihn an Körper
und Geist zu einem vollwertigen Glied « der Volksgemein -

fchast werden zu lasten , erstreckt sich auf alle Schularten und
auf beide Geschlechter . Die Reichsschulbehörde hat dieser
Ziel setzung auch dadurch Ausdruck gegeben , daß sie ein L e f e -

buch für die Volksschulen des ganzen Reiches bearbeiten
läßt . Bisher mag es in Deutschland etwa 100 verschiedene
Lesebücher gegeben haben . Den besonderen landschaftlichen
Zusammenhängen wird dadurch Rechnung getragen , daß für
22 Reichsgebiete Einschaltungen heimatkund¬
licher Art vorgesehen sind . Im übrigen aber bleibt die

Einheit gewahrt , auch der konfessionelle Unterschied tritt nicht
hervor . 2n diesem Jahr wird das neue Lesebuch für das

fünfte und sechste Schuljahr erscheinen , in einem späteren
Zeitpunkt folgt die Ausgabe für das dritte und vierte Schul¬
jahr und zuletzt das Buch der beiden Oberstufen . Die grund¬
legende Bedeutung des neuen Lesebuches für die Volksschulen
tvwt dadurch hervor , daß seine Entstehung nicht der freien
Mitarbeit eines Herausgeberkreises entspringt , sondern daß
der Staat selbst die Leitung der Vorarbeiten innehatte . Bei
den höheren Schulen soll das frühere Verfahren in Geltung
bleiben , selbstverständlich aber unter Wahrung der gleichen
strengen Zielsetzung . Die Initiative der Verfasser und der

Verlage soll dort bestehen bleiben . Bei der großen Zahl der

Volksschüler ist die Einführung eines neuen Schulbuches auch

wirtschaftlich von erheblicher Bedeutung .
•fr

Nicht nur die Lesebücher , auch die Geschichtsbücher wer¬

den bald anders aussehen , als früher . Die Geschichts¬

wissenschaft , die bei uns immer in hoher Blüte stand ,
erhält frische Impulse durch das neue Werden in,unserer
Nation . Nicht nur das Geschehen von heute gibt reiche An¬

regung und Triebkraft , auch die Vergangenheit wird vielfach
in eine andere Beleuchtung gestellt werden . Das Mittelalter

z . B . dürfte in der Geschichte der deutschen Volksentwicklung
einen anderen Platz einnehmen als bisher . Reichsminister
Dr . Rust hat das Reichsinstitut für die ältere deutsche Ge¬

schichtskunde beauftragt , die damit zusammenhängenden
großen Forschungsaufgaoen zu lösen . Daneben besteht das

Rsichsinstitut für die Geschichte , des neuen Deutschland .

Sein Präsident , Professor Dr . Walter Frank , hat davon Mit¬

teilung gemacht , daß er drei neue Forschungsabteilungen ein¬

richtete : für die Judenfrage , für die politische Führung im

Weltkriege und eine Abteilung , die sich der Nachkriegsperiode
widmen soll . Ihr soll insbesondere di « Pflege der Geschichte
der n -ationalsozialistischen Bewegung obliegen . Die ganze
deutsche Öffentlichkeit ist aufgefordert , diese Arbeiten , die

unter der Führung ausgezeichneter Fachleute stehen , nach

Kräften zu unterstützen . Die deutsche Presse , die zur Mit¬

arbeit besonders gebeten wurde , wird diesem Ruf « gerne

Folge leisten . Es
'

gilt , alle wichtigen Dokumente und Einzel¬
heiten festzuhalten und alle wesentlichen Tatsachen zu sam¬

meln , die zur Gestaltung eines klaren und wahren Geschichts¬
bildes nötig sind . Jeder , der dazu beitragen kann , sollte den

Aufruf von Prof . Dr . Franck durch seine Mitarbeit beant¬
worten .

Autorisiertes Verkautslager :

Heraeus & Co .

Taunusstraße 9 , gegenüber
dem Kochbrunnen . Tel . 28941 .

Dortselbst unverb . Vorführung .

Kostenlose und unverbindliche
Besichtigung bei

Stoß Nachf . , Taunusstr . 2

Autorisiertes Verkaufslager

Teilnehmer am Jnternisten - Kongreh besuchen
Bad Nauheim .

130 in - und ausländische Teilnehmer am Jnternisten -

kongreß besuchten Bad Nauheim . Die Gäste wurden
von Kurdirektor Freiherr von Wechmar begrüßt . Daran

schlosten sich Besichtigungen der Badeanlagen . Pros . Dr .
E . K 0 ch erklärte , die Einrichtungen des Kerckhoff -Jnstitutes
und umriß desten Forschungsaufgaben . Im Balneologischen
Institut zeigte Prof . Dr . A . Weber neuere Forschungs -

ergebniste auf dem Gebiete der Herzschallschreibung , Daran

schloß sich ein Rundgang durch die Räume des Hauses an .
Im Konitzkystift , das auf eine hochherzige Spende von Frau
F . Th . Konitzkv aus Bremen zurückzuführen ist , begrüßte der

Chefarzt der Anstalt , Prof . Dr . W . Luca , die Gäste und er¬
klärte den Zweck dieser heute wohl größten deutschen Herz¬
klinik .

Wo wohnen die Ärzte :

Im „ Hotel und Badhaus Bellevue " : Dr .
Achepohl , Esten ; Dr . Bastian , Berlin -Wilmersdorf ; Prof .
Dr . Berger , Königsberg i . Pr . ; Prof . Dr . Bürker , Gießen :
Dr . Deupmann , Recklinghausen ; Stabsarzt Dr . Dietrich ,
Neustrelitz ; Dr . Disquö , Potsdam ; Dr . Dürbeck , W - Elber -

seld ; Prof . Dr . Edens , Düsteldorf ; Prof . Dr . Eggert , Leip¬

zig ; Dr . Engelhard , München ; Dr . Hanns Engelhard ,
München ; Dr . Fritz Engelhardt , München ; Dr . Fermin ,
Amsterdam ; Protz Dr . Friedrich , Berlin ; Dr . Fuest , Neun -

kirchen/Saar ; Dr . Eenthe , Goslar ; Dr . Hahn , Reichenbach :
Dr . Hamann , Halle ; Dr . Hedfeld , Magdeburg ; Dr . Hennes ,
Köln ; Dr . Kleinschmidt , W .- Elberfeld ; Pros . Dr . Klewitz ,
Marburg ; Dr . Kloiber , Baden - Baden ; Dr . Köhnle , Düstel¬
dorf ; Dr . Kraus , München ; Dr . Panzel , Zittau ; Dr . Pilger ,
Remscheid ; Dr . Pütz , Berlin ; Dr . Rahts , Berlin -Dahlem ;
Prof . Dr . Rietschel , Würzburg ; Dr . Röhrs , Hamburg ; Dr .

Schilling , Bremen ; Dr . Schumann , Halle ; Dr . Stürmer ,
„ Weitzer Hirsch

"
, Dresden ; Dr . Zimmermann , Ebenhausen ;

Dr . Katsuka , Japan ; Dr . Massao , Japan ; Dr . Mishika ,
Japan ; Dr . Pamagushi , Japan .

Im „ Hotel Englischer/Hessischer Hof
" : Dr .

Heyl , Berlin ; Dr . Siemens , Wangeroge ; Dr . Epperlein ,
Hannover ; Dr . Miller , Leipzm ; Dr . Ettlinaer , Hallingen :
Dr . Remer , Tuttlingen ; Dr . Wendgen , Gladbach ; Fabrikant
Kunze , Bernerode/Hannover ; Dr . Stahlschmidt , Berlin ; Dr .
Savels , Köln ; Jng . Behudra , Karlsruhe ; Dr . Stader , Ber¬
lin ; Dr . Libbach , Frankfurt a . M . ; Dr . Gosch, Travemünde ;
Dr . Raimondi , Buenos -Aires ; Dr . Frick , Köln ; Prof . Dr .

Seyderhelm ; Frankfurt a . M . ; Dr . Huffchmidt u . Frau ,
Barmen ; Dr . Radermacher u . Frau , Esten ; Prof . Dr . Ewig ,
Ludwigshafen ; Dr . Handschuhmacher , Berlin ; Dr . Dalischow ;
Dr . Böshagen , Elberfeld ; Dr . Dotzel , Elberfeld ; Priv .- Doz .

Dr . Hopmann , Köln ; Dr . Ufer , Karlsruhe ; Dr . Hueck
u . Frau , Lüdenscheid ; Dr . Coerper , Köln ; Dr . Losten ,

Bochum ; Dr . Austerhoff u . Frau , Berlin ; Dr . Siems ,
Aschersleben ; Dr . Schmöger u . Frau , Forst/Lausttz ; Chefarzt
Dr . Misgeld , Berlin - Treptow ; Di . Till ; Dr . Hein ; Prof .
Dr . RSvchz , Holland ; Dr . Roevekamp u . Frau , Bremen ; Jng .
Kamm , Luzern ; Jng . Janus , München ; Fach -Jng . Zipfel ,
Hamburg ; Dir . Berger , Karlsruhe ; Jng . Salomon , Mann¬

heim ; Dr . Ziedfeß des Plantes , Utrecht ( Holland ) ; Dr .

Lups , Utrecht ( Holland ) ; Jng . Bazaretti , Mailand ; Jng .
Braun , Mailand ; Dr . Dahm ; Prof . Bothe , Heidelberg .

Genaue Feststellung von Krankheitsherden
durch Röntgenschichtausnahmen .

Dem Streben nach Wiederannäherung der verschiedenen
medizinischen Fachgruppen , das sich schon bei der Gemein -
schaftstagung der Naturärzte und Kliniker gezeigt
hatte , entsprach es auch , daß die Deutsche Röntgen -
Gesellschaft einen Teil ihres diesjährigen Kongrestes
mit der Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin gemein¬
sam abhielt . Bei aller Notwendigkeit zur Spezialisierung
der Einzelforschung ist dock immer wieder die Zusammen¬
fassung der Ergebnisse und ihre Nutzbarmachung für den
kranken Menschen nur auf breiter Grundlage möglich . Ein
gemeinschaftlicher Kongreß bietet die beste Ge¬
legenheit zu einem solchen gegenseitigen Erfahrungsaus¬
tausch . Das Kennzeichen für die soeben beendete Tagung
war neben den Berichten über wichtige Fortschritte der
Strahlungstherapie eine genauere Abgrenzung der
Anwendungsmöglichkeit gegenüber den Fällen , die bester
dem Internisten oder dem Chirurgen überlasten bleiben , und
vor allem dre fortschreitende Genauigkeit in der richtigen
Dosierung .

Für den Arzt , besonders für den Chirurgen , ist es in
vielen Fällen wichtig , nicht nur zu wisten , daß in der Lunge
eine Zerfallshöhle oder tnt Unterleib eine bösartige Ge¬
schwulst besteht , er muß auch die genaue Lage kennen , damit
er weiß , wo er evtl , das Operationsmester ansetzen und wie
tief er schneiden muß . Diese wichtige Aufgabe löst das
Röntgenschichtverfahren, ^das neuerdings mit einem
besonders zweckmäßig konstruiertem Gerät zu hoher Voll¬
kommenheit entwickelt ist , worüber Schmidt , Heidelberg ,
C h a 0 u l , Berlin und einige andere berichteten . Das Ver¬
fahren gründet sich darauf , daß bei der Aufnahme die

Röntgenröhre und gleichzeitig der Film so bewegt werden ,
daß immer nur die in einer bestimmten Körperschicht ge¬
legenen Teile scharf abgebildet werden . Durch Hin - und
Herschieben des Patienten kann der untersuchende Arzt die

verschiedenen Körperschichten nacheinander durchleuchten ,
ebenso kann er auch bei ruhendem Patienten Schichtauf¬
nahmen machen , während deren Röntgenröhre und Film
automatisch um den Patienten herum bewegt werden . Die
dabei entstehenden Bilder zeigen alle Teile , die in einer
Ebene liegen , scharf , die vor und hinter dieser Ebene liegen¬
den Teile jedoch verwischt . Besonders für die Erkennung
und Behandlung gewisser Formen der Lungentuberkulose
hat diese Methode bedeutende Vorzüge . Den großen Nachteil
des normalen Röntgenbildes , daß sich nämlich das ganze
Körperinnere darstellt und nicht nur die Organe , die den
untersuchenden Arzt interestieren , vermeidet das Röntgen¬
schichtverfahren auf eine verblüffend einfache Weise .

Der Stand der Strahlenbehandlung .
Das

'
wichtigste Problem der Heilbehandlung mit

Röntgen - und Radiumbestrahlung ist noch immer das der
richtigen Dosierung . Es bedurfte zur Erkennung
dieser Tatsache vieler Jahre , denn die durch übermäßige Be¬
strahlung entstehenden Schäden zeigen sich oft erst nach langer
Zeit . In der ersten Epoche der Röntgentechnikhat man zu¬
dem durchaus nicht alle derartigen Schäden auf die richtige
Ursache zurückgeführt . Seitdem bestrahlte Patienten aber mit
größter Sorgfalt auch in ihrem späteren Leben kontrolliert
werden , und seitdem man Erfahrungen über die Formen
der Bestrahlungsschäden gemacht hat , schreitet die Verbesse¬
rung der Dosierung ständig fort . Prof . Holthusen , Ham¬
burg , berichtete darüber ausführlich . Er teilte mit , daß im
allgemeinen eine Menge von 10 000 — 12 000 Röntgen - Ein¬
heiten noch gut und ohne schädliche Folgen ertragen werden .
Selbstverständlich hängen Länge und Intensität der Be¬
strahlung immer vom Allgemeinbefinden des Patienten ab .

Jugendliche Kranke sind empfindlicher als ältere Personen .
Bei Berücksichtigung aller besonderen Umstände kann heute
der erfahrene Röntgenarzt seine Maßnahmen stets so ein¬
richten , daß Schäden durch übermäßige Bestrahlung nicht zu
befürchten sind .

Auf der anderen Seite sind die Erfolge , die besonders
über die Röntgen - Nahbestrahlung von Chaoul ,
Ereineder und Regelsberger mitgeteilt wurden ,
nicht zu übersehen . Selbst bei dem sehr schwierigen Kampf

gegen Magenkrebse , die schon soweit vorgeschritten sind ,
dag sie nicht mehr operiert werden können , hat die Bestrah¬
lung manchmal überraschenden Erfolg gebracht . Betont wurde
von allen Rednern , wie wichtig es im Jntereste des
Patienten selbst ist , daß er den behandelnden Arzt möglichst
nicht wechselt , denn gerade bei der Krebsbehandlung ist
eine langdauernde , sorgfältige Kontrolle eine wichtige Vor¬
aussetzung für den Erfolg .

Heilung mit ultrakurzen Wellen .
Die Anwendung kurzer elektrischer Wellen mit einer

Wellenlänge zwischen 3 bis 12 Meter in der Heilbehandlung ,
über welche die beiden führenden deutschen Forscher auf
diesem Gebiet , Dr . Schliephake , Gießen , und Prof .

Für den Säugling
fördert die „ Höhen -
sonne " da $ Wachstum
und die Bildung ge¬
sunder Zähne , rachi¬
tischen und skrofu¬
lösen Erkrankungen
wird vorgebeugt . Für
das schwächliche Kind

ergibt sich körperliche Kräftigung und
Besserung des Aussehens . Kompi . Appa¬
rate von 98 .- bis 241 .20 RM. Verlangen
Sie bitte kostenlose Prospekte von der
QUARZLAMPEN GESELLSCHAFT
m. b . H., Hanau a . M. / Postfach78

K . BECHT
DAMEN - MODEN

Ida « kombinierte Haars tärlningswasser EntrnpU ; M» M ■ ■ M ■ stärkt auch den Haarwuchs , beseitigt
gibt den Haaren die ehemalige Farbe wieder . MW | \ 1 1 Lf I I eer f \ I Kopfschuppen und Haarausfall .

\Fe hlfarben ausgeschlossen / 1 ™ ® H . 4.80 M. — In Fachgeschäften .

Wand und B öden pl a tten - weltberühmt

Vertretung Carl Reichwei fl

„ Wiesbaden , Hellmundstnl

Spezialgeschäft für alle Platten arbeiten .
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Kirchliche Anzeigen .

Deutfehes Theater

Ende etwa 16 % Uhr .

29 . Vorstellung .

Anfang 19 *4 Uhr . Ende etwa 22 % Uhr .

Anfang 20 Uhr . Ende gegen 22 % Uhr .

Refidenz - Theater

Anfang 15 % Uhr . Ende gegen 18 Uhr .

Anfang 20 Uhr .

Anfang 20 Uhr . Ende gegen 22 % Uhr .

Kochbrunnen - Konzerte .

Restaurant

5glieh halte «. Katalog , auch über Nlh - L
tubehör senden an jeden gratis und franko . I»

Edelweiß - Dedcer , Deutsch - Wartenberg K ß

Anfang 14 % Uhr .

Stammreihe D .

16 .00 Musik am Nachmittal
„ Vivat , jetzt geht

'
s ins j-------- ----------

den Erogen . 18 .10 Das neue Werk . Besuch in der mo¬
dernsten Lastkraftwagenfabrik der Welt . 18 .30 ftelti
Lützkendorf liest aus eigenen Werken . 18 .45 Svort -
funk . Pferde , Stock und Ball ..

19 .00 Schallplatten . 19 .45 Deutschlandecho .
20 .00 Rückblick auf die 4 . Olympischen Winterspiele .
22 .00 Nachrichten und Sport . 22 .30 Schubert : Introduktion

und Variationen über ein Thema . 23 .00 Tanzmusik

Gastspiel Hamburger Volksoper mit Claire Waldofs
Die wilde Auguste .

Schwankoperette in 3 Akten v . W . Kollo .
Ende gegen 22 % Uhr .

Montag , den 27 . April 1936 .
Gastspiel Hamburger Volksoper mit Claire Waldofs

Die wilde Auguste .
Schwankoperette in 3 Akten v . W . Kollo .

Sonntag , den 26 . April 1936 .
Gastspiel Hamburger Volksoper mit Claire Waldofs

Die wilde Auguste .
Schwankoperette in 3 Akten v . W . Kollo .
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Sonntag , den 26 . April 1936 .
Außer Stammreihe .

Die Eule aus Athen .
Historische Komödie aus dem klassischen Altertum

in 3 Akten von Dietrich Loder .

In neuer Inszenierung :
Othello .

Oper in 4 Akten von Verdi .

Montag , den 27 . Avril 1936 .
11 Uhr : Fräh - Konzert

am Kochbrunnen , ausgeführt von der Kapelle Karl Bastian .

Kurhaus - Konzerte .

Montag , de » 27 . April 1936 .
Stammreihe A . 29 . Vorstellung

Die neugierigen Frauen .
Komische Oper von Ermano Wolf - Ferrari .

Täglich ab 8 Uhr abends

Sonn - und Feiertag ab
4 . 30 Uhr nachmittags

Mainz

Cafe Königshof
im Hause Hotel Rheingauer Hof

Montag , den 27 . Avril 1936 .
20 Uhr : „ Deutsches Rokoko in Wort und Lied ."

Zusammenstellung und Leitung : Wilhelm Locks
Ausführende : Heinz Lanbenthal , Rezitation ,

Bruno Müller , Gesang , Wilhelm Locks , am Flügel :
vom Reichssender Stuttgart .

Dauer - und Kurkarten gültig .

ig . 17 .00 Schallplatten . 17 .50
Feld , . . !“ Lieder um Friedrich

Frische Sendung

MddwW 6aaflodoffeln
aus der bekannten Saatzucht¬
anstalt Ebstors b . Hannover ein -
getrosfen und empfehlen

Wen ; & Co . .
„ SuttermitieibanbluttB
Wiesbaden , Wörtbitr . 5 . T . 28480 .

Sonntag , den 26 . April 1936 .
11 .30 Uhr : Früh - Konzert

am Kochbrunnen , ausgeführt von dem Ensemble des Stadt .
Kurorchesters . Leitung : Kammermusiker Günter Eberle .

Sonntag , den 26 . April 1936 .
16 .15

^
Uhr : Konzert .

Leitung : Kapellmeister Hans Müller -Oertling , Berlin .
Dauer - und Kurkarten gültig .

16 .30 Uhr im Weinsaal : Tanz -Tee .

20 Uhr : Konzert .
Leitung und Solist : Kapellmeister Hans Müller - Oertling .

Dauer - und Kurkarten gültig .

21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmusik .
Kapelle Otto Schillinge ! .

Deuischlandsender 15717191 .

Sonntag , den 26 . April 1936 .
6 .00 Von Hamburg : Hafenkonzert . 8 .00 Der Bauer spricht —

der Bauer hört .
10 .00 Uber alles die Pflicht ! 10 .45 Fantasien auf der Wur -

litzer Orgel . 11 .00 Singende Erde ! Ein Eedichtkreis .
11 .30 Fr . Chopin .

12 .00 Von Königsberg : Musik zum Mittag . 13 .10 Heiter und
bunt . 14 .00 Tischlein deck dick ! Ein Märchenspiel . 14 .30
Norwegische Volkslieder . 15 .15 Eine Viertelstunde
Schach 15 .30 Bauerntöchter auf der Schulbank .

16 .00 Heiterkeit und Fröhlichkeit . 17 .30 „ Ein Räuber saß im
finstern Tann . . .“ Gedichte und Gesänge .

18 .00 Melodie und Rhythmus . 19 .40 Sportecho .
20 .00 Willy Reichert erzählt und singt . 20 .30 Musikexpreß .
22 .00 Nachrichten und Sport , Deutschlandecho . 22 .30 Eine

kleine Nachtmusik . 23 .00 Wir bitten zum Tanz !

Montag , den 27 . April 1936 .
6 .00 Glockenspiel , Morgenruf . 6 .10 Schallplatten . 6 .30

Von Frankfurt : Dem Mai entgegen .
10 .00 Grundschulfunk . 11 .30 Vorratswirtschaft im Haushalt .

11 .40 Der Bauer spricht — der Bauer hört .
12 .00 Aus dem Stadttheater in Eleiwitz : Musik zum Mittags

13 .45 Nachrichten . 14 .00 Allerlei — von Zwei bis Drei !
15 .00 Börse , Programm . 15 .15 Lieder und Geschichten
aus dem Banat .

Zurück ,

Zahnärztin

Dr . J . Dornseiffer
Ellenbogengasse 15,1

(Fa . Linnenkohl )

Einer safit
’

s dem andern ! Bei Photo - Lückefett
da werd .

’« die Bildchen immer nett , besonders die reizenden Serienbilder in Prinzessformat
10 Stück für 1 RM . und dann die entzückenden Vergrößerungen

Photo - Lückefett , Taunusstraße 6 • ( neben Cafe Rosej

„
Zur Börse “

Mauritiusstraße 8

Mittagessen a 0 .90
im Abonnement 0 . 80

Zander -Weisswein , Schweine -
Kotelette , Kalbsnierenbraten ,
Kftss . Rippenspeer , % Wiener

Schnitzel , % Hahn .

Reichhaltige Abendkarte

Rest
„
Zum Gutenberg

“

seit 1876 24 Nerostraße 24 seit 1876

Im Ausschank : Stein - Bokenheimnr Rotenfels ( Natur)
Schoppen Wein (e/ . o) ....... O . 3O RM .
Glas Wein . . . . .

'
........ 0 . 20 RM .

Inh . M . Aiexi .

Sonntag , den 26 . April 1936 .

Katholische Kirche .
Pfarrkirche St . Bonifatius . 2 . Sonntag nach Ostern .

Hl . Messen 6 .00 , 7 .00 und 8 .00 ( letztere mit Predigt ) , 9 .00
Kindergottesdienst , 10 .00 Hochamt mit Predigt , 11 .30 letzte
hl . Messe mit Predigt , 18 .00 Andacht mit Segen . An den
Wochentagen hl . Messen 6 .30 , 7 .15 und 9 .00 . ( Die Schulmesse
um 8 .00 am Dienstag und Freitag fällt in dieser Woche aus )
Mittwoch Schutzfest des Hl . Joseph . Freitag Herz - Jesu -
Frertag Aussetzung des Allerheiligsten 6 .30 , 9 .00 Amt mit
Segen , 18 .00 Schlutzandacht , zugleich Eröffnung der Mai¬
andacht , mit Predigt , Umgang und Segen . Samstag 20 .00
Maiandacht . Beichtgelegenheit Donnerstag 17 .00 bis 19 .30 ,
Samstag 16 .00 bis 19 .30 und nach 20 .15 , Sonntag von
6 .00 an .

Pfarrkirche Maria - Hilf . 2 . Sonntag nach Ostern . 6 .00
Frühmesse , 7 . 30 zweite hl . Messe , mit Predigt und gemein¬
schaftlicher hl . Kommunion für die Frauen . 8 .45 Kinder¬
gottesdienst ( hl . Messe mit gemeinschaftlicher hl . Kommunion
für die Schulkinder ) , 10 .00 Hochamt mit Predigt und Segen ,20 .00 Andacht mit Segen . An den Wochentagen hl . Messen
6 .30 ; 7 .05 und 8 .30 . Mittwoch und Freitag Schulmesse .
Freitag 7 .00 Herz - Jesu - Sühneamt mit Segen , 20 .00 Herz -
Jesu -Andacht . Donnerstag 20 .30 Heilige Stunde . Beicht¬
gelegenheit Samstag von 16 .00 bis 19 .00 und nach 20 .00 ,
Sonntag von 6 .00 an , Donnerstag von 18 .00 bis 19 .00 und
nach 20 .00 .

Pfarrkirche St . Dreifaltigkeit . Feier des Ewigen Gebetes .
Die Kollekte während des ganzen Tages ist für den Altar¬
verein bestimmt . 7 .00 Frühmesse ( gemeinschaftl . hl . Kommu¬
nion der Hausgehilfinnen ) , 8 .00 zweite hl . Messe mit An¬
sprache ( gemeinschaftliche hl . Kommunion der Frauen und
Mütter , ebenso der Erstkommunikanten und Schulkinder ) ,
9 .00 Kindergottesdienst ( hl . Messe mit Predigt ) , 10 .00 feier¬
liches Hochamt mit Predigt und Gesang des Kirchenchores .
Nach dem Hochamt beginnen die Betstunden . 12 .00 bis 14 .00
stille Anbetung , 14 .00 bis 15 .00 für die Ernstkommunikanten
und Schulkinder , 15 .00 bis 16 .00 für Männerverein , Männer -
apostolat und Jungmänner , 16 .00 bis 17 .00 für Frauen und
Mütter , Maris - Stella und HI . Orden , 17 .00 bis 18 .00 für die
Hausgehilfinnen . Um 18 .00 ist feierliche Schlußandacht mit
Umgang , Te Deum und Segen . An den Wochentagen sind
die hl . Messen um 6 .30 und 7 .15 . Mittwoch und Samstag
auch um 8 .00 . Montag 7 .30 Schulmesse für die Gymnasien .
Dienstag und Freitag 7 .15 Schulmesse für die Volks - und
Mittelschulen . Donnerstag von 20 .00 bis 21 .00 Feiern der
heiligen Stunde . Freitag 6 .30 Herz - Jesu -Sühnungsmesse mit
Segen , 20 .00 feierliche Eröffnung der Maiandacht . Beicht -
gelegenheit Sonntag von 6 .30 an , Donnerstag 18 .00 bis 19 .00
und nach der heiligen Stunde , Samstag 16 .00 bis 19 .00 und
von 20 .00 an .

Pfarrkirche St . Elisabeth . Erste hl . Messe 6 .30 , zweite
hl . Messe 7 .30 mit Ansprache und gemeinschaftlicher hl . Oster -
kommunion aller Frauen , 8 .45 Jugendgottesdienst mit
Predigt , 10 .00 Hochamt mit Predigt , letzte hl . Messe 11 .30 ,
18 .00 Segensandacht .

Pfarrkirche zu Sonnenberg . Samstags 17 .00 Beichte ,
Sonntags 6 .30 , 7 .00 Frühmesse , 10 .00 Hochamt , 20 .00 Andacht .

Alt - kathol . Gemeinde , Friedenskirche , Schwalbacher Str .
10 .00 Amt mit Predigt , Pfarrer Eder .

Eoaugel . - lutherische Dreieiuigkeitsgemeinde , Kiedricher
Straße 8 . Sonntag 10 .00 Predigtgottesdienst , Pfr . Eikmeier .

Baptisten - Gemeinde , Adlerstraße 19 . Sonntag 9 .30
Gebetsstunde , 10 .45 Sonntagsschule , 16 .00 Predigt und
Eemeindestunde , 18 .00 Jugendgruppe . — Mittwoch 20 .30
Bibelstunde . — Wiesbaden -Dotzheim , Mühlgas e 17 . 11 .00
Sonntagsschule .

Eoaugel . - luther . Gemeinde ( der evangel .- luther . Kirche
Altpreußens zugehörig ) , Dotzheimer Straße 4 , 1 . Sonntag
10 .00 Lesegottesdienst . — Mittwoch 20 .00 Abendandacht .
Pfarrer Fritze .

Christliche Gemeinde , Schwalbacher Straße 44 . Sonntag
20 .30 Evangelisation , Mittwoch 20 .30 Bibelstunde . — W .-
Biebrich , Rathausstraße 67 . Sonntag 20 .30 Evangelisation ,
Donnerstag 20 .30 Bibelstunde . — W .- Schierstein , Wilhelm -
straße 25 , 2 . Sonntag 20 .15 Evangelisation , Donnerstag
20 .15 Bibelstunde . Jedermann , ohne Unterschied der
Konfession , herzlich willkommen .

Neuapostolische Gemeinde , Adelheidstraße 81 . Sonntag
9 .30 und 16 .00 , Mittwoch 20 .30 Gottesdienste . — W .-Viebrich ,
Diltheystraße 6 . Sonntag 9 .30 und 16 .00 , Donnerstag 20 .30
Gottesdienste . — W .- Schierstein , Adolfstr . 8 . Sonntag 16 .00 ,
Mittwoch 20 .30 Gottesdienste . — W .-Dotzheim , Luisenstr . 2 .
Sonntag 9 .30 , Donnerstag 20 .30 Gottesdienste .

Methodistenkirche , Dotzheimer Straße 51 . Sonntag 9 .45
Predigt , 11 .00 Sonntagsschule , 20 .00 Sonntagabendfeier .
Dienstag 20 .15 Bibel - und Gebetstunde .

Eddwefc , die Königin der Alpen! V

Edelweferdas gute Fahrrad l
_ zu niedrigem Preis , 1?' s =£ga*' das Sie vollauf befriedigen wird . Der Laut is L

swelene feeht , die Haltbarkeit jahrzehntelang , das Äußere v. wunderbarer r?
Schönheit Wenn Sie dieses hübsche Edelweißrad sehen , werden Sie seinen b
niedrigen Peels kaum für möglich halten , Katalog , auch über Nlh - ■’

Iqq - - — -- — — -■
Bisher etwa 7 . Million Ede | wBißrä $jer

"
schön

"
gäiäfeff

""
Das

"
könnten K

wir wohl nlmmermeht wenn Unser fflelwetoed nicht gut und Wig wär . |

W ÄclltUHU * Samstag , Sonntag und Montag auf dem Elsässer Platz Großer moderner Vergnügungspark

I ... ....... .............. 1
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Die Chrtstengemeinschast . Wilhelmine nstr . 12 . Sonntag
18 .00 Kultischer Predigtgottesdienst . — Mittwoch 10 .00 Feier
der Menschenweihehandlung . — Freitag fällt aus

Die Heilsarmee , Kleine Schwalbacher Straße 10 . Sonn¬
tag 10 .30 Heiligungsstunde , 20 .00 öffentlicher Gottesdienst ,
für Kinder Mittwoch 15 .00 , Sonntag 9 .30 . Dienstag 15 .00
Heimbund , Mittwoch 20 .00 Öffentlicher Gottesdienst . Freitag
20 .00 Heiligungsstunde .

Der Rundfunk .

Reichsscnder Frankfurt 251/1195 .

Sonntag , den 26 . April 1936 .
6 .00 Von Hamburg : Hafenkonzert . 8 .00 Zeit Wasserstanid

Wetter . 8 .05 Gymnastik . 8 .45 Orgelmusik/9 .00 Evange¬
lische Morgenfeier . 9 .45 Bekenntnisse zur Zeit . Rudolf
H « ß —

„ein Kämpfer und Mensch .
10 .00 Von Köln : Vom Glauben der jungen Gemeinschaft .

Eine Morgenfeier der Hitlerjugend . 10 .30 Chorgesang .
11 .15 Südwestdeutsche Erzähler . Friedrich Carl Butz .
11 .30 „ Aus der Heimat hinter den Blitzen rot . . .“
Eine Folge mit Gedichten Joseph von Eichendorffs und
Lieder von Robert Schumann .

12 .00 Von Berlin : Musik am Mittag . 14 .00 Von Stuttgart :
Kinderfunk . „ Kasperle im Löwenkäfig ." Ein Hörspiel .
14 .45 Das Volk erzählt . 15 .00 Deutsche Scholle .

16 .00 Von Köln : Nette Sachen aus Köln . 18 .00 HJ .-Funk .
Charlotte . Ein Spiel für Mädels . 18 .30 Kleine Liebelei .
18 .50 Sportbericht .

19 .00 Von Saarbrücken : Deutsches Volk auf deutscher Erde .
20 .00 Opernkonzert .
22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10 Nachrichten , Wetter und Sport .

22 .15 Sportspiegel . 22 .30 Von München : Tanzmusik .
24 .00 Zwei Stunden musikalischer Hochgenuß .

Montag , den 27 . April 1936 .
6 .00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Frühkonzert .

„ Dem Mai entgegen !" 7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit ,
Wasserstand . 8 .05 Wetter . 8 .10 Gymnastik .

10 .00 Von Leipzig : Schulfunk . „ Frau Weide läßt bitten . .
"

Ein naturkundliches Spiel . 11 .00 Hausfrau hör zu '
11 .15 Programm , Wirtschaft , Wetter . 11 .30 Bauern¬
funk . 11 .45 Sozialdienst .

12 .00 Von Hamburg ( aus Hannover ) : Schloßkonzert I . 13 .00
Zeit , Nachrichten , Wetter und Sport . 13 .15 Von Ham¬
burg ( aus Hannover : Schloßkonzert II . 14 .00 Zeit ,
Nachrichten , Wetter . 14 .10 Wunschkonzert . 15 .00 Wirt¬
schaftsbericht , Zeit , Wirtschaft . 15 .15 Kinderfunk .

15 .45 Unterhaltungsmusik . 16 .45 Wer kennt die Meister
deutscher Erzählkunst ? Ein literarifches Preisrätsel .
17 .00 Unterhaltungsmusik . 17 .30 HJ .- Funk . Kein Pimpf
ohne Leistung . 18 .00 Von Stuttgart : Unterhaltungs¬
konzert .

19 .00 Lieder und Klaviermusik . 19 .45 Tagesspiegel . 19 .55
Wetter , Sonderwetterdienst für die Landwirtschaft ,
Wirtschaft , Programm .

20 .00 Vom Deutschlandsender : Rückblick auf die 4 . Olympischen
Winterspiele .

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Nachrichten , Wetter und Sport .
22 .30 Von Breslau : Musik zur „ Guten Nacht

"
. 24 .00

Von Stuttgart : Nachtmusik.

und damit auch die
Gewähr für ein gutes
Gelingen Ihrer neuen
Werbe - Drucksachen .
Schenken Sie uns Ihr
Vertrauen . Sie werden
so zufrieden sein , wie

®
die vielen anderen Kun¬
den unseres Hauses .Ver¬
lange Sie Vorschläge
und Preise .

L . SCHELLENBERG ’SCHE

HOFBUCHDRUCKEREI

Wiesbadener Tagblatt / Tel . 59631

Nach ISjähriger beruflicher Tätigkeit habe
ich mich in Wiesbaden als

Zahnarzt
niedergelassen .

or . med . dent . Brinkmann
Wiesbaden , Wilhehnstraße 9

Fernruf » 7154 .

Sprechstunden : Vorm . 9 bis 1 Uhr
Nachm . nach Vereinbarung .

Zu allen kaufmännischen , freien , Beamten - ,
Wehrmacht - , Polizei - u . Reichsarbeitsdienst -
Kassen zugelassen .
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TEH Heinrich George
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Ladehemm
-

Die LcuditcrrfüUung
, Herz .en '

Hahn krähtradschatt .

der Käme

Ein Film , den man recht van
( Filmkurier )mitgeht . VolksblattHerzen empfiehlt .

bleibt keinJugend hat Zutritt !

Ange trocken !
Capitol
Sonntag letzter Tag !

Karin Hardt
830

Ufa - Palast

Sonntag
Äumorl Freihalten

ab Samstag , 25 . April 1936

830 Uhr

linieretintrHts-CA
p*üebeginnen«-»UV

4 . 00 , 6,00 , 8 . 30 , So . 3 Uhr Ein wunderbarer Film der Ufa

bis Berchtesgaden
Ein Ufa - Großfilm

Neuauffiihrung in dieser Woche

E

SCALA

IT LUNA -TON -THEATER
| Ul SCHWAIBACMER - STR . 57

UFA - PALAST

Wo : 2 .30,4 .30 , 6 .30 , 8 .30 Uhr
So : 2 .00 , 4 . 10 , 6 .20 , 8 .30 Uhr

Wo

615

Sonntag nachm . 4 Uhr :

Familien - Vorstellung !
VoH-Varieti - Karten 30 u. 50 Pt .

"
HAMMER

— TONFILM-VERLEIH—

MM

Abends nur . . . ?

Dis nsusMadiniDor
‘Gaunusstraße 27

Dis 4 Qlhr :
‘Ganz

. . . eine Dichtung
des Lebens , über¬
wältigend und ganz
außerordentlich
ausklingend in das
jubelnde Glück der
Liebe . . .

Werbe - und Bedarfs - Drucksachen in guter Ausführung

Z . Schedenberg
'sehe Hofbuchdrudterei • Wiesbadener Tagblatt

„ Einer der spannendsten und
interessantesten Filme , die
man seit langem sah . So
raffiniert , so voller Ver¬
wickelungen u . unerwarteter
Wendungen , daß man atem¬
los von Anfang bis Ende

Kirchgasse 72

Ein spannender Film von ge¬
heimnisvollen Dokumenten ,
kühnen Männern und einer

schönen Frau

in dem schönen Film

Liebeserwachen

So

£ 00 430 430 g00

Ab heute Sonntag
Spielzeiten : 200 415 630 845 Uhr

Preise : - . 50 - . 70 - . 90 1 . 10 1 . 50

Gewehr60
u

der Sieg

in dem prachtvollen , vollsaftigen Typ
des Gemeinde - Vorstehers
und Feuerwehr - Hauptmanns
Kreyenborg in dem großartigen

Carl - Froelich - Lustspiel

Wenn der

, Wenn der Hahn kräht “ . . ist

der zwerchfellerschütternde Film ,
auf den wir schon lange ge¬
wartet haben . Tagblatt

des Kaisers
“

|Onge ° bel

trott ° W® m

undUrwücbs
' 9

‘

Adolf Wqhlbriick in

„
IdiwarJackMortimer

“

mit Marieluise Claudius ,
Sybille Schmitz , Eugen Klöpfer ,

Hilde Hildebrand .
Ein Kriminalfilm der Europa .

ImBeipropamm: Lustspiel : EmHeiratsantrag
Kulturfilm — Wochenschau

Anf . W . 4 .00 , 6 . 20 , 8 .45
8 . 2 . 00 , 4 . 15 , 6 .30 , 8 . 45

Der Weg
zum Erfolg ist eine Anzeige
im Wiesbadener Tagblatt

...... — Sonntag : - ..... — i
3 . 00 , 5 . OO , 7 . 00 , 9 . 00 |

Ü Union - Theater
Rheinstraße 47

Magda Schneider in dem
musikalischen Lustspiel

Die Katz im Sack
mit Wolf Albaeh - Retty

Theo Lingen .

Voranzeige :
Gustav Fröhlich als

„ Ein Teufelskerl
“

Spielt : So. sh 2.30, Wo ah 4.00 Uhr.

IC » ist äer JrüWwwf ? ? ?

Ganz Wiesbaden
trifft sich unter grünenden Birken

. nintol Großes
161 rldlfil Frühlingsfest
Michelsberq 7 mit verstärkter Kapelle

ab Montag , 27 . April

im CapitoLJheater

Carl Ludwig Diehl

Sybille Schmitz

Bootshaus T * Kl 7
Biebrich TANZ

Jeden Sonntag eh 4 Uhr, Tanz frei

Der größte Film des Jahres

Mazurka

Von Königsberg -

mit der Ufakamera den

ganzen deutschen Osten
entlang - über die herr¬
liche Ostsee - vorbei an
der ostpreußischen Seen¬
platte u . reizvoll .Stätten
alter deutscher Kultur -

Bis Berchtesgaden -

hinauf auf die schnee¬
bedeckten Gipfel der
Berge — ein wunder¬
volles , bezauberndes
Bild deutscher Heimat

Gesund « ' " " ' "

_ film de ,

keil heben
>" 1

vier, '

i ° n9 ‘ n Xn
'

" 0 " heU ’ e ’
V ° ' 1

SoMe « " ' « be
pffieM -

WALHATTA

FILM und VARIFTF
'

sSsS wo 6.e°8MVHR SO. 3 « UHR

Ein Film , den jeder
Deutsche - jung u . alt -
gesehen haben muß ! !

Dazu die Ufatonwoche

Jugendliche haben Zutritt

M seMke

einet imen Kie26 . 4 . 36

Vorn » . II15 Uhr

Letzte Matinee
= der Saison 35/36 =

Ein Film voll
Sch ö n heit

VonKönigsberg

Verstärkte Znsertivn

im

XPiesBatenet Tag¬

blatt schafft Umsatz !

MM
© artenreftaur .,

emvf . z . 1 . Mai

Saal
für ca . 80 Perl .

Anmeldung
erwünscht ,

Strauß¬
wirtschaft .
Ab Samstag ,
den 25 . April ver¬
zapfe ich meinen
1934er u . 1935er
naturreinen Wein

Ludwig Schäfer ! .
W . - Schierstem ,

BJeichstraße 1 .

Makulatur
SLalierballe r .

VARIET6 - THEATER

So urteilt das Publikum über
das einzigartige

Frauen - Programm

20 Frauen
und 1 Mann

in al ' en Sparten der Artistik .
Karten O . 5O , O . 7O , 1 . 20

Wahre Lachstürme . . . . das

Zwerchfell des Besuchers hat da¬
bei unbedingt Schaden genommen

Zeitung

Hier

e

H5 . Mai1936 |

L
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-
deutsches Handwerk

D

Handwerker am Amboß .
( DNB . - M .)

2 '
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Ml i

Reinlichkeit das beste Kampfmittel gegen
Seuchen ist . Dreizehn Jahre später , 1855 , wurde die
erstedeutscheWaschanstaltinHambnrg eröffnet .
Langsam aber stetig wuchs die Zahl der gewerblichen
Wäschereibetriebe ; heute haben wir in Deutschland etwa 160
Großbetrieb « , 600 Mittel - und rund 10 000 Kleinbetriebe , in
denen insgesamt rund 60000 Volksgenossen tätig sind . In
diesen Zahlen sind aber nicht die Wäschereien in Hotels ,
Krankenhäusern , Fürsorgeanstalten , Siedlungen und die der
behördlichen Vetrrebe eingerechnet .

Während all die Berufe , in denen die Handarbeit vor¬
herrscht und die Maschine nur als Hilfsmittel benutzt wird ,
schon seit vielen Jahrzehnten als Handwerk anerkannt und
einer Zunft oder Innung angeschlossen war , wurde die
Tätigkeit des Waschens und Plätt « ns für Dritte erst Mitte
1934 als Handwerk durch den Reichsstand des deutschen
Handwerks anerkannt . Dadurch ist jetzt der Spitzen¬
organisation der Wäscherei - und Plättererbetriebe mit 105
Innungen , dem Reichsfachverband , die Möglichkeit gegeben ,
für den richtigen Nachwuchs zu sorgen und die unsauberen
Elemente aus dem so wichtigen Handwerk zu entfernen und
sernzuhalten .

„ Wozu Wäschereien und Plättereien ? " — fragten sich im
15 . Jahrhundert und fragen sich auch heute noch viele „ spar¬
same Hausfrauen

"
. Die Hausfrauen glauben , daß nur ste

selbst ihre Wäsche schonend behandeln können . Es ist aber
sehr ost umgekehrt . Die Reinigung der Wäsche und ihre
Wiederinstandsetzung zum Gebrauch wird in der Hauptsache
mit Wasser , Seif « und Soda vorgenommen . Dadurch , dag die
Wissenschaft und Forschungsinstitute Ich stark mit der mög¬
lichst schonenden Behandlung der Wäsche befassen , ist das
Wäscherei - und Plättereihandwerk in der Lage , die mildesten
Seifen und Reinigungsmittel und - Methoden zu verwenden .

Außer den rund 60 000 Volksgenossen , die in diesem
Handwerk unmittelbar Lohn und Brot finden , leben von ihm
noch viele tausend Volksgenossen und viele Industrien .
Maschinenfabriken stellen Waschmaschinen und Zentrifugen ,
Wasserenthärtungsanlagen , Dampfkessel , Mangeln , Preßen ,

Plättische usw . her . Automobilfabriken stellen Wäschelieftr -
wagen , die Stellmacher - und Karosseriebauer Pferdefuhr¬
werke und die Böttcher Waschbottiche her . Und jährlich
werden im Werte von vielen Millionen RM . Wasser , Seifen
Soda , Stärke , Kohle , Gas , Elektrizität und unschädliche
chemische Produkte verbraucht .

---------------- i

Einheitliche und planmäßige Handelsforschung
Zusammenarbeit mit der Praxis .

Das allgemeine Interesse an den Fragen der Waren¬
oerteilung , das bereits in den letzten Jahren beständig
an Umfang zunahm , hat namentlich tm vergangenen Jahr
einen besonderen Auftrieb durch die Diskussion über die
Spannen des Einzel - und Großhandels , sowie über die Preis -
und Konjunkturentwicklung erfahren . In Nr . 8 des „ Handels¬
stand "

gibt nun der Leiter der Forschungsstelle für den
Handel , Dr . Tiburtius , einen Überblick über alle an der
wissenschaftlichen und betriebswirtschaftlich praktischen Be - 1
Handlung aller dieser Probleme beteiligten Institute und
schreibt dazu :

Zwischen diesen soll künftig eine engere Zu¬
sammenarbeit und eine Verbindung mit bei am Ab - ;
satzproblem interessierten Wirtschaftspraxis geschaffen -
werden . Für diesen Zweck hat das Reichskuratorium snr
Wirtschaftlichkeit in Zusammenarbeit mit der Reichsgruppe
Handel und im Einvernehmen mit den Reichsgrppen 5tt =1
dustrie und Handwerk einen Ausschuß für wirtschaftlichen

'

Vertrieb gegründet .
Er soll den Reichs - und Wirtschaftsgruppen die Aufgaben 1

und Leistungen der einzelnen Institute zeigen und soll die i
Institute dazu anregen , untereinander sowie mit statistischen -
Ämtern und Konjunkturforschung die naturgegebene Arbeits - -
Verbindung zu pflegen .

Damit werden die Absatzforschung und die für die Absatz - ;
gestaltung verantwortlichen Stellen der Praxis enger mit - !
einander in Verbindung gebracht . Manches Dunkel ist schon s
erhellt worden , auf anderen Gebieten — man denke an den -
Zusammenhang von Umschlagsgeschwindigkeit ^
und Handelsspanne — sind zumindestens wichtige Ein - 1
zelfeststellungen für Geschäftszweige wie den Lebensmittel - i
ernzelhandel getroffen , denen weitere Untersuchungen folgen 1

Sn je weiterem Rahmen es auf diese Weise gelingt , den i
Betriebsführern Kenntnisse über die Grundlagen der Ve - ;
triebs - und Marktwirtschaft zu geben , die sie als uneutbehr -
liche Iraker des Eesamtgeschehens stützen sollen , desto mehr
werden die Betriebe in die Lage versetzt werden , aus eige « -
ner Einsicht zu handeln und die Ziele staatlicher Wirtschaft »
filhrung zu erreichen . Die Absatzforschung leistet mit dieser
Klärung den Marktverbänden Hilfe und Vorberei¬
tung , vielleicht bringt sie ihnen mit der Zeit auch eine gewisse |
Entlastung . Anordnungen , die der Staat und die von ihm i
bestellten Organe der Wirtschaftsführung zu treffen haben , i
werden künftig auf besseren Unterlagen ausbauen können , sie j
werden immer mehr vom Einzelwerk befreit und in die 1
Formen der Zielsetzung und der Schaffung von Grundlagen i
für die Arbeit der Betriebe gewandelt werden können .

Die Umsätze des Handwerks .

14 — 15 Milliarde » RM . in 1935 .

Die llmsätzedes Handwerks haben — wie das Institut :

für Konjunkturforschung mitteilt — 1935 nach vorläufigen !
Schätzungen den Betrag von 14 — 15 Milliarden RM . erreicht . 1
Der konjunkturell tiefste Stand , der im Jahre 1932 zu de - '
obachten war ( 10,9 Mrd . RM .) , wurde damit um etwa ein j
Drittel überschritten . Von dem konjunkturellen :
Höhepunkt im Jahre 1928 ( rund 20 Mrd . RM .) waren die ?
Umsätze des vorigen Jahves zwar noch ziemlich weit entfernt . -
Der Unterschied dürfte aber im ganzen gesehen zum größeren
Teil auf den niedrigeren Stand der Preise und .
nur zum kleineren auf niedrigere Umsatzmengenj
d . h . auf ein geringeres Arbeitsvolumen , zurückzuführen sein . ,

So lagen beispielsweise die Preise für handwerkliche j
Leistungen im Baugewerbe im Jahre 1935 um 23 % ’
unter dem Niveau von 1928/29 . Die Mengenumsätze und die i
Beschäftigung des Handwerks haben sich also dem Stand der

‘

Hochkonjunkturjahre schon stärker genähert , als die Umsatz -
werte vermuten lassen .

Der Handwerker und seine Gesellet , leisten die Arbeit mit der persönlichen Note

Das Handwerk der Wäscher und Plätter .

In der Zeit vor und während des 14 . Jahrhunderts gab
es noch keine stehenden Wäschereigewerbebetriebe ; es gab
aber schon hauswerkliche Waschgehilfen , die von
Haus zu Haus gingen und die Wäschereinigung übernahmen .
Erst im 15 . Jahrhundert nahmen manche Waschgehilfen
Wäsche der einzelnen Haushalte mit , um sie außerhalb des
Hauses der Auftraggeber , also im eigenen Hause in Bottichen
oder am Fluß zu waschen . Das Wäschereigewerbe , das um
diese Zeit noch als „ freie Kunst

"
bezeichnet wurde und keine

Zunft hatte , dehnte sich auch auf die Bleichereien aus
( Rasenbleiche ) . Im 16 . Jahrhundert erfand man das
Srärken der Wäsche ; aber im 18 . Jahrhundert erst be¬
gann man , Wäsche zu plätten .

1842 wurde in England , in Liverpool , die erste
Waschanstalt eröffnet , nachdem man durch eine große Chol « ra -
epidemie , die 1832 wütete , die Erfahrung gemacht hatte , daß

Die Auswertung der Gesetzgebung .
Der Reichsstand des deutschen Handwerks hat zu¬

sammen mit den Reichsinnungsverbänden und Handwerks¬
kammern und in ständiger Fühlung mit dem Reichswirt¬
schaftsministerium . eine gewaltige geistige Vorarbeit ge¬
leistet , um die Meisterprüfung zu erneuern . Aufgrund einer
eingehenden , lebensnahen Berufsanalyse wurde festgestellt ,
aus welchen Erundtätigkeiten sich die einzelnen Berufe zu¬
sammensetzen , welche Berufe als handwerkliche Vollberufe an¬
erkannt werden können und welches Maß der Leistung im
einzelnen gefordert werden muß . Bei diesen Untersuchungen
hat das Deutsche Handwerksinstitut wertvolle
Mitarbeit geleistet .

So entstehen für rund 125 handwerkliche Vollberufe die
fachlichen Vorschriften für die Meisterprüfung . Die ersten
hiervon sind bereits als Richtlinien vom Reichswirtschafts¬
ministerium genehmigt , die übrigen folgen nach ihrer
Fertigstellung . Eine Reihe von Fachbüchern , in denen die
sachlichen Vorschriften eingehend erläutert werden , sind in
Vorbereitung .

Die Auswirkung der Gesetzgebung i « der Praxis .

Die Meisterprüfungsausschüsie — für das Deutsche Reich
rund 7000 , nämlich für jeden Beruf in jedem Kammerbe¬
zirk etwa einer — haben die fachlichen Vorschriften bei den
Prüfungen anzuwenden . Um die Grundgedanken richtig
durchzuführen , bedarf es einer eindeutigen nationalsozialisti¬
schen Einstellung und eines hervorragenden fachlichen und
betriebswirtschaftlichen Könnens und Wissens . Die Auf¬
lösung der bisherigen Meisterprüfungsausschüsie und die
Richtlinien für die Neubesetzung geben die Möglichkeit , über¬
all die geeigneten Männer zu berufen . Die weitere Aus¬
wirkung des großen Befähigungsnachweises wird darin be¬
stehen , daß auf der Grundlage der neuen fachlichen Vorschrif¬
ten das gesamte Ausbidungswesen im Handwerk neu aus -

gerichtet wird .

Neubesetzung der handwerklichen
Meisterprüfungs - Ausschüsse .

Ein neuer Abschnitt in der Handwerkserneuerung .

Der Reichs - und preußische Wirtschaftsminister hat die
Auflösung der bisherigen Meisterprüfungsausschüsie zum
31 . Juli 1936 verfügt und gleichzeitig Richtlinien für die
Neubesetzung erlassen . Damit ist die entscheidende Voraus¬
setzung dafür geschaffen , daß die neue Handwerksgesetzgebung
in bezug auf den großen Befähigungsnachweis in
wirksamer und sinnvoller Weise in die Tat umgesetzt wird .

Damit hat ein neuer Abschnitt in der Erneuerung des
handwerklichen Prüfungs - und Bildungswesens im Dritten
Reich begonnen . Man kann drei Abschnitte feststellen :

Die Gesetzgebung .
Mit der dritten Handwerksverordnung , also mit dem

großen Befähigungsnachweis , ist die Meister¬
prüfung das Tor zum selbständigen Handwerk geworden .
Rur wer die Meisterprüfung bestanden hat , darf einen
Hangwerksbetrieb eröffnen . Damit hat die Meisterprüfung
eine entscheidende Bedeutung für die Leistungssteigerung im
Handwerk und für das Lebensschicksal des jungen Hand¬
werkers bekommen . Sie mußte deshalb erneuert werden . Sie
mutzte modern , einheitlich , gerecht und nachprüfbar gemacht
und für das Wohlergehen der Volksgesamtheit ausgerichtet
werden .

Bilder - Einrahmer
Herdersfraße 25

August Mergel
Konfirmations - und Kommu¬
nion - Scheine werden ge¬
schmackvoll u . billigstgerahmt

Elektroinstallateure
Schwalbacher Straße 44

M . Commichau
Licht - , Kraft - und

Signal - Anlagen

Fernsprecher 26980

Fahrzeughandwerker

Moritzstraße 32

Gg. Hammerschmidt
Auto - Reparaturen
Telephon 218 8 3

Moritzstraße 50 • Tel . 25584

Maurer

u . Hegmann
Reparaturen
an Kraftfahrzeugen

UIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIH

iiiiiiiie

JETZT
erwartet der

Handwerker

dieAufträge

Meister und

Gesellen

stehen zu Deiner

Verfügung

Dachdecker Schwalbacher Str . 36 , Tel . 25474

Klarenthaler Straße 7 l Telephon 22191

Seit 1898

Jakob Bender u . Sohn

Kraftwagen - Instand -

setzungs - Werkstätte

Oscar Engler , Autoheim

Bäcker

Goldgasse ö l Telephon 27198

Kommißbrot
Bäckerei Weygandt frei + kTu «

Gärtner

Waidstraße 22 y Telephon 22359

Stupp - Wundling
Gartenbau
Balkonschmuck , Topfpflanzen - Kulturen ,
Bindereien in geschmackvoller Ausführung

W Mit Werkstoff und Werkzeug ver -

M traut , bietet das Handwerk Ge -

W währ für gute Arbeit

Optiker
Langgasse 17

KÄPERNICK
Reparaturen und Neuanfertigungen
schnell — gut — billig

Installateure
Oranienstr . 39 , Fernspr . 23870

W . Chr . Lehna
Spenglerei u . Installation

für Gas u . Wasser

Uhrmacher
Nerostraße 3 , am Kochbrunnen

Uhren
kaufen Sie gut und werden
fachmännisch repariert bei

Willy Muller

Es ist

nicht
immer

leicht
, |

sich selbst zu s
loben . Aber in i
d .kleinen Hand - j
werker -Anzeig6 s
können Sie , und \
zwar jedesmal •

wieder anders , i

Ihre Leistungen j
bekanntgeben । \
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Fernruf 22456Lcheffelstraße 12

Mätieili ’aisoiPleu. Lafleruni Sdiulie nadiülah
KIWe - MgiW

Damen - Sohlen 1 .90 4059
Herren - Sohlen S .60 genäht 0 .30 m .

Wiesbaden - Erbenbeim , im April 1936 .

Danksagung .er

Wir garantieren

illlii ■

liheuma -
, Gidit -

HAUSUND KÜCHENGERÄTE

Küchen , Einzel - u . Polstermöbel

t die
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Der gute Lastwagen
für Anhängerbetrieb

zu

ar in

and -
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eleg . n . orthopädische Anfertigung
Plattner , Schuhmachermeister
Bärenstraße 2 u . Bahnhofstraße 3

Ludwig Bub
Einzelhandelrtreuhandstelle

Beeidigter Bücherrevisor

Amtlich zugelassener Steuerberater .

Vertretung :

EmilStößer
Wiesbaden

Hennannstr . lö

seren
und ,

bsatz - -
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ittel -z
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mehr
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ihm
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Besichtigen Sie unverbindlich mein großes
Lager in allen Haushaltungsgegenständen

nur in der

Lrogerie

Msheilhem «
Ecke Bismarckring

eimcr

Zimmer aller Preislagen
und Geschmacksrichtungen in Eiche , Nuß¬
baum , Birke , Mahagoni , Birnbaum und

vielen anderen Holzarten I
' en .
india
2ah ?
: die
ireis -
delr -

- bei billigster Berechnung und nur
bester Ausführung übernimmt

Liegestühle
Blumenkästen

in allen Größen

Vertretung in Wiesbaden : Behäufele & Co .

Wiesbaden Mainzer Straße 88 Ruf 23885

fuhr -
hrlich
eisen ,
Sliche

arierienss !
Herzleidende
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sein . :

flicht
23
d die
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nsatz - i

Zurück .

Dentist H . Bentz
OrcmienefraBe 1 , Tel . 23101

Die Beweise der Anhänglichkeit und der

Verehrung für den Entschlafenen , sowie die

warme Anteilnahme an unserer Trauer haben

uns wohlgetan . Wir sprechen dafür unseren auf¬

richtigsten Dank aus .

Im Namen der Familie :

Luise Gelderblom - Baluschek .

laben
l die
Ische«
>eits -

Die Arbeitsgemeinschast der Einzelhandels¬

treuhandstellen , Berlin , hat mich als

Leiter einer Einzelhandelstreuhandstelle
zugelassen .

affen
i für
uppe

Jn -
ichen

ftgen :
eicht -

r de -
r ein
eilen

Wiesbadener .
Transport - Gesellschaft

Friedrich Zander & Co . .
Tel . 23959 — 29048 . Lursenftr . 45 .
Gartenbaus ( früher Rheinstr . 69 ) .

Wanderartikel
in großer Auswahl

«» HW
auch für Zucker¬
kranke erledigt
sorgfältigst und

billigst

Apotheker
Sturz

Ecke Frledrlehstr 8

IllUWItt

Smunilte
Erotze Auswahl
Ausarbeit . , llm -
sorm . v . 1 .50 an .

Schulz .
Kriedrichstr . 41 .
— — — — —

Regierungerat I. R. Wiggan ,
B. ntKow 597 bei Hefe l & eefclbg .)

Todesfälle in Wiesbaden
Eduard Rotb . Ober -Reg .- u . Geh .

Baurat i . R ., 85 Jahre , Adolf -
ftratze 9 . t 23 . 4 .

Maria König , geb . Fries , 41 3 ..
Klarenthaler Str . 38 . 4 24 . 4 .
» Hannes Berthold , Stadt - Earten -
baudirektor i . R .. 74 Jahre ,
Niederwalluf , t 24 . 4 .

Verdingung
Für den Erweiterungs - Neubau

hördenhauses . Rhemftr . 35/37 . in ' ----
die Ausführung nachfolgender Arbeiten öffentlich
verdungen werden :

1 . Schreinerarbriten .
2 . Innere und nutzere Anstreicherarbeiten .
3 . Schlosserarbeiten ( Anschlagardeiten )
Angebotsunterlagen können — soweit der Vor¬

rat reicht — im Neubaubüro Rbeinstr . 35/37 , Erü¬
ge schätz . wo auch die Bedingungen und Zeichnungen
zur Einficht aufliegen gegen Auslagekosten zu
1 ) 0 .70 RM .. zu 2 ) 0 .50 NM .. , u 3 ) 0 .50 NM . be¬
zogen werden . .......

Di « Angebote sind unterichriftlich vollzogen bis
zu den nachfolgenden Eröffnungsterminen « inzu¬
reichen im Neubaubüro Rheimtratze 35/37 .
Nr . 1 am Donnerstag . 30 . Avril , vorm . 9 .00 Uhr .
Nr 2 am Donnerstag . 30 . Avril , vorm . 9 .30 Uhr .
Nr . 3 am Donnerstag . 30 . Avril , vorm . 10 .00 Uhr .

Zuschlagsfrist 14 Tag « . K315

__________________ Preutzischcs Staatshochbauamt .

K M früher Für st - Vfürtenberg

Neugasse 11 Telephon 27824

Beste Bezugsquelle für Hotels , Restaurants

und Pensionen

Wohnstatt - Möbel
Deutsch in Stil
Holz u . Arbeit

Wiesbaden , den 25 . April 1936 .

Walkmühlstraße 76 .

hohe Kilometerzahlen

ohne Reparaturen

Unser jetziger 3 Tanner
in neuer Ausführung
bietet unbedingte Gewähr für Zuverlässig¬

keit und Dauerhaftigkeit entsprechend

en Erfordernissen im Fernverkehr .

3 t Diesel - Fahrgestell » w . 5380

3t Diesel - Fahrgestell e . w . 7 400

t Diesel - Fahrgestell ». w . 11 980

Heute morgen verschied nach schwerem

Leiden mein lieber Mann , unser treuer V ater ,

Bruder , Schwager , Onkel und Neffe

Deutsche WK - Mobel

Mustergültig in Form und Arbeit I

Die Einäscherung findet am Dienstag , 28 . April ,
um 11 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Von Beileidsbesuchen bitten wir absehen zu wollen .

Stil - Möbel
wie Barock , Renaissance ,

Chippendale usw .

Frankfurts großes
Spezialhaus für

Wohnungs - Einrichtungen
mit seiner vorbildlichen Schau wohnfertiger
Räume und seinen preiswerten Angeboten

bittet um Ihren Besuch I

Frankfurt am Main

Annahme von Bedarfdeckungsscheinen I

Sette 23 .91t . 114 .

Adolf Tappermann
im 62 . Lebensjahr .

Für die herzliche Teilnahme bei dem Heimgang
unseres lieben Entschlafenen sowie für die überaus

zahlreichen Blumenspenden sagen wir allen Verwandten ,
Bekannten und der werten Nachbarschaft unseren

innigen Dank . Insbesondere danken wir Herrn Pfarrer

Dr . Ott für seine tröstenden Worte , der Schuhmacher -

Innung Wiesbaden , dem Christlichen Verein junger
Männer und den treuen Hausbewohnern für die Beweise

ihrer aufrichtigen Verbundenheit mit unserem lieben

Entschlafenen .
Im Namen der trauernd Hinterbliebenen :

Frau Emma Oesterhng , geb . Beinle .

Wiesbaden , im April 1936 .

• dieHühnecauqen ,
jetzt nehme ich aber

MrooM
Lebewohl gegen Hühneraugen und
Hornhaut , Blechdose (8 Pflaster )
68 Pf . in Apotheken und Drogerien .
Sicher zu haben ; Drog . F Alexi ,
Michelsberg9 ; Drog . Brecher . Neu -

gasseU ; Drog . Gelpel , Bleichste . 19 ,
Dreg . A .jünke , Kai * .- Friedr .- Rg .30

Drog . Apoth . E . Kocks , Kräuter -
und Drogenhaus , Sedanplatz 1 .

Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen :

Margarete Tappermann , geb . Lutz

Adolf Tappermann

Karl Tappermann
Rita Tappermann .

Trauer
Drucksachen
Trauermeldungen In
Brief- u . Kartenform ,
Besuchs - und Dank¬
sagungskarten mit
Trauerr and,Nachrufe
und Grabreden , Ge-
denkblAtter , Kranz -
schleHendrucke
L. Schellenberg * *
Hofbuchdreckerei
WtetiWeew TMblltt •

6.

FriedenstraBe 31 ( im Südfriedhof ) — Tel . 22859
— Tel . 26556NiedarwaldstraBa 12

Matter Straße 178 u. FriedenstraBs — Tel . 27629

FrledenetraBe ( am Südfriedhof ) — Tel . 20583

F . W . Boldt ,
I . Fischer ,

Dies olles bieten Ihnen die nachstehenden
Handwerksbetriebe der Steinmetz -

und Bildhauer • Innung Groß - Wiesbaden :

gestützt auf langjährige Erfahrung und Materialkenntnis e
Große Auswahl "

fertiger Denkmäler in jeder Preislage
e Entwürfe nach persönlichen Wünschen e Sachgemäß ,

Instandsetzung alter Grabdenkmäler .

Platter StraBa 81 u. Friedenstraflc 81 — Tel . 23109

Frieden strafte 29 ( am Südfriedhof ) .

F . Jung ,
Wilh . Ochs ,
C . Roth ,
E . Thiele ,

Am Freitag , den 24 . April verschied
nach kurzer schwerer Krankheit mein
lieber Mann , unser lieber treusorgender
Vater , Sohn , Bruder Schwager und Onkel

Herr Wilhelm Wissenliorii

Guckes S6hne , FriedenstraBs 57a ( am Südfrtedhif )

A . Herrmann , Platter Str . 19, Tal. 26573 , Friadeastr . 27 , Tel . 26574

im Alter von 49 Jahren .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Anna Wiesenborn , geb . Dietrich

und Kinder .

Wiesb . - Sonnenberg , den 25 . April 1936 .

Die Beerdigung findet am Dienstag ,
den 28 . April , nachmittags 2 Uhr vom
Leichenhaus des Sonnenberger Friedhofs
aus statt .

Ifl bestelle man beim Steinmetz u . Bildhauer !

Ausführung in den verschiedenartigsten Natursteinen e Volle
Gewähr für meisterhafte Arbeit e Fachmännische Beratung ,

PFINGST

STEUSEN

. JUNI. MAI

AB GENUA - Barcelona - Palma 6t Mallorca -
Ibiza - Motril - Malaga - Gibraltar - Cotablanca -
Las Palmas - Santo Cruz OeTenerife - Madeira -
LiUabon - Viga - Cototadetiiwight ) - AN BREMEN

FAHRPREIS AB RM 385 .-
FOtWeitReHttcmdSigltZubringtrfahrttn
ab Feaahfuct am Mala und München

AuehunCtund Protpekti durch die Serlrdaoerirettrund

NORDDEUTSCHER tLOYD BREMEN
Wiesbaden : Reisebüro Glücklich , Kais . -Friedr . -Platz 3



DeuMeIuMd
Der Artillerieoffizier

Zum 1 . Mai

k von Frobel .
( Deike , M . )

Arbeit ist Dienst

am Volke !

» Kann die Kasematte noch schießen , Königliche Hoheit ? "

„ Ja , die kann noch schießen .
"

’' ® 5 £an0e m
.
ir noch schießen können , dürfen die Leute nicht

durch Schottendicht von ihren Geschützen wegaeholt werden .
Ich darf den Befehl nicht ausführen .

„ Jeder von euch denkt ja selbständig . Wer hat euch denn
das hergebracht ? "

„ Der Artillerieoffizier .
"

Durch alle Abteilungen ging der Eeschwaderchef , in die
Munitionskammern , zu den Schnellfeuergeschützen , zum Turm ,in die Kasematte , ließ Leute aussallen , Feuer ausbrechen ,

der Fremde . „ Ein
Ihnen nun ausgezahlt ? „ ,
ich gewinne , schickt Gott immer einen vv „
das Geld einstweilen für ihn auslegt . Heute sind Sie qe -
kommen -- “

Es gibt nur noch einen
Adel :

Den Adel der Arbeit I

Mit diesen Worten zog er eine Pistole aus der Tasche ,
und da der Marquis sah , daß es kein Scherz war , griff er
seufzend in die Tasche und zahlte . Und der hohe Herr wußte
nun , mit wem er es zu tun gehabt hatte .

Bremsen sich festklemmen , Leitungen zerstört sein . „ Was
tun Sie ? " Jeder hatte eine Antwort , die ihm nicht in den
Mund gelegt war , die der Lage entsprach . „ Tun Sie das und
das .

" Nein , das dürfe er nicht , das schade der Hauptaufgabe
des Schiffes , den Gegner zu vernichten . „ Bon wem habt ihr
denn das alles ? "

„ Bom Artillerieoffizier .
" Der Prinz

konnte alle Offiziere und Maate und Geschütze ausfallen
lassen . Noch der letzte Matrose würde das Kommando zum
Rammstoß geben . Das ganze Schiff war ja geladen vom
Geiste dieses Artillerieoffiziers .

»3 $ h ° be noch keine so vorzügliche Besichtigung erlebt .
S .M . S . „ Sachsen

"
ist das beste Schiff mxines Geschwaders "

schloß der Prinz seine Kritik .
18 Jahre später vollbrachte dieser Artillerieoffizier die

letzte große Tat des Weltkrieges . Der die deutsche Flotte
vor Scapa Flow versenkte , das war der Kapitänleutnant
von S .M . S . „ Sachsen

"
, nunmehr als Vizeadmiral von

Reuter , eingegangen in die Unsterblichkeit .

™ ,tn © egner einen ungewöhnlich , einen Zug gemacht .
Das Matt ist nicht mehr zu vermeiden . Ich habe verloren .

"

„ Und wreviel ? "
„ Fünfhundert Livres ."

eine erhebliche Summe . Nimmt denn Gott Ihr
Geld . „ Nein , die Armen sind seine Schatzmeister . Gott
sendet immer zur rechten Zeit einen redlichen Mann her ,der die Schuld ernkaffiert . In diesem Augenblick find Sie ,mein Herr , der Almosenempsänger -- “

Mit diesen Worten zog er eine goldstrotzende Börse her¬
vor , zählte dem verblüfften Marquis fünfhundert Livres
auf und verließ ihn mit der Versicherung , er werde heute
nicht mehr spielen . Der Herr de Man war über den unver¬
hofften Gewinn nicht eben böse , und strich ihn vergnügt ein .

Wenige Wochen später führte der Zufall den Marquis
denselben Weg . Sobald er im Gasthof angekommen war ,
machte er sich auf den Weg zu der bekannten Lichtung und
fand den seltsamen Spieler auch wieder bei seiner Hrrtie .
Er begrüßte ihn wie einen guten alten Bekannten und er¬
kundigte sich , wie es ihm in der Zwischenzeit ergangen sei .

„ Ich habe bald verloren , bald gewonnen
"

, sagte der
Fremde . „ Just heute habe ich zum Beispiel recht gut ge¬
spielt . Jetzt schlägt der Springer den Turm und mein
Gegner ist matt ." „ Und wieviel haben Sie nun gewonnen ? "
fragte der Marquis neugierig . „ Heute ging es um einen
guten ^ Einsatz . Ich gewinne fünftausend Livres "

, lächelte
schönes Stück Geld . Und wie wird

lt ? "
„ Genau , wie ich bezahle . Wenn

i reichen Mann her , der

Von Bogislao von Selchow .

Eine Besichtigung durch den Eeschwaderchef , den Vize¬
admiral Prinz Heinrich von Preußen , war keine Kleinia -
keit Der Prinz war ein ausgezeichneter Admiral . Mit
Leib und Seele Seemann , technisch sehr begabt , hatte er von
früh auf vor keiner Arbeit zurückgescheut , immer mit Hand
angelegt , wenn es irgendwo zuzupacken galt , immer selbst
mit seiner Perfon sich voll eingesetzt , wenn Gefahr im $ ei =
Suge war . Der Vorsichtige legt das Ruder nur 10 Grad
nach Steuerbord . Der Wagende befiehlt Steuerbord 25 .
Das kann leicht schief gehen . Aber wagen ist Herrenart .
Wer sich mit 10 Grad an der Verantwortung vorbeidrückt ,
ist zum Kärrner geboren , nicht zum König .

, ,v,rjtn3 Hinrich hatte als Kommandant sein Schiff vor¬
bildlich gefahren . Seine Manöver waren oft Wagnisse ge¬
wesen Aber nie war ihm eins fehlgeschlagen . Jung , frisch ,
begeistert , allem Neuen aufgeschlofien sein Ohr leihend , war
er ein Führer , wie die Jugend ihn liebte . Aber seine Be¬
sichtigungen waren mehr als unbequem . Er ließ sich nichts
vormachen , griff plötzlich ein , befahl Unerwartetes , Nicht -
Vorgesehens . Das brachte leicht aus der Fassung . Aber
gerade daran wollte er seine Offiziere und Mannschaften er¬
kennen , ob sie sich aus der Fassung bringen ließen . Unser
Kommandant auf S . M . S . „ Sachsen " war in vielem anders
als der Eeschwaderchef , sehr ruhig , sehr überlegt , bedächtig ,
gar nicht fortreißend wie der Prinz , aber aus seine Art ein
vorzüglicher Erzieher . Als Lehrer wäre er vielleicht Pauker
geworden . Den Offizier bewahrt das streng Soldatische da -
^ er , der militärische Imperativ des Preußentums und nicht
zuletzt das große Wohlwollen , das er unterschiedslos jedem
seiner Untergebenen entgegenbrachte .

® 5 gibt Vorgesetzte , für die geht man durchs Feuer . Aber
durchs Feuer kann man nicht bedächtig gehen , weil man dann
verbrennt . Durchs Feuer muß man durchstürmen , muß so
gepackt , ein von einer Idee , so entrückt von allem , was rings
um einen vorgeht , daß man gar nicht merkt , daß die Flammen
an einem emporzüngeln , gar nicht fühlt , daß eurem die
Fuge schmerzen vor Brandwunden . Solch ein Mann war
unser Kommandant , Kapitän zur See Kindt , nicht . Er
glich mehr dem großen Lehrmeister der Flotte , dem Admiral
von Koester , der bedachtsam und unermüdlich die Grundlage
legte für die seemännische und militärische Ausbildung der
Schlffsbesatzungen . Die junge Marine bedurfte solcher
Manner . Ohne ihre rastlose und selbstlose Vorarbeit wäre
Skagerrak 15 Jahre später nicht denkbar gewesen .

Unser Kommandant genoß in der Messe eine große Ver¬
ehrung Alle waren wir gewillt , für die Besichtigung unser
Bestes herzugeben . Eine schlechte Besichtigung konnte leicht
, einer Laufbahn ein Ende bereiten . Aber eine Besichtigung
durch den Prinzen Heinrich von Preußen war keine Kleinig -

. es seine Art war , ging der Eeschwaderchef während
des Klarschiffs persönlich überall herum , stellte Fragen an
einzelne Leute , kümmerte sich nicht um den vorbereiteten
„ Bestchtigungstropp "

. Er kam an ein Geschütz :
„ Das Geschütz ist unbrauchbar , die Bedienung tot bis

auf Sie drei . Was tun Sie ? "

„ Wir suchen uns ein anderes Geschütz , Königliche Hoheit .
"

„ Gut . Vom dritten 8,8 ist die Bedienung ausgefallen
aber das Kanon ist unbeschädigt ."

Er ging mit den drei Leuten auf das Aufbaudeck , ließ
sie das neue Geschütz bedienen .

„ Sie haben eine Ladehemmung .
"

Die Ladehemmung wurde beseitigt .
„ Der Munitionsaufzug ist zerschossen . Was tun Sie ? "
Die Leute wußten auch hier Bescheid .
» Dqs Geschütz ist ausgefallen . Was machen Sie ? "

„ Wir suchen uns eine andere Verwendung . "

» Die Leute am Revolverkanon sind ausgefallen .
"

Die drei Mann liefen zum Revolverkanon , bedienten es .
Der Prinz folgte , legte Störungen ein , schüttelte den Kopf .

„ Was sollt ihr tun , wenn euer Geschütz ausfällt ? “

„ Uns sofort ein anderes Kanon suchen .
"

„ Wer hat das befohlen ? "

„ Der Artillerieoffizier .
"

„ Seid ihr denn an allen Kalibern an Bord ausgebildet ? "
„ Jawohl , Königliche Hoheit ."

„ Wer sagt euch denn , wo ihr hin müßt ? "

„ Jeder ist selbst verantwortlich , daß er das Richtige tut "
„ Wer hat euch das gesagt ? "

„ Der Artillerieoffizier .
"

„ Die Brücke ist weggeschossen . Was tut ihr ? "
Emer der drei Mann sprang zum Kommandeur des

Dotieren Turmes . Der übernahm von dort die Ähiffs -
leitung , bis der älteste überlebende Seeoffizier benachrichtigt
war und erschien .

„ Stagen Sie zu Schotten - dicht an "
, befahl der Prinz

einem Munitionsmanne .
’

» Die Schotten sind geschlossen , Königliche Hoheit ."

» *töer
_ doch nicht alle . Der Munitionstransport ist doch

gestört «sie haben doch selbst vorhin die beiden Schottüren
in Abteilung m geöffnet . Also los .

"

Die Fahne .

Was uns

die Fahne ist ,
die auf « Fäuste tragen ? —

Was uns die Run , ist ? —

Das kann

« uh niemand sagen — ,
Das liegt
in unsrem Blut —

Das lebt ia stummen Taten —

Das treibt den kühnen Mnt —

Das darf
der Tod verraten —   gert Rittweger .

Schachmatt
„ Die Geschichte dieser sonderbarsten aller Schachpartien

erzählt man sich von dem Marquis le Man , der einst Präsi -
dent des obersten Gerichtshofes von Frankreich war . Eines
Nachmittags war er in einem ländlichen Gasthof eingekehrt
und als er eben müßig am Fenster der Wirtsstube saß , be¬
merkte er am Saum des nahen Waldes einen elegant ge¬
kleideten Mann , der lebhaft mit sich selbst zu sprechen schien .
— Das seltsame Benehmen machte den Marquis neugierig .
DerFremde verschwand just im Walde und der Marquis
beschloß , sich in eigener Person von dem merkwürdigen Fall
ui überzeugen . Er begab sich in den Wald , wo er den
Mann auch vorfand und sprach ihn an . Es entwickelte sich
ein Gespräch zwischen den beiden , das der Fremde nur von
3tit zu Zeit unterbrach , indem er einen Augenblick unver¬
ständlich vor sich hinredete . Endlich fragte der Marquis
ihn , was das eigentlich bedeuten solle .

„ Ich spiele
"

, erwiderte der Mann .
„ Sie spielen ? "

, versetzte der Marquis , „ aber mit wem
denn ? Sie find doch ganz allein ."

„ Das scheint Ihnen nur so "
, lautete die Antwort , „ weil

Sie meinen Partner nicht sehen . Ich spiele nämlich mit dem
lieben Gott .

"

„ Der Mensch ist anscheinend verrückt "
, dachte der Präfi -

dent , „ man darf sich nichts merken lassen ." Und er fuhr
fort : „ Mit Gott ? Nun das ist freilich ein außergewöhnlicher
Portner . Und was für ein interessantes Spiel spielen Sie
denn , wenn man fragen darf ? "

„ O , ein sehr gewöhnliches ,
mein Herr , Schach — einfaches Schach .

"
„ Ja , spielen Sie

denn um irgend einen Einsatz ? "
„ Aber selbstverständlich .

"

„ Sagen Sie doch , mein Bester , wie halten Sie es denn nun
bei Gewinn und Verlust mit der Abrechnung ? "

„ Wir be¬
zahlen auf Heller und Pfennig !"

„ Und wie steht es augen¬
blicklich um Ihre Aussichten ? " — Der Fremde horchte einen
Augenblick in die Lust , dann nahm sein Gesicht einen über¬
raschten Ausdruck an und er sagte : „ In . diesem Augenblick

Seite 24 . Nr . 114 . Wiesbadener



s

19

CD
CQ
sr

w
g'
S
L-

O

.5

L

*« L-<3 .Z2

4P

e
SF
CT.
<22:q

^ Ha
£ §

2

eg

6 »

-- 8

° ^ e
“

e \ S
Z ^ « 2Z «

-° . « ' SS «
-w " « o :ö _

.S Ha
s 'S

Sy «> 3

6 ^ 19 = m S
a a

£ . <s8 e

tio .
§ a

S § 8

Ü » B

£ S a>Ä2" eg
5 -5 . 8V) O

tice -
H ZeZ .

§ <Ä eSes« H s § <£ ) e 8

&; ö ein
Ho

« *
h ® 8 S y « c

6 HZ
s .—» Qä o s a

« -« gO 2 © « >8
69

8

e
"

K

2aH - S

Äa .ö i» ö 8 2 8H ."

S 'H ' B

HS s r -« <35
giS

*
sse

ssrZ s H 2

8 *

to ^ ae

ss

H
H

hCT
Q
a —

Ä e ’S
SQ

= - g
uö8

'S S
2

H

<n

u > e

-= ID

e ^ . ®

« ge

« 8
a «

s § « 8

ga g
« gA

^ 8

s= c = tyo gÄi .
t * 2 v e
g <ß » «s5

05 a
rr e

e «
o g q

IdS
’S

Z P -Ä H .
« AL

g « _ a *8 -^
“ s « a 2

*C ü y*2 o* 't (" lg >r>
2 -2 a

s ’s 8 e »
— « — *ts iü- q A 8 o ,
5a g -g « '" A -Kd

R ^ äSs e » 3 -2 B H ©

sag “

oS2 ® o -s ;
« Hag bdgL » «
r - o :qö o o h ♦möiZL *

dZ> q ,23 vö1 o
rt 8 o « 2 € 513i » » .Sge S es 3 S V 3

a « <R *£ w « iwU ) at = -2 ) — 5 » s cieOS to8 .2 8r >

^ :q e
toa - B

ZÄ ^ aLeRZ
- 3
H «

a

B

E'
o

<n
CJ

5
B

h
o , .

5 19

3

r-
s

5
«

« .
s=>1

t±

.5S

E
jQ

Ä *g '
-r-*-* ö

s «

• o
J19

’S

’S § :a :

GK «

*s . 7j —

s "
-

£ S

SgS
*f2>'»b s

o s* ja
£ o e
Z s ^ r

-O
eKg ^ .

-
« ’äa '

s
-U “ ^ ne .—a

” * J>S ?

o « A
"° S> <n
» ' ? ö
'
S .8

"
*—

- = —
•~ a * .

« -
’5 '

& g <3
ä <D

~

§ ® ’
g

«> “ a

« A
'
LZ -2

.2 § «iS
S

-3 a „
« A C _ _

L o — X . C
• e 1 g 5 "
- « x2 Bta : 22 ?

— SS ) a :s

g e A

A ZZ g S < i= j5» « .Sä 2 2
® s *» e

* » ä
u e 2 e »< =

« « Sg Z
a a — 2 "2 *-* ßL

N = « .„ S

H ^ H

A *a 5
- 2g ö
oL § B

c — -S gs <ma .Eo c; .«_>
Ä ' r2 - * - • -

5
«

w o ®
’
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onntag
Sonntag , 26 . April 1936 ,

Wachen den Weg sperrten , znm Fenster herabgesprunge
unversehrt drunten angelangt . Freilich , er kam nicht

len und

Jan von Verth ,
der wilde Reiter

'
S

»

ä1

-
Difc zhr ' JraiL

.

E>;

s

Was Beine hatte , brachte sich hinter die starken Mauern
Paris in Sicherheit , denn Werth War kein Maulheld ,

-s

VeUaye des Wiesbadener aragblatts .

3

3
2 »

<r>

« i

s

zweiten Stockwerk der Festung gelangt , dort aber , weil die

nicht so einseitig .
Aus den altertümlichen Rechtsquellen und manchen

Sagas des germanischen Nordens erfahren wir davon noch
(Genaueres . Wenn ein Mann dort , um mit seiner schieren
Brust zu kokettieren , das Halsloch so weit machte , daß es

unversehrt drunten angelamgt . Freilich , er kam nicht weit ,
denn ganz Paris machte Jagd auf den „Deutschen Teufel

"
.

Dem König aber gefiel dies Reiterstück des deutschen Gene¬
rals so sehr , daß er erlaubte , daß Werth frei umhergehen
durfte , wenn er sein Wort gab , nicht zu entfliehen . Das gab
der General ! Nun gaben ihm die adligen Herrschaften Fest

heben !“

Eine unbeschreibliche Angst faßte jetzt die Franzosen .
Was Beine hatte , brachte sichhinter die starken Mauern von

18
. s»

’ S

Nur wenige kennen ihn noch , diesen San von Werth , den
wilden Soldat und Reitersmann , ein vergessener Held ist er
geworden , und jeder Deutsche mutzte ihn doch kennen , weil

s er einer der Deutschesten war , die je gelebt haben .
Den „ Franzosenfresser

" nannten ihn seine Kameraden ," den „ Deutschen Teufel
"

schimpften ihn die Franzosen .

| . Ein Reiter war er , 1593 zu Puffendorf im Herzogtum
' Jülich geboren , als Sohn eines armen Edelmannes . Beim

£ großen Feldherrn Spinola , dem Spanier , trat er als Reiter -
junge ein und machte die Kämpfe vor Jülich und Berg
op Zoom mit und ward wegen seines wilden Draufgänger -
tumes bald Wachtmeister und Leutenant und unter Wallen¬
stein brachte er es schnell zum Obristen .

Sein Reiterregiment stob wie ein Heer wilder Gesellen
durch die Gaue , 1632 haute es die Leibdragoner Oxen -

. ft Lernas derart in die Pfanne , datz nur acht Mann übrig
t blieben , und 1633 nahm er sich den General Zorn von

Bulach aufs Korn , schlug in der Fränkischen Schweiz dessen
beide Reiterregimenter so zusammen , datz nur sechs Mann
entkamen und dann fiel er über des Generals Hauptmacht
mit solcher Gewalt einher , datz 24 Kompagnien wie Spreu

i zerstoben .
Das war eine unheimliche , spukhafte Reiterschar , die

dieser tolle Jan von Werth befehligte und wo sie als Feind
auftrat , war sie gefürchtet wie die Hölle . Oft blieben die

f Reiter , geführt vorn tollen Werth , 24 Stunden im Sattel ,
und vermutete man die „ Wilde Jagd

"
, wie das aber¬

gläubische Volk die Werthschen Reiter nannte , im Norden ,
so tauchte sie im Süden auf und hatte in nächtlichen un -

- erhörten Gewaltritten Dutzende von Meilen zurückgelegt .
Ungeheure Beute wurde durch dies überraschende Drein -

schl
'
agen oft eingebracht . Geschütze , Gepäckwagen und Hun¬

derte von Pferden , sodatz man die eigenen abgetriebenen
Gäule oft wechseln konnte . überzähliges Veutegut . das
man nicht mit fortbringen konnte schenkte der „ Schwarze

"
,

wie der Oberst auch genannt wurde , den Armen , und über
Nacht sah sich manch ausgeplündertes Städtlein oft in unver¬
hofftem Besitz von einem Schock mit Proviant und Beute -

gerät beladener Wagen von Viehherden und einigen hundert
ausgemergelter Pferde . All das hatte die Werthsche Reiterei

- zurückgelassen und dem Orte geschenkt als Dank für Quartier
und Atzung .

e Rach der Besiegung -des Generals Horn , die dem

Schweden , 12 OOO Mann Verluste kostete , dem Sieger Werth
aber 80 Kanonen , 1200 Pferde und 245 Standarten ein -

brächte , außerdem 400 Wagen Proviant , ernannte ihn der

Kafier zum Feldmarschall - Leutnant und erhob ihn in den

| Reichsfreiherrnstand .
In dieser schrecklichen Zeit , in der sich unser armes

Deutschland selbst zerfleischte , glaubten nun der Franzosen -
'

könig Ludwig der XIII . und sein ränkevoller Minister
Richelieu , ihre Zeit sei gekommen , dem niedergebrochenen
Deutschland das schöne Elsaß wegzurauben . Aber sie hatten

: nicht mit dem rollen Jan von Werth gerechnet . Drei Jähre
hielt er mit seinen Reiterscharen das Franzosenheer in

Schach , und 1635 drang er über die Vogesen in das von den

Franzosen besetzte Lothringen ein und eroberte einige
Städte .

Das brachte den König Ludwig XIII . aber in

Zorn . Mit Tausenden erlesener Edelleute wollte der Franz¬
mann die französische Waffenehre wieder Herstellen , doch
die gallischen Kämpen hatten bald genug . Jan von Werth
fiel mit seinen Reiterscharen über sie her und schickte sie mit

;; blutigen Köpfen und sauren Mienen heim .

So wurde Werths Name mit einem Schlage ein Schrecken
für ganz Frankreich . Nun versuchten es die Franzosen auf
andere Weise , sich des „ Deutschen Teufels

"
zu entledigen .

Mit gallischer Heimtücke bot man ihm Gold an , wollte ihn
erkausen . Eine halbe Million Dukaten versprach man ihm ,
wenn er in französische Dienste trete , aber der kerndeutsche
Wildling lachte und spuckte dem französischen Unterhändler
vor die Fütze und sagte : „ Meldet Eurem König , der Werth
sei ein Deutscher . Und ein Deutscher hält seinen Ehrenschild
fleckenrein und spuckt auf Euer Gold ! Und meldet Eurem

Herrn weiter , datz Jan von Werth jetzt erst recht reitet !

Wohin ? Nach Frankreich hinein ! Paris wollen wir

nehmen und den ganzen vermaledeieten Hof lustig aus -

auf Fest , in jedem Hause , das Anspruch auf Vornehmheit
machen wollte , mutzte der deutsche Leu einmal zu Gaste ge¬
laden werden . Ein blinder Savoyarde , der dem Volke Lieder
dichtete und sang , schuf sogar ein Lied auf den Werth , und
noch länger als hundert Jahre hat sich dies Volksliedlein in

Frankreich erhalten .
Aber dies Leben und Müßiggang und Schmausereien

gefiel dem Reitersmann gar nicht , das Heimweh quälte ihn
und die Sehnsucht nach Äampf und Fehde , und nach vier¬

jähriger Gefangenschaft endlich schlug die Stunde der Be -

freiung . Sein Kaiser kaufte ihn los . Nicht weniger denn
sechzigtaufend Goldgulden verlangte der Franzosenkonig und
erhielt auch dies für damalige Zeiten unerhört hohe Löse¬
geld , obendrein noch den in deutscher Gefangenschaft sitzen¬
den General Horn . — Und doch war es töricht von den Fran¬
zosen , diesen grimmen Reiter freizugeben , denn wenige Jahre
später , in der Schlacht bei Tuttlingen , nahm Werth fast das

ganze französische Heer gefangen . — Und so verrichtete er
Heldentaten über Heldentaten . Dem Tod entrinnt wer ihn
verachtet . Dreißig Jahre lang hatte Jan von Werth in

Dutzenden von heißen Schlachten und Hunderten von Schar¬
mützeln seinen schweren Reitersäbel geschwungen und dem
Sensenmann ins Auge geschaut , aber der Tod ereilte ihn
nicht auf dem Schlachtfelde , sondern auf seinem Gute Benatek
bei Prag , das ihm sein Kaiser geschenkt hatte . Der kühne
General der Reitergeschichte , von kerndeutschem Herzen und
unerschrockenem Mannes mut , aufrecht und klar , so sollte oft
dieses Jan von Werth gedacht werden .

M . K . V ö t t ch e r .

Paris in Sicherheit , denn Werth war kein Maulheld , er
hielt , was er sagte ! Wie eine tolle Jagd stieb seine Reiterei

gen Westen , zehntausend Pferde stark , und hinein ging es
nach Frankreich und bald stand er dicht vor den Toren der

Hauptstadt . Eine ungeheure Angst war über die Stadt ge¬
kommen und bis in jüngste Zeiten hinein drohte man un¬

artigen Kindern in Paris mit jenem Verschen , das in dieser
Zeit Jean de Werths in Frankreich entstand :

die Brustwarzen erreichte , dann machte er sich als ,Meibisch
"

verächtlich und büßte sein Recht als Eheherr ein .
Hätten die alten Germaninnen den großäugigen , an¬

tiken Typus jener altrömischen Darstellungen gehabt , so
müßten sie sich in .. ^ nächsten Jahrhunderten merkwürdig
verändert haben , gemäß

'
den wirklichkeitsgetreuen Statuen

der Gräfinnen und Fürstinnen , der Marien , der klugen und
törichten Jungfrauen usw . , die wir von den Domen zu
Bamberg , Straßburg , Naumburg und anderen kennen , oder
gemäß der vornehmen Elsässerin aus der Minnesängerzeit ,
von der die St . Fideskirche in Schlettstadt einen über der
Natur geformten Abguß birgt . Nichtsdestoweniger wird die
Schönheit der Spätgermaninnen auch von solchen Deurtei -
lern hervorgehoben , die sie tatsächlich , und nicht nur ein¬
zelne , sahen . So von Prokopios , der den Feldherrn Belisar
als Geheimschreiber in den Kriegen gegen die Wändaler
und die Oftgoten begleitete . Er nennt deren Frauen so
schön , wie kein Mensch sie anderswo erblicke . Dies Zeug¬
nis geht zunächst auf die Gestalt , den regelrechten , natur -
gesunden und kraftvoll ererbten weiblichen Wuchs .

Die Römer waren ohnedies etwas kleiner als heute die
Italiener , da diese seit dem sinkenden Altertum sehr viel
gotisches , rugisches , norddeutsch - langobardisches und noch
mittelalterlich -deutsches Blut aufgenommen haben . Vor
allem aber entzückten die Haut und die Farben der Ger¬
maninnen , die mit deren Zartheit die oft hohe Widerstands¬
fähigkeit der Blondinen vereinigt haben müssen . Sie be¬
dichtete der alternde Ausonius , der vormalige Erzieher Les
kaiserlichen Thronfolgers Eratian , der nun als geschmack¬
voller Lebemann zeitweilig in Trier wohnte , der von Reb -
garten und schimmernden Dillen umgebenen Moselstadt . 368
hatte er noch einen Feldzug gegen die Alamannen mitge¬
macht , und von den Höhen der Baar an der jungen Donau
nahm er sich aus den Gefangenen ein blutjunges Ala -
mannenmädchen mit , um sie als Freigelassene bei sich zu
behalten , die „ Bissula

"
, wie ste sich mit unverkennbar

schwäbelnden Anklängen nennt . Lieblich waltet ste um den
Ächzigjährigen ; mit blauen Augen , goldgelbem Haar und
blütenzarten Farben :

„ denn die Farbennatur dieser Wangen , sie malet kein

Künftler !
Müßtest schon , Maler , dir mischen die purpurne Rose ,

die Lilie ,
und mit den Tönen daraus versuchen dies duftige

Antlitz !"

Dann stellt der christliche gallische Bischof Venantius
Fortunatus die Schönheitspässe aus von merowingischen
Königinnen und von Töchtern der Westgotenherrscher . Auf
die nähere Begründung geht der geistliche Herr leider nur
da ein , wo er den milchweißen Hals und das rofige Antlitz
der schönen Wilithuda preist .

Die bisher Erwähnten sind fremde Beurteiler , Römer ,
Griechen , romanifierte Gallier . Unter den älteren Deutschen
gegenseitig galt weniger die Schönheit der Alamanninnen
und der fränkischen Weiblichkeit , als die Schönheit der alt -
sächsischen . niederdeutschen Frauen . „ Sie war sehr schön ,
wie sie denn eine Sächsin war "

, heißt es auch in der frommen
Lebensbeschreibung einer kirchlichen Heiligen .

Die hohe Achtung und ehrenvolle Stellung , die der Ger¬
mane , bei aller grundsätzlichen Wahrung seines Alleinge¬
bots als Hausherr , den Frauen zuteil werden ließ , sprach
sich auch aus in dem freigebigen Entgegenkommen , das er
Tür die Liebe der Frau zu Schmucksachen hatte . Daher sind
unsere Altertümersammlungen so überreich an goldenen ,
bronzenen , eingelegten Arbeiten . Wohl auch solchen des
Imports , doch weit mehr des kunstreichen einheimischen Fein -
handwerts : opangen , Broschen , Gürtelschnallen , Halsschmuck ,
Arthänger , spiralische und andere Armbänder , Ohrgehänge ,

sollte die Statue aber auf jeden Fall sein . Das drückt sich
in dem Haar mit dem haltenden Haarband aus , besonders
aber darin , daß das vornehme Gewand von der einen

( linken ) Frauenbrust gewaltsam weggezerrt und diese rund¬
um blohgelegt ist , während die an &ere Brust ganz bedeckt
bleibt . Man wußte in Rom : die germanische Frauenklei -

dung „ ließ den Teil der Brust nächst der Schulter offen
"

.
So steht

' s im Tacitus . Das war nun freilich so nicht ge¬
meint , wie der Unglücksmann von Bildhauer seine edle

Figur damit peinlich verdorben hat . Tacitus meinte , das

ziemlich weite Halsloch bei bestimmter Kleidung . Es ent¬

blößte allenfalls die obere Hebung des Busens , aber schon

Aber bald darauf hat der Held Unglück ! Ein Dragoner
der feindlichen Truppe feuert ihm seine Pistole mitten ins
Gesicht , die Kugel dringt durch die Wange und bleibt ihm
rm Halse stecken .

Aber trotz des Wundfiebers und so kraftlos , daß er sich
kaum auf dem Pferde halten kann , stürmt Werth trotz
hartem Winter mit seiner Reiterschar weiter und säubert
den Oberrhein gänzlich von den Feinden . Da , in der Schlacht
von Rheinfelden , am 28 . Februar 1638 , verließen ihn die
Kräfte , er taumelte , siech und vom Wundfieber geschüttelt ,
vorn Pferde und geriet in die Hand seiner Feinde , sie ihn
an Ludwig den Dreizehnten auslieferten . Nachdem er ge¬
nesen , wurde er nach Frankreich geschafft , wer aber glaubt ,
datz dieser Gefangenentransport eine tragische Sache war ,
der irrt sich gewaltig . Seine Reise , natürlich unter starker
Bewachung , glich einem Triumphzug , man bedenke als Ge¬
fangener im Lande der Feinde ! So berühmt war er . In
jeder Stadt empfingen ihn der Bürgermeister , das Volk
entblößte das Haupt und die Kommandanten der Garni¬
sonen wetteiferten , ihn aufs glänzendste zu bewirten . Auch
Paris schwamm im Jubel bei seiner Ankunft . Wie ein
grimmer Wllstenlöwe wurde der deutsche Reitergeneral ange -

staunt , der noch vor wenigen Monaten der Todesschrecken
des Volkes gewesen war .

Und noch in Paris erhöhte er seinen Ruhm und den
Schreck seiner Furchtbarkeit . Der Minister Richelieu ließ
ihn im dritten Stockwerk der Festung in einen eisernen Käfig
einsperren . Aber wer beschreibt den Schrecken der Wachen
und die Angst des Volkes , als eines Morgens der Käfig
leer war und Jan de Werth entflohen war ?

Der deutsche Recke hatte die Eisenstäbe seines Kerkers
mit der Hand zerbrochen und war unversehrt bis znm

Schön wre Bissula !

Wie die germanische Frau der Frühgeschichte aussah .

Von Professor Dr . Eduard Heyck .

Leider sind uns keine Bildwerke überkommen , die die

wirkliche , richtige Erscheinung der frühen Germanin ganz
verläsiig wiedergeben . Die Einzeldarstellungen durch
römische Künstler in Köpfen . Büsten und ganzer Figur be -

weisen so viel , daß das römische Hörensagen gewiß nicht
gering und kulturlos von den Germaninnen dachte . Keinen

Thrakerinnen , Partherrnnen oder sonstigen grauen an den

Grenzen des römischen Weltreichs ist solche Neugier und

Bewunderung gerntimtet worden . Sie hatte sogar zur Folge ,
daß die römischen Damen vielfach ihre Haare . ĝermanisch

"

färbten oder daß sie ganze falsche Haartouren aufsetzten . 2n
den Römerprovinzen am Rhein und an der Nordsee , wo
heute Flandern und Holland ist , wurden von fahrenden
Händlern ganze Ballen germanischen Haares für Rom zu¬
sammengekauft . Der gelbe , weiMonde oder feuerfarbene
Schopf nicht weniger Stallmägde und ärmerer Haustöchter
ward durch solchen Verkauf zum prähistorischen Bubikopf
verwandelt . Das freilich konnten die römischen Mode¬
damen mit allen Essenzen und Schminken nicht erreichen :
die Augen und Farben der ländlich gesund und frei , unter
Dichterpangenem Himmel und nicht sengender Sonne , leben¬
den deutschen Frauen und Mädchen , wo , wie eine ger¬
manische Dichtung von schönem Weibe sagt , Luft und Wind
und Meer von ehren Armen widerspiegelten . Das große
Kapitel der frühdeutschen Körperpflege durch Dampf - uitd
warme Kufenbäder und durch Kaltbaden im Freien läßt
sich hier in Kürze nicht anschneiden . Es genüge zu sagen ,
daß sich das tägliche Reinlichkeitsbsdürfnis feit taciteffcher
Zeit in abnehmender Linie bewegt hat .

Den germanischen Frauen typus haben die erwähnten
römischen Bildwerke nicht wiedergegeben . Den Künstlern
fehlte die eigene Kenntnis , die von ihnen modellierten

Köpfe , ovalen Gesichter und die Profile , die von der Stirn

ohne Senkung in die liniengerade griechische Nase übergehn ,
holten sich durchweg an das antike griechisch - römische Neal .
Es bleibt immer dasselbe bei allen sonstigen Verschieden¬
heiten der Charakteristik , in der Vollüppigkeit eines Kopfes
im Londoner Britischen Museum oder der finnigen Mädchen¬
haftigkeit einer Büste mit langem , offenem Haar in der

Eremitage zu Petersburg oder „ Leningrad
"

, oder der herben
Versunkenheit in Miene und Haltung der hochwüchsigen so¬
genannten Thusnelda , die zu Florenz in der „ Loggia der

Landsknechte
"

steht . Gerade sie ist zur Beurteilung dieser
Künftler lehr lehrreich . Die Kleidung fließt in klassisch -

römischer Drapierung an den edlen Gliedern nieder bis

auf den Boden und die ganz ungermanische Befchuhung .
Eine Germanin oder eine allegorische „ besiegte Germania "

Petits enfants , qui pleurera ?
Voici Jean de Verth qui s ’ avance !
Aucun marmot ne bougera
Ou Jean de Verth le mangera I

In deutsch übersetzt heißt das etwa so :

Kleine Kinder , wer wird denn meinen ?
Jan von Werth wird gleich erscheinen !
Kein kleiner Junge Folgsamkeit vergessen .
Sonst wird er von Jan de Werth aufgefressen !

Solch Popanz war der brave Reitersmann in Frank¬
reich geworden , der „ Schwarze Mann "

, mit dem man sogar
i den Kleinen drohte !

Aber die Franzmänner hatten wieder einmal Glück ,
denn zornknirschend mutzte der General Heimtraben , der Held ,
der seit langem die deutschen Waffen wieder einmal zu
Ehren und Ansehen gebracht hatte .

Sein Kaiser hatte ihn nämlich zurückgerufen , er brauchte
ihn dringend und seine Reiterei am Rhein , und im Nu
nimmt der kühne Retter die Feste Ehrenbreitstein . Den
Dank des deutschen Handels erstattete ihm der Rai von
Köln durch eine goldene Kette ,



Gewand - und Haarnadeln . In der hauptsächlichsten Schicht
sind die germanischen Eheherren und Vater zu denken als
freibLuerliche . staatliche Hofbesitzer mit gleichzeitigem Heim¬
gewerbe . Niemand jedoch von der Familie oder vom Ge¬
sinde hatte in Germanien so streng zu schaffen , Latz die Ar¬
beit nicht lediglich die schöne Kraft und das Lachen der
Augen und Lippen erhöht hätte . Di « winterliche Arbeit
beim leuchtenden Kienspan im „ Tunk "

, dem Vorläufer der
mittelalterlichen Gaden und der Spinnstuben , war auch eine
unterhaltungsfröhliche Geselligkeit , mit langen Erzählungen
und kurzweiligen Rätsel - und Neckoer sen , die die reckte Ee -
scheitheitsdomäne der flinkeren Mädchen waren . Als lang¬
weilige Plage macht sich nur eines in jenen alten Zeiten
geltend . Das war die tägliche Beschaffung der nötigen
Grütze und des Mehls für das Fladbrod . Denn man lebte
von diesen Dingen und von der Milch in allerlei Form , aber
nicht ständig von Fleisch und Wildpret und Geräuchertem .
Bevor man nun die römischen Wassermühlen genossenschaft¬
lich in den Dörfern einführte , mutzten die Körner im

„ Quirn "
zerquetscht oder vermahlen werden , der aus einer

steinernen Schale und dein mit der Hand zu drehenden Mahl¬
stein bestand . Oft erst spätabendlich kamen die tagesmüden
Mägde oder Töchter zu

' dieser langwierigen Arbeit . Aber
sprichwörtlich stark Arme gab sie , — solche , die , wie in der
Brünhild -Sage . auch mit einem unerwünschten Mannsbild
fertig wurden .

was interessiert die Frau ?

Medizin — die „ typische "
Frauen -Wissenschast — Ein inter¬

essanter Querschnitt durch das Geistesleben der deutschen Frau .

Im Jahr « 1901 war es . Zum Semesterbeginn halte eine
junge Dame an die Universität Freiburg das Ansinnen ge¬
stellt , zum Doktorstudium zugelassen zu werden . In einer so
aufsehenerregenden Frage wollte damals der Rektor nicht
allein entscheiden , der akademische Senat sollte seinen Spruch
füllen . In dieser Profcssoren - Konserenz vor 35 Jahren fiel
das entscheidende Ja , das den Grundstein zum Frauen -
studium in Deutschland legte . Dem Beispiel der
badischen Universität folgte einige Jahre später Bayern , dann
Württemberg , Sachsen und Thüringen , bis sich endlich im
Jahre 1908 auch Preußen offiziell zur „ studierten Frau

" ver¬
stehen konnte . Sechs Jahre später arbeiteten dann Frauen
als Astistentinnen in den Lazaretten des Weltkrieges . . .

Es gibt nur 25 Tierärztinucn .
Vor fünf Jahren begann die Berliner Studentin , Fräu¬

lein Maria Röllcr , mit zwei Mitarbeiterinnen , Elisabeth
Baedeker und Jngeborg Colshorn , mit der Abfassung eines
Wertes , das einen Überblick über alle Doktorarbeiten geben
sollte , dis jemals von weiblicher Hand in Deutschland

'
abge¬

sagt wurden .
„ Wir haben in Deutschland heute rund to WO weib¬

liche Doktore n "
, erzählt uns Fräulein Röllcr . „ Ihre

Dissertationen ruhen in den Un tversitätsbibliotheten des
Reiches und unsere Aufgable war es . sie Stück für Stück
quellenmäßig zu ordnen und thematisch zu erfassen . Dabei
ergab sich , daß sich die Studentinnen überwiegend der
Medizin zugewandt haben . Mehr als die Hälfte aller
Doktorarbeiten , über 5000 , handeln allein von dieser Wissen¬
schaft , von der das umfangreichste Gebiet wiederum die
Gruppe „ Innere Medizin

"
, da - zahlenmäßig geringste da¬

gegen die Tierheilkunde bildet . Man kann also die Heil -

Len Nachkriegsfahren in Schwang gekommen ist , der Psycho -
technik . 192 Studentinnen lieferten Doktorarbeiten in Geo -
graphre und Geologie , 135 solche in Physik , Meteorologie und
Astronomre . Es fehlt keine Fakultät , in der sich nicht die
Frau versucht hätte . Freilich ließ sie sich bei der Auswahl
ihres Spezialgebietes von anderen Gesichtspunkten leiten als
der männliche Studienkamerad . Setzte cr den Erfolg im
Leben an die Spitze feiner Arbeit , war für sie meist aus¬
schlaggebend , welches Studium ihre Neigung hatte . Und des¬
halb gibt uns das Sammelwerk der drei Studentinnen auf¬
schlußreiche Erklärungen für die Frage : „ Was interessiert
di « Fran ? "

Technik ist am wenigsten beliebt .
Es ist vom Standpunkt der weiblichen Seele aus ganz

natürlich , daß die Frau mit ihrem Wissen und Können der
Allgemeinheit dienen , anderen Menschen helfen wollte .

Verwandt mit der Medizin sind die naturwissenschaft -
lichen Fächer , in denen sich 1490 Damen den Doktorhut geholt
haben . Hier hat di « Frau vor allem der Chemie ihren
Wissensdurst zugewandt , in der 571 Arbeiten oorliegen , an
zweiter Stelle stehen Botanik und Bakteriologie mit 216 . Die
niedere Zahl von 9 Dissertationen über Technik und Techno¬
logie nimmt nicht wunder , denn schließlich sind das doch
Fakultäten , die männliche konstruktive Fähigkeiten voraus¬
setzen . In den ganzen 35 Jahren , die das Sammelwerk um¬
faßt , promovierten an technischen Hochschulen nur 103 Damen
zum Dr . ing . und 4 an landwirtschaftlichen Hochschulen . Er¬
staunlicher ist schon die Tatsache , daß sich nur 39 Doktor -
arb eiten mit speziellen Frauenfragen befaßten .

Die „ Jeanne d
'

Arc des Orients "
.

Eine Haremsfrau wird Korporal . — Kemal Atatürks
treueste Helferin .

Die höchste Anerkennung , die der Orient einer Frau
zollen kann , ist das Urteil : „ Sie ist wie ein Mann "

. Die
erste türkische Frau , der dieses uneingeschränkte Lob zuteil
wurde , „ KorporalHolideEdi b "

, wird in den nächsten
Tagen als offizielle Vertreterin der Regierung nach London
fahren , um anläßlich des zweiten Weltkongresses der Gläu¬
bigen an der Universität Vorträge über das „ Gesicht der
neuen türkischen Republik

"
zu halten . Holide Edib , die an

Kemal Atatürks Seite am 29 . Oktober 1923 , dem Tag der
Ausrufung der Republik , im Triumphzug in Konstantinopel
eintritt , hat ein wahrhaft abenteuerliches Leben hinter sich ,
dessen einzelne Phasen die gewaltigen Veränderungen , die
die Türkei in den letzten 15 Jahren erlebt hat , widerspiegeln .
Sie ist im wahrsten Sinne des Wortes aus dem Harems -

schleier in die Korporalsuniform gestiegen

und hat an den Kämpfen der jungen Republik um ihre nativ -
nale Freiheit hervorragenden Anteil gehabt .

Holide Edib entstammt einer „ heiligen Familie "
derVater ihrer Mutter war ein unmittelbarer Nachkomme ein ^

der Grab wach ter Mohammeds und so war es eine selbstver¬
ständliche Ehre , daß die 16jährige Holide in den Harem oes
letzten osmanischen Sultans , des grausamen und tyrannischen
Abdul Hamid , aufgenommen wurde , in dessen Dienlte .»aud ) ihr Vater stand . Aber Holide führte nur widerwillia
ihr einsames und abgeschlossenes Leben . Aber insgeheim
ahnte sie etwas von dem Anbruch einer neuen großen Zeit
di « der Frau einen anderen würdigeren Platz anweisen
würde . Sie las heimlich politische Schriften . Die Kunde von
umwälzenden Ereignissen drangen auf Schleichwegen auch in
ihr nach Rosenöl duftendes Haremszimmer . Kemal Pascha
der ruhmreiche General aus dem Weltkrieg , hatte 1920 die
große Nationalversammlung in Angora einberufen , auf der
dir Handlungen des hilflos den Siegerstaaten preisgegcbenen
Sultans für nichtig erklärt wurden . Sie frohlockte über den
Entschluß der nationalen Kreise , bis zur Erringung der
Unabhängigkeit weiterzukämpfen , sie verfolgte atemlos den
Krieg gegen die Griechen , die nach zwei Niederlagen abziehen
mußten . Als Kemal Pascha 1921 '

zum Staatsoberhaupt ge¬
macht wurde — immer noch residierte der Sultan ;n seinem
Palast — fühlte sie , daß die Stunde der Entscheidung
gekommen war . Mit Hilfe ihres vertrauten Sklaven
floh sic bei Nacht und Nebel aus dem Harem
vertauschte den Schleier mit der Uniform eines
Soldaten und gesellte sich zu Kem -al Paschas Armee , um
selbst mitzuhelfen , den letzten Sieg zu erringen . Im Jahre
1923 erhielt die Türkei im Frieden zu Lausanne ihre llnab -
hängigkeit . Am 29 . Oktober desselben Jahres wurde die
Republik ausgerufen und Kemal wurde der erste Präsident
des neuen freien Landes . Der Führer der jungen Türken
war längst auf bi « heldenhafte „ Scanne d ' Arc "

, die in seinen
Reihen stritt , als sei sie ein Mann , aufmerksam geworden .
Er ernannte sie am Tage seines Einzuges in Konstantinopel
feierlich zum Korporal und ließ sie an seiner Seite
reiten , die noch vor kurzer Zeit di « Rolle eines kleinen
willenlosen Frauchens gespielt hatte .

Seit jenem Tage hat Holide Edib , die „ orientalische
Jungfrau von Orleans "

, wie man sie nennt , hervorragenden
Anteil an der Durchführung der Reformen in der türkischen
Republik gehabt . Sie , die die Unwürdc der Viel -
w ei b e r e i am eigenen Leibe hat erfahren müssen , kämpfte
mit für ihre Aufhebung , sie setzte sich für die Abschaffung
des Schleiers und die Einführung des Frauen Wahlrechtes
ein . Sie faß in den Ausschüssen , di « di « neue Schrift , die
Kalenderreform , die Abschaffung des Fezes und die neue
Namensgebung berieten — Korporal Holide Edib , einst eine
kleine Lleblingsfrau des Sultans Abdul Hamid .

aus

Frühling in - er Aücbe . Achtmal Seelachs .
kund « ohne weiteres als die typische Frauenwissenschaft be¬
zeichnen . Das erst mit dem Jahre 1920 beginnende Interesse
für die Zahnheilkunde ist in aufsteigender Linie begriffen ,
ebenso dasjenige für physiologische und physikalische Chemie ,
doch sind die Zahlen in diesen Fakultäten sehr niedrig , für
die Tierheilkunde betrögt die Ziffer nur 25 , für die anderen
258 .

"

„ gtöulein Dr . h . c . “

Unter den 10 000 weiblichen Doktorarbeiten befinden sich
zahlreiche Schriften , die so wegweisend waren , daß ihren
Verfasserinnen dafür die Ehrendoktorwürde verliehen wurde .
19 Fälle dieser Art verzeichnet das Werk . Das erste
„ Fäulein Dr . h . c ." war aber keineswegs eine Frau , bi « etwa
eine hochgelehrte Abhandlung über ,

'
,bic medizinische Be¬

deutung der Birke " oder einen „ Kasuistischen Beitrag zur
forensischen Begutachtung von Erenzfällen des Querulanten «
wahns "

, wie zwei weibliche Doktorarbeiten tatsächlich lauten ,
geschrieben hat , sondern eine Wissenschaftlerin , di « der deut¬
schen Ernährungswirtschaft große Dienste erwies . Sie holte
sich ihre Ehrendoktorwürde durch Herausgabe eines beson¬
deren — Diät - Kochbuches , bas in seiner Art als bahn -
brechend angesehen wurde .

Achtzig Doktorinnen in spe haben sich der Nüchternheit
der Mathematik verschrieben , 87 einer Wissenschaft , die erst in

Für war,ne Tage .

( Origiualzeichnung für das „ Wiesbadener Tagblatt " . )
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1 . Sehr jugendlich ist dieses Kleid aus gelbem Sport - Krepp -
Nvppä für den Vormittag .

2 . Flottes Nachmittagskleid aus grünem Cloque mit Westen -
Einsatz , plissiertem Kragen und Manschetten aus Elas -
battst .

3 . Blau , rot und grün gestreiftes Bolero - Jäckchen aus
Cloque zu einem einfachen Sport kleid aus weißem Pikee .

4 . elegantes Sommerkleid aus Mattkrepp mit Feldblumen -

Muster auf Hellem Fond . Der Halsausschnitt ist weich
jyregtert , die Ärmel fallen sehr weit .

F r ii h l i ng s k r ä u t e r su p p e . 50 Gramm verlesene
Kräuter wie Kerbel , Petersilie , Schnittlauch , Borretsch , Dill ,
wäscht man , desgleichen ebensoviel Salatblätter , Sauer¬
ampfer und das Weiße von Porreestengeln ( 50 Gramm )
und wiegt alles fein . Man gibt die Kräuter in eine Helle
Mehlschwitze , überstreut sie

"
mit 40 Gramm geriebener

Semmel , füllt mit Liier Würfelbrühe auf und läßt das

Ganze y > Stund « langsam kochen und streicht es durch ein
feines Sieb . Unterdes hat man eine Handvoll Spinat gewiegt
und in etwas Butter angedünstet , diesen gibt man in die
Suppe , die man mit 20 Gramm Butter und zwei Eßlöffel
süßer Sahne oder Milch bis zum Siedepunkt rührt , mit Salz
und Pfeffer abschmeckt und heiß über Erichklößchen oder

geröstete Brotwürfel gibt .
Leber auf Frühlings art . 1 Pfund Spinat

wird , nachdem er sauber gewaschen , roh durch die feinste
Scheibe einer Hackmaschine gedreht . Hieraus röstet man eine

feingeschnittene Zwiebel in Fett goldgelb , tut den Spinat
hinein , staubt etwas Mehl an , salzt und fügt , kurz bevor er
fertig ist , die feingehackte Leber und nach Belieben Sardellen
hinzu . Dann nur noch kurz dämpfen lassen .

Ho p f e n k e i m ch e n - G e m ü s e . Zarre Hopfenkeimchen
werden gewaschen , kurz geschnitten und zusammengebunden .
Dann kocht man sie in schwachem Salzwasser mit ein wenig
Zucker und Zitronensaft weich und läßt sie abtropfen . In¬
zwischen macht man eine holländische Tunke aus 20 Gramm
Butter oder Fett , einem Löffel Mehl und der Hopfenkoch -

brühe , di « man nach gutem Durchkochen mit einem in Milch
verquirlten Eigelb abzieht , abschmeckt und über das ab¬

getropfte Gemüse gibt , das man darin kurz erhitzt .
Sauerampfertunke . Ein kleiner Teller voll gut

verlesenem , gewaschenem Sauerampfer wird mit etwas
Kerbel und einer kleinen Zwiebel feingewiegt und in Butter

angedünstet . Inzwischen bereitet man eine Helle Mehlschwitze ,
verdünnt sie mit Milch , gibt sie zu dem Sauerampfer , fugt
feingehackten Schnittlauch , Salz , und ein in wenig sauerer
Sahne verquirltes Eigelb hinzu . Man reicht diese Tunke

sehr heiß zu Rindfleisch .
Gemischter Kartoffelsalat . 1 % Pfund in der

Schale gekochte , geschälte , in Scheiben geschnittene Nieren¬
kartoffeln werden mit einer gleichfalls geschälten , in dünne

Scheiben geschnittenen Salzgurke vermischt und beides „mit
einer Salattunke aus 3 bis 4 Eßlöffel öl , 1 % Eßlöffel
Zitronensaft , etwas Wasser und einer Pttse Salz mariniert .
Zwei Bündchen Radieschen werden gewaschen , fein gehobelt
und leicht gesalzen . Die zartesten Radieschenblätter werden
fein gewiegt und beides zum Kartoffelsalat gegeben , des¬

gleichen ein Löffel feingehackte , in öl angedunstete Zwiebel
und zwei Löffel feingehackte Kräuter wie z. B . Portulack ,
Kerbel . Schnittlauch und Petersilie . Das Ganze wird durch -

geschwenkt , abzeschmeckt und domförmig in einer Glasschal «

angerichtet . Man umlegt dann Len Salat mit einem Kranz
gewaschener , mit Essig oder Zitrone , Öl und einer Prise Salz
angemachter Brunnenkresse und verziert ihn mit zu Röschen

geschnittenen Radieschen .-
Löwenzahnsalat . Zarte Löwenzahnblätter legt

man eine Stunde in kaltes Wasser um ihnen den etwas
bitteren Geschmack zu nehmen , schneidet sie fein , tropft sie auf
einem Sieb ab und macht sie mit zwei Löffel öl , einem Tee¬

löffel Zitronensaft , etwas Salz und feingefchnittenem
Schnittlauch an .

Abendbrötchen mit Kresse . Kastenbrot wird
in Scheiben geschnitten und mit sahnig gerührter Butter be¬

strichen . Aus
'
jede Brotscheibe gibt man eine dicke Lage fein -

gewiegte Gartenkresse mit etwas Salz bestreut . Auf diese
legt man wieder eine bestrichene Brotscheibe . Dann drückt
man das Brot mit einem breiten Messer fest aufeinander ,
schneidet die Rinde ringsum ab und richtet die Brote mit
Eteroierteln an .

Kräuterbutter . Esttagonblätter , Kerbel , Pimper -
nelle und Schnittlauch roerben zu gleichen Teilen ganz fein
gewiegt , mit 125 Gramm frischer Butter , dem nötigen Salz
und dem Saft einer Zitrone gut abgerührt . Bis zum Ge¬
brauch kaltstellen . A . B .

Seelachs ist einer jener billigen und doch sehr wertvollen
Seefische , mit denen die Hausfrau leider meist nicht viel an¬
zufangen weiß . Er wird entweder gebraten oder paniert
und in der Pfanne gebacken . Wir wollen in den folgenden
Rezepten zeigen , wie man auch den einfachen Seelachs auf
verschiedene Art und neuartig , pikant zubereiten kann .

Seelachs mit Käfekruste . Reichlich zer¬
schnittenes Wurzelwerk läßt man mit etwas Fett und Wasser
fast weich dünsten , legt den vorbereiteten , gesalzenen See¬
lachs darauf und dünstet ihn zugedeckt halbgar ( etwa 10 bis
15 Minutenf . Dann legt man ihn in eine gefettete feuer¬
feste Form und streicht eine Masse darüber,

'
die man aus

1 bis 2 Eiern mit reichlich geriebenem Käse dicklich gerührt
hat . Der Fisch wird nun bei Oberhitze im Bratofen fertig
gebacken .

Seelachs mit Tomatenquark . 9)?an legt den
Fisch über Nacht in saure Milch , dünstet ihn — wie im vor¬
stehenden Rezept beschrieben — auf Wurzelwerk fast gar und
bestreicht ihn dann in einer gefetteten , feuerfesten Form mit
einem Brei aus Quark , etwas Salz , einem Ei und Tomaten¬
mark . Er wird im Ofen fertig gebacken und mit Soße , zu der
man etwas saure Milch mit verwendet , zu Tisch gebracht .

Seelachs mit A pfelm « errett ich . Der See¬
lachs wird gesalzen , mit Zitronensaft oder Weißwein be¬
träufelt und muß so einige Stunden stehen . Gut abgetropft
wird er in heißem Fett gargebraten , dann mit einer Schicht
aus geriebenem Apfel , geriebenem Meerrettich und etwas
Weißwein bestrichen und muß in der Röhre noch einmal gut
durchhitzen . Vor dem Anrichten spritzt man schaumig gerührtes
Kartoffelmus darauf .

Seelachs mit roten Rüben . Man legt den vor¬
bereiteten Fisch am Abend vorher in den Saft van einge¬
machten oder frischgekochten roten Rüben , dem man etwas
Rot wei n b ei gefügt hat . Dann brüt man ihn in Fett gar . Gut
gewässerte Heringsmilch verrührt man mit zwei Eigelb und
etwas gehackten roten Rüben und streicht di « Masse auf den
Fisch , der im Ofen noch einmal erhitzt werden muß

Seelachsfilet auf Spinat . Etwa 1 % Kilo¬
gramm Spinat werden verlesen , gewaschen und grob ge¬
hackt . Dann dünstet man sie in etwa 50 Gramm Öl 5 Mut .
Einen 1 Kilogramm schweren Seelachs löst man aus und
schneidet ihn in kleine Filets zurecht , di « man würzt und in
öl oder Fett auf beiden Seiten leicht anbrät . In eine ge¬
fettete Form legt man lagen weife Spinat , der möglichst
wenig Saft haben mutz , ( man kann ihn abtropfen lassen und
zu einer Suppe verwenden ) und Fischfilets . Auf die oberste
Fischschicht streur man geriebenen Käse und das Fischbratfett
und läßt das Gericht im Ofen etwa 15 Minuten baden .

Seelachs auf Jägerart . Der vorbereitete See¬
lachs wird in einer Form oder Pfanne auf geraspeltem
Wurzelwerk , das man etwas verdünstet , fast gar gemacht .
Inzwischen vermischt man 250 Gramm gehacktes Rindfleisch
mit etwas gehacktem Schinken , einem Ei , etwas Zittonensaft
und einer Handvoll geriebener Semmeln und streicht diese
Masse auf den Fisch , der im Rohr bei Oberhitze fertig
dünsten muß . Die aus Wurzelwerk und Fischsaft bestehende
Soße dickt man mit etwas mit Mehl verrührter saurer
Sahne und läßt sie während der letzten 10 Minuten Brat¬
zeit noch einmal aufkochen . Diese Zubereitungsart ist auch
für ein sonntägliches Gericht geeignet .

Seelachs im Schnee . Man läßt den Fisch leicht
gesalzen und mit Zitronensaft beträufelt einige Stunden
stehen und brät ihn dann in einer feuerfesten Form halbgar .
Unter einen inzwischen bereiteten guten Kartoffelbrei mischt
man 1 bis 2 zu steifem Schnee geschlagene Eiweiß und spritzt
oder legt ihn um den Fisch herum . Man läßt den Fisch noch
so lange im heißen Rohr stehen , bis dis Kartoffelmasse eine

schön « hellbraune Kruste bekommt .

Seelachs auf Holsteiner A r t wird ebenso be¬
reitet . Man macht aber den Kartoffelbrei besonders pikant ,
indem man 1 bis 2 feingewiegte Bückinge darunter mischt .

A . P .
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Diagonal - Kreuzworträtsel .

GH

12

18

16

17

19

lo U

15
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Waagerecht : 1 . Jungtier , 3 . Gesäß , 5 . Teil des Segel¬
schiffs , 6 . ivasscntechnischer Ausdruck , 8 . häufiges griechisches
Borwort , 10 . Spielkarte , 12 . Kapitel im Religionsbuch der
Mohammedaner , 14 . Zeitraum , 16 . Metall , 17 . jüdasrik . Ansiedler ,
18 . Schleierstosf , 19 . sittliche Würde .

Senkrecht : 1. Nordeuropäische Hauptstadt , 2 . Ziffer , 3 .
Jungtier , 4 . Entgelt für künstlerische Leistungen , 8 . Sportbcgriff ,
7 . männlicher Borname , 9 . erst seit kurzer Zeit vorhanden , 11 .
chemisch . Grundstoff , 12 . Teil der Streichinstrumente , 13 . immer¬
grüner Baum , 14 . Fluß in der Schweiz , 15 . Werkzeug z. Stechen .

SUben - Riitsel .

Aus den Silben : 1 . -

a — a — bei — cham — dell — di
— do — e — e — ei — ett — fel —

hau — hek — i — in — ka — kus
— la — me — mi — mo — mu —

münch — ni — nis — no — non
— NU — nur — on — phä — pig —

ra — reim — ro — jen — si — stab
— stow — jpn — ti — to — tro —

tu — u
find 17 Wörter zu bilden , deren Anfangs¬
und Endbuchstaben , erstere abwärts und

letztere aufwärts gelesen , ein Sprichwort
ergeben sch = ein Buchstabe ) .

2

3

4 :------

5 .

6

7

8

9

Bedeutung der Wörter :

1 . Alter Tanz , 2 . schöner Jüngling
im griechischen Mythus , 3 . bekannter
finnischer Sportler , 4 . sprichwörtlicher
Aufschneider , 5 . Muse der Astronomie ,
6 . Germanische Reimform , 7 . ständiger
Rechtsbeistand , 8 . Stiftungsgründer , 9 .
altperuanischer Herrscher , 10 . eßbarer
Pilz , 11 . Siegeszeichen , 12 . Vorbild ,
Muster , 13 . westdeutsche Landschaft , 14 .
das „ Hundertfache "

( in Zusammensetz . ),
15 . ukrainische Hafenstadt , 16 . Vorstellung ,
17 . Behältnis .

10

11

12

13 . -I ------------- -

14 . ----- ------ — .

15

16

17

Diagonal : 1 — 20 . klägliches Roß (nach einem literarischen
Vorbild ), 18 — 4 . deutscher Erfinder . Rösselsprung .

Treppen - Rätsel

In die Felder links der Treppenlinie sind Wörter von
folgender Bedeutung cinzusetzcn :

1 . Mitlaut , 2 . ausgestorbene Rindcrart , 3 . Körpcrglicd , 4 .
meteorologischer Begriff , 5 . Hunderasse , 6 . Teil des Hauses , 7 .
Pförtner , Torwart .

In die Felder rechts der Trcppcnlinic :
1 . Schutz des Kriegers im Mittelalter , 2 . Bewegungsart ,

3 . Körperteil , 4 . geographischer Begriff , 5 . Verbindung zwischen
zwei Orten , 6 . Tierprodukt , 7 . Vokal .

Die Wörter bedeuten durchgehend , ohne Rücksicht aus die
Treppenlinic :

1 . Schiffsrand , 2 . Entstehung , Herkommen , 3 . alte Waffe ,
4 . Oper von d ' Albert , 5 . deutscher Maler , 6 . Weingroßlager ,
7 . Tür - und Fensterbehang .

mut F

klein
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Man erhält einen Vers von Robert Reinick .

Buchstaben - Rätsel .

Jeden : der nachstehenden Wörter sind drei auseinandersolgende
Buchstaben zu entnehmen , die ancinandergerciht ein Wort von
Goethe ergeben ( ch — ein Buchstabe ) .

Odessa — Belebung — Fenster — Muenz e — Helene — Lehrer
— Beratung — Salat — Leinwand — Acnderung — Eisleben —
Reben — Lehnsgut — Margarete — Dorsch — Raetsel — Ranzen .

Auflösungen aus voriger Nummer .

Magisches Gitterrätset : 1. Regulator , 2 . Musterung , 3 . Tarra¬

gona , 4 . Sonnenuhr . — Viererlei : Keim , Leim , Reim , Heim . —
Kammrätsel : 1 . Tuch , 2 . Erna , 3 . Baß , 4 . Auge , 5 . Dorn . — Der
Kammrücken : Treibjagd . — Die Äammspitzcn : Hasen . — Jungen
und Mädel : Rolf , Golf , Gold , Geld , Gerd , Herd , Held , Helm ,
Heim , Hein , — Alma , Alba , Elba , Elbe , Else , Elle , Erle , Erde ,
Erda , Erna . — Jeder leunt ihn : Eulen — Spiegel — Eulenspiegcl .

„ Ist die Hose wirklich dauerhaft ? Ich sitze nämlich viel ."

„ Damit können Sie das ganze Strafgesetzbuch absitzen !"

MM

Mi !

MM

Dame des Hauses : „ Glauben Sie nicht , daß Ihr
kleiner Hund etwas naß ist ? "

Besuch : „ Beunruhigen Sie sich nicht . Auf deü schönen ,
weichen Kissen wird er bald trocken .

"

Prüfung .

„ Herr Kandidat , was ist Uranium ? “

„ Das wissen Sie nicht ? Was ist denn Helium ? "

„ Das wissen Sie auch nicht ? 2ch gebe Ihnen also noch
eine letzte Chance : Was ist der Unterschied zwischen Uranium
and Helium ? "

Das kann Vorkommen .

„ Herr Doktor "
, sagte atemlos die korpulente , kleine

Frau , als sie die Treppen emporgeftiegen war . „ sagen Sie
mir ehrlich , was mir fehlt !"

Er strich sich den Bart . „ Wenn Sie es durchaus wissen
wollen , werde ich es Ihnen sagen . Erstens müssen Sie min¬
destens zehn Kilo abnehmen , zweitens würde ihr Äußeres
durch einen häufigeren Gebrauch von Wasser und Seife an
Stelle von Puder und Ereme sehr gewinnen , und drittens
müssen Sie zum Arzt gehen , der eine Treppe tiefer wohnt
— ich bin nämlich Ingenieur !"

Seine Sorgen .

„ Was , du willst dir von Brüggemann Geld borgen ?
Denke daran : Borgen bringt Sorgen !"

„ Ach was , warum soll denn der reiche Brüggemann nicht
auch mal Sorgen haben ? "

Ein bleibendes Andenken .

„ Wirklich , mein Kind "
, berichtete der Mann seiner Frau

von dem gestrigen Festessen , „ ich habe beim Diner auf die
Gräfin Donnersberg einen unauslöschlichen Eindruck ge¬
macht !"

„ Soooooo ? "
fragt eifersüchtig die Gattin .

„ 2a "
, beruhigt sie der Herr Gemahl , „ ich habe die Sauce

über ihr neues Seidenkleid gegossen ! "

Ein verständlicher Wunsch .

„ Nun haben Sie fünf Töchter , Frau Hanneborn , haben
Sie sich denn nie einen Sohn gewünscht ? "

„ Oh doch , natürlich , und wenn es nur ein Schwiegersohn
wäre !"

. Knebel , Wiesbaden .

matt in 3 Zügen .
Weiß : Kcl . Dhl . Bc5 , d2 , f3 . — Schwarz : Ka2 . Ba4 , c6 , <13 .

Weiß am Zuge gewinnt .

8 8

3 3

abcdefgh

Preisgekröntes Endspiel von Schachmeister Duras , Prag ,
Weiß : Ka7 . Lei . Ba5 , b7 , h2 .
Schwarz : Kd3 . Lc7 . Bf4 , g5 .

Um die Stadtmeisterschaft von Wiesbaden 1935/36 .
Gespielt in der NS .-Schachgemeinschaft

Weiß : Bensberg . — (Sammelkl . A . ) — Schwarz : Beckschebe .
1 . e2 — e4 , e7 — e6 . Französische Partie . Die Bezeichnung kam
durch die französ . Spieler vor 100 Jahren auf . 2 . Sbl — c3 ,
die Louis -Paulsen - Fortsetzung , worauf Schwarz wohl am
besten SI6 antwortet . 2 . . . . , d7 — d5 . 3 . ed (d . i . exd ) , ed .
4 . <14 , Sf6 . 5 . Lg5 , c6 . Sperrt den S ein ; Lb4 hätte eine
Figur entwickelt . 6 . Sf3 , h6 . 7 . LxS , DxL . 8 . Le2 , Lb4 .
9 . Dd2 , 0 — 0 . 10 . 0 — 0 , Te8 . 11 . Tfel , Le6 . 12 . Se5 , mit
Sxdö konnte Weiß einen B gewinnen , 12 . . . . Ld6 . 13 . Lf3 ,
Sd7 . 14 . Te2 , SxS . 15 . dxS , Lxe5 . 16 . Tael , LxS .
Schade um das vielversprechende L -Paar ! 17 . bxL , Ld7 .
18 . TxT + , TxT . 19 . TxT + , LxT . 20 . De3 , De6 . 21 .
Dd2 ? , De5 . 22 . Le2 , Ld7 . 23 . 14 , De7 . 24 . Ld3 , ! 5 . 25 . Df2 , b6 .
26 . g3 , cä . 27 . c4 , d4 . 28 . Dd2 , g6 . 29 . Kf2 , Lc6 . 30 . h3 , Le4 .
31 De2 , Kf7 . 32 . h4 , Lc6 . 33 . DxD - p Abtausch bei
schlechten Bauern und einem Minusbauern ? 33 . . . . , KxD .
34 . g4 , Le4 . 35 . gxf , gf . 36 . Kg3 , überflüssig , Kf6 . 37 . h5
nun kann der schw . K nicht vordringen . 37 . . . . . LxL ?
Gibt dem rückständigen Bc2 Anschluß und gibt die Gewinn¬
chance auf . 38 . cxL , a6 . Hier mußte der K vor seine
Bauern gebracht werden , was über b7 ganz leicht ging ,
umsomehr als der w . K auf dem andern Flügel nicht durch¬
dringen konnte . 39 . a4 , Ke6 . 40 . Kf3 , Kd6 . 41 . Ke2 , Kc6 .
42 . Kd2 , b5 . 43 . a5 ! Rettung !, bc . 44 . dc unentschieden .

Köstliche Blüten
treiben zuweilen die Geistesprodukte von Schachlehrbuch¬
autoren . So findet sich z . B . folgendes im Schachlehrbüchlein
von A . v . Breda . 6 . Aull . 1870 . „ Ein Pattsetzer ist nie
ehrenhaft .“ — „ Kein edler Spieler wird des Partners Dame
nehmen , ohne ihm vorher einen Wink von der Gefahr zu
geben .“ — „ J ’adoube “ übersetzt der Verfasser mit : „ Ich
ziehe noch nicht .“ (Adouber bedeutet soviel wie arranger ,
mettre en ordre — zurechtstellen . „ J ’adoube “ wird häufig
gesagt als faule Ausrede , wenn einer einen Stein angefaßt
hat , den er zu ziehen bereut . ) — Läufer und Springer
nennt Breda „ Unteroffiziere “ , — „ Wie gut ist es , auf
verstohlene Weise die Augen seines Gegners zu beobachten ,
um zu sehen , nach welcher Seite hin er seinen Angriffsplan
richtet .“ — „ Ein unentschiedenes Spiel wird als nicht gespielt
betrachtet .“ — A . v . Breda hätte doch das Handbuch von
v . Bilguer kennen müssen , dessen 1 . Aull . 1843 erschien !

Man beachte die Schachregeln des Großdeutschen
Schachbundes im Wiesb . Tagbl . vom 15 . 2 . 36 und folgende
Nummern !

Jeder schachspielende Deutsche

muß kennen die

Spielregeln des Großdeutschen Schachbundes .

% 7 . Wenn eine Figur den feindlichen König angreift ,
d . h . im nächsten Zug schlagen könnte , so steht der König
im Schach . Es ist üblich , aber nicht notwendig , den Angriff
auf den feindlichen König mit dem Worte „ Schach “ zu
begleiten . Das Schach muß unter allen Umständen beachtet
werden , d . h . der Angriff auf den König muß sofort im
nächsten Zug abgewehrt werden . Die Schachansage ver¬
pflichtet nicht , ein Schach zu geben . Macht ein Spieler
einen Zug , ohne zu beachten , daß sein König im Schach
steht , so ist dieser Zug zurückzunehmen und , sofern dies
möglich , das Schach mit der irrtümlich gezogenen (berührten )
Figur zu decken (§ 11 ) . Hbm .



Die schöne Wohnung
Möbel für Heranwachsende Rinder

Eine vorzügliche Kinderstube Architekt Friedrich Oelschig .
( Seite , M .)

„ Mutter , mir müssen unser Kinderzimmer anders ein¬
richten , denn seil Urselchen laufen kann , wissen wir nicht
mehr , wohin mit unfern Sachen . An alles geht sie ran und
verschleppt die Schienen , den Eisenbahnschlüssel , nimmt sich
die Schrauben und Muttern von den Metallbaukästen . Es ist
schrecklich mit ihr ; wir zwei Erogen halten auf Ordnung und
bewahren unsere Spielsachen sorgfältig auf , und sie , sie macht
das in einer Minute kaputt ! Wir müssen alles umbauen .

"

So standen die zwei großen Buben von sieben und zehn
fahren vor mir , und ich mußte ihnen vollständig recht geben ;

Mutter mit dem gefürchteten Aufräumen des Kinderzimmers
fast gar nichts zu tun hat .

Und die Großen hatten noch einen Wunsch : jeder wollte
ein kleines abschließbares Schränkchen haben für Bücher und
Schulsachen und ganz persönliche Dinge , die nicht jedem ohne
weiteres zugänglich sein sollten . Wir einigten uns fürs erste
so , daß der Älteste vom Tischler einen kleinen , noch vorhan¬
denen Bücherschrank zurechtgemacht bekommen sollte , der
Kleinere mußte sich mit einer großen verschließbaren Schub¬
lade begnügen . O , sie sind so stolz mit ihren kleinen

Line Schreibtischplatte wird

neu bezogen .

Wenn der Schreibtischbezug schadhaft geworden ist ( es
wird sich in diesem Falle meist um ältere Schreibtische han¬
deln , da die modernen glattpolierte Platten haben ) so er¬
neuert die geschickte Hausfrau den Bezug selbst und überrascht
ihre Familie eines Tages mit einem Schreibtisch , der wie

So ist es zu verstehen , wenn sich unser Ich förmlich ein -
gräbt und einschmiegt in die Behaglichkeit und Wohligkeit i
eines guten Bettes . Ob es nun hoch wie ein Vauernbett ge - =
türmt , flach wie ein Brett gehalten ist , ob es nun ganz alt¬
modische , dicke Federkissen sind , die uns aufnehmen oder 3
modern - hygienisch flache Roßhaarplatten , auf die wir unser
müdes Haupt betten , ob wir die geliebte richtig gefüllte Bett¬

wenn wieder Ruhe und Verträglichkeit in unserem Kinder -
Zimmer em ziehen sollten , mußten mir dieses Zimmer grund¬
legend und von ganz anderen Gesichtspunkten aus einrichten .
And wir gingen gleich mit Feuereifer ans Werk .

Mittelpunkt eines Kinderzimmers ist der Tisch , er muß
Serb und fest fein , dabei genügend groß , am besten zum Aus -
ziehen . um ihn für manche Fälle vergrößern zu können . So
ein Möbel t )t meist noch von den Großeltern da , und es wurde
mit ^ ubel im Kinderzimmer aufgestellt . Wir kauften vier
einfache , rohe Küchenstühle , mit Linoleum belegt , und nun
snh alles schon recht nach Buben - Spielzimmer aus .

Das Zweitwichtigste find die Aufbewahrungsmöbel für
die Spielsachen . Im Keller stand noch aus Großmutters
Küche ein großes Regal , das sägten wir über der zweiten
Etage durch und hängten den oberen Teil an zwei einge -
gipsten Haken so auf . daß nur die Großen heranreichen konn¬
ten ; der untere Teil wurde gleich für Schwesterchens
„ Schnurrmurr " - Kifte bestimmt . Da liegen Bauklötzer , Garn¬
rollen , Puppen und Felltierchen drin , alles , was die Großen
nicht mehr interessiert . Was wird nun aber in das obere
Regal hineingestellt ? Wir überlegen , daß mir alle Sviel -
indren geordnet in kleinen Kästen dort unterbringen wollen ;
und es gibt in der nächsten Zeit reizende Sonntage mit
Vater , wo haltbare Kästen aus Holz mit ganz raffinierter
Unterteilung gebastelt werden . Und den Buben macht dies
Selbernachdenken und Miteinräumen soviel Spaß , daß sie
später selber auf größtmögliche Ordnung halten , so daß

5m Lichte einer Stehlampe ,

Stehlampen mit zwei
40 -Watt -Virnen sind nur
im Augenblick der An¬
schaffung teuer . Aber
diese zehn oder zwanzig
Mark für eine schöne hohe

1 Lampe werden bald aus¬
geglichen , da die Mittel -
leuchte des Zimmers nun
viel seltener Brennt . Mit
einem bißchen Mut für
das Ungewöhnliche wird
man sich hier und da
sogar entschließen , die
Mittellampe ganz fortzu -

W Ä lassen zugunsten einer
schönen und gemütlichen
Stehlampe .

Die Stehlampe ist um
so schöner , je einfacher
sie geformt ist . Ein starker
Messing - oder Nickelschaft

I etwa in der Mitte an der
Stelle , wo die Hand ihn
greifen würde , sinnvoll
verstärkt , ruht auf einem
Fuß , der das Gewicht der

- Lampe gut trägt . Das' -
3 eigentlich Schöne einer

.13 Stehlampe ist der .Schirm
Foto Bur ( Seite , M .)

a .us . Seide Pergament ,
einrachem Papier . Wenn

oft in der ganzen Wohnung das Praktische und Zweckmäßige
vorherrschen muß , so bildet sich im Lichtkreis der Stehlampe
eine kleine Stätte des Friedens und der Versunkenheit , die
ihre Macht anwendet , sobald der Abend anbricht . Sa steht
man sich suchend in der ganzen Wohnung um : wo möchte man
wohl sitzen , mit seinem Buch , seinem warmen Hausrock und
seiner Taffe Tee ? Dort in dem alten Ohrensessel an dem
runden Tischchen , den man,vor die Bücherregale gerückt hat ,
im Lichtender traulichen Stehlampe , die unsere Mußestunden
erhellt . Jetzt müßte die Welt versinken !

Wohnstatt - Möbel .

Entwurf „ Die Heimgestalter " Arch . Stützer .

( Seite , M .)

decke uns bis an die Rase ziehen , oder „ unbeschwert
" unter

leichtester Daunendecke ruhen wollen — es ist im Grunde
gleich , wenn wir nur bis zur Glückseligkeit versorgt und be¬
hütet in unser Bett sinken dürfen .

Laß dichs drum nicht kümmern , wenn der „ Stil " deines
Bettes von Ästheten und Äußerlichen nicht gebilligt wird .
Wenn ihnen der einfach geblümte Chintz deiner Decke nicht
zusagt , oder ihnen die Dicke deiner Bettdecke ein leichtes
Grauen verursacht . Denn du sollst ja in diesem kritisierten
Bett schlafen , du sollst dich ja drin zur Heimat begehen , du
willst ja deine letzte Gemütlichkeit und dein erlöstes Auf¬
seufzen darin auskosten .

Der schönste Schmuck , der beste Stil deines Bettes ist
Frische , Sauberkeit , Glätte und ein bißchen Farbe . Hast du
keine Daunendecke aus echter oder Kunstseide — sei nichl
traurig , es kommt alles noch ! — dann breite über dein Deck¬
bett eine farblustige Kattundecke , kokett mit ein paar Volants
besetzt . Kattun ist nicht teuer und deine geschickten Finger
setzen womöglich bezaubernde Muster zusammen , um die dich
manche Freundin beneidet . Und hast du eben diese Stepp¬
decken aus Halbwolle oder Wolle oder gar aus Daunen —
dann nimm dich in acht , daß dir Flecken die ganze Herrlich¬
keit nicht verderben . Denn dann ist die Schönheit fort , und
dein Ruf als Hausfrau zweifelhaft .

Man mutz nicht alles haben . Man muß nicht , wie ich
das letzthin bei einem jungen Ehepaar sah , schöne gefüllte
Deckbetten haben und darüber scheußlich - farbige billige
Steppdecken breiten . Der Anblick ist wenig erfreulich . Die
Vornehmheit , die darin liegen soll , daß man gedankenlos
Mode und Allerweltsbrauch mitmacht — ist ganz wo anders .
Sie liegt in dem Mut , sich zu der Art Bett zu bekennen , die
zu einem gehört . Man kann nicht , nur weils schön oder
modern ist , frierend unter einer dünnen Kunsteidendecke
liegen und kann ebenso wenig aus falscher Pietät ererbte
schwere Betten auf seinem nervösen und empfindlichen Kör¬
per ertragen . Die Frau hat viel zu viel Fingerspitzengefühl
für das , was ihr und den ihren „ liegt

" als daß sie Verstöße
gegen ihre Att ohne Gewissensbisse ertrüge . Aber wozu das !
Wtr wollen es doch behaglich haben und am allermeisten
dort , wo es am dringendsten ist : im Bett unter der richtigen
Bettdecke . Elfriede Jesses

. .
' '

V
'

nicht verdorben wird ( am besten belegt man ihn mit Papier )
Mit dem Zollstock roirb die zu beziehende Fläche ausgemessen
und das Maß notiert . Wollen wir neuen Filz auffleben , so
heften wir das Tuch mit Reißnägeln auf ein Reißbrett oder
den Fußboden , zeichnen mit Hilfe von Lineal , Dreieckswinkel
und Schneiderkreide das Rechteck auf und schneiden es aus .
Der im Wasser gequollene Tischlerleim ( eine Platte braucht
24 Stunden , Perlleim nur zirka 3 Stunden ) wird aus dem
Wasser genommen und entweder — im Leimkocher oder in
einer Konservenbüchse im Wasserbad gelöst , bann heiß auf
die Tischplatte gestrichen ( dünn ausstreichen !) und der Filz¬
bezug möglichst rasch und genau darauf gelegt . Nun brürit
man chn fest , beschwert ihn mit einem Brett ( Reißbrett
Küchenbrett oder Plättbrett ) und stellt Gewichte darauf

schlüsseln , die sie sorgfältig jeder unterm Kopfkissen aufbe¬
wahren ! Und es ist Schwesterchens einziger großer Wunsch ,
einen Blick in diese verborgenen Welten zu tun .

Für Ordnung und ruhige Abwicklung im Kinderzimmer
war nun gesorgt , nun mußte es noch ein bißchen hübsch ge¬
macht werden . Vater rührte eine ganze Büchse voll herrlicher
graublauer Ölfarbe ein , damit würden alle Möbel zweimal
gestrichen und zuletzt mit farblosem Lack überzogen , die
Knöpfe an Schubladen und Schränken wurden knallrot ge¬
malt , was sehr lustig aussieht . Und eines Tages kam Mutter
aus der Stadt zurück mit einem großen Paket Stoff , einen
leichten bedruckten Nessel in passenden Farben zu Möbeln
und Tapete . Das gab Vorhänge an die breiten Fenster ,
Vorhänge an die Regale und Bezüge für die Steppdecken , die
auf den einfachen Kinderbettstellen liegen . Oben auf das
Regal stellten wir altes Zinngeschirr , zwischen die Doppel -
feniter bunte Basen mit blühenden Blumen und es sah alles
so recht behaglich aus . Da meinte der kleine Martin : „ Ach
Blutter , nun möchte ich über meinem Bett noch das Bild auf =
gehängt bekommen , auf dem du als kleines Mädchen mit dem
roten Hut gemalt bist .

" Unb das bekam er denn auch zu
feiner großen Freude .

In seinem kleinen Stühlchen am Kindertifchchen sitzt bas
Urselchen in feiner Welt und spielt ; unb bie Buben arbeiten
und bauen im selben Zimmer — in einer anderen Welt .

Sind diese Vorteile nicht wert , ein Kinder,zimmer umzu¬
bauen ? Erika Lingner .

Rettung unb Zuflucht , stille Insel unb schützendes Ge -
borgenfein — bas ist uns das Bett , wenn es um uns gar zu
wirbelig und bunt wirb . Mit dem Griff nach der Bettdecke I
lagen wir den Dingen Fehde an , die uns tagen , hetzen ,
ärgern , quälen wollen . Die Bettdecke über sich ziehen , sie
isolierend um sich stopfen heißt bewußte und stolze Abwehr
betonen , die wir jedwedem Dasein und Geschehen gegenüber¬
stellen . das uns die Ruhe nehmen , uns in Nöte des Leibes
und der Seele drängen will .

Alles neu macht der Mai —

auch die Schreibtischplatte !
( Seite , M .)

schlupf ' unter die Deck ' ! "

neu aussieht . Es gibt verschiedene Möglichkeiten für Er¬
neuerung und Veränderung . Wählen Sie einen neuen Filz¬
belag , Linoleum ober Glas '?

Der alte Filzstoff wird zunächst entfernt , unb bie Seinem
refte abgekratzt ober mit heißem Wager abgelöst . Man muß
dabet sehr vorsichtig zu Werke gehen , damit der polierte Rand

Ähnlich verfährt man mit der Linoleumplatte . 5m Ge¬
schäft kann man sich eine passende Platte zuschneiden lassen
Will man sie selbst schneiden , so wirb bas gewünschte Maß
mit Bleistift aufgezeichnet unb die Platte mittels Lineal und
scharfem Messer zugeschnitten . Man drückt mit der linken
Hand das Lineal fest auf und fährt mit dem Messer so lange
genau an dem geschienten Rand entlang , bis das Linoleum
durchichnitten ist . Den unterlegten Stoff trennt man mit der
Schere . Zur besseren Befestigung ist sowohl die Rückseite der
Linoleumplatte als auch die Schreibtischplatte dünn mit Leim 1
zu bestreichen . Man wähle bas Linoleum sehr dünn , damit

’

fein Rand übersteht unb es genau in die Vertiefung des -
Schreibtisches paßt . Nun ist sie genügend zu beschweren . -
Wenn sie vor Gebrauch leicht mit Bohnerwachs eingerieben 1
wirb , haftet kein Tintenfleck darauf und sie wird sich lange

'

gut halten .

Eine Glasplatte erfordert eine genügend große Ver - ■’

tiefung in bet Schreibtischplatte , um eingelassen werden zu I
können .
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